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Das Antwerpener Liederbuch vom Jahre 1544 ist die älteste und zu- 
gleich difi Hauptquellc für die (^ertchichte des niederländischen Volkslie- 
des. Ks enthält nicht allein die damals beliebten Volkslieder, die aus äl- 
terer Zeit stammen, sondern auch neuere, tl)eils einfache volksthümliche, 
theils in den kiinstliiheu Formen der Kederijkers (der niederländischen 
Meistersinger) vcrfasste. Wir können ans diesen mehr al« 200 Liedern 
uns ein Bild machen von den damuligcu sittlichen Zuständen des Volks, 
Ton seinem ganzeir Thon wid Treiben, wie es sich belastigte, zechte und 
liebte, vIe.M rteh «nMten und wehmülliigea GeAhlen hhigab, wie es die 
ZeitereigslMe aaflkaite uiul seine Theiliufchmf» daran im Liede daiÄat 
Aueh aa deatsehen iSsdeni'» ah^r Tertd^deriiadisoht, ist kein MangeL 

Ein Beweis , /Wie gen^sSn den deoftschen CUammgeaossen die YoUcsUeder 

damals waren. 

Dies Liederbuch gehört zn d«i größten Seltenheiten, bis jetzt we- 
nigstens ist seit dreißig Jahren kein zweites Exemplar aufgetaucht, ja 
auch nicht einmal eine gedruckte Sammlung, von gleichem Alter und Um- 
fange . 

Noch als Student war ich so gliu küch, es in oer Wolfenbütteler Bi- 
bliothek zu entdecken. Ich machte zuerst in den '.,Qonner Bruchstücken 
▼om Otfried (Bonn bei vom Bruck 1821.)" darauf aufmerksam. Bine Be- 
nnträng des wichtigen Pindes wurde mir nidit gewahr^ Was meinen 
Bemnfanngen nioht gelang, arreidite nnter Eberf s Yerwaltang Herr Ton 
Ifeufebaeh: er.- Iieniitzte las Boeh swansig Jahre lang und hat in dieser 
Zeit nur ^e saulMra Alisohrilb genommen,' M. beMsfaleCe es als ein 
deutsches Xiederbneh, «nd da er mttu^ damit umging, eine große damm- 
lang aller nnserer deutschet Volkslieder herauszugeben, wozn er durch seine 
unablässiglen gründliehen • ForschungMi und kostbaren Uülfsmittel beiähigt 
und berechtigt war, so gef^attcte er mir, so befreundet wir auch miteinander 
waren , doch nur einen sehr beschränkten Gebrauch und ich durfte unter 
seinen Augen nur abschreiben was e r für niederländisch hielt. Deshalb 
konntß ich denn auch in dem 2. Xheile der Uorae belgicae (1833) nur 
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eine so kleine Anzahl Lieder daraus aufnehmen. Erst im J. 1843 gelang 
es mir eine reiohere Nachlese zu halten. Herr Dr. St liüncnuiun , damali- 
ger Bibliothecar zu "Wollenbüttcl , war so },M"itig mir die Benutzung de.s 
seltenen Buches (1843) zu gewähren, welche dann später aticli I'hlund zu 
Theil wurde. Was bis jetzt daraus gedruckt ist, steht im 2. liieilo mei- 
ner Hurae belgicae und in Uhland's Volksliedern (1844), und aus diesen 
Werken entlehnte d«nn wiedex Willemi oder yielmehr Snellaert (1848) 
AUea wofür das Antwerpener Liederimch ab Quelle gmumnt wird. Ei- 
nige Lieder stehen anch in filteren Sammliingen; dtte an« dem Deutschen 
entlehnten sind grdßtentheilt aus deötsehen Liederbnchem und Einael- 
drucken des 16. Jahrhunderts bekannt Wie reich trotsdem an ToUig un- 
bekannten Liedern das Büchlein ist, mag folgender Na^äiweis darthun. 
Xn. Horae belg. II, 142. 

Xm. Uhland Nr. 171. C. , ^ . 

XIX. Uhland Nr. 78. . - - 

XX. Uhland Nr. 303. 
XXin. Uhland Nr. 123. C. 

XXV. Uhland Nr. 41. ß. — Aus der Weimar. Hs. 8.» 140. Nr. 31. im 

' Weimaiisehen Jahrbuch 1, III. 
UVm. Hörne belg. II, 143. 
XXIX. Vgl. Tüihmd Nr. 257. 
XXXI. Uhland Nr. 254. B. 

XXXV. Anderer Text bei Willems Nr. 118. War aaeh deotadi Torhan- 

di n, 8. Mone's Anzeiger 1887. Sp. 170. 

XLV. Uhland Nr. 97. B. - * . 

LIIL Horae belg. II, 144. 

LV. Vgl. Horae belg. X. Nr. 122. 123. und meine GeSohiehte des deut- 
schen Kirchenliedes 2. Ausg. S. 275-278. 

LVII. Deutsch aus einer Hs. Tom J. 1554 in Vulpius Curiositäteu VI, 
475 — 477. 

LVm. Uhland Nr. 148. 

LIX. Horae belg. II, 137. 

IiXL Vgl. Uhland Nr. 100« 

LXV. Uhland Nr. 168. (1^7). - ' 

LXXL Uhland Nr. 288. B. ' 

LXXIII. Uhland Nr. 96. B. Ans dem AmsterdL Liederbacho Honte belg. 

II, 101. 

LXXIV. Uhland Nr. 82 ohne Str. 4-7. 
LXXV. Vgl. Frankf. Lieder - Büchlein 1582. Nr. 41. 
LXXVII. Ursprünglich deutsch g. Franki. LB. 1582, Nr. .301. 
LXXX. ttorae belg. II, 110. 

LXXXI. Uhland Nr. 75. B. Vgl. Willems Nr. 53. 

LXXXIU. Vgl. Uhland Nr. 132. und Seite 1013, ferner WUlems, Bel- 
gisch Ifnunun VJHy 461. r • 
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LXXXIV. Uhland Nr. lU* C Aaeh in dw Weiw. Ha. 

146. Nr. 21. 

LXXXV. Vgl. Bergreien, heratisg. von O. Schade Nr. 50. 
LXXXVII. Uhland Kr. 96. B. — Aw dem Amst. LB. HorM belg. 
II, 128. 

XCII. Uhland Nr. 129. — Aus dem Amst. LB. Horae belg. H, 147. 
XCVl. Uhland Nr. 76. C. • ' - , " 

XCVIIL Audi ia Weimar. Hs. 8«. .146. Nr. 1. ^ Vsrdeatscht in 

Faol Ton d«r Aelste Bl&S ynd Aiifibsnd (I>t««ater 1609) 9.17:9. 
Ol. Betser ia der Weimar. Hs. 146. Nr. 9. a. fi. 3« 1. AooM aeer 

ydjt ghepreten. - 
Cn. Vgl. nUmd Nr. 61. 

CIV. Auch in der Weimar. Hs. 6«. 146. Nr. 9. 

CIX. Uhland Nr. 300. (1450). 

CXIII. Uhland Nr. 164. Vgl. Willems Nr. 54. . . 

CXIV. Auch in der Weimar. Hs. 8«». 146. Nr. 12. 
CXV. Vgl. Uhland Nr. 173. (1491) 

CXLI. Auch in der Weimar. Hs. 8». 146. Nr. 22, nur 11 Strophen. — 

Verdeutscht in P. von der Aelst Btulü vnd Außbuud S. 150. 151. 
CLVln. Andere Fassung Horae belg. 105. Vgl. Uhland Nr. 90. A. 
CLX. Horae belg. II, 131. Vgl. Uhland Nr. 297. 
CLXIL Uhland Nr. U5. B. Vgl. WUtema Nr. 57. . 
CLXIV. Horae helg. II, 150. Aade^re Faaalmg daa.. II, 163. Vgl. Uh- 
land Nr. 96. 
CLXVI. Vgl: Uhland. Nr, 213, 

CLXVn. Uhland Nr. 175. (1506) • ' 

CLXVIU. Uhland Nr. 200. (1W4) 
CL XXII. vgl. Nr. GCII. 

CLXXXII. vgl. Nr. CLXXXVI, dort zu Anf. eine gtropUe mehr. 

CLXXXVI. vgl. Nr. (U.XXXIL • " 

CGI. vgl. Nr. CLXXM. ' - . 

CCU. vgl. Nr. CLXXll. . " 

CdZL -vgL Nr. CXIK. 

CCIV. Vgl. Willema Nr. 89. 

CCIX. tforae belg. II, 122. 

CCXIU. . Uhland Nr. 193 oinie Str. 1. und 9. 

CCXXL Uhland Nr: 17. B. 

Die große Seltenheit des Antw. Liederbuchs erklärt sich aaa den da- 
maligen politischen und religiösen Zuataaden der Niederlande. 

Schon unter Karls V. Regierung war eine strenge Beaufsichtigung der 
Buchdruekerei eiuf^etroten. Karls Uiiterdrüekuug aller freien Bewegung 
auf dem religiösen Gebiete war durch die Srlilaeht hei Mühlberg so be- 
günstigt worden, dass nun auch in den Niederlanden gegen Alles was 
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ketzerisch war oder schien vorj^esch ritten werden konnte*). Jeder Driik- 
kermeister musste scliworen, nichts gegen die katholische Kirche zu (iruk- 
ken. Was aber alles dahin gehörte, also unkatholisch war, wurde erst 
durch die Bestiniimmgen der Triciiter Kirchenversaramlnng klar. Im 
Jahre 1564 erschien auf Befehl des l'apstes der Trieuter index librorum 
prohibitomm. Dareh diese reiche Sammlang keteeriieliM B&cher war 
YerfolgoBgseiftr der Geistliehen noch la^ge niclit safid«4en gestellt. Di« 
YolktUtterataren waren fi«iIieK te dem Inde^ ftsft gar nkhl ^fieksich- 
tigi worden: dies mUBete naehg^olt werden. 

So trat doan im 'September 1569 anf Befefal dee Henog» Alba eine 
Anzahl Bieehöfe niflammen, um das VeneicbniM' der von den ehrwürdi- 
gen Vitem wo, Trient verbotenen Bächer zu vermehreo. Sebon im felbi* 
gen Jahre erschien diese Vermehrung unter dem Titel: 

„Index, librnrvm prohibitorvm cum Reguli.s, Confectls per Patres a 
Tridentina Syuodo delectos, authoritate Sauctili. D. N. Pij IUI, Pont. 
Max. comprobatus. Vna cum ijs qni Mandato Regije Catholic» Maie- 
ßatis, et lUustriß. Ducis Albani, Confiliisque Kegij Decreto, prohi« 
bentar, fuo quieque loco et ordioe repofitis, LeodU. 4| ImpeuTis Ueu- 
riet Honij. 1568.* (8 Bogen 8^. Gotfaaer BibL) 
Die Strafe de« Terbota traf nicht* allein die ketoeriacben Schriften, ton- 
dem anch die niederl&ndisehe Yolkelitteratnr: 

„Beynaert de to«. — Wlentpi^hel apad loannem Tab Ghele, ^e- 
piivileglo et eano. UizgÜine ran t^a lenen, doot, ende van syne 
wondermdM wercken." 
Ferner nicht allein geistliche Lieder: 

„Yeelderhande gheestelijcke liedekens, ende ende nieuwe, nm alle 
droefheyt ende mclancol^je te . Terdrijoeu. — Leyeeenen endo ghee- 
stelijcke liedekens." 
aiondern auch weltliche: 

„Liedtboecxkens , Gedruckt by Jau van Ghele. anuo 1&48. — Som- 
m^;lie Duytsche liedekene.* 
Femer allerlei Battementen, Belereiaen, Schw&nke (a. B. ,Uan de vier 
Ur^MTS die tot Coelen alle .een vronwe rryden, by Jan ran Ghele ^ 
Tgenecbt der minnen Venne, etc.*) 
Femer endlich auch denteche Volksbücher: 

^e Historie van Broer Bnyacbe, by Claes vanden Walle. Sine no- 
mine authoris et pri)iil('<;io. — Keni« freijaerts Predich. — Ken schoon 
Ratersbuchlijn in duvtsch. — Een boecxken gheheett-u seuenhondt*rt ende 
v^iftich dayteohe spraeckeu (leg. spreuken). Freijdaucke tot worms.^ 

• ^ 

*) Eiu kaiserliches Privilegium «llela schien schon frfiher nidit la gCBflfen: das 
B&eUein geistlicher Lieder und Leisfii . ver!p;;t von Synrnn Tock zu AntVSrpSB (s* Bo- 
ra« balg. II. p. VIU.) ist de»bAlb mit zwei Approbittioueu versehen. 
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Dm kölliglieh« Edkt vom 15. l^ebnimr }569, das .abo dieeem Indvz 

vorangegangen war, flobeint später erschienen zu sein, der mir Torlie- 

gende Druck ist wenigstens erst Leodii 1570. mit dem'Tilel: 

^Philippi II. Kegis Cafcholici edictam. De libromm prohibltomm ea- 
talogo observando." 

und in drei Spra« lion al gi fusst: französisch, iULmisch uad lateinisob. Darin 

heii3t es dann uiusdrüi klich : 

„Statueren ende ordineren voor edict eude gebot by desen. Dat alle 
Boecken die by den Cathidogum, int Toerschreuen concilium ran 
Trente gbenaempt, end« den appendicen t'oDMr ordinantie gbemiect^ 
ende aen tielne .cathalogom gevneotat .ende gbeaanezeert , ghereproe 
beert ende verboden aijn, Binnen drye maenden nae de pidkUcatie vaa 
deeen, Terbrant enUen worden, ebnder dstmen d^ seine Toordaen sal 
mögen drucken oft printen, vercoopen,' wtghencn, distribneren , of by 
liom honden. Ende dat die andere resterende Boedcen, die als nodi 
siju te corrigeren ende purgeren , binnen den vooito|irenen> t\)t i^heez- 
hibeert ende oncrghcbracht sullen Avc^rden cet." 

Äiij^etliche Gemüther beeilten sich ginv isf!, dem strengen Gebote mehr 
noch als man es verlangte zu genügen, und so sind denn wol damals die 
meisten Erzeugiiisse der volksthümlichen Poesie und Laune vertilgt wor- 
den. Dass die Buchhändler schon lauge vorher alles VerdächLige ihres 
Verlags beseitigt hatten , ist wo! ansnnelimen, sie mnssten ja als Drucker- 
meliter den Eid schwören, nichts gegen die katholische Kirc^he . 
sn drucken. Das Liederbnch des - Jm Ronlants steht gar nicht mehr 
anf dem Index; dagegen finden si(Ä swei ander» BAcher seines Verlags 
snm Feuertode Terdammt: 

,Een nieuwe Cluchtboeck ouerghesedt wten hoochduytschen boecfc,. 

gfaeheeten Schimp,- ende wten Lat^ne van Henricns Bebelius. Antaer* 

piae, apud loannem Koelants.'* 

„Een suyuerlijck Boecxken Jnnehoudende den gront ende oorspronck 
onser salicheyt, Gheprent Tantwerpen by Jan Roelants anno .1558.* 
Später hat er wol schwerlich noch dem Alba'schen Edicte zuwider 
gehandelt. Im J. 1559 wurde er Druckermeifter, *) beeidigter Buchhändler, 
auf einem späteren Erzeuguisse seiner Presse neuAt er sich selbst gheswo- 
ren Urier.**) 

Es bleibt .mir mm no^ übrig, Bechenscfaaft über meiiie Arbeit an 
gc^en» • " 

Ich liefeie einen buchstäblich getreuen Text, hahe nichts länsngefigt 
, als die römischen Zahlen Aber d£s einaelnen Lfeder' und die ariabischen an 



*) Mittheilnng des Herrn Dr. Snellaert zu Gent. 

**) Ben esrte Deffefttliighe oeir (BfteUsIa K«l«tn«li«n XnluH«^ «m Bades) 

.By ny Jan tloelaois in die Cammerstral« In OBSer li«a«r '?tomrMI •Thoreo« . 
geSworoa Itibrier. Aaao« M. D« LXJJJ. - 
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den einzelnen Strophen. Geändert habe ich nur die Versabtheilung, wo 
sio sclilecht oder gar nicht beobaciitct wird, wie letzteres besonders daim 
der Fall ist, wenn drei »Spalten auf einer Seite stehen, was öfter vorkommt. 
Die Abkür/uugen habe ich aufgelöst und die ärfisten Druckfehler getilgt. 
Kill Licbliaber von U-t/teren kann sie sich iu sein Exemplar wieder hin- 
eincorrigieren, es sind folgende : *) * , 

lY, 3, 1. wecken XLIII, 2, 4. ioneße - 4, 8. fnllen - 

Vm, 1, 7. nuaaen - 1, 8. miimen- 6, 1. ShooB 

1, 9. ninnen . ' XLIV, 2, 5. tmerftsnt 

XI, 4, 1. Ueiieken ^LV, 1, 2. faMen - 8, 4. Qhehrocht 

Xn, 8, 9. roirwe < - XLVIU, 3, 8. tneran 

XIII, 8, 8. haneraet XLIX, 1, 6. Truech - 2, 1. Veatu - 

XVII, 2, 6. oAtfanek - 8, X. Ions 2, 3. merdMr - 2, 6, greonen - 6, 
XrX, 2. finnen 8- biter 

XX, 21, 4. hot'deren 4, ö. waort 

XXII, 1, 3. pulcken LH, 2, 8. gheuaugheu - ö, 1. heef 

XXIII, 3, 1. tat ' ' LTir, 1, l'jde 

XXVI, 2, 7. vut ■ ' LIV, 8, 2. verompelt - 10, 9. Het Tie 

XXVir, 5, 1. /Im LV, iU eher schritt) optertinnen - 1, 

XXYIII, 2, 5. Ueflle - 3, 3. lac - 4, 3. wtt - 3, 3. gbebaren - 10, 3. 

8. aldec lieffte gheeni© 

XXX, 2, 3. fchonder ^IX. 3, 2. Thifkea - 5, 1. nie - 11, 

XXXI, 3, 3. Shoon - 4, l. bciial - ^ ' ^ . 

g , g LXI, 4, 1. machdelijn • 5, 1. CrCtTch. 

nuin 

XXXIII, 3, 3. Shoon -ivTT/'^ I leA VI e 

' ' LXI V , 0, 1. bemen 

XXXV, 1, 4. fineii - 9, 1. ecrfte - j^^v, 2, 3, bUjt - 5, 4. hoUont - 8, 

9, 2. yerffhenen 

' ** .3. ernce 

XXXTI, ^, 3. Thewichte LXVI, 2, 1. den den - 5, 2. zyn 

XXXVn, 4^ 1. Shoon LXVII, 3, 1. Vwen - 6, 4. finnen 

XXXVIII, ö, 9. wtvercorren ^ LXVIII. (Ueftersehrift) neyu 

XXXIX, 3, 1. totteu - 6, 2. beladet LXIX, 6, 4 TOgehel 
XL, 1, 1. g«daoht - 1, 9. drnck - 3, lXX, 11. 1. eerftweef 

1. mifkiet LXXI, 2, 2. drochfe.- 3, 2 Dat 

XLI, 2, 3. Wanner LXXIl, 4, 5. beef . 

XLII, 2, 7. een (/!ftr en)-3, 1. ionc- LXXV. 4, H. on 

i^onwe .- 3, 2. terraatwoordet . LXXYII, 3, 4. aacbdeüjn 



*) Dies Verzeichntst» hülle 8ich noch >ieiir venneliren Insaeu, "Wtun ich alle zweifel- 
haif|«n BaohaUb«n hätte 1>erüekBifliitigen ^oU«b: • ist oft d«ai e ilmlieli aod di« 'vielen 

fi und fi sind oft schwer von einander zu unterächoideu ; oft sind auch die Tittcl über 
dem ij sehr schwach zum Vorschein gekommen. Ueboihaupt ist der Druck nicht viel 
sorgfältiger alt» bei iiUHereu Volkübncheru „Gedruckt iu diettem Jah^ .'^ 
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LXXXir, 9,3. Wtfinnen -5, 3. fiimeil 

LXXXrtr, 1, 1. rijde - 13, 1. kctftlt 
13, 2. heef - 18, 6. crafemn 

LXXXIV, 5, 1. vaert 

LXXXV, 5, 1. Die 

LXXXVI, 3, 1. een. - 4, 3. iü iöge- 
liiic 

LXXXV il, 12, 2. hi 
I»XXXIX. (Ue^schr,) ondt 
XCII, 6, 1. porten 
XCIY, '6, 4. fecM 

^CV^ 4, 3. Yooi - 7, t, ioncfretnwe 
XCIX, 3, 1. JivfllMom - 

C, 4, 1. hop 

CII, 2, 2. dracht - 6, 4. gedengen 

CIV, 3, 9. hielfe 

CV, 3, 5. heef 

CVI, 1, 11. wt 

CVir, 2, 5. Tol - 3, 9. tvoel 

CVllI, 6, ö. veriecneu 

CX, ü, 2. luaecht 

GXI, 1, 2. dSfe 

QXII, 4, 3. oA 

CXm, 10^ 1. mert 

CXV, 3, 1. hi 

CXTn, 1, 8. ft . 7, S. peribn 

CXViri, 1, 5. dan - 7, 7. macht 

CXX, 1, 3. dienaerr 

CXXII, 1, 5. Twele - 2, 6. bekenne 

- 11, 3. hnlpt - 16, 3. atijt 
CXXIII, 3, 2. minnen 
CXXIV, 5, 8. heef 
CXXVr, 6, 5. doet 
CXXIX, 6, 4. finnen 
CXXX, 3, 2. Breghea 
CXXXI, 3, 1. heel - 3, 3. heef • 6, 

7. «Iderllelle - * 
CXXXm, 10, 3. haut 
CXXXnr, % l. eß - S, 3. derer 
CXXXV, 1, 6. myn - 8, 7. bedde 
CXXXVTIT, 2, 4. minnen 
CXLI, 9, 1. focte - 16, 8. het (liek)- 

15, 4. betalen 
CXUU, 3, 6. ob 



OXLIV, 1, 3. met met- 

CXI.V, 2, 4. hie - 2, 5. goden 
CXLVII, 1, 6. ghewoBt - 3, 2. o 

lief - 5, 7. benaren 
CXLIX, 1, 2. machdekcns 
CLI, 4, 3. Inyde - 7, 2. fetet 
CLII, 5, 7. rinefchen - 6, 1. rinTchen 
CLirr, 4, 2. drocuer 
CLV, 5, 6. fiieet - 8, 1. vondt - 
CLVni, 2, 1. Dit i. . 11, 3. onÜMik 
CLX, 4, 2i mimRn - 5, 3. noch 
CLXUr, 18, 4. Tinghd^ 
OLXIV, 8, 3. nüBiien - 8, 1. bTreh« 

graainne 
C'I.XV, 1. moeen 
CLXVl, 3, 7. 5(liagü - 9, 5. Irioh 
CLXVIII, 2, 4. bleeft 
CLXX, 2, 5. trooii - 3, 7. flerf 
CLXXn, 1, 10. fcheyde - 2, 9. an- 

dee - 3, 2. hebbeut 
CLXXV, 1, 1. vlaeuXchen - 6, 3. 
■hlaeyn - 6, 7. ItadtTkenehten - 7, 

1. hake > 7, 4. bleeft 
CLXXYI, 8, 5. wroeehte - 3, 3. eo- 

ren - 5, 1. beCenen - 6, 8. di9 v. 
• « 8, 5. ftaet 
CLXXVIII, 5, 2. {?roo£ 
CLXXIX, 4, 2. ben ben - 8, 7. Al> 

der 

CLXXX, (Üeberschr.) nyen - 1, 7. 

Alder -2,7. Alder - 3, ö. con- 

fcnteerret - 5, 7. Alder 
CLXXXl, 2, 4. Cleflant 
CLXXXII, 7, 8. donde - 8, 2. lantl- 

kneehts - 8, 7. bnllen. 
CLXXXIII, 4, 3. heniaerfc 
CLXXXIV, 5, 8. cooften 
CLXXX V, 3, 3. Terfoten - 3,' 8. varm 
CLXXXVI, 8, 2. horden - 6, 6. pnl- 

ner - 7, 5. genelt 
CLXXXVII, (UeöersehrJ iedeken 

- 3, 6. altijs 
CLXXX VIU, 6, L daghc - Ö, 4. 

waert 
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CLXXXIX, 8, 3. arbevt 9, L wilde CCII, 1, 7. iicfftc - 2, 8. fbot 

- 10, 3. tc (ic) CCIV, 1, 7. ßeu - ö, ö. vmueu dat 
CXC, 1, 3. eu eu - 4, 6. llaen keylich 

CXCI, 5, 6. flooken - 8, 3. Hi CCV, 1, 2. my (myn) - 8, 2. lifae 

CXCII, 5, 8. heet - 6, 1. ilipen - 6, CCVI, 5, 7. tooch - 6, 6. verheent - 

7. conferteert - 6, 8. bequelte - 7, CCVII, 8, 2. Triedeltek 
- 8. feyde 7, 4. de die - ■ CCYIU, 1, 8. nd (mijn) - 2, 5. ap 

f CXCIII, 1, 7. done - i,' S. onteem (op) 

- 4, a. irft CCX« .4| meynde 

CXCIV, 1» 3. Te CGXn, C^ebetsOr.) iedekea - 3, 

CXOVI, 1, 7. werel 6, 3. heef • 4. mij 

6, 6. croch - 6, 8. bededrnch CCXTTI, 1, 1. minnen 

CXCVir, 3, ö. ghenoch - 8, 2. hiel CCXV, 7, 4. Tleedbknyfe- - S, d. 

CXCVIir, 3, 2. arhter (ailiti ) . 3, meten 

5. gaeude - 6, 5. goetravijn CCXVI, 8 , 4. nock 

CC, 4, 11. wanden - 7,-3. gUearri- CCXVII, 1, 2. crijriiodea 

neert CCXIX, 3, 7. vander vaudor - 4, ö. 

Cd, 3, 4. meß - 4, 6. varen - 5, 1 uienighea 

1»eficbt CCXX, 6, 6. keyfcere 

Dnrch gutige Verniittelung der hiesigen Großherzoglichen Bibliotiiek 
l^rfte ich das Original in ihren öfifontlicheu ArbeitsaUmden benatzen und 
konnte deiniiiu!]i ddit den Bruck nach dem Originale eorrigieren. Die ür- 
knndUdik^t dea Textes Ward dadarch erreicht und das höehat seltene 
BficKlein ist nnn enm Besten der Wissenscbaft yervidfSltigt worden. 
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^ Totten yrolijcken Sänger faluyt. 

Glli Tult weten, dat in dit boecxkeii vc^rgadert zijn tot uwcn 
folafe, veelderiiaude muoreuTe liedekens, oude ende pieuwe, 
ende fommighe nieuwe die noeyt in prmten zijn geweclt 
Ende op dat ghi liohtelic yinden Ibadt tgene dat ghi be- 
geeri te ßngen fo zijn defe liedekens geffcelt, na dordinan- 
die van den. ABC So dat alle die liedekens c^e met een 
A b^innen, ftaen roten, die met een B beginnen daer na, 
die met een C beginnen d^ naer. Ende alfo Toort yeraol* 
gende. Vaert wel. 
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2 
1. 

^ Een amoreus liedeken 

1. ALs alle die cniydekens fprayten, 
Ende alle dinc yerfrayt 
Jck wü mi gaen vermuyten 
Jck ben mijns liefs te buyten 
Het compas gaet al vördrayt. 
Tis recht fchooii lief ic bcns ontpaeyt. 
- . 2. Ilebdy v boel vorloreu 

Wat fchaden liebdy daer van 
Jck feyt V van te voren 
!Ben ander had ic vercoren 
daer leyt v feer luttel an 
AI kielt ^ een ander man 

3. Wat fchaedt den rijm der roofen 
Ghi yeleyn door uwen faals 

Ghi waert die eerfte glose 
die mi brochte in nole 
du8 leere ic nv van als 
vlaems, fpaens diiyts endo wals . 

4. God groete v fcboon kerfowe 
Ghi fnijt mijn herte ontwee 
Ghi zijt die liefTte vrouwe 
Aen V liaet mijn betronwen 
Jnt lant en ouer de zee 

En leuen nv geen liener twee 

5. V lof, y danck, ▼ waerde' 
Neme ick nv eeu vcrdrach 
Je weet een ander op aerde 
Een edel man te pari de 

een rijckaert diet wei vermach 
die vrijt mi nacht ende dach 

6. Vrijt ▼ een man teenen boele 
Een niyter oft een baro^ ' 
Wacht T dat hi niet en coele 
Want gheuoelde hi dat ick gheuoele 



Hi en fou niet gaen ftendoeu 
Een anders maiis oude fcoen. 
Adieu wel vuyl clergerffe 

Tis meor dau Ibheydens tijt 
AI in (lat lok iiv mcile 
Jck leeide v die eerlte leile 
Trouwcn ick kent ick lijdt 
Bouen alle die werelt wijt 

II. 

^ Een nyeu liedeken. 

1. -AjEnmerct doch myn geclach. 

Chi niytors fraey van finnen 
Jck tnurc nacht ende dach 
Ende roepe o wy o wach 
Dwelc ic wel claghen mach. 
Want om een die ic eens fach 
therte is doorftraelt yail minfien 

2. Mer lacen hoort hier naer 
al heeftfe mi ghddLen 
Een ander lach ick daer 
Staen fpreken teghen haer 
dat fchouwen viel lui fwaer 
Ende ick ghinck van daer 
dat horte dat docht mi brekeu 

3. Beroert was al mijn bloet 

Je en conft mi niet bedwingen 
dat dede vron yenuB bloet 
die alle herten Toet 
. al metter minnen gloet 
al mijn bloet nam finen vloei 
Tmoft ter nofen wtfpringen 
4« Den naclit viel mi te kmc 

Je en conde niet langer duereu 
Je was in haer hedwanck 
die minue giock hareu ganc 

1 • 
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die fwaer gepeyfen itranck. 

Ha er en weot icx geen ondanc 
Mocbt £i mi noch geboeren 

5. Och mocht eens anders gaen 
Wilde den tijt verke^en 

AI ben ick gheiiaen 
Bedruct met meni^en traon 
al om dat minnolijck graon 
alle druck foiidc ic vcrrinarii 
Ende altijt vriiecht vemieeren. 

6. Eick die dit liedeken fingt 
Mint yrolijc tot allen tijden. 
die wter fehalen drinct 
Mer die yrou Venus fchinct 
Mijn lijden ouerdinct 

ift djit ghi int beecxken fprinct 
Certeyu ghi moet wat lijden ' 

UI. 

^ £en nyeu liedeken 

mijn gepeys doet mi fo wee 
Wien To (al ick daghen mijn yerdriet 
die lieffte en acht op mi niet meer 
Eylacen wat is mi gefchiet 

Je mach wel fegghen tis al om niet 
dat ick aldus labuere 
Dies wil ic fino^lien een vrolick liet 
Verlanghen ghi doet mi trueren 
2. Moetic nv deruen die lieffte mijn 
So moet ic trueren tot inder doot 
Haer eerbaer wefen haer daer aenfchijn. 
dat brengt mi ny in lijden groot 
Helpt mi fchoon lief wt defer noot 
En wilt mi daer niet in laten 
Wat ic vermach fchoon roofe root 
dat coemt v al te baten 
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B. Die goede glieftadige mmne draedit 
Ehide daer hi dan wort bedroghen 
Voor Gode moet dat zijn gheclaecht 

Met twce beweenden oo^^lieii 
Meii mach wol IVgghen Iis grotc pijii 
diet minnen niet en can ghelaten 
Nocbtans coemt licm al luden armen zijn 
Sijn lief' tot zijnder baten 

4. Gaef fi mi nv een trooftelijck.woort 

50 waer mijn trueren al ghedaen 

Mer lacen neen fi, noch gheen confoort 

Ell Villi \v van die aldorlieffte ontfaeu 

Dat fal mi coI^mi iiKMiiii'licn traou 

Mach ic gheeupii trooft van hacr verweruen. 

Scboon lief wih mi in litaden iitaen. 

Van rou ib moet ie anders Iteraen . 

5. Dat goede gbeftadige minnaers zijn 
Wacht V van qiiade tongen 

51 zijn vpc'l arger dau feiiiju. 

Dan quade Hangen iongen ' ' 

Want daer deXe nijders zijn verHaemt 

Si en connens niet gbedogen 

AI en doetmen anders nyet dant wel betaemt 

Si aenlient met valfchen ogben 

6. Defe nijders zijn argher dan fenijn 
J)cri; (jiiadc valiche clappaerts tonghcn 
Als n vruecht aenfien dat doet heiu pijn 
Si hcbhent haeft ghelonghen 

Je mach wel feggben droeuen rßbijn, 
Ende clagben. bouen maten 
Daer. om fo truert dat berte mijn 
der nijders Talfcbe daden 

7. I)it is ghedaen om druex verl'laen 
Met cleynder conl'te fo ift Ijegouuen 
Ja dit vermaen wUt wel verftaen 
dit wil ick die minnaerB ionnen 
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Pla&teyt van ghdit in ziju geweit 
Sijn Kef tot zijnder eruen 

Vry ongheqiielt mijn vruechde linclt 
die lieiTte moet ick derueu 

IV. 

Y Een nyea Hedeken 

AJjb alle die werelt in ^ruechden is 

50 dl aglie ick int herte rouwe. 

Jck bidde maria die mocder gods 

Jck bidde maria wcl folioonc ioncfrouwe 

Op V To l'taot mijn tromvpu 

V beiieel ick beydc iiel«' ondo lijf 
Jck hoope ten fal mi niet berouweu 
Want ghi fpant die croone int paradijs 
Blancke berghe wel duyfter koye 
Waerom valdy mi fo fei 

V duyüterheyt maect mi confuys 
Dat mercke ick aen mi feinen wel 
Hier langhe te blijuon en is gheen fpel 
Wi zijn al gliildckens gheldeloos 

Als Avi in tiliopron banden zijn 

Wi en vinden giiccn vr'uMiden altoos 

Tbis glieleden feueuthien weeeken 

Tgbeuiel op onfer TTOUwen dacb 

Mijn hecre dk Badyon wMe mi fpreken 

Op een kerckbof dat ick lach 

Mijn ooghen en fagen noyt blijder dach. 

jTc waende wel tbuyfwaert hebben gegaen 

51 leyden mi dacr op tfgranen caftcel 
Si deden mi <laer int yler flaen 

Si leyden mi daer o]^ die pijn banek - 
Ti deden mi aen die pijne was groot 
fi wouden weten wat ic baer feyde- 
•Alünen ini die coude bon^e in goot 
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Och wottt^ van Qeuen, ghi necmt mi tieueii 
Nochtans en heb ick niet mifiiaen 

die goede beere god wilt v vergheueii 
dat ghi mijn liooft doet af Haen 

5. AI l)i den faucl dner ic op kniele 
Uaer ick fal ftorteii mijn roode bloet 
Jck woude ick waer bi mincii lieue 
Nochtans heefl fi eenen huebfoh^ moet 
Haer biwefea is £o foet 

Hier ende eiders ende ouer al 

Jck biddende maria die moeder gods 

Je dachte dat fwaerdekin fnijden lal 

6. Nv ftelt dat melken op zijn fnede 
Ende latet vromelijck iunewaert gaen 
Je bidde maria die fviyuer beeide 
Dat Ii mijn fiele wilt ontfaen 
Noühtaus en bei) ick haer niet mil'daen 
Anders dan ick haer niijn herteken boot 
Dat k om ean rchoon vrouwe moet ftcmcn 
Ten quam noyt riiyter in meerder noot 



V. 

^ Eeu nyeu liedekeu 

1. Axiaes ic mach wel weenen ende druckelijck cioghen 
Dat iß voor mi noyt fulcken honwelijck nam 

Je liep om.hebben een wiji' bi nachten bi .dachen 
Mer lacen mi dunct dat ic tijts g^oech quam 
Si roept met moede gram 
(jM zijt een achterkm TerbUjf 
Du8 dunct mi euen ftijf - " 

Aen elck oore liauget een wijf 

Dat wijf. 

2. Kvlai s ic mach wel om myn bouwelijc weeuen 
Mijn man hout mi deerlick int gequel 

Jck en hebber niet te veel meer dan eeueu 
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Die is* nii fo verdrietelijcken ende fo fei • 
Och wilde hem yemant el 
So i'oude ick fcheydeii fiiel daer van 
. Want fo ick ghemerkcn can 
Aeu elck oore liangc^ een man 

Die man, 

3. Mijn wijf is Termaert voor een dappeye 
Conuneren Tolgkeil baer een groot getal. 
.EenB ter weeokea lotert kaer de keye 
-'Men Tinter meer, mer io en kenfe niet al 
dan maectfe fulckcn ghefchal 

llet fchijnt dat fi trecken fal een knijf 
door fiücken coroHjf • * , 

Aen elck oore hanget ceu wijf 
' X ' Dat wijf. 

4. Myn man is ledich, felden werct Iii gecrne 
Hem grouwelt dat hi mi bi hem üet of hooFt 
Hi lo^pt met zyn dronokaerts inde taueeme 

. ien leften penninc moet daer fpringen voort 
• dan coemt bi fo verfinoort - . 
Tot miwaert feer Terftoort hi dan 
mi dnnct door fulck gefpan 
Aen elck oore hanget een man * 

Die man. 

ö. . Ongehout had ic wel moghen bleuen 

Hadde ick gedaen na mijnder vrienden raet 
Als ick fobeldey'fo wil, ii veebten en kiuen 
Van bier tot Röomen en ilTer gbeen fo qiiaet. 
Jck btofe fo verfaet 
Dat ick als een verfinaet kat^ 
Mi dunct door haer bedrijf 
Aen elck oore hanget een wijf 

Dat wijf. 

6. ^lijii mau doet ons goet ter merct voereii 
dwelck dmeefte deel al is vercocht : 
dan gaet hi tiiyffchen den elleboghe roeren 
daer ioiicker ducbt een baeixcken üdt en poyt 



V 
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Hi maect mi fo beroeyt 

Mi deert dat ie hem oeyt gliewau 

Waiit fo ic pprft began 

Aeu elck oore hanget een man 

Die man. 

Mijii wijf foiide fo geerne zyn een caelgie 
Ende draglien alle daghe een nyeu fatfoen 
Ken riem, koers, keerl ende een faeyen fuelgie 
dan gebreken haer nock coulTen ende Ichoen 
Can ict niet al yoldoen 
So heb ick een fermoen op dlijf 
.Mi dunct door fulck ghekijf 
Aen elck oore hanget een wijf 

S Dat wijf. 

Adieu hier mede To "willen' wi oorlof nwen. 

God 'gheef den Tiouwen een Trolijc iaer 

die fonder mans genoecfalijek breqieik 

die mögen forgeloos wandelen hier ende daer 

Mer ick blijue int mifbaer 

Mi volchde lieuer naer den bau 

Dan mi fortuyne gan 

Aen elck oore hanget een man 

VL 

^ Een fiedeken Vanden flach Van Blaiigij 

1* JUJiam dujfent Tierhondert Ichreef. 
. Ende neghenentfeiientich iaer . 
Wat fchoonder victorie doen bedeef 
den rlaminghen dat was waer 

' Te Blangijs al op dat velt 
daer hceft den l^eeu zijn clauweu outdaen 
met machte ende met ghewelt 
met ibortfen door dronghen 
Si riepen alle Flander de leeu 
met ylaemfchen tonghen ' 
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2. Als die Ijupaert fach zijn vianden 

hi en forclide voor gheen ghequel 

hi thooiido zijn clauwen ende ooc ziju taiideii 

zijn brieflVlien onde dat Avas fei 

Sijn ooghen blaectcn al waert een vier 

doen riepen alle die capiteyden 

God boede ons in dit l)eftier 

Bejde oude metten ionghen 

H riepen alle Flander de leeu 

met ylaemfchen tonghen 

3. Die Franchoyüen qnamen an 
leer cloeck ende onucrl'aorlit 

ons Priiico fpraok, clck ii cvn man 
ITet moet hier vrouielijck zijn gewacht 
Eick H geuio( t gbelijck eeu Lupaert 
dorn fprack die graue' van Romont 
edel vlamingen tlioont iiwen aert 
die pijckeniers doordrongken 
Si riepen alle blander de leeu 
met vlaemfchen tonghen 

4. Ons edel prynce Maztmifiaen * 
hy beete hom noder te voet. 
Ende hi viel oiior zijn knien 
biddende Gode met ootmoet 
Kinderen dus wil ick dat ghi allen doct 
Ende gbi, beeren yan booger weerde 
met dien maecte hi een cniyce voor hem 
Hi cufte die aerde 

die tränen hem ontTprooghen 
11 riepen alle Flander de leeu 
. met vlaemfehen tonghen • 

5. Myn here van lieuer ende nienicb lantfliere 
Bacnrootlen van maehte groot, 
behaehlen daer prijs ende eeie 

Tbis recht, waut bei was wel noodt 

midts hnlpe vanden pijckeniers 

daer bleuender wel thien duyient doot 
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Van tfi oniiicx van Vranckerijc licriiers 
Hoe vrolijck dat i"i iongeii 
Si riepon allo Flaiidor de leeu 
mct vlacml'clien toiighen 
6. Ju Oeftmaent den feuenlteu dach 

50 ia den llach gcfcliiet 

Jck bidde maria daer God in lach 
. Ende hem die alle dinck yerfoet 
Bi zijnder godJijcker cracht 
Wx willen hem om yictorie bidden 
hi heiles alfo wel die macht 
met haiiden ghedronglieii 

51 riepen alle FIand( r d(^ leeu 
met vlaemfchen tonghcu 



' . VII. 

^ £en nyeu liedeken. 

!• ADieu fchoon bloemken reyii akcleyo 
Adieii wcl rieckcnde eglentier 
Adieu die lieffte blijfde ghi 
Adieu fchoon lieuekcn ick moet vau hier 
: Adieu ick moet v laten ichier * 
AI 18 dat mijnder herten een groot gepijn. 
Adieu fchoon foete lief weeft altooa bHje 
Adieu ic en mach idtijs niet bi y zijn 

2. Adieu ter werelt die lieflte vronwe 
Adicn die fchoonfte die ic oyt fach 
Adieu ic bliuc lief luden rouwc 
Adieu tis mijnder herten een groot geclach 
Adieu fchoon licuekc n all't wefen mach 
Je fal aenfchouwen v biijde aenfchijn 
Adieu fchoon foete lief zijt mi getrouwc, 
Want ic en mach niet ait\jt8 bi v zijn. 
' 3. Adieu ic moet van hier raren 

Adieu tot dat ic weder keeren üa! 
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Adieu God wü t fief wel berwuren 
Voor drnck, verdriet oft eenich ongeual 
Adieu fclioon lief wacht v voor al 
Vau (|uado tonn^heii, fi ftroeyen feiiijii 
Adieu Iclioon livi' li hout lulck vcrfwaien 
Waut ick en mach niet altijts bi v ziju 
Oorlof neme ic aen v princcrlTe 
Adieu legghe ic v lief tot defer ftont 
Adieu miju üinnekens YOechderJUe 
Adieu bruyn oghen ende roode mont 
Adieu jueeu witte borftkeus ront 
Je en fie ter werelt gbeen Heuer dan gfai 
Adieu iclioon foete lief als ic v melle 
Dan Tal altoos lief druck bi Qii ziju 

vif f. 

^. Eeu nyeu liedeken. 

!• AY lacen lijck God Heere 
Wat fal ic ny aengaen 
Je foude fo geeme myn Heiken fprekei 

Eylacen mer ick cn cau 
Jft dat ic flape, wake, ete oft drincke 
Tis quact wat ic beghinne 
Altoos ftaet fi iu uiinen Irnue 
Jn minen nieten liune 
Altoos ftaet ü in minen finne 
Jnt herteken van binn^» 
2. Mijn Hef hadde mi ontboden 
. . Si feyde Ii foude mi trouwen . 
ende daer en is Ii niet bleuen bi 
die alder fchoonfte vrouwe,» 
Iladde 11 gheliouwen 
So waer iniju liert ghelout 
Adieu fclioou lief miju rode mout. . 
Adieu iclioon lief myu roode mout 
Ende blijfi altoos ghefont. 
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Je Ikcli mijn alderliefl'te lief 

50 yroli<y aendeii danfe gaen 

51 was fraey gheci«t-- • ;r .: 
Soaerlakeli liad 'fi > aei^dKoi. ^ > « f n ^ ' 
Je badt liaer vriendelijekeik- ■ /! -T) • ! ' 

AI (HU liacr befto cloet 

(iod glioTie die nydci-s allo mijii leyt - 

God i»;eiie (juaey t(»iiL!:<'ii- ü. 

God geue quaey toiigcn. ic. 

die quaet vaü mijn lief leyt. 

Geh had ick eenen wenfehe 

Mer dien' ic wenfchen fonwe 

.Jo fon mi felu^ gaen witiirdbe^ 

Bi een fo fchokNi6a]f|k>uwe 

Haer vriendelic aengefichte 

jieururclit dat liertc iiiijii 

Van liacr to rclH^ydcn dovt ini piju ^ 

llct doct mijiuh r lu vten piju ; ■ 

Haer vriendelijck aciiTcUiju ^ U noud 

Verfraeytiji^herte »^ftLj. o- 'i 't-II 

daer ffcaet fi> ; 
dat is den druc mijn lectöns 
Des Ujdens ben i^ toI 

Dat daer, dat daer, dat daer 
Dat daer j^een blijrcliai) in cn mat li. 
Hebt glii Ichoon lief" goedeii dach 
Hebt ghi l'eoou lief ü, v • [t] i - U 
Hebt ghi. 3^^; 

4Jft an^i^ij^^^ , 

■. -xi* Kv<' <'ll!Ö 

Een amoreus hedekeu. ' ' 

ÄDieu reyn bloemkens tollere. 

die Uli bi uwer duecht 

V wefeu^iidc v luauiertx. . i 
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Mi dicwils heeft vcrhuocht 
Peyft om mi als glii mocclit 
Als ick trecke wten lande 
Mijn hert laet ic v te pande 
Adieu Iblaes ende ^Tuecht 

2. Adieii ghi doet mi fmerte 
Adieu noyt meerder grief 
Adieu myn iongedom herte 
Berooft mi als een dief 
Adieu mijn liefTte lief 

Als ick beu wter ftede 
Je bidde v om een bede 
Leeft daghelijcx defen brief 

3. Alftu den brief hebt gelel'en 
Ghi doet mi liefs genoech. 
wilt doch gedachtich wefen 
die eens tot v minne droech 
ic cu fal V fpade noch vroech 
Schoon lief ooc niet vergeten. f 
Mer herteken ic laet v weteu 

dat noyt pacxken alfo iwaer en woech 

4. Wilt V doch eerlic draghen 
End^ peyft doch om den endt.v 
Want nv en tallen daghen. ^J- 
Blijft ghi in mi geprent 

This god die therte kendt. 
fcoon lief wilt daer op dencken 
Myn bloet fal ic v fchencken 
Myn hert voor een teftament ' 

5. Dat wi nv moeten fcheyden 
This mi een fwaer pijn. 
Chriftus wil v gheleyden • 
Tmoet al ghefcheyden zijn. ^ 

/ Mer ic hope in corte termyn 

Spijt alle defe nijders trekcn 
wi füllen malcander noch fpreken 
Ende drincken den coelen wijn 



I 
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6. Adieu princefie goprel'en 
This al om v ghedaeii 
Wilt doch gedachtich wefen 
Want ic moet van y gaen 
God die wil t biüUen 
Schoon lief coemt mi te baten. 
Dat ic T nv moet laten 
. dat coft mi i'o lucuigen tracn. 

X. 

■ ^ Een nyeu liedekeii. 

1. AKghe Winter ghy zijt cout. 

. Vomauiien is ons ty,r()Ciie woiit. 

DO O 

. Vergangen zyn ons die louerkeus aender heiden 

2. Die looiierkens die aender heyden i^eii 
daer op lingt die naehtegale 

Van miimen Hnghet ons Die fiere nachtegale 

3. Tfauonts als ick llapen gae 
Vinde ic myn bed alleine ftaen 
daer op To ruft die fiere naditegale 

4. Tlxnorgens als ick op ftae. 
Ende ick mi wel gbeciert bäe 

So coenit luiin lief Ende biedt mi iroeden uioriflieii 

5. Goede morghen fo wil iik wtl voorwaer 
Je feg vrou maeclit hint op v bayr 
Met roode gout Ende met groene Udo 

6. Si ginc voor ic volchde na 

fi broclitc iny daer een fchaecbert na 
Jn dcke hant Twee dobbelfteenen 

7. Si, ley tiaecbert op .trelt 

dye dobbelen wil die brenget gelt 
Anders macb Iii Tfoheyme wel blijncn 
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XI. 

^ £en amomes liedeken. 

1. ATv om die Hoffte boele mijü 
wü ic vrolic zijn 

ic en mach altijt bi hacr niet ziju. 
Die nijders zijn fo fei 
Jo mi gaen vermejrden 
Gelijo die yogel doet 
Als Iii den wilden, yalc fiet TÜegben. 
fo yerandert hem zijn bloet 
27 Jn alle die werelt hoe lancx hoe meer 
Jn niyn hert is fi een paradijs 
lioe gacrn ic hi mpi H(^f waer 
. Wel fchoon geblocyt rijs 
O fchoonc balTem gaerde. 
Jo wenTche v menige groet 
de mntfl is mi fwaer om dragen 
Want fi mi yerfnchten doet. 

3. y^el goeden daghen veel goede nachten 
Wenfch ic der alderfieffte myn 

Je beuelo haer alle gods oni^lu Icii erachten 

Ende god wil hacr behocdcr zyn 

dat ic mi dus nioct verrnghen. 

Minen edehMi hiiebrchen moet 

de mnts is mi Twaer te dragen 

Want icfe nv fleepen inoct 

4. Den tijt die iek bi myn lief mach zijn 
£n Talt mi niet fo lanck 
Hoe-gaeme ic bi mijn Ueneken wäre 
fi beut mijn faerte in haer bedwanck 
God trooft den on^moeden 

Ende l'paer mijn lu i ghefont. 

Mi is te bat dat icfe noemc 

Waut n hout mijn herteken. door^ont. 
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XIL 

' Een oudt Hedekäi 

Antwerpen ghcnoeclilijc pleyn. 
Van V Ib moet ick Icheydeu 
Je laet daer in tlieüte greyn 
God wil niijn boel geleyden 

2. Als ic Wien laude varen moet 
AI biimea den eerften .iaer. 
Hoe dicrecwandelt myn bloet 
Je ütenie een martelaer 

3. Als ick raer ouer die zee. 
Van ronwe wü ic ß«ruen 
dat doet mijn ioiic lierte wee, 
Jck fal te male bederuen 

4. Och Venns vrouwe voeret mijnen fciiilt 
Aen V rocpc ick ghenadc 

Helpt mi dat ick mijn boel ghewin 
finde ftaet mi nv te ütade 

5. Dat iaer is lapck, mijn loon is cranck 
Mijn hope heb ic verloren 

Had ic mijn boel bider bant 
Geen goet en core ic daer voren 

6. Ocii lacen II en acht niet meer op mi 
des hjdt myn hcrtr rouwe 

Si heeft een ander heuer dan mi . 
Si was mi noyt ghetrouwe 

7. Die dit liedeken heeft ghedicht 
' Iii beu£ft wel g^ieTpngen 

Ter eeren van zijn foete lief 
God fceyn der nijders tonghen 
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xm. 

% £en oiidt liedekcn 

1. Bjftu een crijglior oft })irtu eon hoer 
Hoc liedy wt uwer (tappen fo Iber 
Wildy een crijrchinan zijn 

"So neemt \njfliondert gülden met t 
den crijch fal io ▼ leeren 

2. Hanlken fwoer eenen dieren eet 

AI waert mijn vader ende moeder leet 
Den crijch en fa] io niet laten 
Je wil <jaen ruyten, roiieu ftichten brant. 
AI op des hccroii Itraten 

3. Hanfkon dode zijns sclf's raet ' 
Hi vercocht caf ende bauorfaet 

Hi woude al na den crijghe. 
Corte cleyderen dede hi aen 
AI na die rayterfche ghijfe 

4. Hi dopte voor een fchipmans dorn 
Biftu daer binnen fo coemt^ Yore - 
Ende voert mi onef twater 

Je ben een rijck l)OPiiiiaHs fono 
Den crijch en ean ic niet gelateu 

5. . Die fchipper was een goet gcfel 
Hy Voerde hem ouert water fnel 
Dat water was öngeduere 
Kijck god waer io tfoheyme gebleuen 
Jn mijns vaders fchuere 

,6. Doen hanlken quam ter faäluer see 
Sijn hooft dede hem fo wee 
den coop was hem berouwen 
Rijck god waer ick tfoheyme ghebleuen 
Mijn vaders acker woude ick bouwen 

7. Doen Hanfken ouer dat water quam 
Een Icram in fmen beck dat iu Temam 
Doen w^aft hem feer berouwen 
Hadde ick den ploechfteert metter hant 
Mijna Taders acker foude ick wd houwen 
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XIV. 

. ^ Ben njea liedekeo. 

i» COnfoort confoort fonder verdrach. 
Alijii liefi'te boel verijorglien 
•Je fegge vry ten ib iiueli gbeeu dach. 
Teu is noch gheenen morghen 

2. Die Wächter ilnghet ziju dagholijcx iiet 
Hi (San zijn tonghe wel bedwinghett 
Ooemt in huys mijn Toete tief 

Wi tweö wi fullen noch genoechte beginnen 

3. Si leyde hem op haer borfikens ront 
daer op To gbindc hi hgghm ruften 
Si feyde fcboon lief mijn waerde uioiit 
Wat dinghe mach v liü'ton 

. 4. Si leyde hem in haer armkens \Ty 

Vau vruechden began therte outlpriugheii 
Bedect mijn eere, dat bidde ick dy , 
Bedect mijn eere lief bouen aJle dinghen 
5. Dat bidde iok y. o lieflte nujn • . 
die alderlie£fte fnldi blijuen 
daer twee goede Ueuekens vergadert ^ijn 
Hoe noode laten fi hem verdrijuen 
G. Waer mi Virgihus coiifte cont 

den hebten dach foude ic vertrecken 
Ende mijns hefs wittc borftkens ront 
daer mede Tal ick yruedit verwecken. 

7. Ay. lacen neen ick niet 

dach die coemt, ick moet vertreoken • 
Lief Tan mi vliet, lief van mi vtiet 
. dat ona die nijders niet en bcghecken 

8. Die ons dit Uedeken eerftwerf fanck 

. Vron venus Hefde heni feer quelde . ' 

Hi was geevne op vruechden banck , . ' - ^ 
daer hi hem wel toe ftelde 

t 
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XV. 

^ Een nyen liedeken 7iui Glaes moleiiaer 

1. CLaes molenaer en zijn minnekeii 

Si faten te fameii al inden wijn • * 

Van iiiiniieii waft dat 11 fpraken 

2. Och heyle wel lieue heyle laijn 

die valfche tonghen die wroeghen mi 
Jck lorghe ü i«llen mi dooden 

3. Em coxte mjle en wm daer niet lanck 
daer werden boden om jdbes molenaer gefimt' 
Dat hi Toor die beeren tonde comen 

4* Als daes molenaer voor die beren quam 
Die heeren gliingben in rade Itaeu 
Hoe wee was hem te moede 

5. Claes molenaer een fake die wi v vragheu 
Die bonte clee deren die ghi draghejt ' 
Mopchdijfe wel draghen met eeren. 

6. X>ere bonte cleyderen die ick dragbe . 
die gaf mi een To fdioonen magbet 

Si Mder mi wel gbenen- mem 

7. Si gauen hem penningben in zijn hant 
Claes molenaer ghi moet gaen rumen tlant 
BruYnfwijck moet ghi nv laten 

8. Adieu Bruyni'wijck adieu mijn Lint 
Adieu mijns herten een vergulden paiit 
Jck come daer noch tauont Hapen 

9. Die valfche tonghe Terboorden dat 

fi Tolcbdra daea molenaer tot op finen ftap 
Ende broebten bem tTauonts geuangen. 

10. Als bi te BruynTwijdk binnen quam 

boe weenden die vrouwen boe loegen de mäns 
Hoe wee was hem te moede 

1 1. Mer weet ghi wat claes molenaer Tprac 
als hi daer voor die heeren tradt 

Met fmen lachenden monde 
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• 12. Heer l'ciioiitert ghi hebt drie dochtorkijn 
Ghi meynt datl'c alle, drie maechden zijii 
Mer laccn ii en zijn ghceu vaii all^ 

13. Die eene dat is mija miuaekin 

die ander draocht van mi een kindekijn 
Ende bi die derde hebbe ic geflapen . 

14. Heer fchouteri ea treckes t niet an 
Hi fpreect als- een verwefen man 
Hi en weet niet wat hi elappet 

15« Mer weet ghi wat eines inolenaer l'prac 
Als hi al op die Iceder tradt 
M(it Inieii verbünden ooghen. 

16. Jn alle Bruyningen jen ftaet niet een hujs 
Daer en gaet een ipnge Glaes molenaer wt 
Oft een-yrou molenarinne ' 

17. ^ Claes molenaer nv laet y dappen fUen. 

En dede v clapi)en ghi wares ontgaen 
Mer ny moet ghi ynuners hangen. 

XVI. 

\_ Van cort Kozijn. 

^ L GOrt Kozijn wel lieue neue . ' 
Ghi zijt Üeer ftout ende onnerfaecht 
Ghi fiüt rijden yan ilede tot ftede 
Van Vlacnderen make ick v ruwaert. 

2. Graue van vlaender des doe ick noode 
Jck fie ib noode niiin onjj-enoech 

Jck leue fo noode bi quaden afe 
Want felue hebbe ick goets genoech 

3. Cort Rozijn y fpitighe woorden 
En füllen y niet te goede yergaen 
AI yöor dat fauys yan Kepremonde. 
Sal ick y doen y hooft af flaen 

4. Graue yan Vlaender ghi hebt een dochter. 
Si thoont mi fo fieren ghelaet 
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Daer fal ick noch eenen nacht bi Ilapen 

AI fondt nii iiaemaels wcfen quaet- 

5. Die heer vau Ylaender keerde hom omme. 
Hi was toomich ende onghemoet 
€!ort Bozijn ick ialt T^lopnen 
Defen toorne die ghi im doet 

6. Heere van Vlacnder ick bidde ghenade. * 
Den doot en hcbbe ick nict verdient 
This gheleden een corte wijle. ; [ ' 
Dat ick was v l[>elle vrie^t 

7. Cort Rozijn ftaet achferwiiert ' ' ^ 
AI9 die maeltiji is gbedaen : , - , 
AI 

Daer i^en v dat hooft af flaen " ' \ 

8. Graue van Vlaendcr ick bidde genade , . 
Voor mijn wijf ciide voor mijn kint 

\ üor mijn vrienden ei^de voor mijn ma^hffjp 
Ende voor mijn fi^eii longhe Igf • 

9. Doen dio^ ittaeki^t 

Cort Bozijn %a(i daer Jbereyt • 
Men gtnno daer aapfk hooft af houWen 
Het cofte bem »lle zijn fuyuerheyt 

10. Fier gliclaet van fchoonen vroiiwen ^ 
Heeft menigben man in dolen ghebrocht 
Dat ma Climen aen cort Rozijn aenfchouiTfin 
Het he^ft hem finen hals ghecoft . ; j; 

11. Grane ^ g^i jdjt 
Gaet nv cort Eo«$a^^^^ 

Het ^ noch hä^eädäjO wediä'keerdn 
Dat ghi dat fout doen feer noode 

12. Het gefchiede op finte Laureys dach 

■ Des morghens vroech bi tijden . ; - 
Dat die coninc van EngheJant * / -^ , f^- 
Op Vlaenderlaat iril^,.%yd^-;^' f,. 
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■ Dan oft Viaender wäre mijn 

Ende Brügge laghe in coude coelen 
Wi willen gaen bidden god den heere 

■ ende maria die gods uioi'der wa.«! 
Voor Cort Kozijn den fchooneu mao. 
Want hi den doot ontTchuldich was 

XVIL . 
^ Een out liedeken. 

Coppelt aen een den nacht is lanck 

Ey god daiick. 

Wel ghenert'iu driic tmtlKTen 

Ghelt verteren, en mach niet deien. 

I>UB moghen wi danfen vry ende vranck 

ey god danck - 

Die keeren en doen ons gheen bedwanc' 

god danck* 
Gheen bedrachte, teghen beolachte ' 
Hout voorwachte, het is bi nachte. 

Mi dunct wi zijn iu een ontfanck. 

Ey god daiH'k. 

God loons hem die ons vordeel fchanck. 

god danck- 
Wi zijn van Dixmnyden ilecht ende ruyden 
Leelioke iuyden, fwcrt van huyeden 
Wi hebben gfaefien den onuneganck 
ey god danck. - ■ 

AI zijn wi van fbrtuynen crtmok 
Ey god danck. 

Wi füllen noch Inioren, dats verloren 
Vrueclit oorboron, fonder toren 
ende dat lal dueren ons leefdaghe lanok 
ey god danck. 

£^ weerdinne Try ende vranck 
ey god danck. 

Dat is ons leuen fonder fneuen 
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Die tuet en hebben te geueon die makeii fcmien 
Dat hoat ons yrolijek anden dranek 

ey god danck. 

61. Wi hebbon c^hcdroncken root ende blanck 
Ey god danck. 
Brenghea halen, rolle fchalen 
Thooil Tan malen, falt al betaien 
Mijn daghe ic noyt beteren dranc en drauc 
ey god danck. 

7. Noch weet ic eeu ineijfkeii i'wanck 
Ey god danck. 

Veel finnon vruccht in bringhcn 
Die heymclick minnen die gaen binnen 
AI üjn Fl geimoort fi en gaen niet manck 
ey god danck. 

S. Si moeten al banghen Inden banck 

Ey god danck. 

Die niet en iuighen, oft niet en fpringlien 
Haeft V ghcringen, ick wilt v l)i-inghen 
Mi dunct ghi beyt mi veel te lanck 
ey god danck, 

9. Oob die dit lieddcen eerßiwerf £anc 
ey god danck. 

Het was een gbilde, ß loopt int wilde - 
Twaer veel beter dat fi haer anders hielde. 

Mer die ioncheyt moet hebben hären ganc. . 
£y god danck. 



xvin. 

^ Een amoreus liedeken. 

DAt ick om een fchoon beeide Toet 
dns langhe moet vertrueren 
daer noeyt en was dan liefde goet . 
Noch en beeft geweed myns leuens dueren 
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door nijdets eueren is nu ^efdet 

VooT een eleyn vroecht To menich Terdriet 

Haer aenfchijn ciaer fi^heeft mi coiiloort 

Als ic aenfie die rcliuoiiite figiire 

daer is een ander veel liadt glielooft 

Si fliiyt mi buyten der duerc n 

Si gkee£b mi euere als ß mi iiet 

Yo.ör een deyn Truecbt Ib menich* yerdriet 

O Venus T elaghe ick mijnen noot 

dat ic nüjn foete Hefken moet deruen 

Een (Pulken aen haer mondeken root • 

een trooftelijc woort laet mi verweruen. 

dat ick moet fteruen mijnen druck aenfiet 

Voor een cleyn vrueclit Ib meiiich vcrdriet 

Nv rj^de ick elcken amoreus 

dat hi zijn lieueken nyet en vergramme. 

Haer wefen is fo coragins 

Spreect een ^port doecht fchoon lief wat di mifquame. 
Wacht ▼ yan bhune quäde nijders tongen yliet . 
Yoor een cleyn vmechi fo menich yerdriet. , 

XIX. 

f Een nyeu Kedeken. 

1* £)En dach en wil niet yerborghen zijn . 
Het is fdioon dach dat duncket mi 
Mer wie yerborghen heefi zijn lief 
Hoe noode ift dat n fcheyden 

2. Wächter nv laet v fchimpen zijn 

Ende laet hi flapen die alder lieÜ'te mijn 
een vingerlinck root fal ic v Ichiucken. ' 
Wildy den dach niet melden 

3. Och melt hem niet ramplalich wijf 
Het gaet den iongelinck aen zijn lijf ' 
Hebdy den fohilt idc hebbe die fpejr 

•daer'mede maect y yan heyr.. . 
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4. Die kmghdiDck fliep ende bi onifpi anck.« 
Die lieflie hi in zijn armen nam' 

En latct V niut lo na ter herten gaeu 
Jck coiiie noch tauont weder 

5. Die ionglielinck op zijn vale ros tradt 
Die vroiiwe op Jbooger tinnon lach. 

Si fach fo verrc noortuwaert inne 
• Den dach door die wolcken op diinghen 

6. Had ick den flotel vanden daghe 

Je wecrpen in gheender wilder mafen 

Oft vander mafen tot inden rijn- 

Al en foude hi nemmeer vonden zijn 

XX. 

^ Een liedeken van Hnt Jacob. 

1. OaIs wildi vander waerheyt boren fingen 
!^jc beer god fo latet mi Volbringen 

Die waerheyt die ic v ßngben fal. - 

Van vader ende van Ibne 

Ken wonderlijc'k gheual * 

2. Die vader fprack tot finen fono met lilte. 
Een fo goeden benaert dat hi wifte 

AI o]> den wech fint Jacobs waert 
bi wilde wel verfoecken 
Den milden ongbefpaert. 

3. Mer doen Ii aenden wege quamen gaende 
Eens waerts fauis dat ß daer vonden ftaende 
Die vader totten fone fpradc 

Wi willen ons ghelt verteeren 
Ende hondon ons ghemack 

4. Die weert (prack tot alle Inie gaften 
Jck hebbe ons bereyt al vanden heften 
Ret, drinct ende wefet vro. 

Wi' willen genöeobte hantieren 
dat fprack die weert lüfo. • 
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5. Mer dben die goede broeders waren gefeten 

die dochter vaiiden huyle quam gheftrekcii 
Cofteliick in dlt-r «xhewaot 
den aldcr ioiu-rteii lncMdcr 
Thooiulo n eeu fier ghelaet. 

6. Die doeliter fprac tot liaron vador bouden 
den alder ioncften broeder wil ic behoudeii. 
Want bi is edel ende fijn 

Scheyt bi ny van benen. 
So fwijcket dat herte mijn 

7. Die vader van finen lone dat verhoorde« 
Iii antwoorde met fo foetcn woorde 
Mijn fone niet mi ende iek met iieiu 
Wi willen fint Jacob beloecken . 

Als warachtich j)elgrem 

8. Tfauonts als die broeders Ilapen ginghen 
Die docbter peynXde om baer valfce dingen 
Bnde Ii nam eenen vergulden nap 

Met yerradenilTen 

Stacken fi in des vaders fack 

9. Tfmorgens als die bro<Hlers waenden gangen 
So quam die vaU'cLc weei-t en dedei'e vangen 
Die weert tot finen rechtei* Tprac 

. Del'e beefb mi gbeftolen 
Mijnen vergnlden nap 

10. Die Tone van finen vader dat yerboorde 
{Ii antwoorde met To foeten worden 

Je wil Toor mijnen vader ftaen 
Alle fine fobulden 
Wil ick op mi ontfaen 

11. Die beeren daer toe in rade ghinghen 
Den fone dat fi voor den vader hingben 
Den oudtften broeder lieten Ii gaen 
Mer hoe dat fpel ten eynde quam 

Dat fult gbi. yerftaen. 
1% Mer doen die vader tot fint Jacob quam 

Hi fprac beer fint Jacob wat beb ic mifdaen 
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Jck hebbe yerloren mijnen fone 

Buyteii Inien fchulden. 

Holpt heere god wten tlirooiic. 

13b Die vader offerde ende quite fijn beuacrt 
Ende ginck wcderom tfinen lande waert 
Daer hi iinen Tone quam bi 
Och fone fprack hi fone > 
Defe benaert fcheneke ick dy 

14. Die fone tot riuon vader Ijnac wederomme 
Die beiiaert is v ühowordeii I'uer om docne 
Verhlijt v iiv ende wefet vro 

Sinte Jacob heefl mi gekolpen 
Maria wt alder noot 

15. Die vader verhoorde dat fo gheringhe. 
•Hi gbinck tot dier herberglie binnen 
Daer laghen drie lioenderoii bidon vier 
Doeii fprack tot beiri die valfchc waert 
Wat dinghe doet glii liier 

16. Je ben die felue broeder die ünt Jacobs giuc 
Doemen mijnen fone aendcr galgen hinck 
Mijn fone leeft noch hi en is niet doot 

Sint Jacob heeft hem geholpen 

Maria wt alder noot 

17. Die valfche waert began te grimmen 
Waerom liechdy met uwen fchimmen 
Tis alfo waer al ouerluyt 

Als defe ghebraden hoenderen 
Vlieghen ter doren wt. 

18. Mer eer die waert dat woort wt fpraok 
Deen hoen na den anderen vandea Ipeet brac 
Si vlogben opter ftraten 

Si vloghen op finte Doniinicus huys. 
Daer alle die broeders faten 

19. Mer doen die beeren dat verhoorden 
Si riep^ alle met luyde woorden 
Wel op pa(%oor ende cappeUaen^ 
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Wi willen niet procellie 
Ondor dat gliorochte gaeii 

20. Mer doen 11 ouder dat gereckte qiiameii 
DeD ontTchuldighen man dat fi af namen 
Den waert datmen Toor hem hinck 

Die docbter wert ghedolnea 
Si haddet wel verdient 

21. Dit liedokcn dat wi Imglicn is feker waer. 
Sinte Jacob dede groot niii acel daer 
Veel broederen tuyglient ooc met dien 
Die met hareu ooghen 

Dit wonder hebben gheüen. 

XXJ. 

Eeii oudt liedeken 

1. Dj.. voghelkens iudcr wilder heydeii 
Si hebbent fo wel ghefonghen. 

Jck ben van mijnen foeten lieue 

50 ruyterl^cken gedrongen 

51 meynt dat ick haer eyghen ben 
Ende is B. dan niet flecbte 

Jck en macb niet meer ter molen gaen. 

Hillen billen metten iongen knechten 

ftampt ftaniperken itaiiipt, ftampt boerekint ftampt 

Stampt ftamperkin inde molen. 

2. Je cn can mi voor defe ionge gofelien niet gehoedeu 
Ende dan £o coemt dat oude wijf 

Si wil daer omme verwoeden 

Om dat Ii dat niet gemaken en can 

Daer omme fo wil Ii vecbten 

Jck en macb niet meer ter -molen ga^n 

Hillen billen metten iongfaen knechten 

Stampt ftamperken ftampt, ftampt. ^. 

Stampt ftamperken inde molen. 

3. Die een goede iiieuwe molen heett 
Och hoe wel mach hi^e malen. 
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Wanueer liijUi vvcl gheinaleii iiectt 
So leyt fi w(?l allb Ttillen 
Den opperften lieen die gaet of 
Den onderften blijft in zijn rechten 
Jck en mach niet meer ter molon gaen. 
.HiDen billen mctten ionghen knechten 
Staiiipt rtiiinperkcn ftaiiipt l'tampt. ic. 
Stainpt ftamperkeii indo molen. 
4. Iii nam dat mcvlkon \)idvr liaiit 
lU leydefe aeii die l'teeue 
Iii rteldele op dat cuypen boort 
Hi haddeie daer alleene 
Dat een been ftelde bi op den lack 
Dat ander been al op die lechte 
Jck en mach niet meer ter niolen gaen 
Hillen billen motten ionghen knechten 
8lain})t Itaiujjcikeu Itaiupt, rtaiii[)t. ic. 
Stampt Itampcrken l'tampt inde moleu. 

xxn. 

^ Een nyeu liedeken. 

DAer foude haer een maget rermeyden 
Vermeyden fo woude fi gaen 

Ivoode roolkens wou Ii j)lucken 

Die aen der lieyden ftacn 
2. Wat vant fi in Iiaroii wege 

Ken wel gheboren man / • 

Iii tooch haer v/i haer cleeder 

Die maget wert fo gram 
.3. Nv gbeuet mi myn cleyder 

Och wel gheboren man 

Jck fchaems my alfo feere 

Dat ic hier naect fal ftaen. 
4. Data nwe bonte clovdcr 

En crijchdi waeiiijc niet. 
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V eere fuldy hier lateii 
Eer ^ yaa mi Tcbiet • 

5. Sal ic mijn eere hier lateu 
' Och wel gheboren man 

Naect was ic gheboren. 

Je en had geen cley deren an. 

6. Hi nam dio fclioono maget 
AI bider witter hant 

Hi levdefe onder die linde. 
Die hi fo fchoone vant 

7. Doen die hubXche ridder 
Sijn willecken hadd^ gedaeii.. 
Hi feyde ftadt' op ioncfirouwe 
Ghi moecht wel tniTwaert gaen 

8. Waer fal ic beiicn keren 
Waer fal ic heuen gaen 
Iladt gbi mi maecht gelateii 
Ghi hadt veei badt gedaen 

9. Hi ftreec van finen banden 
Van goude een vingherliju 

' - Hout dat fchoon ioncfirouwe; 
Daer is die trouwe mijn 

10. Wat gaf by haer te loone 
Tot baren nieuwen iaer. 
Een kindeken inder wiegen 
Met Imen gecrolden liayr 

11. Jft dan een knecbtken 
Een goelijck knapelkijn 
Dat willen wi leeren fchieten 
AI na die deyne VjOgeUdjn 

12. Jft dan een maechdeldfn. 
Een goelijc inaechdelijn. 

Dat willen wi leeren breyden 
Van peerlen een cranfeliju. 

13. Dye dit liet beeft gbedicht. 
Dat was een ruyter fijn. 
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Iii heuet wel gel'ougeu. 
AI om die lieüte sijn 

^ Van vrou Tan Lutfeaborch 

c mi te (liiiicken gaiie 
Je foiighc liem een nieuwe liet. 
AI van niyn vrouwe van Lutfenborcb 
Iloe 11 liaren lantfbeere verriet 
Si dede een briefken rorijuea 
So yeere in Gulcker landt 
Tot Ftederic luiaren boele 
Dat hi fonde comen int lant. 
Hi l|)rac tot (inen knapen 
Nv fädelt mi mijn paert. 
Tot Luti'enborch wil ic rijden 
ITet is mi wel rljdens waert 
Als bi te I^iitleuborcb quam 
AI voor dat hooore buys 
Daer lach de vaiico vrcuwe 
Tot baerder tinnen wt 
Hi fprao god groet ▼ vrouwe 
god geue ▼ goeden dach 
Waer is myn bere yan I/ntfenborch 
Dien ic te dienen plach. 
Je en derfs v niet wel feggen 
Je en wil v niot verraen, 
Ui is beden morgben 
"Met Hnen hoqden wt iaghen gbegaen 
Hi reedt beden moigben 
AI in dat foete dal 
En daer fnidi bem vinden 
Met iinen hondekens al 
Hi fprack tot finen knape 
Nv fädelt mi miju paert 
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Ten dale waerts wü ic rijden. 
het is mi wel ridens waert 
9. Als hi bider lachten quam 
AI in dat foeU dal 
Daer lach die edel heere 
Met finen hondekens al 

10. Hi fprac god groet v beere 
God gheue v p^oeden dach 
Ghi en fult niet langer leuea 
Dan defen haluen dach 

11. Sal ick niet langher leuen 
Dan heden defen dach 

So mach ict wel beclaghoi 
Dat ic oyt mijn ttou aenüach 

12. Hi fprac tot ßnen knape 
S])ant uwc'u boglie goet 

ende Icliiet myn bere van LutTenborch 
Jn zijiiü Herten bloet 

13. Waerom foude ic bein Tcieten 
W%ieroin foude ick hem flaen 
Jck bebbe wel feuen iaer 
Tot adjnder tafelen ghegaen 

14. Hebdy wel feuen iaren 

Tot zijnder tafelen ghegaen. 

So en dorfdi hem niet fehieteu • 

Noch niet ter doot flaen 

15. Hi toocb wt zijnder fcbeydeu. 
een mes van i'tale goet 

Hi ftac mijn bere van Liutfenborch 
Jn zijng herten bloet 

16k Hi fprac tot fihen knape. 
Kv (adelt mi mijn paert 
Tot Lutfenborch wü ic riden 
het is mi wel rijdens waert 

17. Als bi te Lutfenboreli quam 
. AI voor dat hooghe buys. 

Ht, teJ^. F, XL 3 



Darr quam de valfce vrouwe 
Van haerdor tinnen^ wt 

18. Vrou god ieghen v Trouwe 
God gheue goeden dach.. 
Ywen wille is bedreuen 

V verraderie is Tolbracht 

19. Js iiiliiK ii wille btulrcueii 
JTt'l)di inijiieu riii voll)ruclit 
So doet mi fukkeii teyken 

Dat ic daer aeii gcloiicn uuicU > 

20. Iii trnc wt iijuder fclieyden. 
Een Iwaert Tan bloede root 
fiet daer ghi valTce Trouwe» 
Ws edel lantüheeren doot 

22. Si trock Tan baren balTe 

' Van peerleii ccn cranfelijn 
Hout dnor myn lieffte boele 
Daer is die trouwe van miju 

23. Vwe trouwe cn wil ic iiiet 
Je en wille niet outfaeu 
Glii mocht jni ooc Terraen 

Gbelijc gbi..uwen lantübere hebt ghedaen 

24. Hi troc wt zijnder inouwen 
Een fiden Ihoerken fijn. 
bout daer ghi Talfe Trouwe 
Ghi fulter bi bedrogen zijn 

2b, Te Lutrenborch op de mueren 
Daer lo()])t een water ciaer 
Daer ilt vrou vau Lujtzeuborch 
int heymeliq ende int openbaer 
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XXIV. 

I 

^ Een Dyeu Hedeken 

1. DEq Mej moet veoh na tTomers {ayfoen. 
Den Winter is voor ooghen. 

Ghi minhaers coemt help^ ende biftaat doen 

Eer 11 brandich vcrdrooghen 

Düor des winters virtuyt 

Gheen criiydekeii en f])ruyt. 

Voor bloemkens groeyeu biefen 

Het doet knycdick fneeuwen ende vriefen 

2. Van fanghe fo zijn dye vo^elkens ghefpent 
£nde Teer truerlijc ghedoken 

Den vorft der velden inedit doot ejade fohd^t 

Die Tonne ftaet int bdoken 

Voor tcoel dänwich rofier 

Prijftiueii daii een goet vier 

Den lieyrt die valt te cleene ' 

Die velden ftaen allecne 

3. Dye bonte craeyen zijn alleen int lant . 
Als Ii wel niogheu fouden 

Deen blaeft, dander dippertant 
Ende Ii zijn blaeu Tan couden 
Cibi lidkens twee en twee; 
Moecht döor. de conde fiiee 
Te Velde nemen v ganghen 
Ende duer l'iiutiiim'ken vanj^en. 

4. Amoreufclijck zijnde A^erjzadert dan • 
Tmoet alle yruecht pailercn 

Met nyet moor volckx .dan i»rijf ende mau 

Moecbt gbi dan maioleren 

Ende na des winters aert 

Maerts bier of wagebaert 

Met een poejerkenr beftroeyen . . 

verfraeyt fiel ende lijf int poyen 

5. Een eyeken rozijnken dat liooge laeyt 
Tgeefb een natuerlijc lueleu 

3» 
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AI ift dal buyten haglielt regheut oit waeyt 

dat doet de kaeckens blofen 

AI i» die winter Ikanck 

Haer nachten die zijn lanck 

Om vTolijc te zijn ter üjcke. 

Het ig een heymelijc rijcke 

Ptincelijcke vroukens feer aerdich gepiucht 

Coemt met v lief ter bane 

Die Jterrekens Itaen en quicken aeii die lucht 

Seer ciaer fo blict die mane 

Sinct, clinct, ioct ende Ipeelt 

Jn dien dat ▼ Terueelt 

Oomdy y niet yerwennen 

yiiecbt in ws Uefkens armen. 



XXV. 

*I Een out liedcken. 

1. Dßn winter is eeu ouweert gal't 
merck ick aenden dagc 

ic had een Uoelken ende dat was waer 
Jnt openbaer 

Si en was mi niet getronwe 
Des lijt myn herteken rouwe 

2. Het ghaet ten vaftelanont waert 
Nv lengen ons de dagen 

Mijn lief boot ini een cranleiiju 
Van peerlen fijn 
Oft ic Ibude willen dragben 
totten dagbe 

3. Daw na coemt ons die lieuen tijt 
So' fpruyten ons die hloemkens 
Si fpringen wt fo menigerley 
Coel is den mey. 

Je hoore den nachtegael finghen, 
van m innen 
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4. Wat achte io op den vogelen (anck 

Oft o|) rjuade nijders tongen. 

Mijfi Hef boot mi haer armkens blanc. 

Je weets harr danc. 

Je eil lalts mi niet beroinen 

Mach ic daer in comen 

5. Gbi zijt mijn lief weet dat voorwaer. 
Jek vare na Ooftenrijek 
Schoonder wijf en fach ic nye 

als ickfe aenlle. 

Waer Tintmen haws gelijeken 

haers gelijeken ■ 

6. Oorlof fehoon lief vati aerdenboreh 
Wi twee wi moeten IVheyelen 

ick eedt mijn corenkeu groeiie 
Jek bebs van doene 
Maria wil ons gbeleyden, 
als wi lebenden . ■ ' 

JCXVI. ' 

1« D£n ¥nnier comt aen, den mey is wt 

die bloemkens en fkaen niet meer Jnt groene 
die nachten zyn lanc door des winters yertayt 

Nv lul't mi wel wat nieuri te doene 
Mijn ionghe iuecht is nv in layfoene 
' Mijn man en is niet wel mijn vrient 
ey out grifaert, al fliept ghi totter uoeue 
Gbi en bebt niet dat mi dient 
2. He^ was nd yan te yoren ghefeyt 
Bat ghi waert yan flutfaerts bende 
y fpel mi ooek niet en ghereyt 
int begbinfel noch int eynde 
' \Yaer ick mi keere oft wende 

Mijn man en is niet wel mijn vrient 
ey ont grijfaert dat ir v oeyt kende • 
Want gbi eu bebt niet dat mi dient. 
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3. VeTmaledijt fo moeten fi z^n 

die dat houwelijc Tun hem voortbrochte 
' Het fchoon coluer, den reynen maechdom mijn 
dftt die griecke aen mi verlochte 

Mi rn rocx lioe ick van Leiii gerochte 
Mijii man en is niet wel mijn vrient 
cy ont gryfacrt dat vlees ic te dier coclite 
Want ghi eu hebt niet dat mi dient 

4. en weent niet meer mijn Toete lief 
Jck hebbe genoech voor v behagen 
Siluer ende gout van ah v g^erief 
daer toe bereyt v leue dagben 

Van mi en hebdy dan niet te dagben. 
Ghi fegt ic cn ben niet wel v vrient 
ey out grifaert, dat Ijcunken moetty knageu. 
Want glii cn hebt ni(»t dat nii dient 

5. Had ic pampier Tchoon paikL-ment 
Penne endo inet, ick Ichreue daer iune 
Aen die hefTte prince bekent 

Dat hi foude comen tot zijn vriendinne' 
Dien ic met goeder berten beminne 
Want mijn man en is met wei mijn vrient. 
ey out grifaert al feudi daer om ontfinnen. 
Je heb cen ander Heiken die uü dient. 



Digitized by Google 



39 



XXVIL 

' Een nycu liedeken. 

1. DEh liiftelijcken Mcy is nv indeu tijt 

Met rincii groonen bladen 

Jut licuelijc aeiifcouweii glii die venus dieuaers zijt 
Mcn mach v uiet verladen 
Want bi des vaejB virtuyt 

50 menich clejrn voghelken ruyt 
Sijnen üiEuick is-foet om hooren 
Dies ^rillon wi vruecht orbooren 

2. Bedrijft folaes genoechte ende -vraecht 
Die blomkens ftaen. ontploken 

Coemt mct v lienekcii biiiten in dos veldekeuB iucclit 
Die cruyden ftacii leer fuet vaii roken 

51 ftaen net ende reyn 

Jn dat Ibete liiftclijcke pleyn 
• Daer fiet meni^ iueclidelijck bloeyen 
' Door des Toeten meyfchen daus bepoeyen. 

3. Die nachtegael findet- nacht ende dadi . 
Met menich dierken deyne 

Want ghi die Venns doet gewach. 
Wondt V tcn veldckens reyne 
ende will ons eomen bi 
V woorftc lieneken ic ende glii 
cn acht gliccu iiijders bol'pringhen 
ende lielpt ons den mey in bringhen 

4. O Venns had ich mijn lieueken aiieyn 
Hei Ibude.mijnder hertea lüften 

ende wi tTamen laghen op een • beddeken cleyn ' 
Daer. ick- bi haer macht rnAen 
ende wi daer fpeelden moedernaect ■ - ' 
' Alfomen die beruoetokiiiderkens maeet 
So roude ic miju lieueken ghehruyckcn. 
Ende in mijn armkens hiyekcn 

5. Amovenfe lieueken s zyn hier vcrgadert 
This elcken cen melodie 
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Als deen geficlite dander verclaert. 

Scout alle melancoüe 

Haer caecxken zyn van coluere root 

Ende hoe menich yerfuchten groot 

geeft de zyn Hefken int wefen 

Een foenken yan y fclioon lief falt genel'eu 

Oorlof princelijc lief feer amoreus 

Nv bidde ic v om een bcdc 

Necmt defen mey in danrke leer coragieufi. 

Ende bewacrt liem na reynder fede 

Thoout ons v ghetrouwige ioncHe fier. 

AI onder defen foeten eglentier 

Will wt den Hape ontfpringen. 

Ende helpt ons yrolijc linghen 

XXVIII. 
^ Een nyeu Uedeken 

1. Dje vogelkens inder muten 

Si fingen hären tijt 
Waer fal icx mi onthouden 
Je ben mijns He&ens quijt. 
Waer Sal icx mi onthouden 
Ende ic baer fo gaeme aenfie 
AI fpreec ic v liefken fo feldcn 
Je fcenc V myn hcrtcken is fier 

2. Je ginc noch gifter auont. 

50 heymelijc eenen ganck. 
AI voor'myns lie&ens dore. 

51 wiTt mi cleynen danck 
Staet op mijn alder liefSte 
Staet op ende laet mi in . 

ic fwere v op al myn trouwe 
Je en had noit Keuer .dan dy 

3. Scoon lief laet v gedenckt ii 

Dat ic eens die üeilte was • ' 
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Ende lach in uwen armen 
Nv ben ic geworden een onwaert gal't 
AI liobdi Uli nv beghcucn 
Noch drage ic eenen huebfcen moet ? 
Die liefte blocyt winter en fomer ^ 
Dat de coele mey niet en doet - ^ji 
Hi tooch van finen banden -T 
Van goude een vinghrrlijn ^-fi^^ 
hont daer mijn alder HefTte -f i 

Daer is die trouvre van myn. . .'/T 
Mer oft yemant vraghet ••-'! . > \ 
Wie v dat vingherhnck gaf M 
antwoort hem met huebfce woorden 
die eens die alder licfTte was 
Je hoorde ghifter auont ; „ ' ' 

So Inftelijck ecnen fanck. 
Mijn liefken die gaet houwen »1 
Jck en weets hacr ghecnen ondanck 
AI heeft 11 mi nv begheuen 
Noch draghc ick eenen hneblchen moet 
Die liefde bloyet winter en Ibmer 
Dat die coele mey niet en doet 
Die dit li(ideken heeft ghefonghen. 
Dat was een rnyter fijn * »^-1 

Sijn horteken ghinck int lichte f -' 
Met fchoone vroukens fijn 
Dit liet heeft hi ghefonghen 
Ter eeren der lieffte zijn. 
.Jn fpijt der nijders tonghen 
Sijnen naem is Jonghen ftiju. 
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XXIX. 
% Een nyeu liedeken. 

1- De 8 haJde ocn Iwaue ocn dorhterlijn 
Si en woudo nlot langlu r ili* iirn. 
Rock ende uiantol woudc Ii iiaon 
Twee fchoenen met fmalc riemen 
Ja fclioon iCTer mijn EUIelijn 

2. Des wildj rock- ende mantel haen 
Twee, fchoenen met finide riemen 

50 gaet Tanfborch in die ftadt 
Ende groote heeren dienen 

Ja fclioon iflVr mijn EUl'clijn 

3. Doen 11 Taufborcb binnen quam. 
AI op die englio iVraten 

51 vraechdcu ua den beften wijn 

Da er ruyters ende lantflcnechten Taten 
Ja fchoon ifTer mijn EilTelijn 

4. Doen 11 inder ftonen quam 

Men brochte haer ecns te drincken 
Si liet haer 'ooghen omme gaen 
Den beker Ket Ii fincken 
Ja fclioon iller mijn EUroliju 

5. Si namen die terlingben inde haut. 
Si begonnen daer te fpelen. 

Die daer die meefte ooghen worp 
die fliep bider fclioonder vrouwen 
Ja fchoon iÜer mijn ElHehjn. 

6. Iii nam fchoon Elffelijn bider haut 
Bi haer fnoe witte handen 

Hi leyfe daer hi een beddeken vant 
dat groene wont ten cynde 
Ja fchoon illVr inijn KllTolijn 

7. Iii fette baer neder op die l)anc 
Si en dede niet dan weenen 
Noch hcbbe ic iioute hroeders Uric 
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eenea rijcken yftder tfohc}ine 
Ja fchoon iffer iniin ElffeKjn 

8. Dats hebdy (U»ute brocdcrs drie 
eeiion rijcken vader tfohc} iüimi 
So niücchdy dit iaer een huerlinc zijn 
. eenon rijcken vader tfoheyme 
Ja fclioou iUer mijn Elll'clijn 
* 9, Mer doen fi opter gaffen trAdt 
Haer bekende bare broeder 

10. Och fußer fprao Iii fufter ndjn 
Hoe 18 die reyfe vergaughen. 
dat den roc vore corter is 
ende achter yvvl te langhe 

Ja l'choon iffer mijii Eliielijn 

11. Och broeder fprao fi broeder mijn 
du liedefte mi aen. mijii eere 
Iladde mi dat een ander gbedaen . 
Hi foudes mi wederomme keeren. 
Ja fohoon ilTer mija EUTel^ 

1^. Die dil liedeken eerJftwerf iaüc, 
.Hi' bettet geerne ghefonghen 
Een vroom lantfknecht is hi genaemt. 
Taufboorch binnen der ftede 

Ja fchoon iÜer mijn ElÜ'elijn. 

•• 

XXX. 

^ £en njm liedeken 

1. Dje mint, die Tint een heimelic lijdea 
hi ducht, ht fudit in allen daghen. 
Ende hem den trooft dan moet yermijden« 

b^ijii cleyn voorf[)oet mach hi wel claghen 
Jck weet die fidcke moet verdraghcn 
Ende Hiden een fwaer verdriet 
TJjf ende goet foude hi wel waglicn 
. Gm haer -nochtans en acht zija niet 
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Si en achtes niet wst baet gedaechi 

Nochtans weet fi wel onglieloghen 

Dat ic en minne glieen fchoonder maecsht 

Si doet mi dicvvils tlroeflieyt tooghen 

\V ceiien imda l'uchteu voor haor oogiien 

Ende lijdiMi cvn fwaer verdriet 

Ey lacen dit inoet ic al glicdooglieu 

Gm hacr, nooUtans en acht zijs ntei 

Mooht ic eens tfool^ aen >haer rTerwBruen, 

So flöte ick träe^nr, btiyter i^e 

Mer neen ic, ick Mi feeftenien 

Want fi en henes gbeenen wille 

Je mach wel claghen hiyde ende ftille 

Jiit ftrick van niinnen lijde ick verdriet 

Jnt herte hebbc ick fo <?rootcn gerchille ; 

Gm haer, nochtans on aclit zijs niet 

Haer bl^e ghelaet hceft mi bedroghen 

Ende ooc ghebrocbt in lijdens eruon 

Haer Ichoon opllach van hareii ooghes. : 

Doet mi duyfentich dooden üfcefaeh: 

Juecht ende vitiecht moet al^liederaea 

Jn mi dies lijde ick verdriet 

Mijn herteken I'oudc ic wel latcn fcliermen 

Gm haer, nochtans en acht zijs niet 

G Venns ghi mot)rdadighe vrouwe 

Ghi fchieter veele met uwen ftr:de 

Dat macbmen wel aen .im befchcuwcu 

Ghi worpet mi buyten yruechden pale 

O venus ghi zij^ die ppncepi^e 

Die ,mi dOicwils dbdir verdriet 

Adieu ick blijue in droefheyts fale 

Om haer, nochtans en achts zijs niet 
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XXXI. 

^ Een nyeu liddeken 

DAt meyfken opter laden lach 
Si Weende alfo feere 

Hadde ick nv eenen knaep 

Die mi dat luytkon lloech' 

ende ic een kiiidekeu van liem droecU 

Dat verlioorde een ionghe knaep 

cen knaep die was üout , 

Hi dede een veelkea maken 

Van Iilueir ende van roode gont 

AlJ mi li^e meylken ghi yalt mi Teer bout 

Doen dat veelken ghemaket was 

Hi ghinck roor zijns liefs dorc, 

Schooii liel" /ijt glii daer binnen 

daer binnen , fo coemt hier vore 

Ay mi lieue meyfken lioe beual ic dy. 

Ghi beualt mi wter maten wel 

Met dy vaer ick van hen 

Ouer die groene lieyde 

Yaider ende moeder te leyde 

Ay mi Heue lantfknecht ick ben bereyt 

Als fi op der heyden quam - 

die heyde was lanck ende groot 

Had ick nv ros ende waghen " : . 

die mi weynicli droech 

Ay mi lieue lantlknecht ick ben fo moede 

Kos ende waghen en heb ic niet 

Maer eenen bedelaers fack 

Mach iok ▼ daer mede helpen 

Jck banghen t aenden hack. 

Ay my Üeue meyßcen hoe beualt y dat 

Jck en ben gheen bedelerlTe 

Noch oock glieeii I)edelaerö kint 

Jck ben eens coopniaus dochter f 
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To Couelon8 o]) den rijn 

Ay lieue Jantfkiu'clit ic vaer van dy 

8. Sidy eens borghers dochter 
Te Oouelens al op den r^n 
So ben ick eens yiflbbers fone 

Te Walckenborch ai op die merct 

Ay mi litiio iiioyllicn hoc beiial ic dy ' 

9. Die 0118 dit gocde liedekcu lanc 
Ende wel ghefonghen liad 

Iii heilet wel gclbnghen 

God gheue hem een goct iaer 

Een fchoon vrou had hi met hem gaen. 

Kxxn. 

^ Een nyeu iiedekeu 

!• Dje mey is To genoechlijeken tijt 

Ilet l'pruyten gelu bloemkens aender beiden 

Je hebbe verloren alle myn iolijt 

Mijn gepeys is fo menigherlcyde 

Je en was nije yan goeder herten vro, tto, tto 

Van goeder herten alfo vro 

Mi cn waer leedt mifquaem v yet 
2. Sal ic langhe-in druck moeten leuen 

Schoon wacrde lieueken ic ende ghy 

Mi duiict dat mi alle äderen beueii 

Ende mijn leden begeuen my 
^ Je en was nije van goeder herten vro. ü. 

Van goeder herten alfo vro 

Mi en -waer leedt mifquaem v yet 
8. Siet op mi troulalich wijf 

Suldijs mi nv ter noot af gaen 

Herte, moet, fin, ende daer toe Ujf. 

SuUen tot uwer ghenaden ßaen 

Je cn was nije van goeder herten vro. rc. 
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Van goedcr horlen alfo tto 

Mi en waer lecdt mifquacm ▼ yet 

4. 'Staet mi in ftaden fchoon lief 

Om u^en wil draghe ick graeu ende grijs 

Siet op mi- cn kendy iny niet 

Siet op mi fo inoechdijs worcliMi wijs 

Je en was iiijo van goocler. ic. 

Vau goodor lierten Jilfo vro 

Mi en waer leedt miiquaem v yet 

5. Seuen iaer heb ick geploghen 

Om tc vercrijghcn een ghcftadich lief 
Jck hebbe gheleghen in fwaren tormenten 
£n fnldy mijns ontfennen niet 
Je en was mje yan goeder herten, 4L 
Van goeder berten alfo iro 
Mi en waer leedt mifqnaem v yet 
G. Je fiefe hier gaen voor niiju ooglieu 
Och op mi (Ml achtle niet 
Och leyder qualijck ean ict ghedooghen. 
Dat een ander beeft mijn lief 
Je en was nijc. tc. 
Van goeder. fc. 

Mi en waer leet mifqnaem ▼ yet 

' xxxiir. 
^ Een amoreus liedekeu 

1. Dj II eygcn certeyn reyn vroulic faet 

Biijf ic, gbi zijt die gene daer al aen ftaet 

Hert, iiiny moet t aenclenen 

äbi bebt rnt berte den hoocbllen graet 

GLi zijt die fönte) nc diet al af dwaet 

Gbepeyns mijn fucbten ende benen 

Ghi zijt Ixjuen aüe bloeuikens foet 

J5ouen rool'en root 

Dus biijuc ick diju eyghcu tot in uiiju duot 
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2. Mcdoa Jafon noyt fo feer en verfinde 
Paris Helen am noyt fo feer en bemiudo 
Bouen ^e fidy gheprefcn 

Je moet yerdwijnen als Hof toot den winde 
Jft dat ic gheen trooHb aen v en Tinde 
Reyn bloeme wtgbelefen 
Noyt Venns gefchut mi fo feer doorfcoot 
. Jck fegt V bloot. 
dus blijue ic dijn eyghen tot in mijn doot 

3. Naeft v in fworelts begrij])en ij^lieeii 
die therte b( i'wa» rt dan ghi alleen 
Schoon vrolijcke figuerc. 

en weeft docb niet ghelijck den fteen 
Mer helpt mi lief wt droefheyts ween 
Mijn herte wt allen getruere 

50 maoh ic leuen in Tzuechden groot 
Sonder wederftoot 

Dus blijue \c dijn eyglion tot in miju doot 

4. AI bebbe it-k gclioel o lieflijc bloet 
Mijn hertc gliel'tolt in v bohoet 

Laet mi gliecn druck verw innen ' . 

V minlijc aenficlit v woordekens foet 
Die brengben mi inder minnen gloet 

51 doen mi dit beginnen 

Ghi adjt mijn Toetfd ter wterfter noot 

Bouen wijn ende broot 

Dus blijue ick dijn eygben tot in mijn doot 
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XXXIV. 

Eeu oiult licdeken 
Ende den eeri^en regkel ÜDghet altoos.tweewerf. 

1- Dai ruyterken inder fchueren hich 

die fchuer was cout, den rayter was nat 

2. Och lieue heer waert decket mi, 
^e fdbuer is cpnt Teer Triefet mi 

3. Die waert fprac zijnder dienftmaecht toe 
Gaet decket den riiyler met Lauer ftroe 

4. Dat meylkeii en dorftet laten iiiet 
Si dede dat liaer haer meeiter biet, 

5. Si nam den ruyter in hären arm 

AI was hi cout^ 11. maecte hem warm 

6. Doen die myter zija willeken had gedaen . 
Sprac hi fcoon meüken ghi moecht wel gaen« 

7. Waer foude ic rijdeu waer foude ic gaeo 
Je ben met uwen kinde beuaen 

8. Sidy met mijueii kinde beuaen 

So fult ghi rijden ende ick Tal gaen 

9. Iii fettefe voor hem op zi jn paert 
]Ii vüordefe tzi inder moeder waert 

10. Cell Ueue moeder liier is flaijn wijf 
Jck hebfe lieuer djBOk alle v Igf 

11. Die moeder fette haer een^en fLoel 

* die doGhter worp daer een cu0en toe 

12. Die moeder leyde een ey int ▼ier • 
die dochter twee dat waren drie 
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XXXV. 

^ Jieu oudt liedcken. 

1. EEn boerman hadde eencn dommeu ßn. 
dapr op To fchaite hi zijn ghe^nn - 
Het ▼06T 66n boGrmAii wt mcyon 

fii brecht finen- beere een voeder hotits 
Sijnder Trouwen den coelen mey 

2. Die boer al op den hone tradt 

die vrouwe op lioogher tinnen lach 
Si lach op hoogher Talen 
Mocht ick een coHc ^Yijle hi v zijn 
Jck gaue daer om mijn ros luijn wageu 

3. Die vrouwe die reden lo haeTt vernam 
Si liet den boerman comen an . 

So .iieymelijc al Itille 

AI in een duyJfter camerken 

Daer deden fi twee baren wiUe 

4. Döen hi zijn willeken hadde ghedaen 
die boor mol'te vander tinne gaen 
Ende hi bLltont to claghen 

Je A ggiu^ V dat het deen is ghehjc dander 
Mi rout mijn ros mijn waghen 

5. Die beere qnam wter iaechte ghereden - . 
Hi hoorde den boerman feere claghen 

Hi hoorde den boerman claghen 
Ghi fegt dat het een is als dander is 
die waerheyt fuldy mi faghen 

6. Die boer liad it hier een loeghen bedacht 
Jck hadde een voederken houts gebracht 
Ende daer was een crom hont onder 
Jck feg V dat het deen als dander brant 
Als ü biden viere comen 

7. Hierom was ▼ vron fo gram 

dat fi mijn ros mijn waghen nam 
Om fnlcken cleynen fchnlde 
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Je bidde v lioiic hccrc inijn 
Verwerft nujndcr vrouweu Luide 

8. Die liere ginc roof zijnder TTOUwen übien 
Wat heeft defen armen boer miTdaen 
Schaemt ghi v der fonden niet 

Gheeft zijn ros zijn waghen weder 
Laet hem raren tot linen kinder 

9. Vaert henen vacrt lienen goet boere mijn. 
dat eerfte fal v vergheneii zijn 

Vaert henen dijiirc; i'tratoii 

Ocli coemt ooc weder als ghi nioecht 

Breiigt ous dat crom hout vake 

xxxvt 

^ Een amoreus liedeken. 

!• EEii Venus dierken heb ie wtuereoren 
Gheen fehooiider en wect ic nv terl'tont 
Oin haer Ib wil ic vruecht oorboren 
Jnt aenfien van hären lachende mont 
Haer keelken wit haer borftkdns ront 
Maken mi vrolijo van finne 
Scboonder en was noyt Van moeder geboren 
This fecht dat icfe beminne 

2. Ghelijc goiit is haer hayr van cohiere 
Twee ooehlkens ter amoreufheyt fnel 
Twee borftkens root, loet van natuere. 

50 is mijn heueken dat weet ic wel 
Sedich van gheeft ende niet rebel 

51 is mijnder herten keyferinne 

Je en weet tet werelt geen lieuer creatuere 
Tbis recht dat icfe beminne 
S. Noch heeft (i een hooehmoedige coragie 
ende däer toe eenen üeren ganc* 
Jnt triumplieren bedrijft Ii ragie 
Je en hoorde mijn dage noeyt foeter fanc. 

4 * 
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D.'iu 11 l)0(lrijrt mot harcu voys gheclanc. 
. llet duuet mi pucr een godinne 

Gb^aeti'ociicert is Ii als een yim^e. 

This recht dat icle bemhine. 
4* Je en can vergeben mijns liefs manieren 

Haer vriendelije wefen, haer fier ghdac^ . 

Crijghe ic geen trooft doör haer beCtieren 
' So wert mijn herte hedi deTp^aet. 

mocht ic met haer myn trooft myn toeuerlaet 

So waer it k blijde van finne 

Vruecht ende folaes foude ic hantieren 

Tis recht dat icfc beminne 
64 PrincelTe gent, die myn vruecht doet breeden 

AI mocht ic hebben van goude fwaer 

Tghewidite van y, ic en fal van ▼ niet fcheeden 

GKi bUjfb mijn lieffte wederpaer ■ 

.Want aen y lief en weet ic gheenen maer 

Dan alle vmeclit aen glicwinnc 

haer wefeu reyn en macli im niet verleedeu 

This recht dat icle beminne 

XXX vu. , 
^^ Een nyeu liedeken 

1* £iEn oude man fpradt een meyflcen an 
Schoon lief wildi beteren myn verdriet 

Neen ic feydefc heue Jan 
Van nwen biere en dorft mi niet. " 
Tis bcter dat ghi van mi vlict 
Ghi doet do.ck al verioren pijn 
^Mijn boelken moet een ionck loau zijn 
2. Schoon lief ick foude mi geeme paren* 
- Waert y belieile ny ter tijt 

Spreect een oude quene yan tfeuentiAli iar^ol.' 
Oudt ende yerrompelt alfo ghi asijt * 
Aen y en 18 doch ghecn profijt 

■ > 
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Ghi en ti\])t niet dan Yerfehaelden wijn • 
Mijii boelkeu nioet een iouck man zijii 

3. O AVaerde fuuer iueclit 

Herte ende fin hanget al aen dy 

Stelt. V te Vreden oft ghi moecht 

Wi en dienen niet te famen ick ende gjby 

Oudt ende verfleten dimct ghy my 

Wat foiidt ghi fchiijaen in mijn francijn 

Mijn boelken moet een ionck man «ijn 

4. Schoon lief wilt doch doen mijn auijs 
So All ic V maken y;ia goede rijc 

Een ionc man Ttaet badt in mijneu pr^» 
Ghelijc foect altijt zijn glieiijck 
Wat loudt ghi doegh^n op eenen tijt < 
Dan dronck^.drincken als een fwijn . 
Mijn boelken moet een io^nck man zijn 

5. Je maoh wd daghen mijn Yerdriet : 
Je mimie ende en worde niet ghemint 
Nv fwijghet feyt fi luere&es 

Vrijdt f'Jd(u\s daer ghi trooft ghewint 
Je hebbe bemint een ionghelinck 
Mijn hert(; verbhjt in zijn aenlchijn 
Mijn boelken moet -eeu ionck man zijn • 

XXXVIII. 
^ Een nyeu liedeken. 

EEn goet nyen Het heb ick gedieht 
. Met alfo droenen linne. \ 
])ie üefTte lieeft mi daer toe gewicht 
Met haerdcr looier minne 
Je en Tal haer nemmermeer af gaen 
Bi daghe noch bi naebte 
Si coft .mijn berteken Ib meni^en traen 
AI heeftfe mi nv ontrou ghedaen 
Noch fibaetfe in mijn gedächte. 
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2. Noyt roofe foet vaii foeter rueck 

. En litH'tt inijii lierteken lo ieer !)cuangen. 
AI hebbe ick fomtijts quaet glieluck 
Naer haer ftaet niijn vorlaiiglnMi 
^^jo god mocht noch r^ens auders gaeu 
En mochte den tijt noch keeren 
Dat ic mocht trooft Tan haer ontfiien 
So foude ic allen druck yerflaen 
Ende altoos yniecht vermeeren 

3. Met een die alder liefifte mijn 

50 ghinck ic vermeyden 

Jck en mach ahoos bi v iii* t zijn 
Wi twee wi nioctcn fcheydcn 

51 hout mijn hcrteken lo leer doorwout 
Hoe foude ick vroHjck wefen 

Dat heeil ghedaen hären rooden mont 
Mocht ick dien cuHen ic waer ghefont 
So waer nujn h^ieken ghenefen 

4. '.Altijt ftaet fi in mijn yermaen 

Ende al wt goeder ducchden 

Mocht ic nocli trooft van haer ontfaen 

50 waer mijn horte in vriiechden 
Mer neen ick niet ic bJüjue alleyu 
Ende n heeft mi beghcuen 

51 is nochtans dat liefiTte greyn 
Biefe ick dit iaer noch twee yoor eyn 
So mach ick Trol^ck leuen 

5. Oorlof fchoon lief alft wefen moet 
Ende ick wil henen varen 

Jck bidde maria niaghet fget 

Dat 11 ODS wll bewaren 

Mijn nniiokens haddo ick op v ghei'telt 

Sclioou lief ift al verloren 

Jck mindo v bouen goet oft ghelt 

Mi dunct dat ▼ nftjn Tsientfchap imelt 

Adieu mijn wtnercoren 
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Mcr die dit liedeken eerftwerf fanck 

Dat was eeu ruyters ghefelle 

Hi weels kern allen goeden danck 

Die duecht van hem ende van zijn boel verteilen 

Met fchoone'Tronkens ijdt Iii op die banck 

Te biere oft te wijne 

AI is zijn borü^e «Hcwils cranok 

Laghe hy. in zijns bodis armkens blanck. 

Het waer zijnder. herten een mededjne 

XXXiX. 

% Ken nyeu liedeken. 

1. ££b ionck meylken reyn van feden 
Hadde mi tot hären bedde gedaecht 
Ende des was ick To wel te yreden 
Het dochte mi zijn een fuyner maecht 

Dies was ick van horten bouwe 
Si feyde zijt wellecom lief feer weert 
Na V fo lieeft mijii herteken begheert 
Dat neme ick op mijn trouwe 

2. Als wij te famen opt beddeken waren. 
Met vrueohden dat wi longhen 

Wij lieten clincken der TTuechden fnaren. 
' Jn fpijt .der nijders tonghen 
Wi waren «1 te lamen fo wel te pas ' 
Dat dcde die fcboone fnyner iuecht 
Des To was iniju lierteken foo verhueclit 
Mi doclit dat ick daer roofkeus las 

3. Daer laichen wi twee al totten dach 
Van vruechden alfo droucken 

Als ick die fcboone blocme aenfacb 
Mijn hejte dat wilde ontfon<^en < 
* Dat d^ede dat Trouken fchoone 
Si was £b vriendelijo Tan aenfchijne 
AI in uiijn herteken. Ipaiit fi die croone 



Als lief bi lief te fiemien ruft 
Ende in die armkcns luyken 

Si boeteii der natueren lul't 

Met vriieclidoii die fi ghebruycken 

Sulck ift iiatucrlijck wefen 

Eeu amorcus ift int begliinnen 

AlTmen zijn liefken mach ghewinnen 

Het is een vruecht gheprefen 

Als twee ghelieuekens te famen zijn 

Ghenoeehte dat Ii hantieren 

Si yergheten alle druck ende pijn. 

Als fi to (amen roferen 

dat doet die amoreullieyt groot 

Die meiiiglie is van dier natuere 

die nacht cn dunct hem niet een \ro 

Als hi mach ml]ben in zijns lie& fchoot 

Jck bidde v minn^ers ende roliers 

Die metter minne zijt beladen 

Si maken fom fo veel befiiers 

dat fi conft yerlmaden 

dies fo beeil die menighe toren 

Jck fegt V oock te fulcker tijt 

die onconftighe lieeft iulcken iiijt 

daer bi fo gaet die conl'te verloren 

Defe nijders zijn argher dan ienijn 

Ende van fulcker natueren 

Als fi yruecbt fien dat dunct hem pijn 

AI waert van haer ghebueren 

Si ein waren noyt gaeme beuonden 

een clappaert is van fnlcker fede 

Iii maect ouurede ter meuigher ftede 

Waer dat Iii can vernionden 

Die dit liedekeii hwi'i i^^hemaect 

Iii cuftefe aen haer waughen 

Bi zijn liefken lach hi moedemaecL 

Met vruechden was hi beuanghen 

Van Dermonde is* bi geboren 
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Iii 11 dt lo gacrue op die banek 

Als Iii macli drincken goeden dranck 

Schoon vroukens heefi hi nv wtuercoren 

XL. 

^ Eeu amoreus liedeken. 

1. EEd ioiighe maecht , lu clt mi gedaecht 
Te comen in haor camerkijn 

Stout onueii'aecht, heb ict gewaecht 

Jck was befpiet van nijders feiiijn 

Sal ick noch moeten in drucke zijn. 

Want fi'mi Hefde heeft bewefen 

mocht fi gebueren mij mocht fi gebneren mi. 

eü fo waer ick vrij 

Van alle mijnen druck ghenefen 

2. Ilaer aenlchijn ciaer, heefl mi voüi*waer 
Mljn oochrkens alte fecr verbleut 

Dat ic liacr, in drucke ende vaer 

Dat is den hoochl^en beere. bekent 

Had ic mijn lieueken hier prefent ' 

So waer ndjn Traecht yerreTen. 

Mocht fi gebueren nu, mocht fi gebueren mi 

Ende fo waer ic vrij. 

Van alle minen dnick ghenefen 

3. En al om niijn lief, lijde ic mifkief. 
Want icle leiden fpreken mach 
Mcr als een dief, lijde ic milTcief 
Mocht icfe verfoeckeii nacht ende dach 
Dat wüdi hooren mijn geclach. 

Van mijnen lieueken ghepreTcn 

mocht fi gebueren mi, mocht fi gebueren mi 

Ende fo waer ic vrij 

Van alle minen druc ghenefen 

4. Princerffelijc aenfien, moet ic haer bien 
Bouen al die leueu int acrtiche dal 
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AI moet ic van liacr vlion, door iiijders bclpien 
Je hoopt niet langlie dueien en fal 
Want God die heere is bouen al 
' So wil ic fwijghen met defen 
mocht 11 gebueren mi, mocht 11 gebueren mu 
Ende fo waer ic vrij 
Van aJle minen druc ghenefen 

Mint daer ghi trouwe vint 

XLI. 

Eeu amoreus liedekeu 

1. Ee n lodderlijc vrouken leer amoreus 
Si was yan wefen fo huebibh ende fijn. 
Met een ghefelleken feer coragieus 
G^nc fi te biere ende Inden wijn 

Si fchoncken, fi droncken^ Ii maecten iolijt. 
AI lachende wert de rnyter zyn geldeken quijt 

2. Si zijn in liefden wrl allb val't 

Si en connen vau malcanderen niet gefcLeen 
Wanneer hife aen liaer borltkens taft 

« 

Ten mach dat vrouken niet ver^een 

Si Ibnghen, Ii fpronghen) fi maecten iolijt. 

AI lachende wert den rnyter zijn, w. 

3. Dos zijnTe met hem beyden Hapen gbegaen - 
Si fpeelden te famen een foet accoort 
Ende ghinghen m Venns fontoynen dwaen 
Ghelijck fulcke ghelienekens toebehoort 

, Vrou Venus ipol en wrrt daer niet benijt. 
AI lachende Avert den rnyter. K. 

4. Tlmorghens vroech all't was l'choon daeli 
Hoe vriendelijc dat hi ()p dat vrouken loeoh 
Met lodderliken ooghen dat £i hem aenfach 
Si fleepten te famen vrou Venus, ploedi. 

Si fchoncken, Ii droncken,. fi maecten iolijt. 
AI lachende wert den niyter. fc. 
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Dilt viouken docht ccnen loofen toer 
Wanneer zijn ghddi ktn was al verfclioyt 
en Ii was dubbeldcr daii een ihoer 
Het was verteert ende al verpoyt 
Met ringhen, met fpriDgen, met groot iolijt 
Maken Ii menicfa ruyter zijn geldeken qnijt 
PrincerlTe lief hoe coxne lo in dit verwaet 
Mer dat ick van t dus fdieyden moet 
Je worde verworpen wt minen ftaet 
ilaer wi plogen te fitten in TTiiechden ioot 
ende fchoneken ende droiicken ende maccten 
AI lackende wert den ruyter. ic, 

XJLU. 

^ £en oudt liedeken 

!• EEu iouc'k hertokrn üfoet van prijfe 
Cihinck voor een ioncfiüuwe Itaen. 
Iii leyde ioncfrouwe met ^oeden auijfe 
Mochte ic in iiwen boomgaert gaen 
Jck foude vanden bladerkens plucken 
ende die rooikens laten ftaen 
Si fe^de ionok heere dat is wel verllacn 
Mer ten fal alfo niet zijn 
daer en is maer een alleyn - x ^ 
die Tan mijnen boomken reyn 
Plucken Tai een bladekijn 

2. Hi feyde wel ouer fchoone ioncfrouwe 
Laet mi in nwen boomgaert gaen 
ende ic fal van die roofkens plucktiu 
Ende die bladerkens laten ilaen. 

Si ieyde ionck here dat ^iraer wel gedaen 
Mer ten madi alfo niet zijn 
Wint daer en is mer een aJIeyn 

3. Hi feyde wel ouer fchoone ionofix>awe 
En verantwoordet niet fo fei 



Jck hcbbc veel berglien Ilcn hooglicr dalen 
Dan dat torrcken datier ncder daclt 
Si feyde iouck lieero ick glielooues wel 
Mer teil fal all'o niet zijn 
Daer en is mer een aUejrn 
4. Hi feyde wel ouer fcboone ioncfrouwe 
Jck leggfae mijn hooft in uwen fchoot 
Moechdy rai ny gheen trooft gheuen 

50 blijue ic van trouwe doot 

51 feyde ionc beere ghi en bebt gbeen noot 
Ghi verlieft uwen tijt 

Daer en is mex een alleyu 

XLIU. 

9 Een nyen liedeken 

1« CSn nyeu liet wil ic beghinnen. 

Ende al met ganlTcher duecht 

Om die liefTte die ick bcmiimo. 

Want Ii inijn ionck horte verhuecht 

Si lieeffc miju liorte beuanghen 

Jn alfo corter ftont 

AI valtefe mi fo ftranghe 

Na haer i^aet mijn yerlanghen 

Want i! mijn ionc herte doorwont 

2^ O fttyner bloemken reyne 
Laet nwen trooft ghefchien 
Want zijt die ick meyuc 
Ende ick V mijn ionl'tc bie 
Om V liggljc ick in trucreu 
Des nachts ende daer toe dach 
Moechdy mi niet ghebueren 
So dunct mijn herte fckueren - 
Dat io.y noyt en fach 

3. Yrou vemiB die goddinne 
Die en is oock niet fo fchoon 
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Als miju lief die ick miunc 

Si Ipant int herte die crocne 

Mocht 10 mi gaen yermeyden. 

AI met dat ttouHo graen 

Nt moet ic yan Laer fcheyden 

Maria wil haer gcleyden 

Si tod mi fo menighen traen 

4. Adieu reyn eglcntier 
Adieu reyn bairouieye . * 
Adieu reyn violier 
Adieu reyn acoleye 
Adieu mijn wtuercoren 
Tot op een ander termijii 
Je en geeik idet al yerloren. 
jri füllen noch yruecht orboren 
ende met genoecliten zijn. 

5. Iii nam dat vroiikeii fchoou 
AI bider witfer liant 

Wat gaf Iii liacr te looiie 
een kindeken fo playfant « 
Je wilt met Laer gaen wagen 
ende drincken den coelen wrjn 
Ondanck mijn yrienden ende maghen 
Jck lal y een kindeken dragen 
' Ghi fulier die yader af zijn 

6. Schoon lief hoort mi gliewagl^eu 
Wel edel ioncfrouwe fijn, 

Jft dat ghi UV lult draghen. 

So clcynen kiiidckijn 

So en ikl ick t nict laten 

al waren mijn vrienden alTo quaet 

Je bid y fft caritaten 

Schoon Hef coemt mi te baten 

Want ghi z^t myn toeuerlaet 

7. AI die dit liedeken dichte* 
dat was cen luyter iiju 

' Hi niaectet alfo flechte 

• > * 



62 



Ter oorcn die liefl'tc zijn 

ni heuet fo wel ghei'oiigen. 

Iii finget mer lancx fo meer 

God Tceynde quade nijders tongheh 

6i hebben hem lange bedwonghen 

God yerleen hem pays en eer. 

' xuv. 
^ Een iiieu liedekeu. 

1. £iICn aerdich vrouken heuet mi bedroghen 
Daer ick wa» op verghect 

EUer fmeekende woorden zijn al gheiogen 

Dat yinde iok nv perfect 

Si is mi te doortrect 

Te dubbel ooe van gronde 

Dus keer ick mi van haer 

Si payter fo vele met liarcn valTchen monde. ' 

Je en achtle niet een haer 

2. Ghefellekcns wilt v finnekens keeren 
Van fulc een Xchpon famblant. 

Want ri fouden y plucken mde minnen leren: 

Ja bebdijt ^wel in die hant 

daer af heb ic tverfbant 

Gaet vlaender gbelieel int ronde 

Ghcen wiif To wanckelbacr 

Si paeyter fo vele met hären valfchon. ic. 

3. biet io een ander zijn goet verquilten 
Van Unnen ionck ende mal 

Want met bare fubtijle liften 
Si V wel plucken lal. 
Ende yallen eenen yal 
dat 18 daghelicx beuonden 
Met V hier ende daer 

Si paeiter fo vele met harcu valfchi'u luonde 
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4. Wat hcl) ic niot v altijts verlleteii 
, Je en fpacrde gelt noch goet 

Nv beu vanden back ghcbctcn 

Je en weet niet wiet mi doet 

des ic mi bedwingen moet 

Het aen hören van haer faconde 

dai fcgghe ic v yoorwaer 

Si paeiter to yele met baren Talfchen monde. 

5. Jonefron ghi laet nv voor v knielen 
Glii zijt daer voor bt kent. 

Jn ocn oILaer niet drie wieleu 
Suldy nemen v endt 
Jck triumphere gent 
Als ghi tot allen Hbonden 
Sult litten int liden fwaer 
• Si paeiter fo vele met baren valfchcn monde. 

6. Adieu ghi waert eens mijn princelTe 
Met uwen footen rcl 

Adien ghi paeyter viue oft felTc. 
Toeft lianneken ende Wuyten wei 
Adien niijn dubbel vel 
doen ic met haer triumpheerde . 
En ^vraecbde ic niewers na 

XLV. 

^ Een oudt hedeken. 

!• EEh i"i(l(lor eiulc een meylkon ionck 
Op een riuierken dat Ii Taten 
Hoe ftille dat dat water ftont 
Als Ii van goeder minnen fpraken 

2. Och fegt mi Hont ridder goet 
Jck fonde gaeme weten 
Waer om dat dat water ftille ftoet 
Als wi van goeder minnen fpreken 
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3. Dat dat wator ftille l'tnot. 

dat en ghecft nii gliecii vreomdt) 
Jck licbbe Ib meiiighe ionghe maecbt 
Ghebroclit in groot aliende 

4. Hebdy fa inmiighe maecht 
GLebrocht in Twaer allende 
Wacht V ßout ruyter goet 
dat T God idet en fcheynde. 

5. Jck weet noch een fo liooghen berch 
Boouen alle berghen is bi booghe 
die fal ick noch in dale brcngken 
daer om il't dat ick poogbe 

6. Suldy mijns vadors hooghen berch 
Tot eenen dale brenghen 

Jck Tage y Heuer, ffcout ridder g;oet 
uwer keden banghen 

7. Jck badde noch yeel lieu^ 
dat V die fonne befcheene 

AI onder thol vau uwen voeten 
den baft al om v kclo 

8. Dat meyfken was ionc ende daer toe dorn 
.Si en wift niet wat fi feyde 

doen fi in liaers liefs armen lach 
doen was den berch ter neder. 

9. Odi fegt mi meyfken ionck. • 
* Js nv mijn kde gehanghen 

Ny is dijns vaders hooghen berch. 
Jn eenen dale gbeuallen 

10. Och doen dat meyflien gh ewaer wert 
dat fi een kindeken blccf draglicn 

Si ghinck al voor den ridder i'taen 
Si badt hem om glienade 

11. Ghenade ftout ridder fiju 
Ghenade van mijnen lijue 

Je was een goet maechdekijn 

Nv moet ic met uwen kinde bUjuen 
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* 12. Wat ghcnade i'oiide ic v doen 
Glii en zijt glicoii k( yicrinne 
Jck mocht V inijnen Ichiltknecht gheueu 
Coft ic hem daer toe ghebringhen 

13. Vwen fchiltknecht en wil ic niet 
Hi 18 mi Ted ,te übode 

AI is mijneii hooghen beroh ter neder 
Je hope ghi fiilt hem nodi wel hoghen 

14. Dat meyfken hadde eenen braeder ftoüt 
Iii was haer goet ende glietrouwe 

Als Iii haer dede wel int aenfchijn 
Hi beweeft liacr al metter trouwen 

15. Och doen die broeder gheware wert 
Dat fi oen kindekeii bleef dragben 
Hi ghino al voor den ridder ftaen, 
Hi badt hem mede te graue 

16. God gl oet ▼ feyt 1^ üitoiit ridder vrij. 
Stont ridder vrij van waerden 

Och die met iiweii kiiide was beuaen 
Die leyt hier doot opter aerden 

17. Och is fi doot dat fchoone wijf 
Die ouerfchoone die ick beminne 
So ea Dal ic nv noch nemmermeer 
Mijn grauwe ros berijden 

18. Haelt mijn fpere ende oqc mijn fchilde 
Myn fwaert al aen mijn fide 

Je wil gaen rijden feluer daer 
Men vint der valfchcr boden fo vele 

19. Och doen hi op der heydt ii quam 
Hi hoorde die eleu kcii chncken. 

Hi hoorde wel aen der docken claiick 
Dat ii inder aerden mocl'te Hucken 
2^0. Hi nam finen bruynen fchilt 
Hi worp hem op der aerden 
I^igget daer^ligget daer goet bruyne £chilt 
Van mi en fuldi niet ghedragen werden 

Hör, 6el^, P. XI. . 5 ^ 
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21. Heft op uwen bniynen Ichilt 

Hanghct hem oiider v fidc 

Äl waer v vader ende moeder doot 

Den rouwe moet ghi lijdeii 
22« AI Tvaor mijn vader ende moeder doot 

finde mijn broeders alle vijue 
^>So en waer den rouwe niet alfo groot 

Als hi is Tan defen fchoonen wijue 
28. Doen hi op dat kercbof quam 

Hi hoorde die papen finghen 

Hi lioorJe wel aeu der papen fauck 

Dat fi vigelie fonglieii 

24. Dr)Cii Iii inder kcrcken tradt 

Hi fach zijn liefli:en Jdacn in bare 
. Ghodect mct een baren cleede 
Becht of H nv oook doot wäre 

25. Hi Lief op dat baren deet 

Hi lach haer dleyn vingcrken roeren 
Ocb doen fo loccb haer roode monde 
Doen n den ridder voelde 

26. ' Staet oj) ftact op mijn Ibctc lief. 

Wel ouor IV'hoone ioncfrouwe 
Je en fid V nv noch ueminermeer 
Doen fo groten ontrouwe. 

27. Wel op wd op mijn foete lief 
M^n ouerfohoone ioncfrouwe 

AI waert mijn vader ende moeder leet 
So Üal ick y tot eenen wijue trouwen 

28. AI waert mijn vader ende moeder leet 
Ende mijn broeders alle vijue 

So fal ick V houden voor mijn bruyt 
Ende trouwen v tot eenen wijue 
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XL VI. 

% Een nyeu liedeken. 

!• FOrtuyne wilt v keeren 
En valt mi met fo fuer 
Ende ick blijue al mt 'Terfeeren 

Jn lijden fvvaer doleur 
Mijns liefs rogour 
Dat valt mi nv Ib lud 
Verdraglieii moet ick leeren 
Door defe nijders opftel 

2. Rijck god wie fal ick daghen 
Meer dan die -liefflie mijn 

Nr ende tot allen daghen 

Sal ick V ghetrouwe zijn 

Stout ende fijn 

Spijt die nijders oiier al 

Sal ic V goede ionfte dragen. 

Tot dat ick ftcrucn fal 

3. Wanneer ic op hacr dincke 
So verändert aUe mijn bloet 
Jck foude gaemc fchincke)! 
Mijn lijf ende afle mijn goet 
Jn T bekoet. 

WUt danckelijc ontfaen 
liäet in v herte dencken 
Jck en fal v iiict oiitiraen 

4. Adieu fclioon roofe bloeme 
Scbcyden dat moet nv zijn 
Tot dat ick weder come 
Die alder lieffte mijn 

Tot dat ick weder keere. . 
Adieu lief gracieus 
Adiea mijn lief mijn eere 
Die waertfte coragieus 
6. Schoon lief zijt mi getrouwe. 
Jck en gbecre anders uyet 
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Trool't nii of ick verflouwo 
Als glii mi in lijden fiet 



Iloort na niijn bedict. 
Als ic V niot fprekeu eu mach 
Doel dat ick v aenfchouwe 
Tot op een ander daoh 



Jn lijden dus gheiciient 

Als mijn lief mach weten 

Si hout mi in torment. 

'waatrouwe ghi doet mi quelen 

Daer ic mi toe yerliet. 

Met mi hout Ii haer Ipelen 

Op mi en aehtfe Aiet 

Haer aenfchijii elaer 

Tfcheyden gaet mi fo l'waer 

Ay Luen lief" ay uiy. 

Scheydeu moet ick van dy 

Dat ick van haer nv moet fciieydea 

Je blijue in drucke yerfmacht. 

Schoon lief wilt my trooft gheuen. 

Het 18 wel in y macht 

O Cttpido god yan mimien 

Laet ghi mi int verdriet 

Jck diichte ick £a\ ontlnnieu 

So ghi voor ooglien liet 

Haer aenfcliijn chier. tc. 

Mocht icl'e noch aenfcouwen 

Haer Ic hoon bruyn oodükeus daer* 

Die bloeme bouen alle vrouwen 

EUier wefen is eerbaer 

Men coftfe mi niet ontpiijfen 



XLVIL 



^ Jica uyeu liedckcn. 




►'nc heoft mi verbeten 
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Nv noch tot ^heoiidor l'tont 
Mochte hacr miiiiie noch rijfen 
So wacr ick al ghefont 
Haer aenlchijn ciaer. 

4. Mer lacen fi üaet Hii nv fwifcke 
Die fuyuec maghet reyn 

Jck en ben met Laers ghelijcke 

Dat fie idc wel certeyn 

O radt van anontaeren 

Gaet altoos uwen ganck 

Mach mi glieenen trooft ghebueren 

Dat lijden wert iiii vcel te ftranck 

Haer aenfchijn ciaer. u, 

5. Fortuyiic fal iiocli faelgierea 
Ende dat in corten termijn 
Jck ial noch waecht hantieren' 
Jn rpijt van alle defe nijders femjn 
AI ligghe ick onder die Toeten 
Jok fal noch njf^^ wel 

Ende mijnen druck noch boeten 
Ondanc alle die nijders fei 
Huer aenrchijn clacr. %c, 

6. PrincerlTe reyn gheprefen 
Oorlof als nv ter tijt 

Ais ick bi v alleyne mack weCen 

So ben ick al Terblijt 

Dat ic van v mr uoet fcheyden 

Jn alfo corten termijn 

Oorlof tnlTchen one beyden 

Adieu die lieffte mijn 

Haer aenfchijn claer. 

Ilet Tcheyden gaet mi To naer 

Ay lacen lief ay iny 

Scheyden moet ic van dy 
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^ Een nyeu liedeken, 

1« FOrtuyne wat hebdy gliebrouwcn 
Jck en weet mi gheeneu raet 
Waer fal ick mi ontliouwen 
Mijn herte wert geheel deTperaet 
Dat ick TLT Brngghe moet laten 
Die fchone ibede foet 
Eijck god coemt nd te baten 
Mijn herte verbrant al inden gloct 
O lieü'dijck lief 
door V l'choon aenfchiju loet 
Dat mach ick wel beclaghen 
dat ick y nv laten moet. 

2. Wat füllen wi nv gaen bcgfainnen 
Wi g^dekens al ghemeyn 

Si woont te Brngghe binnen 

dat M&r waertüte greyn 

Si heeft nd nv beghenen 

Ende ghelaten inden noot 

Och Ijoueii alle die ter werelt leueii 

So ftcnie ick ia die doot. 

O licfielijck lief. ü. 

3. Dat ick oyt was ghcboren 
Van moeder lijf ontfinck. 
daer om fo moet ick trueren 
Het is mi een droeuicb dinck 
Vrou Venns wat condi maken 
JdL en weet« mi gheenen jaet 
Het zijn vreemde faken 

die glii nv acn gact 

O lieffelijc lief. 

Door V fchoon aenfchyn. 

4. Dit liedeken is eerft ghefongen 
Te Brngghe al op die £keen 

Jn Ipijte van alle nijdeca tonghen. 
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Ter eeren van woukens reyn 

Een Meclielaer heuet gefchreuen 
duer hi lach in der iioot. 
Nv moct hi haer begheuen 
dat Tai hciu doe^ deu doot 
O lieffelick lief, 
door V fchoon aenlchijn foct 
Dai mach ick wel bedaghen 
dat ick V ny kten moet. 

XLIX. 

% Eeu nyeu liedeken. 

1« GrHepeys, ghepeys vol van enuijen. 
dwdo oorfpronc is dat menich truert 
' Hoe queldi mi nv met fantaßjen 
Mi dunct dat mi mijn herte fchnert 
God gheae haj&t vraecht wieot ghebuert 
AI doetfe mi defe qnale 
Ilaer weleii fier heeft mi becuert, 
Midts tcoiuer van corale 

Raft V ghi nachtegale 
Vliecht wt dat wilde wout 
Gaet legt haer-dit altemacl 
Ende gn>etfe mi. menich fout. 

2. Jck peynfe om Venus difciphne 
die mi fo lata landt defe focht 

Hoe fiadigher liefde, hoe meerder pijue 
Hoe Tuylder wende, hoe crger dacht 
. Eeu tijtlick friiyt ncemt faen de vlucht 
Ghepluct ten groenen dale. 
Men prijft bell een volwalTen vrucht 
Ghelijc een ciiyliche fniale. Kalt v. ic 

3. Beioften veel is £i mi fchiddich 
Her onder al eea ezceUent 

daer .na verlaiighet mi men^chhildicfa 



Digitized by Google 



72 



Wat 18) tis ba^ bekent 

Wat ick bedrijne in mijn conuent 

dit altoos ic verbale 

Vonde io mi leecb als ß is abfent 

Van haer ic niet en fale 

4. Ghepeyns hoe Ibudy niet Rellingen. 
Je moct eylaes tis groote iioot 

dat doen thien duylent vreemde dinglien, 
0ns beyden gbebuert, Ii weet al bloot 
Wi drincken vraecbt en droeflieyt groot 
Beyde wt fortuyn^ fcbale 
door tfwaer gbepeyns van dit ezploot 
Tberte iWft al waerfc yan fbde. Raft y. 

5. Mochten met cruyde oft medccijne 
Gbenefen mijnder liefden brant 

Je waer ghcneft'u vander pijiie 
Mcr necnt iiiiJpt fidck onderftant 
Dus gatet eylaes aen minen cant 
Door tlaft der niinncn l'trale 
Je vloecke den afgod die mi baut 
Met Venus bitter dwale Raft. 

6. Prinoelle io fw^jgbe veel om beter 
Als ic peynfe om ons oude fpel. 

Je en yant ter werelt noeyt fecreter 
Dies yreefe ic twint defe nijders fei 
Vron Venns dect haer kinderkens wel 
Draghen zijs hiiefche tale, 
Tlal al wel ziju door mijn beuel 
Süboon lief dat is tpriiicipale Kalt v. u 
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L. 

* 

^ £en nyeu üedeken. 

1. GllefeUeke ns van herten coene 

Weel't vrolijck nv ter tijt 

Die fomeir eoemt in Xa^oene 

Wi moghen wel z^n TerbKjt. 

Die boomen beghixmen te Üoeyen. 

Die fonne dimt fo hooge 

Die fotten beghinnen te groeyen 

die weghen worden drooghe 
l. Gbefellekcns en iac t v niet bedwingen. 

Nocb ionghe meylkcns iiiedc 

Loopt vry (lanffeu ende Ipringen 

Oft gact wandden buyte dep^ftede 
Wilt goede chierc maken. <?rv^ V^^f ; ■ - 
Ende maken een büjde abuj» - ' • 
Condt ghi aen v .boel'^berakeii!. n; - ^^* - -^ V 
BrengJiet den meelbaydel Try tbiiys - 

\, Diaer ilTer fo Tele beftoacp.i^i< >H^^;,vV . ^ > 
Metten 'meelbnydel ghequÄ ^j^jt* ij/ä > . 
Bidders ionckers wten houen '••^» 
Die ionefrouwen zijnder mede ontltelt - 
Nonnen ende prelatcn. 
Si nemon den moelbuydel in de bant • 
Doorwaerders ende aduocaten ; 
Wi liebbender af tverftant • 

. Trompcrs, p^pm^jieade tamboeren W»? J l^»^). 

Die -rVirjiifbi fiifl rj^iiiiüiiii t'- 

die «lio^.det^ielW^^ 

Tfidiip leyt buyten der ftadt. i jVv)^ 

AI foudt wijf en kindercn onÜparen 'V f1 

Jagbet vry door v gadt ' . 
. Dan comen wi tbuys ghelopen 
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AI fouden wi tgaren Tanden hafpel vercoopen 

Om te betalen ons gdach. 

AI föudet glii oleederen htieren 

daer ghi mede ter feeften gaei 

W illet vrolijok auontueren. 

Niemant en weet van nwen ftaet. 

6. Latet fotteken vry wt kijckeii 

Wter mouweu en hebbct gheeueii vaer 
Wilt V metten meelbuydel befixijtiken 
Ende llaept metten molenaer 
Ghi meyfkens vilt dit onthoaden 
die iek niet ghenomen en can 
Ghi loopt To gaerae om trouwen 
Ende badt gaenie eenen man 

7. Si zijn fo gaenie beftouen 
Metten lueclhuydel fo grooten hoop 
Van ondor al tot boueu 

Ilout Tcliie den quactften coop. 
Wilt met die lendenen i^ercken 
Oudt, ionck, fterck ende craack 
So moochdy die werelt Terftercken 
£nde die molenaer die weets y danck 

LI. 

^ Een oudt liedekeu 

1. GlToldoloos gbi doet mi pijn. 

AI mijn vruecht doet ghi verdroogen 
Jck foude fo gaerne vrolijc zijn 
Woudt mijnen buydel ghedooghen 

2. - Het was mi van te roten gheleyt. 

Jck en. wouder niet na hooren 
^ Hadde iok een pennincxken wech gheleyt.. 
Dat mochte ick ny oorboren 

3. Jck plach te fitten op die bierbanck 
Waer is den tijt gheuaren 
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AI buyten fweechs leyt mijnen ganc 
Niet liebben doet veel Iparen 

4. Doen ic goet geldeken had in mijii tas 
Doeu ghinc ic mctten goey ghclellen 
Mer nv mijn ghelt is al verteert 

Nv moet ie boomkens teilen^ «, \ ' 

5. Wanneer ic in die taueme come . i 
Ter tafelen ben ie baeft gcifeteli 

Q«a jnttke ic im Tan aofai^ 

Dat die goey ghefeUekeii^ niet en weten. 

6. P^jn^b kajme^bet is al ▼ertM 
Waer lal icx meer gaen haleii 

Die vrouwe die mi te borgheii piach i 
die moet ic nv wel betalen ^ 

7. .Eten ende drinck( n is mijn motijf. 
Te litten metten volley, balghe 

Als ict gkebrei^ben can in:^v|^ : 
VooF .4» dO^^ en^^Haet ^heem gai^ö ; /r; 

Je IjBJder noch laoghe op ßmd^r^'^ ^> 
Ak jigorr|iq> »iri^ gbeuult; X7 

Sd gae ic t&.IV^dm«^^ ■ 

LIL 

^ £en. nyeu liedeken. 

1. Giii ruyters gefeUen van auontaereii 
die gaerne üitt^ op den wijnbana - 

Wi Ugghen gheOoten tnUcfaen mnoren '^ ^ v 

yan fortnynen fo crano 

Een Terrader ona daer toe dwanc 

Met fcboone woorden hebben R ons geuaeu 

Den tijt fal keeren eer yet lanc 

dat wi te Brugghe op ftrate füllen gaen 

2. Qiiade tonghen loudent gaerno keeren 
dat wi Touden laten Vlaeuderen i'oet 
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Men £tl altoos goede ghüdekenfl eeren 
Ende maken altijt eenen moet 

Mer die belinet is vaii Judas bloet 
Die fchieten altijt Laer fenijii 
Elc wacLter liem voor fiet wat Li doet 
This fo quaet glieuanghen te zijn 

3. AI ligghen wi nv in dit pcrket 
Wi fuUender noch eens wtralcen 
Wi zijn gheuanghen al teghen die wet 
Dat deden ons des beeren knapen 
Vijf wolnen quamen daer om twee fdiat^en. 
Si en liadden daer op niet gedacht 
Si fonden hären broeder ontfchaken 
AI om te betalen ha er pacht 
- 4. Kv biddc ick alle ruyters fijn 
Dat fi hem willen wachten 
Voor quade tongiien gheen argher fenijn 
Si fchi( ton bi dagbc ende ooc bi nachte 
Si hebbcn fo menigherhande gedachte 
Eer Ii Urijcken boren Haert. 
Grbi ruyters gbefellen hoort mijn dachte. 
Waat ii is wel hoorens waert 

5.. Die dit liedeken heeft geftelt 
Van Mechelen is bi gbdboren 
Jn ünen buydel en hout hi gheen ghelt 
Hi gheuet gaeiiie al te voren 
Schoone vioiiwen heeft hi wtuorcoren 
Die l'tacn fo vaftc int herte daer 
Schonet den wijn en laet niet tnieren 
Het coeujit alleloeas euer hondert iaer 
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^ Een amoreus liedeken 

1. GHoftadiglic minne draghe ic alüjt 
Dies lijdt mijn herte pijn 

Mocht ic nodi zijn van baer verblijt 
Hoe yrolijc foude ick zijn 
Tot haer foude iok mi keeren 
Gheen ander lief begheeren 
Wallt fi is die alder lieffte uiiju 

2. Jft niot ccn diuckelijc leucii 
Te derucn die ick miniie 
Jck liadder mi toe begheueu 
Je cn was niet dan een kiut 
Je dedet in cortet vren 

dat ick langhe moet befueren 
Eylaes ick was fo £eer verbÜnt 

3. Doen ick laefie met oogb^ aenfaeh ^ 
die mijn berteken heelt beuaen 

Doen was ic vrolijc naefatt ende daob ' 
Ende nv ilt al glicdaeu < / r 

Van liaer bcn ic gefcheyden ' i-K» 
Alle druck iiioct ic vorbeydcn 
Jck mach wcl truericii gaea 

4* Mijn Icbip is mi ontdreuen 
Minen ancker en leit met vaft 
Mijn lief heeft nd begeuen 
Recbt als een x>inraert gaft ^ 
Eylaes tfais buyten lB^MBaft<l(fil|illdeii.^ 
Nöcht^ns moet^fo ^ Ttsk^ddldeB -V ^^r^ w 
' AI in myn hert lijde ic verdriet , . ; 

5. Die dit liet lieoft gheftelt '• \. 

Dat was een ru)^er van droefbeyt '^1 
Sijn lief is licm ontholt ' ' ^ 

Tliis haeft genocch ghefeyt 
eylaes van baer is bi g^j^aetdettr -^i ..n^?^ 
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Allen druck moct Li verboyden 
Js hi niet gcuoecli ghequelt 

LIV. 

Vanden boonkens. 

■ < 

!• GrHi fotten ende rottümekens 
Ghi meylkens alfo net. 
AI fidy fot van linnekens. 

Ghi hoort doch altemet. 
En waddiiighe dat v let 
ghi clappaerts endo clappeycn. 
Die hären clepel brcyen 
En die den fotten man leyen 
Jn weelden met ons reyen. 
Ghefellekens wacht ▼ ghy. 
Als die boonen bloeyen 
Ghi coemt hem vcel te by. 

2. Ghi iongers van quaden lucke 
V feinen qnaüjc befteet 
Ghi liebt al vanden riiike 
Veel meer wel dan ^hi wcet 
Jn V is een deel ghel'peet 
AI fidy van poneren dijeke. 
Ghi maect v feinen rijcke 
AI en hebdy bed noch tijcke 
Ghi en kent nau ws geüke 
Nv hoort alte üaxnen vrij. 
Als die boonen bloeyen. ^ 

t3. Aechtken ende nelldken 
Die met den koers beroct 
Befoecken aent cappelleken 
AI daermen kermcffe hot. 
Ende fo paeyen fi den fot 
Ilanneken ende lijUten 
8i ünghen gelijck een cijrken 
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Si volglicn mct ecn rijflcon 
Dan gaen fi met een wyfken 
En riH'k'u gliiuglien Ii. ^. ■ • 

Als .die boonen bloeyen. %c ' i ii>U v . 

4. D«it idjnder defe fcboonen ioiicfroukeiisi < ^* 

50 magiler alä eeü ^idoö 

51 ierdeja met hami voetk^s ^ 
Ten .tween wel' oner e^ ftroo 

JiQde fifoheren den Tot alfo 
Siedy op Laer ftipkens 

Si donwen tov haer lipkens • ' • 

Men lictlo inaoyon vitl'ekons ; ^ " ^ 

Oft Ii Ycrcoprn liaer tiMHiwekens . 
och kinders hoe Üau lidi . . :t f- ■ 
Als die boonen bloyen. ^c. ^ r /- • ' 

ö. Dan ilTcr mein\;h jMjlltkeii»- ' f .^v.;:- ^ ' i 

50 aerdich op den tr>6^V . • 

51 draghen een fikier doUeken ^ 
£en iBeflcen firaey vaik fiie ^ ^ 
Ende een bönte^^^aMerken me'^''^^^^^^ ' - 
Dan troismeä^^m^m^ 

Oft een ghebroken potteken »f^vf^t'^T' 
Si torton fo lief int rottokon. ' ■ \ . 

JNfen vint l'o nionich Ibttcken. ' ' ' '. ' 
." AI [Virgilen die lieden tfy • . 

Als die boonen bloeyon. -5 . - ' 
6. Olli lAttan inde kato^t^>-/^^ " 

Die rocren yypiiite^iil^j^ • 4Üi. -'V. 
' Men ial' häest AmtM^^ ■ , 'mit. 

fin ghi zijt fo yrijiQ:'>QByiil^ irv y y t>\i<^- 

iMA tt%^ i» Mjf cBe -febuyte : V " ' 

Die blafer dy« Teer lan<*' : • 

V- keel is wijt v voct is manc. 

Waniioer dye clopd heuet linen i'wanck 

Hü(i ruyterlijc lliiyton 11 by 

Al^ die boonen bloeyen. .«5.4.^ > ^ - 
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7. Mans mot wittc cranlen 
Si troiiwcn cen iouck wijf 
Die op twee criiycken dani'cu 
Js dat niet een fot bedrijf 
Ende haer leden zijn alTo ftijf 
Si hcbben haer cans verkeken 
Tflederoijn dat zyn de treken 
baer nofe haer ooghen leken 

Si en connen die vronwen gcbrekei 
Niet meer gepaien yri 
Als die booneti bloeyen. fc 

8. Een lammen doue poppe 
Een out verrompelt vel 
Ende die haer Ipetcn oppe 
Om eenen ionglien ghefel 

En ghi ketelt v dat ghi lacht 

V lippen ende v toten 
Sijn T te Teer ontTchoten 

V rompen ^nde v toten 

V fronfen zijn gcftoten 

Och pittekens hoort na mi. Als. % 

9. Ghi moniken met grote hopen 
Die fot van wcelden wert 
Bagbinneu wt ghelooj^en 
Bogaerden wit ende iwaert 
En al oni een commeermert 
Si docn int coren liinder 

50 dat die baftaert kinder 
Loopen hier ende gliinder 
Ghi broeder ian de minder 
Blatte wie dat IL 

AIb die boonen. 
10. Ghi Veeuwen die akijt moeten. 
Hebben eenen man 

51 foyt dat Ii liaer voeteu 
Ooc niet verwarmen en can 
Hout al aen dat Telfs krakcel 
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Coomt met die fotten iut prieel * " 
AVacht V vaii de boefkens heel 
Gill liebt al wat die mcel'ten deel 
Het Ii ooc wie dat ü 
Als die boo&en Uoeyen 
Ghi cpemt. i^c- 

LV. ' 

■ Vanden Leeraer opter tinnen " 

1. HOe luyde i'anc die leeraer o])ter tiuiieu 

50 wie met fonden is belvvaert i ; ^ 
God laet hem wel verwinnen ^ ■ ■ 
Ende keere zijn herte ipt -gode waert 

Eer hcm die doot .de|i: ifeeh (mdergaet 

51 sijn i!^)8 diet comien .yeriiimQ9]t' 

2. Och edel meafce d^ct dat g(ä ukoet fteruea 

niaect ghi.T. xiiet >aD feodeb quijt 
'Gods rijcke moet glu^v4c^eB-'' : • ' / ■■ - ' \. 
Glii hebt dicwijls verfiiymt den tijt »'.CA^/ ^ ^ V 
Ten fi door gods genadiclieyt ^ ^^v'^'V - . ■ . . > 
Die helle moet v cruen " " - - > - - 

3. Ende dat verhoorde eeu ioiigelino ionc ywi iareu. 
- lieeraejT. feyt hi duet mi ge\|rach: ^' V'-'"^., '- 

Hoe moechdy dus gliebaren ' ' ■ V - / ; ■ 

Jck Tal noch Icuen menighen dach . ' . / V 
JSitde bebben ,b%ßB^|^vil^ia<d||i^ 

• Bie bi ▼ waren ghefeten ' ■ '^r:,^;^-^' .. ? , 

8i haddeii der iaren l'o veel als ghi ' *i^"-^iamr 
Waer zijn Ii nv berechtes mi . ^ ^. E^^/'^^-^^i 

Die wormcn hebbenfc gheteii 
5. Die iongehnc fprac, mi ea ca^^mi niet patbringh 
J© wil gebi^uyoke» ^fttiwieiii'aöqjtt ^/ ^ ■ ^ 



82 



Mot danlt'u vm]e rpriughcn 

Si motten rtciiRMi die veyglir zijii 

Lact ons gaen driiickcii den coelen wiju 

God Ikl ODS wel ghehingcn 

6. Die Lceraer fprac, dii leucn en mach niet dueren 
Mer het yerkeert fo menichfinis 

Jn alfo corter vren 

Waerdy vanden fiime irnjn. 

Als ghi mi danct yoI fonden «ijh 

Ghi en fondt niet doen dan traercn 

7. Die iüiigeliiic Iprac, inen can mi niet ontraden 
Dat ic deCe werelt Toude Iclieyden van. 

Ende leuen in verlinadeii 
' . Je fal mi beteren als ie can. 

der werelt vruecht ende haer geljpaii. - 

En can ic niet verfaden. ' 
8.. Die leeraer fprac, ghi dunct mi buyteu teere 

dat ghi der werelt yruechden kied 

Voor dat leuen Van onTen be^e 

Siet dät ghi fo niet en rieft 

dat ghi dat rijcke goods verKeft 
• Dat dncn n i'al yuiiiiermcere ■ * 

9. Die iüiigeline Iprac, fal ic gods rijekc derueu - 

So claec'h ic mijnder armer fielen mii'ual 

dat ic fal moeten fteruen • 

Je liehbo gomift den rechten pat 

Wat fal ic doen berecht mi dat ... 
. Dat ic Ichouwe der hellen eruen 

10. Die leeraer fprac, wildi in duechden rsfen 
deh rechten wech te gode mraert 

Wil 10 V fo gheem'e wiCm 
daer nemmermeer en ig verdriet 
doet altoos wel en tAviieit niet 
God I'al V fiele fpijreu " ' ' 

11. Die ionghelinc fprac, fal ic zijn verloren 
So mach mi wel rouweu dat leucn miju. 
•dat ic oeyt was gheboren 
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Je wil rchoiiwen der hellen pijn • 

80 (lat miju arm riolc mach zijn.' ' ' ^ • . 

Hier ua met gode vercoreu ' ^ ; 

12. Die leeraor Tprack, wildi v fonden gaen hodinckoii 
Ende Icnen op gods genadicheyt - 

Sijn rijck fal hi v IVrliincken 
Siet dat ghi v daer toe l)ore)"t. 
Oft ghi moot voorwaer gliefeyt 
Jn die eewige allonde liiicken. *^ * 

13. Die iongclinc fprac, die werelt wil ie laten 
Jck wil gode dienen altijt 

Jn minnen ende in charitaten * . - ;* 

Ende draghen eenen grauwen rock • ^ > . 

AI wacr ic aldor werelt iock . - .* , 
Je hope het fal mi baten •• ' ■ • \ 

14. Die leeraer fprac, ghi fegt alte walc ' • > 
Do et der werelt l'onden af ■ .>^V. ■ 
Ilet hrenccet v in die fale 

Daer gods englielen fiiiglien lof ; {• - 

Doet altoos wel qiiijt v belof 

Ende fchouwet der hellen quäle ; ' 

15. Die iongcliuc fprac, die quäle moet ic fconwen 
Je wil gode dienen altijt . . • . 

Die werelt wil ic vcrdouwcn i'.- •.• V-^' 

Ende niaken mi van fonden quijt .. . .*f .1 
Dat ic van gode nict en hoore verwijt 
Jck dnchte het foude mi rouwen 
IG. Die leeraer fprac, ouerdencken wi onfe fonden' ' * 
Ende dienen den here niet herteu deuoot 
Die doorfiet alle gronden 

Ende beteren ous met haeften groot • 
, Eer ons coemt aen die bitter doot 

Wi worden faheh vonden • . 
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^ Op die fclue wijfc. - 

1. HOe liiyde riep die fiel tot god van binnen 
Och here almaohtich vadcr goet 

Wat Xal ick gaen beghinnen > 
Dat Hchaem befwaert dat herte mijn 
Och beere wilt mijns genadich zijn 
Dat vleos wilt mi verwinnen 

2. Als dlicluicm die fiel dus hoorde elagen 
So fprackt o edel fiele mijn 
Waerom wildi v verfnfrlien 
Schoiiwet des bool'en viants raet 
Ende laet die vallche werelt quaet 

Ghi fult gode wel behaghen 

3. Die üele fprac, ic fout gaerne yolbrengeit 
Mer ghi o vaUbhe lichaem mijn 

£n wsllea niet gehengen 
Katuere ende ghi, ghi doet mi pijn 
Nochtans fo moet geftreden zijn 
Jck en van v niet bctlwinghen 

4. Dat lichaem fprae, o firlc die Leere der Leeren 
Ilceft V «jfliofreuen fin vudv iill 

Gm dat ghi mi foudt leeren 

God Leett v ghegeuen reden ende Hu. 

Om mi die tot fonden geneghen ben 

Dat ghi mi foudt regeren 
d. Die fiele iprac, mocht mi dat ghebueren 

dat ic mooht fleruen gheHjck ab ghi 
' So fonde ic leuen fonder trueren 

'Mer als ic voor doordeel gods fal liaen. 

Ende na wercken loon ontfaeu 

So moet ict al befiaeren 
G. DlieLacm l'prac, als ghi dat wert te voreu. 

So wie lieui l'eluen al willeus w(xut 

» 

Oft tredt in eenen doren 

Wie fal hem bedaghcn dat vraghe )c dy 



Digitized by Google 



: 86 

Glii moet oock fororhen voor mi 
Oft \vi ])lijuen beydc verloren 

7. Die fiele fprac, licliaem ghi moet wel lorgen 
Wallt als coemt die bitter doot 

Wie IäI ons dan verborg^licii 
Diis moet ghi' goen forgheii liet is nooi 
Dat ghi niet en verlieft die büTcfaap groot - 
Ghi en hebt doch gbecQen morghen. ' 

8. DHchaem fprac, moet ic ooc\ftemen le^en 
finde io en weet doch gheenen tijt 

Waer toe fal ic mi keeren 
Die wercit tiioont ini vrolicliejrt 
Natiiere die is daer toe boreyt 
Iloe Tai icfe mughcn verliueren. 

9. Die fiele Iprac, o licbaem Inoo van weerden 
Waer op fo verlaet ghi v 

Wat wildy hier aenueerden, 
. Hoe .dorfdy bediijuen eemch folaes 
Arm ftin'ckende -vleefdi der wormen aes 
Ghi moet doch Inder aerden - 

10. DHchaem fprack, moet io inder aerden tijden 
Och'here god Tan hemelrijc. , ' 

Hoe macb ick mi verblijden 
Dat ick bcn indcr fonden ftaet. 
Mi rollt fo feeie niijn leuen quaet 
Je wil mi leeren lijden. 

11. Die fiele Iprac, wildi v tot duechden geuen 
So füllen wi dan ick eskdo ghi 

Bi Jefum zijn verheuen 
daer büjrchap. Xal wefen ymniermeer 
Ende zijn Tc^loft wt den eewighen feer 
daermen eewelijc fal büjuen 

12. Dlichaem fprac, ontfermt god onfer beyden 
Mi ende die edel fiele mijn 

Ende will ons doch geleyden, 

Wilt doch bewaren die edel fiele vau.my. • 
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llaect dat ons leada v behaechUjck H. 
Wanncer wi moeten fcheyden 

LVII. 

^ Vanden regulier moninck. 

1. ÜJer b^hinnen vri nv an. 
Een nyeawe Het te liaghen 

Ende iinghen van eenen regoMer moninck. 
Ende van eender nayeiinne 

2. Die regulier in een waerts hiiys quam 
Hi vraeclide wat liebdy te eten 

Jck foiide tot eendpr nacyerffeu gaeu 
Het was mi ])i na verglictcn 

3. Doeu hi tottcr naeyerllen quam . - 
Hi wort feer wel ontianghen . 

Si nam kern in hären witten arm 
Ende ü aten met malcänder 

4. • Doent was aender middemadit 

Si hoorden dat docxken dincken. * 
Staet op l^et oi^ goet reguHcsr.mojtunck. 
die metten moet ghi linglien. 

5. Docn dat tlocxken gheluyt was 
Iii loude gaen inder metten 

Och wifte dit mijn heere den abt 
Hi loude mi Xeluer wQcken 

6. Doen die momnc inden ommeganck quam 
die aht die quam hem teglien 

Bona dies bona dies ghi i^eguUer moninc 
Waer hebdy te nacht gheleghen 

7. Daer ick te nacht gheleghen bebbe 
daer was ic feer wel ontfanghen 
Men lehencte mi daer den Coden wijn 
Je lach in mijns Hefs armen 

H. Die abt al tot den nioninck fprauk 
Met ailo focteu worden 
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fegt mi goet regulier momnck 
Honden dat onfe oorden 

9. Doen die moiiinr uidw kercken quam 
die hrocdcmi licpon tc famcn 
Die cell iiioniiic al tot den anderen Jlprack 
dcl'cn moninck willen \vi verbannen 

10. En dat verhoordc de regulier moninck 
Hi liet zijn capken vallen 

Sonde mi die nayerlTe niet iieuer zijn. 
Mer dan mijn broeders afien 

11. Die ons dit liedeken heeft ghcmaect 
Hi heuet feer wel ghefonghen 

dat .faeeft ghedaen een rognlier moninck 
Wt der cappen is Iii ontiproughen 

LVIH. 

> f £en ont liedeken. 

1. H£t quamen 4rie ruyters geloopen. 
So Terre int dnytTche laut 

Met netten ende met knoopen,. ia knoopen. 
Het waren die befte diemen vant 

2. Si cjuanien voor eender waerdinnen iiuya • 
AI daerinen tapte den wijn 

Waerdinne wi droncken lo gaerne, ia gaernc. 
Wi en heb])en glieen glieldekijn 

3. Waer op Ibude ick v borglien 
Olli coemt wt vreemde landen 

V deederkena die ssijn diune, ia dinne 
' Gfai en hebbet gfaelt noch panden 

4. Doen Ipraek dat ionckw^f vanden huys 
Ny tappet den ruyters den wijn 

AI dat fi rerteeren, ia teeren 
dacr Tai ick v boorghe voor zijn 

5. Doen Iprac die vrouwc vaudeu irnya 
. Eu ipreket ni«t lo bout 
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Si fonden t helpen yerteereu , ia teeren 

V filuer eude oock v gout 
jB. Doen fprac dat ionck wijf vanden huys 

Je Avoiide die ioncfto riiyter waere miju 

Ende icker mc<lc fonde gaon wandeleu, ia wandelen 

Van Straefborch tot op den lijn 
7. Die ionofte rayter..tooch wt zijn net 

Ende worpt inder maghet Ichoot 

daer lükont die edel royter, ia rayier. ^ 

Jn een wambeye Tan goude ropt 

LIX. 

•\ Van Thijlken vaudeu fchilde 

1. HEt is jioot vrede in alle duytibe landen . - 
Sonder Tiiijiken vanden fchilde - • . 
Iii leyt te Delder gheuanghcn 
Hi leyt giteiMingen fo fwai^lijck: op zign . l^i ^ 
L Bie Trnii al yandeii IbUde^ ü lach- op ho^^M.tintien, 
Si faet die heeren^die borgliers comen lünim. 
Si en (ach daer Thijiken haer Uel^-^ifoele iki^ 
Si en fach daer. ' 

3. Ghi ruyters, ghi roiiers, ghi heeren vander ftraten . 
Waer hebdi Thijfken vander fchilde ghelateU: • ■ 
Waer hebdi gelatcn die .Uefite, boele xnijn 

Waer hebdi. - " ' / >* ' 

4. Och vrouken vanden fchilde y -^: ? ' : 
Nv'en laet v niet vcrlanghen. 

Dat ThijOcen Tauden Schilde te Beider leyt glienanglieh. 
Hi leyt. ^ .. ^ '-v-; 

5. Dat, woiiken vasMlen l^de:^^^!^^^ i|iet|^^feotien. 
Si 4ede haer paerdekexT tfii^^n >en)de\^CM 

Si reedt te Deldei- al voor dat hooghe huys 
' Si reedt. \i 

6. Och Thijllten vanden fchilde, dats biftu nv hier binnen. 
So rteect y koo^deken..^ wt der hoogher ti^ßn 
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Lftet -mi aenfobcmwen v fiere ionghc lijf 
La^t mi. i^c. 

7. TlnjlTveii vandeii fchilde cn liets hem niet verdrieten 
Hi liet zijn hoofdeken ter hooger tinin ii wt fchietcn. 
Hi liet liaer aeufchouwen zijn fiere ioughe ly£ 

Hi liet. u 

8. Thijiken vanden fchilde ghi en wout my niet ghejlooueu 
Dat gbi bi daghe by nachte foudt kten v ruyten v roonon 
Dat ghi foudt laten ▼ roouen t&e halner middemaeht 
Dat ^. 

9. Ja Treuken yanden fchilde, dat quam by uwen fculden 
Dat ghi wout draghcn dat filner ende root gülden 
Dat ghi wout draghen dat roode beßaghen gout 

Dat glii. u, 

10. Och Thijiken vandeu fchilde, haddy dat woort ghe- 

fweghen 

Met iiluer ende roode gout had ick v op doen wegheii - 
Dat V nv fal coften dijn fiere ionghe lijf 
dat V nv fal coften. %c. 
11* Och vrouken vanden .fdiilde, en foude v dat niet ver- 
drieten. 

dat mi die rauen die voghelen fouden eten^ 
Dat mi fouden eten fo menich dein vogelken 

dat mi fouden eten. vc. 
12. Och Thijiken vauden icliilde, en laet v niet Tcrlanghen 
Jck I'al V radekcn met roolkens umbehanghen 
Daer op fal rulieu diju fiere ionge lyf 
Daer op u. 
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LX. 

4 

^ Eon oudt liedckeii. 

1. Hei worp een knaep l'o lieimelike dingen 
als voor cons b orgers camerlijn 

Sijn boel was daer binnen 
Het was eens b orgers dochter goet. 
daer op fo fcbafte -die knape finen moet. 
Na haer Jftaet zijn Teplangben 

2. Hoe Inyde finget die wachter opter tinneD 
Als twee fdbooii liejfkens te famen aja-, 

. Si moghen hem^wel verfilmen 
Het is gehick ende eon goet iaer 
Je felioiu'ke mijn lief vijf duyfent iaer. 
Mijn boel eenen goeden morglien. 

3. Dat maechdekeu Xprac, mach mi den knaep uiet werden. 
Jn een duy£ter camerken 

Van rouwe moet ick ftemen 

Och fberue jck nv To. ben ic doot 

So giräeft mi onder die roolkens root , ^ . . 

50 verre aen gheen groen heyde 

4. Hi nam dat maeobdeken bider hant 

Bß leydefe door dat groene wout « . 

Dat groene wout ten eynde 
'Hi leydefe al onder een linde Ttact breyt 
Daer vonden Ii twee een beddc bereyt . 

51 laghen daer bi malcanderen 

5. Si laghen daer den langen nacht verborgen 
AI in een dnyfter camerken ' 

Tot dat qnam den lichten morghen 
Tlinorghens vroech ald was fchoon dach 
Dat maechdeken dede den myter geclach 
Si haddet fo geerne verborgfaen 

6. Die dit liedeken ecrftwerf heeft gelougben, 
Ilet was een ruyter wt Brabant 

Wt nedcriant is hi gecomen ' ^ ^ 
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Hl Toerdo eeo fpijfe o[) zijnder haut 
Met pijpen met trommen trcct door tlant 
Sijn Iniucu, l'taen na den crijgjlie 

. LXI. 

^ £en njeu üedeken 

* ■ . . » » ' " 

1. Hfit voer eeii maechdelijn oiler rijn . 
T&nonts al inder xnaneDTchijn* 

Met baer fnee witte handen ' v 
Die Winter tot haerder ichanden 

2. Met dien quam daer een ridder gcredcn 
. Iii groette die iiiagct tot dier ftedc 

Iii loyde god groet v reyne ^ 
Wacr om ftaet glii hier alleyne -, . 

3. Um dat ic hier aJlcync ftac 

Dat doet dat ic gheenen boel hae 
Die ick met herten meyne. ; 
'Daerom Aae ic hier aUeyne^ ia alleyna ; 

4. Och maechddijii woudy met im gaea 
Je foude V leyen daer roofkens ftaenw'- 
So vcrre aen glicender groender heyden 

' Daer Ibliaepen ende lammeren weyden 
5» CrijU-hman ghi zijl te iiooch geboren 
. Je ontfie fo feere mijns vaders toren 
Je wilt mijnder moeder vraghen 
^ Oft ic metten lautlltnccht mach waghen' 

6. Och moeder Teyt ü moeder mijn' ' 

Nv wecket mi . inder mane fchijii''^ 4yw 
Laet^ mi die lammeren weyden ■- i : 1^ 
So verre aen gheehder groender heyden 

7. - Och dochter ghi rijt noch wel te feleyrie 
' Ghi riaept noch wel een iaer alleyn. ^ • 

Tfoheyme fo fult ghi blijuen 
Ende fpinnen die groene Ilde 



92 



8. Dat ic tfoheyme blijuen moet 

dat doet mijnder herten groote wederrpoet 

Die lautfknecht iftach mi werden 
defghelijcx en was noyt opter aerdcn 
,9. Die moedi^r floot liaer dore toe 

dat macchdelijn Ipranck tor voynfter wt 
8i wilde den lauti'kuecht haueu 
Haer leiien woude Ii wagen 
10. Die dit liedeken cerftwerf fanck 

Een vToom lantiknecht is hi ghenaemt 

Hi lieuet wel gfaefonglieti 

Van die alder Ueffte is hi gedronghen. 

Lxa. 

^ Een nyeu liedeken 

1« ÜEt was -een meyfken vroecb opgheftaen 
des morglicns door den dou ghegaen 
Om haer Tchoon lief te fpreken 

2. Met dien quam daer haer foete lief 
Je hebbe y van alfo goeder herten lief 
Ja mooht io bi y flapen 

3. Dat meyflten fprac met moede vry. 
Men Vinter knapen meer dan ghi, 
Gheef nii v troiiwe te pande 

4. Hi trock een viiiglierlinck van zijn hant. 
Hout daer X'choou lief gheeÜ mi v baut 
Mijn troiiwe gheue ic v te pande 

5. Si ftack den vingberlinc aen haer hant 
Si feyde li<ef reyH wten lande 

Mer coemt nqdi tauont Hapen- 

6. Ende dat verho<Nrde eens molenaers kneoht 
Hi nam die woordekens al op zijn recht. 

. .die woordcn wil ic verbeyden 
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7. Iii tooch aon con harnas blanck 
Iii clopte fo lijfelijck aen den rinck 
Iii wordo daer in gelaten 
B* Tlimchts ontrent der niiddemacbt 
doeu dat minnefpel op zijn bcfte was 
/Hacr lief quam cloppcn al voor die dore 
9.' Hi clopte fo lijfclic aen den rinck 

• Staet op fchoon lief ende laet mi in ^ - -tv 
• * Mijn trouwe hebt ghi te pande 
19l Je en ftae niot op ic en laet niet in 

'.Je ligghe hier bi die alder lietfte mijn .,}♦,' 
"'Gaet riden iiwer ftraten 
11. Tfmorghens vroech alft was fchoon dach ' 
En 11 den molenaer wel befach 
Si en was gheen maecht ghe!)leuen . , ' 

l'S. Dat meyfken maecte fo grooten uüfbacr. 
. Si wranck haer banden fi tooch haer hayr 
Heere god wien hebbe ic in ghehiten 

13. En weent niet meer mijn foete Uef 

' daer en weten gheen knapen meer af 
dan ghi ende ick alleyne 

14. Tfmorghens als die fonne op ghinc 
Ilaer lief quam om fmen rinck 

die liefde was hem vergangen 

15. Gheeft mi minen rinc met haeftcn fnel. 

Je fie aen v bruyn oochlkens wel ^ 
Ghi en zijt glieen maecht ghebleuen ; 
> Ghi ionghe meyfkens doch voor v fiet 
En ghelooft die ionghe molenaers niet 7 
Si fouden v haeft bedrieghen 
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' ^ Een oudt liedeken 

1. HEI was cell rijck boermans fone 
£nde bi voer fpden opter Straten 
daer vant hi fo huebfchen maecbdeken 
Hi badt baer om eens bi te flapen ' 

2. Hi badt haer oia cen llapcii bi 

Te ruften op haer fpoiido • ■ 

Je cu Tal van al die licue laiighe nacht 
Älijn haiideken bi v niet Ilekeu oiider 

3. Bidt gbi mi om een Hapen bi 
Dat gbeeil mi ia groot wonder 

doet wt y bofen ende v fcboen ^ 
Ende coemt bier bi mi onder 

-4. Doeii hi bi dat meyllveii ouder quam., 
die ruyter viel in vake 
AI had die nacht een iaer lanck ghcwccfl 
Hi hadde bem altemael doorOapen 

Tihacbts ontrent der middernacbt 
Dat meylken keerde baer. omme 
dat dede (i al om baer £opie lief 
Oft bi daer af yet badde ontfprongben 

. 6. Tfmorffhens vroech docnt was TchGoudacb 
Dat meyflven lach in wakeii 
Wel op feyt fi wel lieue kinckelboer 
Hier is te lanck gbeHapen ' 

7. Timorgens Troecb alft was fcboon dach 
Die boer Woude tbuyfwaert ganghen 

Dat meyiken maccfe Iiem eenen baneren bry 

Jn eene verroefte ]>nnnc 

8. Tfmorgens vrotM li allt was fchoon dach 
Ende hi tlmys quam ghcganghen 

Nv legt mi fegt mi licue fone' paijn . 
En hoe is v den ftrijt vergangben • 
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\). Och moeder i'oyt Iii moedcr mijn 
This mi i'o leydo ver«]^ano^hcn 
Dat meyt'kt 11 iii;u ctc mi eeuen Laueren bry 
Jn een verrocltc pauue - " • . 

10. Sone £eyde ii fone mijn. 
Dat is V alte groote icliande. 

'Ghi moecht wel alle defe fomer lande 
Gaen. wachten alle die ganfen yanden lande 

11. Och moeder fprac hi moeder mi^n 
dat waer mi alte grooten fehande 

' Je haddc vcel Heuer dat Imblclie meifkeu iijii 
Dan alle die ganfen vanden laude 

■ • 

* ^ 

LXIV. . • 

^ £en amoreus liedeken. 

1. HOe coemt dat bi fcoon lief laet mi dat weten. 
^ Dat ghi nv mi, toI drucx laet ongemeten 
Ghi will dat wi, wiDien venus fecreten. ' 

-Noch meer weet ghi, hoe mocchdijt vergeten. 
Seer opl'tinaet, fidy van iiwen finne. 
Oft fjnadcu ract, is v gliotrouon inne. 
Dus fterue ick wt liefden, door v minne. 
2. . Goddinne fier, vol gauen oueruloedich 
Y dienaer hier, bidt inet tränen bloedich. 
. Jn wat quartier, ghi triumpheert voorfpoedich 
Och coemt doch fchier, aenliel;- mijnen dienß ootmoe- 

dich 

Je en beghere gheen verdrach, bi iiecken noch ge- 

fonden. 

' Mer nacht en dach, v dienaer tallcn ftonden. 

So coemt fchoon lic f, ende falft mijn doloreufe wenden 
3. Bloeme minioet, oorlof tot allen tijden. 

Snoots nopcn groot, coemt mi fciiic bcftrijen 
Venus conroot, waer door ic come in lijden . . 
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Sal na niyn doot, eeii ander mcer vcrhHdcn. 
IMyii licliaem weert gcdoot mot veniis brande 
Dootiierwich en blecc, neomt voor ecn offerliaudc 
du8 ftel ic lief myn Jijf, ende liel te paade. 
4. O niannolic greyu, mi deert v lamenteren 
.Myn liefde rcyn, moet ic Ijcdwongen regeren. 
Menighen vileyn, fenynich int hanteeren. 
Soude certeyn, onfer beyder liefde blameren 
Dat waer t leet, y yuedit die geeft oroonde 
Je weet befceet, al wt mijns harten gronde. 
Streft niet fchoon lief om mi, ghi zijt mijnder hcrteu 

ghelbnde. 

6. Schoon lief v fpoet, is mi een bitter brine 
ic foude V myn bloet, fcencken voor medecine 
lidy defen onuroot, ib fterue. ic door die pine 
dbor dwefen foet, van uwen claren aenfchijne. 

V dicnft eerbaer, vsSt in myn kert ic houwe 
Mer tvalt mi fwaer, dat ^ zijt ongetrouwe - 

Sterft niet fchoon lief om my, ick blQue y eyglien 

yrouwe 

6. O fwaer torment, dat ic moet demen 

V aenfchyn i lat r ycnt, och mocht ic met v fteruen. 

V lichaem oxcellent, fal ic tot cender erucn. 
Tot minen inren volent, bewencn menichweruen 

V groot mifkief, ben ic certeiu oniciildich 
Diis weeft fchoon lief, in v lijden verduldich. 
Ende bidt voor mi, voor daenfchyn gods drieuuldich 
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LXV. 

^ Van mijn here van Lelidaiii 

1. HEt was op tH iu u dijrendacb 
AI irnle finxendaghen 

Dat grauo Philips van Vlaenderlant 
Op hollant wiidc varen 

2. Ilollant dat en mccndc Iii niot 

Het was Brugghe die edel ftedc reync* 
Mijn beeren blijft mi alle gader bi 
Ende gbi ruyters groot ende deyne 
3; Doen II bi der ftede qaamen 
E^n mijle bnyten der veften^ 
Die Mechelacrs trocken beliden af 
Si en wilden oj) Brngglie nict vcchten ^ 

4. Mer doen fi quanien hy finte Andriefi . 
AI in die velden groeno 

Mijn beeren blijft mi alle gader bi 
Olli ruyters ftout ende coene. 

5. Si .ontwonden banieren. ende .ftandaert 
. AI Yoör finte Magdalüme f 

Eick inan. fi vier mmmen;:'wifirt;. 1 4 .^^ 
DH is hoUant dat idt me^6 ' 

6. Doen fprac mijn beere van Lelidam. 
Heere wat wilt ghi maken 

daer gaet Ib niciiich frifeh edel man. 
Te Brugghe al op die ftraten! , • ' 

7. Och edel beere van I^elidam 

Uoe coemt gbi jav dus bloode ' \:% 
doen ghi Parijs dricweniön wcÄtii y^.ü 
GH ^^4kdes; ^niet fo noode ; ' *• i. 

8. Dben idL' Pfoijs driewemen ,wan v ; 
dat dedei<ick «n-. Troomen firije ; > 
Mer .g&i > c^^ ftadt van Brüggh 
Winnen met ▼eri'aderije. 

9. Doen fi binnen die ])oorte quanien 
ProccÜie c^ uaii^ h j^m te ghemoete - 



dat cniyce ^pranc in vier quartiereu 
AI Toor des princen yoeten 

10. Och edel beere yan Vlaenderlant 

hebt doch gode voor ooghen 
dat glii Brugglie wilt paolgi(M'eii 
God 011 lalts iiit't ghedooglieu 

11. Och edel heere van Lelidaiii 
lloe coemt ghi nv dus blojodc 
Doen ghi Parijs drio wcnieii wollt 
^Ghi en dedes met To noode r: 

V2, Doen ic FmjB drie weraea Dvaiu . ' 
£n was icjn gheenen noode . 
Mer voorwaer fo ben ick. nv . 
Die Bnigghelingen füllen mi dboden 

13. Men hale iiii broot ende wijn 
Ende wilt mi drineken ghoiion 
bei fal mijn hietfte inaeltijt /ijn 
Te Brugghe werde ick verlleghon 

14. Doen dranck mijn heere van Lielidam , . . 
Ui beaal bem feluen te gode 

Mer eer den dacb ten auont quam 
Was bi in grooten noode - ^ - 

15. Dof»i fi bi dio,. vrydaedis merot qnamen 
. Si moeften bem doea "^bfilueUn ^ 

Die pijckaerts fpanden baer boghe ibel 
Ende ghingheu fo feer fchieteu 

16. Die Brugghclingen })rochten haer buileu voort 
-Ende ghinghcn doe Teer Ichieten 

die pijckaerts ipanden haer bogbeu Xuel 
dat hcm wel mochte verdrieten 

17. Men gbinck daer bouwen ende Ilaen 

50 feer bouen mäten' . 

51 en conftens ontrij4eQ;iioch pntgaen 
Si moeffcen daer baer Jenen laten 

1& Lelidam riep , ranfoen rahfoen. . 
Lact Uli miju lijf behoudeii 
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Jck fal mi in een fcLale wcghen doen 

Ende al van fijnen goude. 
"19. Dijn filuer noch dijn roode gout 

En mach v al hier niet baten 

LeHdam al waert ghi noch fo ftout. 

Ghi fulter hier v leuen latcn 
20. Daer bleef die edel beere doot 

.Verflogen al op die ftratc 

Noyt en quam hi in meerder noot 
. God gheue zijn arme fiele bäte 

• 21. Sinte Donaes in die kercke 

daer leyt hi bograuen 
Die edel beere van Lelidam 
God wil zijn fiele lauen. 

' LXVI. 

H Vanden ruyter wt Bofi'chayen. 

1. HEt quam een ruyterken wt BoITcayen 
Ghifter auont inden wijn 
Ou fegt ou, en falmen hier niet naien 
Jck hebbe gcfchuert mijn hemdekijn 
Noch hebbe ick eenen gülden fijn 
Die fal ic v meyficen gaerue gheuen V 
Wildy tauont mijn boelfchap zijn 

So fal ick met v vrolijck zijn 

2. Teghen den wint come ick ghefcylt 

Als een dye fcheeps hem niet en verftaet. 
j • - Ghi cn hebt gheen finnekens aen mi gcle}i^. 
Mi dunct ghi hebt mijns lieuer verlaet 
Na dat nv aldus met mi gact 
So wil ick maken een goet verdrach 
Een ander te kicfen is mijnen raet 
Adieu dien ick te minncn plach 

• 3. Schutterkens die den boghc hantieren 

Coopen twec pefen tot baren boghe 
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Breken Ii deen na tfpeels manieren 
Si ftellen een ander ten fehlen togUe 
defghelijcx wil ick te doene poghen . 
Wallt vrouwcii finnekens zijn als ftof. 
Ghelijc den wint quaeuidy ini aciiglieulogou 
Hier modo fcliooii Hof nomo ie oorlof 

4. Ocli liouo glieft^llon ick moet v clagiieii. 
Gill moet mi gheuen gooden raot 

Jck ben ghecomen in Venus plaghen . 
Je en weet wat mi te doene ftaet ^ ^ ^ 
Mijn hope, nujn trooH, mijn töeuerlajst ' 
ELeeSt tsu begheuen ende feer .onwaert 
Dies is mijn herteken fo feer befwaerf 
Mer tfop en is der koolen niet #»ert ^ 

5. iii Itt'lt ziiii liortekoii in l'wiicrder rorj^lion 
Die zijn Inmekons aeii vroiikons looht . 
Want hi lian<jfot altijt fondov worghen 
Als een die luijt ende niet veclit 
Wient ick claghc ic iiebbe .onrecht 

Altijt fo gaet fi baren padt "■■ 
Si en beeft gbeen iinnekens aen mi gheleyt 
AI blijue ick in drucke wat acht fi dat' 

6. Die dit liedeken eerft heeft ghefongen 
Dat was een tuytericen. van ghelde bloot j 
En faadden trliedaen quade nijders tonghen. 
Iii iaj2"<T;lK' lietken in hären fclioot 
Daer Iii too droech zijn liofdo ijroot 

Die en iiiaeh lioin gobnoitii tot ghoonder tijt 
Hi liad lioni goholpcn .wt zijnder uoot 
Mer quade ividers t<;ingen geeft hi die w^t 



Digitized by Google 



101 



LXVIf. 

^ Van fier Margrietken 

foude een Mafjgnetflijn 
Ghiftlr auönt fpade \ 
Met hären cann^eh i^aen otk 
Si was daer toe verraden 

2. Wat Vcintfe in harcu weghe ftaen 
Eenen ruyter ftille 

Nv fegt ini fier margrictelijn 
" doet nv mijnen wiHe^, ia wille 

3. Vwen wille en doen ic niet ^ ' 
Mijn moerken foude mi Tcheiden 
Störte 4c dan npjnen isoäeto wijn 
j^Jlepie -foud^ ic '^n 

. , Mer forghet vöor V üeluen. / 

"Die waert is oiifer beyder vrient :• ; ' 
Hi fal üiis noch wil borghen • ' 

5. Iii namfe in finen witten armen 

- Heymdick al PtiUe ' ' ' . t^. '^^^^ 
"V AI in een duyl'tcr camerkeft^;,;^'; ^'^ ' ' -»'^^^^^ 
^'^y tiwr Ichafte hi doc finen wille ' * * ^ 
6; Smorgens ontrent der middernacht 
' > ^Si' gliinc haer kaoneken Ibecken " ^ 

pfeifet' daef teynden mijn y6^ti '\ :} 

. Dat'fal V noch langö' bWotiwW^^^'*^ . 
Je hebbe noch drie ghebroeders ftaut 
Si füllen V (lat ho oft af houwea- '*%|^>jQ 
8. Alle V frhebrooclors i'toiit • * fW;?? 
'• •Die fette ick in niijn decren ' 
Jck fal alle defe fomer lanck 
Met Grietken houden mijn fchecmi / 
9; ' Ende M^'r^ bal - 

Hi ilaokfe al in' haer kele 
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Iii fchootfe tot eenderen voynftcren • 
Hi l'chootfe al in die dijle 
10. Teghen ftroom quam ü gedre\iea wt 
Aen fint Jans cappclle 
Dat fach To menich fijn edel man 
Sq menioh ionc gliefdle, ia ghefeUe 

Lxvm. * 

^ Eeu nyeu liedekeu. 

1. HEt voer een lantfkneclit ipaoeren 

50 verre aeu gheueu rijn 

Wat yant Iii aen gheender Iicyden 
Een maechdeken met witte deydeii 
Hi groetefe feer yriendelijdL 

2. Hi badt haer alTo feeire 
AI om een flapen bi. 

51 fprac Van herten geerne 
Du bift niijn morgheii fterrc 
Och lief fiacpt dcfcn nacht bi mi 

3. Den dach quam ten eynde 
Ontrent der vefpertijt 

Die lautfkuecbt quam daer gliegangen 

Met Iinen rooden wanghen 

Si biet hem gods wiUecom zijn 

4. Hi fpreyde finen mantel ^ 
AI in dat groene gras. 

- Si fpeelden een Jpd van goeden ■ 
Die docKter die weckte haer moeder 
Och Heue dochter hoe wect ghi mi. 

5. Ende foude ic v niet wecken 
Ghi en flaept noch niet fo vaft 
Mijn de(;klel8 zijn mi ontuallcu 
Jck moetfe wederom langhen 
Ocb lieue moeder ny flaept bi mi 
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6. die dcchfels die v ontualleii zijn 
Dat is den goet wdle dijn 

Gbi hebt hem in ghelateu 

Den lantlltncclit al vander ftraten 

Och den alder lieffte dijn 

7. Dat ic hem in ghehvten heb 
den alder lieffte mijn 

;-J)at moet ic nv mifglieldcn ■• 
Met vloecken ende met fchelden 
Jck arm bruyn maechdelijn • 

8. Die ons dit nyeuwe liedeken fanck 
Heuet fo wel ghefonghen 

ni iö van dier natu er en 

Hi flaept fo gacrne bi vrouwen luyden 

Och men vint der lantfknechten fo veel 
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. . • • ':- LXIX. ; • 

' • m Een oudt liedeken ' " ■ 

ÜEt wayt een windeken cocl wtcn ooftcn. 

• Hoe lul'telijc ftaet dat groene wout 
Die vogelkens fingen wie fal mi trooften. -V 
Vrouwen ghepeyns is menichfout v 

2. Je wil mi feinen eens gaen vermeyden 

AI daer die lieffte te woonen plach 
• . .Ende dencken om den tijt voorleden 
*. \God glieue die lieffte goeden dach 
8. - Je was een clercxken ic lach ter fcholcn. 
Den rechten wech hebbe ic ghemil't 
Schoon ionghe vrouwen doen mi dolcu. 
Weder te keeren dat dunct mi beft 
4. Dit heffe ic op dat wil ic vaten 
. AI om een die alder liefl'te mijn 
Drincke ic mi droncken, drinct ghi bi maten 

• dat V mifquame dat waer mi leedt. 
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5. Noch wect ick een lief'ken wtuercoreü» 
dacr waer ic alfo gaerne bi. 

Wat icl'e niinne tis al vorloren 
Crancken trooft fo glieeft H mi 

6. AI op den hoeck van defer Itrateu« 
daer woont fo properen meylken fijn 
Daer Tal ick noch eenen nacht bi flapen 
Oft craey en lalder' gheen voghel zijn - 

7. Bijck god mach ic-den dach noch leuen 
dat fi ini minde ende ic haer niet 

So foude mijn herteken in vruechden leuen 
Dat iiv le} t in fwaer v( rdrict 

8. Nv is dit lot op nii glieiuillcn 
Dacr ick een canffe af wacliten moet 

' Ay lacen ic en heb .gheeuen trooft met allen. 
Niet dan altijt. drac ende teghenfpoet 



LXX. 

^ Een oudt liedeken. 

1. ÜEt gheuiel op eenen donderdach. 
' Ontrent der lialuer weken 

docn quam mijn beer die cappelaen 
Die Borchftrate in gbeftreken. 

% Doen.hi al door dat doorken quam 
die TTonwe ladt biden Tiere 
Liene vrouwe.waer is v man 
Lact ons goede chiere maken 

3. Mijn man is van huys ghegaen 
Ghenaren motten fchepe 
Je duchte hi weder comen fal 
den hals die moet Li brekcn 
I^^^iTi dac'b die quam ten auont waert 
die man quam tluiys gbcganghen 
Ons beere god vaudeu bemel weet 
üoe hi daer was oi^tfanghen . 
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Hi nara dat rincxken in zijn haut 
Hi clopte al met finne 
Stact op Lilken mijn getrouwe wijf 
Staet op ende laet mi inne r 
Doeii Iii al inder cameren quam , // v|. 
dat bcdde was daer ghebrokeii .7 n r vi ^ 
Die eyerkous ftoiiden daer gliedoopt i- 
die doeierkons waren wt glieropen. - . r 
Hi nam dat broexkeu in zijn hant. 
Hi tafte al na die clincke * •' 
Daer vant Iii Willeken zijn broeder zijn 
Och Willeken wi hier alleyne zijn 
Lieue man wat hebdy ghemaect ' • 
Wat hebt ghi nv ghebrouwen . i 
Ghi hebt die arme pape befchaemt 
Het fal V langhe berouwen {/ 
Die man die Ibnde te bedde gaen ,;. t\} 
dat wijf en wouts niet ghedooghen ^ [ 
Si ftiet hem vanden trappen af / > • 
Daer viel hi twee blau ooghen f 
Hi nam daer cenen groenen ftock - ki'.?"^ 
Hi fmeet hären rngghe ontftucken 
Nv fegghet mijn beere den cappelacn 
dat hi V dat af lecke u\ 
Die dit liedcken eerftwerf fanck. . -i \ 
dat was een ruyters ghcfeUe ' x\ 

Hi drinct veel heuer den rijnfchen wijri'J 
Dan twater wter fchelde t^^-fj 



LXXI. 

Vanden viHcher. 

1. HEt voer een YÜTcher viCchcn • 
. So verre aen ghenen rijn 

Hi en Tant daer niet te viflchen 
Dan een huebfch maechdelijn 

2. Och yillbfaer feyde Ii TÜTehar 
Waer toe draedit ghi Qwen moet 
AI totter huebfcher deenke 

Dat dunct mi wcfen goet 

3. Och vilTcher feyt fi vilTchcr 
Wat vifch hebt ghi ^^jeuaen 

• So verre aen geeii groen heyde 
Daer ift goet viHchen gacn 

4. Aen gheender groender heyde* 
Daer leyt dien couden Ihee 

Daer Triefen mi banden ende yoeten 
Mijn hoöft doet im fo wee 
. 5» Vriefen t handen ende Toeten 
Doet V booil fo wee 
So gaet al Inder ftouen 
daer en vriefet ncmmermeer. 

6. Mer doen die loofe vülcber 
AI inder ftouen quam 

Doen beHont bi baer te yragen. 
Na baren getrouden man 

7. Wat bebt gbi mi te Tragen. 
Na mijnen getrouden man 
Mijn man is al inder keroken 
Hi bidt gods beyligben an. 

8. Js V man al inder kcrcken. 
Oft inden coelen wijn 

So laet ons eten ende drincken 
Ende laet ons vrolijrk zijn 

9. Mer doen ü faten ende ateu 
Doen quam haer eygen man 
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Doon (locht die loofe vilTclier 
hoe comc ick nv van dan. 
10. Dat vrouken was behendich 
Si goot Laer vifchrop wt 
doen fprano die loofe TilTcher 
Ter hoodifter veynHeren wt 

LXXZL 

- V -^^^ oudt üedeken. 

1. HEt viel een coelen douwe - 
Tot eendcr veynfter in 
Tot eender huebfcer vronwen, 
GUienangen int' lierte mij^ 
' O lieffdijc bläbeuat^li^ 
Staet op eiide laet mi' in-' 
Na Y 'ftaet'niljn V^langhen V 
By dy fo wil ick zijn " 

2. Dat meyfken was belieynde *' 
Si liet den knape in 

. So heymelijc op een eynjde. ; ^ 
AI in een camerkijn 
daer^laghen ü twee biden ander. 
cBe^ wile en ynts haer niet lanc 
d^^ Wächter -opt^^tinneh lach v 
In hM^^ M> U^ ita^ 

J de wil irrgfikien looÄ5^ii«KV^: 
Mi dunct een vrouKc'^ei^blB 

Des ick gheen rou en hae -MF ''*. 
" Si leyt in mijnder herteu 
Si brekct mijncn fin. ' " 
Bi haer fo wil ick bUjueu ,/ ' 
. Si 18 die lie£[le mijn ^ / 
4. Bi haer fo wil ick blijaini^'i - ^-'^i 
> Bi. tuMF lo- bwic%^ goiegriiev'^ ^ ^ : 



•108 



Si heeft twee valcken oofren 
Si is mijn inorglien fterrc 
Si heeft twee witte waugiieu 
Ende eenen roodcn mont 
ons Jieer god wilfe behoeden 
Jn alder duecht gheTont ' 
AI yoor myns vaders houe 
Daer twee boomkens fifn 
die een draecht noten mifchoten 
Die ander goede nagelkijns. 
die noten die fijn foet 
Die naglielen zijn goet 
die wil ic die lieffte draghen 
.Tot eenen j&üTchen vrijen moet 

j 

' 4 

LXXIU, 

9 Een ottdt liedeken. 

1. fifet daghet inden ooften 

Het Helltet uueral 
Iloe luttel weet mijn liefken. 
Och waer ick hencn fal 
lloe kittel weet mijn liefken 

2. Och warent al mijn vrienden 
dat mijn vianden zijn 

Jck Voerde v wten lande. 
Mijn lief mijn minnekijn . 
Jdc Voerde ▼ wten lande 

3. Data waer foudi mi Toeren 
Stont ridder wel gemeyt 

- ic ligge in myns liefs armkens 
Met grooter waerdicheyt. 
ic ligge in myns liefs arnikens 

4. Ligdy in ws liefs armen 

, Bilo ghi en fegt niet waer. , 
.Gaet lienen ter linde groene 
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Verfleghen fo leyt hi einer 
Gaet henen ter linde groene 

5. Tmeyflcen nam hären mantel 

Ende ü ghinc eeiieu ganck 
AI totter linde groene 
daer fi den dooden vant 
AI totter linde groene 

6. Och ligdy hier verflaghen 
Verfmoort al in ▼ bloet 
dat heeiBt gedaen ▼ roemen 
£nde uwen hooghen moet 
dat heeft gedaen ▼ roemen. 

7. Ooh Uchdj hier verflaghen. 
•die mi te trooül;en plach 
Wat hebdy mi ghelaten 

50 menighen droeuen dach . 
Wat hebdi mi ghelaten. 

8. Tmeylken nam hären mantel. 
Ende ü gbiack eeuen ganck. 
Al.YOOfr haers vaders poorte 
die fi ontiloten vant 

AI Yoor haers Taders poorte 

9. Och is hier eenich heere 
Oft eenich edel man 
die mi mijnen dooden 
Begrauen lielpen can 
die mi mijnen doodc^i 

IOL Die heercn IHveglien ftille. 

51 en maecten gheen geluyt. 
dat meyiken keerde haer omme 
Si ghinc al weenende wt, 
£nde £1 ghinc wederomme 

11. Si nam hem in hären armen 
Si ciil%e hem y6ot den mont 
Jn eender corter nnjlen 
Tot alfo mengher ftont • 
Jn eender corter wile 
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12. Met JSnen blancken fwaerde 

d&t ß die aerde op gro^ 

Met haer Tnee witten armen 

■ 

Ten graue dat fi hem droech. 
Met hacr fnee witte armen 

13.. Nv wil ic mi gaen begeuen 
Jn con cleyn cloolterkijn 
Ende draghen iwartc wijlen. 
Ende worden een nonnddjn« 
Ende draghen fwarte rnjlcn. 

14. Met baer daer ffcemme 
Die nufle dat üi üanck 
Met haer liiee witten handeq ' 
dat fi dat belleken clanck 
, Met haer fnee witte banden. 

' ' LXXIV. 

. ^ Een oudt liedeken - 

HEt viel eens hemels douwe ^ 

Yoor mijna liefs yenßerkijn . 

Jck en weet geen fchoonder vronwe 

Ii ßaet mt herte mijn 

Ii hont myn. herte benangen. 

Twelck is fo feer doorwont 

Mocht ic trooft ontfanghen 

fo waer ic ganfch ghefont. 

Die winter is verganghen 

Je fie des meys virtuyt 

Je He die loouerkens bangen 

die bloemen Jpruyten int cruyt 

{n gheiineii groenen dabs. 

daer i& genoechltjo zijn 

^er finghet die nachtegale 

Ende, fo m^ich voghelkijn . 



III, " 

Je wil den mey gaen houwen 

voor myns liefs vcyiiftcrkijn 

Ende fcencken myn lief trouwe 

die alder lieffte mijn. 

Ende leggben lief wilt comen 

voor V cleya veuftcrken ftaeu 

ontfaet den mey met bloemen 

Hi is fo fchoone ghedaen 

Tmeyiken fi was beriiden. 

fi liet haer lief in - • 

Heymelic al flille 

Jn een deyn oamerken 

daer lagen fi twec verborghen 

Een Corte wijle ende niet lanc 

die Wächter opter mneren. 

Hief op een liet, Iii ianck 

Och iÜer yemant iune 

die fchaf hem balde van daen. 

Je He den dach op dnnghen 

in dat ooßen op gaen 
Ny fchaft T balde van henen 
Tot op een ander lijt 
jlen iijt fal noch wel keeren 
Dat ghi fult zijn verblijt 
Swighct Wächter ftille 
Ende laet v finghen ftaen 
daer is l"o Ichoonen vrouweu 
Jn mijnen armen beuaen 
Si heeft mijn herte genefen 
Twelc was To leer doorwont 
Och wachtet goet g^refen 
£n makes niemant oondt. 
Je lie den dach op dringhen. 
Tücheyden moet ynuner zijn 
Je moet mijn dageliet fingen 
Wacht V edel riiyter fijn. ^ 
Ende maect v rafch van hcnen. 
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Tot op een ander tijt. 

den tijt Ikl noch wel cpmen. 

dat ghi fult zijn verblijt. 

LXXV. 
% £eu nieu liedeken. 

HEt daget inden ooffcen 

TTot lichtet oucr 
Wie verholen wilt- vrien 
die en'ilapet niet te lanc 
Wie verholen wil vrien 

Op goede geftadicheyt 
Hont twachterken te vriende 
fo cn fchiet hcm ia ghecii leyt. 
Daor hu li cell waerde vrouwe. 
AI op haer caiiicr on Hiep. 
Si was Ib leer vcriaget 
Ii eil conften gherul'ten niet. 
En verfaeclit v niet fo feere 
Mijn alder foetfte lief 
Je ben een iongelino fchoone 
Je .heb y van herten lief 
Sidy een iongelinc fchoone 
Och "wifte ic dat voorwaer. 
Je fou myn ioiic Iierte dwiiigen 
Mijn trneren waer al gedaen 
Iii namlb in finen armen. 
Hi fwanckrc al in dat gras, 
daer laghen fi twee verborgen 
Tot dat fcheen den liebten dach. 
Wi twee wi moetcn i'ceyden. 
Het moet gcfcheyden zijn 
die Wächter blaeft Üneu hören 
Jck ße den dach int fcijn 
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8. Je eu weet van gliociien dago 
Noch van gcenen manen fcliijn 
Glii zijt die inorghen fterre 
Glii verhueclit dat herte mijn 

9. Och die dit liedeken diohte. 
Dat wtOi een ruyter ftjn 

Hi' heuet ghefongen fo Uchte 
Te Campen al mden wijn 



LXXVI. 
^ . Een nyeu liedeken. 

1. Hjer zyn drie lichte geladen 
Wi brenghen y den mey 
Den mey met fixien bladen : - 
Neemt danckeHc ons mtrey. * 
Ter eeren van fodone vroiiwen. 
Brengen yri des meys engic^n . 
fo luftelijck gehouwen v 
Jnt dal van nielodien , . n /.-'i.^ 
Wecb nijders prien • -i? - /".'i 

Ghi en moocht glielien " ^ ri 

Gheen duecht gcfchienu 
Wilt van ons vlien , 
Quade tosi^en die ona benien r ' 
■ 2, Op eien Xchoon^ fonteyne ' *> 

Qliaxnen wi huydeii >roe£^ : ; ' .j: 
CYpreSe maibleyne.riiV.fijfio i;^ " 

Ende ander '.eM;^ i^ s^ß" 

Oxa hoorön wi iieder feteh r.^^ -umM- 
der voghelcn foetcn Amck. • : > '1^ 
Met diens dat wi vcrgaten 
dat ons die vvinter dwanc. 
Reyn amikeus blanck. , , . ' ! 

Naer uwen danok^ o -'.^-'i'J = • ' " " 
; Js^önä verladcj^^ ,. / ^ ;*o->;{r;^r> ^ ' 
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Dat birehop ftranck 
Brocbt oiis in defen ganck 

3. Daer licpen veel wilde diereu 
AI in die groene vrucbt 
die vogels ved van manici en 
Die fonghen vabder lucht 
Mochten wi daer nr gecrigen 
die ons fo wel aenßaet 
Wi fouden Hille fwijghen 
Jn duechden fonder quaet 
Heyn vroulijck faet 
doet onfeu racl 
Met liefdeu gaet 
Die bcm wel waet 
Jti bom en is geen inildaet 

4. AI hadden wi ▼ daer buyteu 
AI in dat groene wout 
daer alle die vogeb myten 
Gbi waert in ons bdioet. 
Wi fouden veel lieaer Heruen 
dan ▼ doen eenich leet 
Laet ons eens trooft Terlrenien 
Ons tiüuwc 18 V bercet 
Noeyt befde en fueet 

Jn ons fo beet 
Allo god wel wcet 
Ons uaeTte deet ' 
Bbjf m V in ons fecreet 

5. God hoede ons van fchade 
Door inen daimen dit doet 
Maria vol ghenaden ' 

die fuyuer bloeme foet 

die wil ons Kaerle bewaren. 

Dat jiiincebjc gbenoot 

Ende nocb in duechden fparen 

Sijn viicndeu cleyn ende groot 

Delfi ininyoot 
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Jii huren f('hoot 
Voor wederltoot 
dat het volck deuoot 
Mach Mriimen falich broot. 
6. eeren van defer ßede. 
HiBei'eii ende wet ^orbaeK / 
Ettde al het g^em^te med^. 
So doen wi dfi; vooiniirfter 
rofiers ende vrueclideners coeiie 
Olli iongers van lierteu fyn. 
Trect om den mey int groenc 
Vertoont v hlijde aenfchijn 
0ns werck is dijn ^ ■ 

Sonder fenijn . 
Jn dit iennijn , ^ 
Sc^eiidt in* den 1^ - : 
Ende laet OOS vi^je^^jn [ 



'5-. £en amoreua üejdei^eii. - ^ 

HEt vloocil con fo cleynen wilt, vogelken 

Tot myns liefs venftor in 

Staet myh alder lieffte 

Stac^ op ^nde laei ini in . : ^ 

Je V^^W^ht^g^b^hen - . 

AI %op ^ ViDe diji* ^ 

Hdbdi W'^ftStöbt ^beulogen. '^^ j- '^^^ 

AI door die willo van mi ■ ' t>< ;> 

So coemt ter baluer. midderuaciit 

Je wil V laten in ' /" . . - i' 

Je wil V decken warme : 

Met mijnen fnee witten arme . \ > ' 

Ende dat veAoorde een «n^«itar goet - ' 

Op ^ioöger tinnen 

ic Waen ghi wit^ een hüefcfbe 

8 * ' ■ 
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Een Imebfce macchdcliin 

Ende fi bad in ghelaten 

die lantikneclit vander ftraten. 

Och wiUet T!v achter fwigen 

Laet dat verholon zijn^ '; ■ 

So.wil ic ▼ Ichinckcn 

Van gouden een yingherlija 

daer toe een fchoon ciluifidQn.. 

Och here god vanden iiemel 

Iloe is den dach fo lanck 

Den dach cn is ib lange nict 

Het wert Avel wcderoni nacht 

mi lippi't Ib hnebfcen niaechdelijn 

Eon biüapen toegefacht 

Och mocht ic bi haer flapen 

Mijn trueren ibude io laten ^ 

Ende bebben eenöii yr|jlen moet. 

Gm aUe liiüj^eciK^^ 

; Verteere ic myii, g^ myn göet 

Mer dat ghi by ihi (lap'en 

dat is die wffle >van mi 

Och willet laufknecht fwigen 

Ghi lult die Heffte zijn 

daer op een fo hucbi'een moet ' . _ 

Om alle lantfknechtcn wiile. 

Verteer ic mijn gelt ende goet 

Die ons dit äedekcn eerlWerf tisnok 

So gefongen beeft 

dat heeft gbedaen een vrome liintiknecbt 

God geue hem een yroHc iaei?: ' 

Hi beaet wel-gteBfongen^^>^ 
God fceynde ati^ nfefe- l^i^iBn 

Iii heviet eenen vrijen moet 

Om alle lantfknechten wille 

Verteer ic mijn gelt ende goet 
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LXXVUI. 

^ Een nyeu liedeken 

HEt quam een man van fckelde. 
Gchctcn was Robijn i 
hi bracht eea teObe met gelde 
die fchoone -Troükens fijH' 
Si Teiden coemt än dan man. 
Hier zijn fcoon Trotikens in tgefpan. 
ßobijn i^et fin^B ba^rde . 
Quam daer itf huys gcgaen 
die vroiikens licht van acrde. . ' 
Si hebben hcm wel ontfacn. 
Si feyden hi di ghi 

Wi willen gaen danfen van. hertcu biy 
Die alder leepfte dille 
Si fette hem eenen'ftoel • 
Nv doet hier uwen wille v 
Ghi zijt mija fieilte ooel • ^ 

Si feyden teyr :deyi^ bcyr / . 
wi willen gaeh fpden ledr om.ieer 
Drfer waren leepe '^eeKn.-- 
Sclulu nianck ende viiyl 
Si dronckon fonder vreefen 
Si vaechdcn harcn muyl " '-^ ' ^ 

Si leechdeii dat nat vat , ■ 
Si droneken al datmen hem ntat 
Si maectcn daer goei ciere^r ^ 

;Beta]et gelacht endö^^aöi^iDit velt ^nHi. 

' €rtii moetot al bctalen ^ .^ti'' - >\ f 

Robyn wd iicue bloet ' ' j 

Daer cii mach een mijtkcn niet i'alcn 

■ Wat glii d^. t^ghen doet« 
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AI valt ghi rcbel fei fViel 

ghi fult betalen ende niemant el. 

7. Mon Iclireef dacr diibbel fchreuen. 
dat doclite Robijn al vry 

Hi I'eyde wie Tai dit gheuen. 
Si Icyden niemant dan gliL 
Hoe hi creet imeet bect 
Hi modet geuen al waß beza leet. 

8. Men foreef daer twee pohden ' 
Bobijn was heel coBfuys 

Syn börfe wert bem ontbonden 
doen en bielt bi niet een crnis . 
Si feyden rn} t guyt dniyt. 
En pact V ter dueren wt. 

9. Doen ginc hi thuyfwaert. fweermett 
Met platter borllen bloot 

hi craude zyn hooft och armen 
fo yeel heraus geboot 
Tieeck prince fiet wiet riet 
Coemt aen fulcke Trouwe niet 

LXXIX. . 

^ Een nyeu liedeken. 

HEt reghende leer ende ick worde uat 

Bi mijnen boel iliep ick te nacht 

iVi mijnen boel alleyne. 

Kijc god mocht ick die liefifte zijn. 

Iii cjopte voor haer cleyn . veynfterkijn. 

8taet >op mijn lief ende laet mi in • 

Je beb bi^ fo laoghe.gfaeßandeii > 

Mi danct dat ick ycrurofen bexL 

Dat meyfken fcboot aen een hemdeken. 

Si liet in den ruyter fijn 

Jn hären blancken armen 

Hiet Ii den ruyter wellecoem zijn 
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4. Mer fnachtd ontreBt der middemaafat 
Doen gaf die bedfponde eenen craok 
Ende Ä 'Weende feere. Si wcende aUb feere, 

' haer doclit dat Ii bcdroghcn was 
r>. En weent niet mijn foete lief 
Jck Tal V Iclirijucn ccrieii brief. 
En trouwen dy Tot eenen wijue, 
ghi fulter certeyn die lieflle zijxi. 

6. Ghi glielooft mi veel, ghi hout mi cleyn 
Ghi en biedt mi daer toe groot noch eleyn 

Ende ick draghe een kint Een kindekin alTo deyne, 
Ick en weet certeyn den Tader niet 

7. Draecht ghi een kint fo cleynen kint 
fo fiet' dat ghi den Tader vint 

Oft glicuet Uli Mi oft mijnen ghefelle, 
d.at kint dat nioet ghehonden zijn 

8. Dat mcyfken fwoer al bi fint Jan 
Bi mi en fliep noyt ander man. 

Kiet meer dan ghi jDan ghi valTche bedrieger, 
ghi Ilaet fo vafte in mijnen (in. 
i). Die dit liedeken .eerllwerf fanck. 
J)at was een ruyter ai Tander hanck. 
Ende hi (anghet fo fijn Hi heuet wel ghefoi^hen^ 
'hy .die liefUe en mooht hi niet zijn 



Lxxx: 
' Een nyeu liedeken 

1. Hßt ghinghen drie gei'peelkens goet 
Spaeeeren in dat wout 

Si waren alle dric bemoet 
den ha^el ende fnee was cout 

2. ,Die een die we^de leere 

die ander bodde hnebfchen möefc 
die derde begonfte te vraghen. 
Wat heymelijck boelfchap doet 
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3. Wat hebt ghi mi ie vraghen 
Wat heymelijok boelTchap doet 

Het hebben ,drie ruyterfohe knechten 
Gbellaglicu mijii lief ter doot 

4. Hebben drie ruyterfcbe knechten. 
GheÜa ghen V lief ter doot 

Een ander boel lult glii kiefen 
Ende dragLen Iiueblclien moet 

5. Soude ick con ander boel kielen 
Dal doet nujnder herten £o wee. . 
Adieu mijn vader ende moeder 
Ghi en fiet mi nenmiermeer 

6. Adieu mijn vad^ ende moeder- 
Ende mijn ioncße fußerkijn 
Jck wil gaen ter linden gioeno 
daer leyt die alder Heffte mijn 

7. Die dit Kedekcn dichte 
Dat was een rnytor fijn 
Sinen biiydel was feer lichte 
daer om drinct hi felden wijn 

9 Van Brandenborch 

1. H£t is gheled^ iaer ende dach 
dat Brandenborch geuangen lach 
Gheworpen in eenen toren 

j Van Hccnen waren die mueren 

2. Daer lach Iii meei dan feuen iaer 
Sijn hayr was wit zijn baert was grau 
Sinen t ooden mont verbleecken 
Vander licflle was hi ghewekcn 

3. Si leyden hem op eenen difch 

Si Tneden hem wt sijn herte friich 
Si ganent dek* liefile teten 
Tot ^ene m.orghen onbijten. 



) Nv hebbe ick gheten dat hertc ziju »mI,. ^. 
; • Daer op wil ghedroncken zijn ' 
Nv fchenct mi eens te drincken t 
Mijn berte wil mi ontüncken 
5. Den eerften dranc mer die Ii dranek 
baer berte in duylcnt Ihicken Ipranck. 
Nv bclpt maria magbet reyn 
Met uwen kindeken cleyne 
0. Mer die dit liedeken eerftwerf fanc 
Een vry lluymer was bi gbenaemt 
hi beuet fo wel gbclbngben 



Vander liefller is bi gbedrougen 



Lxxxir. 
^ Een oudt Hedeken 



HEt voer een knaep wt Hefden fterck 
Na eender feboonder vrouwen , ..v » • .*.^ 
Soo Luigbe dat ü bacr verbercb ,^ .. 

Men mocbfe niet aenlcbouwen 
God bcboede niijn lief ende daer toe mi 
Waer myn lief gaet fcbijnt den liebten morgen 
Don dacb al door die wolcken dranc 
die nacbt en woude bem niet wijckeu 
Wt finen edelen glafe ontfpranck 
AI ouer allen aertrijcken 
Wt Orienten ons ghefant 
Ouer alle tlant, den armen als den rijcken 
Die vaert die ic op trouwe doe 
Leyt bicr yemant verborgen 
Die fcbieden of ick maect bem vroet 
So en coemt gbi niet in forgben 
Nv liggbe ick bier op defer vaert 
Tlichtet Ib Icboon den claren dacb den morgen 
Die knape fprack, ick baddc vcrnomen 
Die, wacbter is in wake v 
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Jck ducht dat den dach 'M comen 

Hi en laet ons niet meer (Upen 

dm fcheyden wi twee eer morghen vroech. 

Et r mont verneemt op geenre broeder Ptratcn 
ö. Smorgens als die wachter die poorte onlloot 

Te fclipydeii vaii linen glicnoot 

Den incvllveu dattct feer verdroot 

Dat ü haer lief nioei^e laten 

Jn hären armen dat Ii hem beuinck 
^Si cuße hem ende I'eynde hem zijnder Araten. 
6. Die cnape fprack, hoe wee mi doet 

dat ic yan di moet fcheyden. 

Sche}rden dat is mi een bitter doot 

Mi en fchiede nojt dinck fo leyt. 

Och huden meer dan morghen vroech. 

Ten leeft geen man die minen boel l'al ontleiden 

LXXXIII. 
% Vanden ouden Hillebrant. 

1. Jck wü te lande rijden 
Spnick meeßer Hillebrant 
Die mi den wech wil wijfen 
Te Barnen in dat lant 

Si zijn mi onbekent ghrwcscit 
So iiipni<:>'lien langhon dach 
Jn (Irieudertic'h iaren 
Vrou Goedele ick niet en lach 

2, Wildy te lande rijden 
Sprack hertooch Abeloen 
Ghi Vinter op der mercken 
Den ioqghen. helt is coen 
Ghi Vinter op der mereken 
Den ionghen Hillebrant 

AI quaemdi onder twaelftien ' 
Van hem wort ghi acnghciaiuU 
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3. Soude Iii ini int aenruudeu 
Met eencn onelen moet 

Je doorliomve licm lineu icliilt 
Ten doct hem nemmermeer sroet 
Jck doorllae hem linen Ichilt 
Met ccnea fchermen Hach 
Dat hijt zijn ttou moeder 
Ben iaer wel cls^hen' mach 

4. Dat en fuldy niet doen - 
Sprac ioncheer Diederick. 

Je heb den iongen Hiilebrant. 
•Met goeder hcrten lief 
Glii fult licm feere groeten 
' . AI door den wille mijn 
Ende dat Iii v laet rijden 
So lief als ic hem mach zijn 

5. AI metten fdiuen wöorden 
Iii die groene gaerde op rän 
Tot in des mercken ple} ne 
IliUebrant die otide man 

• Tot in des mercken pl< yne 
daer hi den ionghen vant 
Wat doet defen oudeii grijl'c 
hier in inijns vaders lant. 

.6. Ghi Yoert een liarnas louter 
AI wa^erdi eens conincz kint 
Ghi maecte myn ionge herte [ 
Met üendj&n ooghen blint 
Ghi fout tfoheime blijuen. 
finde houden ▼ ghemack 
Met eenen huebfcen geluyde. 
Die oude loech ende fprack 

7. Soude ic tlbiieime blijuen 
Ende houden mijn ghemaek 
Van rtrijden ende van vechtcn. 
Daer is mi af gefacht. 
Van Ibrijden ende Tan Techten 
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AI op mijn henenvaert 

Dat feg 10 V wel iongeii helt. 

daer wert af grijs myn baert 

8. Den bacrt fal ic v af rucken 
Ende daer toc leere ilaea 

50 dat V roode bloet 
Quer Y wauglien Tai gacn. 
V harnas ende uwen fchilt 
Moet ghi mi geuende zijn 
Ende blijuen mijn geuangep : 
Behoet dat leuen mijn 

9. Mijn harnas 'ende fdiilt 
^Daer heb ic mi met geneert 

Je en was noyet mijn dage. 
Van eencn man verueert 

51 lieten daer haer woorden. 

8i gingen daer met fwaerdeii. Üaeu 
Wat Ii daer bedreuen 
dat fuldi wel verftaen 

10, Die ionge brecht den ouden. 
£en To fwaren üach 

Meir dat hi van al zijn dagen - 
Nie fo feer veiuaert en was . 
Zijn paert Ipranc te rugge. 
"Vfel twintich vademen wijt. 
Den flach die ghi daer Üoccht 
heeft V geleert een wijf. 

11. Soude ic van vronwen leeren 
dat waer mi grooto fchande. 

Je heb noch ridders ende beeren 
Binnen mijns vaders lande. 
Je heb noch ridders ende Icnechteii 
AI m nnjos* vaders hof y/-* '. , 
Wes ic niet gheleert en heb ^ 
' Daer ouer leere ic noch. r^ _ 
12* Het quam fo dat den ouden - ; 
• Liet ncder hucken ünen fchilt 

' * ' ■* 

t 

I 

\ 
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So dat hi den iongen llillebrant 
Siju l'waert al onder ginck. 
Hi nam Lern in zijD middele. 
AI daer hi ünaeUle was 
Hi woip hem neder te ru^he 
AI in dat groene ^as 
13. So wie hem feluen aen den ketel wrijft. 
Hr heefl gaerne vanden roet. 

50 hebt ghi gedaen ghi iongbc helt 
Iiier teghen dinen wederipuet 
Spreect nv v bieclite 

V biechtuader wil ic zijn 
dats biüu vanden woiueu 
Ghenefen moecht gbi zijn. 
14 Woluen dat zijn woluen 

51 loopen<door dat wont. 
Je ben een ionghe deghen 
Gheboren wt griecken Aout 

^myn moeder biet vrou goedele 
Een hertoginne fijn. 
Ende den oiideu llillebrant 
dat is die vader mijn • - . ' " 

. 15. Hiet V moeder vrou goedele 
Een hertoginne fiju 
Was llillebrant dijn vader 
So bilhi die föne mijn 
Hi £cboot OD finen helme 
Hi cnße hem aen linen mont 
Nv danc ic god den beere 
dat ie v üe gefönt 
lÖw Och vader lieue vader 

die wonden die ic v heb gcllagen 

W il ic al mijn leuen hinc 

Jn mijnder herten draghen. 

Nv fwijghet fone Hille. 

der wonden weet io wel raet. 
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Wi willen van hier Icheyden 
God ftcrc ons op die vaert 
.17. Nv necmt uii glieuanghen. 

Alfmen ecnen geuanghen .doet. 

Vraghen ▼ die üeden 

Wat man dat ghi daer vbert, 

50 Mdi ben dan feggb^n. 
This een die quaetfte l^iän 
die oeyt op defer w^ät 
Van raoeder lijf gheWan 

18. Het viel op eonon latcrdach. 
Ontrent der vefpertiit 

dat die ionglie lllllebrant 
Die groene gaerde op reedt 
Iii Voerde op finen helme 
Van gpude een cranlelijn. 
Ende neuen zijnder Men 
den liefiften vader sijn 

19. Hi voei'de hem geuanglien. ' • 
AI fonder arghelift 

Hi fette hem bi zijnder moeder 
Bönen haer aen hären difcli. 
Sone wel liene föne 
dat gheeft mi al te vry 
Waerom ghi dei'en geuaja^eiu;- 
hier fettet bouen mi. 

20. Moeder feyt hi moeder 

die waerheit Üal io t l iehen. 
Aen geender groender iiä^^ 
VHad hi mi t>i nft t;er(läghen.^ 
Het is HiÜebrant die 6i^4i 
die lioiTtc vader mijn ■ 
Nv iieemt hem in uwcn armen 
Ende heet hem willecom zijn 

21. Si nam hem in hären armen 

51 cuße hem, aen linen mont < 
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Nv danckc ic god den lieere 

dat ick V lic ghel'ont 

Wi willen van liier l(?heydeii 

Ende Taren in ons lant 

Te barnen binnen der Aeden 

daer zijn wi wel becant 



LXXXIV. 

^ Een nyeu liedeken. 

m 

1. Je rede een mael in ren boITche dal 
Je vant gefcreufn oueral. 

, Hoe dat een fchoon maeclideken waer. 
Te Bruynfwijck itaet een hooghe huys 
daer ic fo gaeme.waer 

2. Te Bruynfwijck Aaet een hooge huys. 
Daer fiet een iljn maecbt ter veynfter wt 
Met hao* bruyn oogen ciaer 

de felfde maecht wil ic hebben. . 
Tcoft mi wat het wil 

3. Si laeli mi ouer de oxel an. 
Si I'eyt ic waer gecn edel man 
Je en waer niet liaer ;.'"('llkp 
Si wil hebben een edel man. 
Een fchoon ende ooc een rijcke 

4« Joucfrouken laet mi onbeghect 
Je ben mijns goets een arm kneeht 
Je waer wel ws geHjcke 
Een rijc coopman wort wel ann 
Een arm lantfknecbt wort wel rijoke 

5. Adien ioncfroiiwe ic vaer daer beer 
Je fette V al in niijn deer 

door eenen roofen gaerde 

Daer fal ick v wachten een cleyne wiji 

daer fal ick v verwachten 

6. Die dit liedeken eerftwerf fanck 

Een TToom lantfknecbt is bi gbenaemt. 
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Iii honot wel ghcroiiglieii 

Iii driiut veel lieiior den coelen vvijii 

Dau twater wter douuen 



LXXXV. 

^ £en oudt liedeketi. 

1. Jck quam tot eenen danfle 

Dacr mcnieh ioncfrouken was 
Ende dacr vaiit iefe alleyne 
die Torr bodroonet was. 
• Jck boot haer vriondelike 
Mijn groete Ii looudes mi. 
Haer foete woorden beuielen mi 

2. Mijn moerken is gbel^onieii 
Die mi ten beßen riet. 

Een ander hebbe ic Terworaea 
des lijdt mijn herteken yerdriet 
Si galten mi eenen ouden man. 
AI om dat goeykens willc. 
Ginc ic dat houwelic an. 

3. So coemt Iii voor mijn bedde. 
AI voor mijn beddeken ftaen. 
Sijn couil'cn ende ooc zyu i'clioeu. 
Heefk hi al wt gliedaen. 

Hi heeft To veel maflelen aen zijn beyn. 
Ende dan moet ic hem gaen yerwennen 
Den leelicken ouden man 
' 4. Dan £dt hi'aen den düTche 
Hi heeft van als genoech. * 
Van wiltbraet ende ooc van vilTche. 
Veel meer dan hijs beboeft 
Hi fidt en babbelt al waert een gans 
Iii en heeft in alle finen mont 
Och niet meer dan eenen tant 
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. . 5. Dit cjaghe io v fiene ghel^le 
Och lieue ghefpeelken goet 
Dat ic myn ionge leuen« 
Aldus Verflieten moet. 

Ende al met cenen ouden man 
Dan moet icker bi te bedde gaen 
' . Die geuuecbte noch vriiocht en can 
6. Die oude man is gbeftoruen 
. Den ouden eu die is doot 
Beuen iongben heb ic verworaen 
EU geeft mi flaghen To groot 
Dan dencke ic op den . ouden man - 
Och Topde ick weder zijns ghelijck 
Nemmenneer en fcheyde icker van 

- 

LXXXVI. 

^ Een ampreus liedeken. 

1. Je had een alder liefTte 

Die ic met ogen äenfach 
• h«. ,4 ic ge^ 

Vanden auont al totten dach. 

Om hapr quam ic gereden« ^ 

Vanden atlont al totter tijt 

Och woude 11 mi in laten 

dat reyn trou falicb wijl'. 
2^ Hi clopte alfo lijfelijck , 

Met finen bamere 

Dat al die plancxkens iprougen, 
. van der camere 

Staet op myn alderlieflle. 

Staet pp ende laet mi in \- 
/ Je fwere v bi mijnder trouwen 

Jck waer ß> geeme bi di 
3. Dat mcyiken fchoot aen een hemdeken wit 

Ter dueren dat 11 ghinck 
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.Jn hareji blancken armen. 

dat fi haer lie£ken omuinck 

Nv wefet weJlecom 
^ Mijn lief mijns herten bruyt 

Wi wiDen genoechte faanteren. 

Ende iiuikeii gheen gheluyt 
4, Dat verhoorde die wacliter. 

Op hooglier tiiineii 

Hier is eeii fchoon frifch iougeÜDe, 

gecomen inne 

Wat Tal hi mi gheuen, 

twee hoolkens ende een paer fchoen 

Oft ic fal yan hem olappen 

Wat Ii opter cameren doen 
5^ Och fwiget wachter ftille. 

Lact dat Terholen zijn 

Jck l'al V laten maken 

Van goude een vingherlijii 

Met ociicn fideu rnoer. 

Dat niejlken haer hayr op bunt 

Haer mantelkcu liet Ii glijden 

haer eore en diierde niet lanc 

6. HLdede eeaen bode leyaden 
daer Li den wachter vant 
Wat gaf bi liem te loone 
Een vingerlijnc aen zyn bant 
Dat meyüken bief op een Hedeken 
ende Ii fanck 

Rijc god here vandcii liemel 
Waer den nacht noch eeus fo lanc 

7. Die dit liidc kon dichte 
dat was een ruyter fiju 
Hi heuet fo wel ghefongen 
Tamfterdani al inden wijn 
Hi heuet fo wel ghefonghen. 
Ter eeren die 'lie£fte zijn 
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God^fceyn dees nijders tongen 
Bi fchoon vroiiweu ilt goet zyu 

r 

LXXXVII. 

\ £en oudt liedekeu. 

1. Je Itoiit op hoogen bergen 

Je fach tep zee waert in 

Je fach, een fcheepken drijuen 
^ Daer waren diie niTters in 

den eenen ftont in nunen Iin* 
^: Den ijder ioncften rujter 

die in dat fcheepken was. 

die Icanc iia ccns te drincken. 

Den wijn wt een glas 

God loons hem die dat was 

3, Jck brenghet v cleyn haueloos meylkeu. 
Ghi zijt van hauen bloot 

Om dat ghy een deyh haueloos meyfken xijt. 
daer om iok ▼ laten moet 
Ghi en hebter ia gheen goet 

4. Ben ick een pleyn haueloofe meyiken- 
Jck en bens alleyne niet . 

Jn een cloofterken wil ic rijden' 
God loons hem diet mi riet 
dat ic wt alle genoechten fciot 
• 5« Och ioiu'f'rou noime als ghy te cloofter gaet 
Kude als ghi wijnge ontfaet 
Hoe geerne Toude ick weten 
Hoe V die nonne cleyder ftaen 
als ghi in een cloofter wilt gaen 
6< Mer doen Ii in dät dooHer quam 
• haer vader die -was doot 
Men vant in al myns heren lant' 
geen rijcker kint ende was gropt 
Ende niet van hauen bloot 

9* 
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7. Den niytcr Lad fo liael't vernomcn. 
Hi I'prac fädelt mi myu pacrt. 

: dat fi int cloofter is gecomon . . ; 

Dat mynder herten fo fere deert . * ; 
Het is mi wel rijdens waert 

8. Mer docn hi voor cloofter quam' . <r . 
Hi clopte aen den rinc. 

Waer is dat ioncfte nonncken 
Dat hier left wijnge ontfinc 
f Het is fo fchoonen kint 1 

9. Dat alder ioncfte nonneken 
En mach niet comen wt. 
Si fidt al hier belloten 

• Ende fi is Jefus bruyt. 
Si looft hem ouerluyt 

10. Dat alder ioncfte nonneken 
Ghinc voor den niyter ftaen 
Ilaer hayi'ken was afgefcoren 

, Die minne was al ghedaen 
•I Nonne cleederen had fi aen 

11. Ghi moecht wel thuyfwaert rijden. 
Stout ruyter ghi moecht wel gaen. 
Ghi moecht een ander verkiefen 

• Mijn minncn is al ghedaen. 

^ Jck hebbe een ander leuen aenghegaen. 

12. Doen ic een cleyn haueloos meyfken was. 

doen ftiet ghi mi motten voet . 

"^.Om dat ic ionc ende arm was * 
• ••• 

Je en hadde doen gheen fpoet. ^ ; 

Steh nv te vreden uwen moot. ^ 



m 

Lxxxvm. 
^ iCeu oudt liedeken. 

1. Jn inijncn fin hadde ick vercoren 
Ecn maec'hdekcn ionck Tan daghen 
Sehoonder ^njf en wag noyi geborsn 
Ter werelt wijt mijn behaghen 
OuL' baren wille fo v/il ick waghen 

' Beyde lijf ende daer toe goet 
Mocht ic noch trooft aen bäcr beiaghen. 
So waer ick vro datr ic nv triiorcn nioct 

2. Haer minne doet mi mijn herteken queleii 
Jck duclit dat ick dat borterucn M 
Nochtaus foude Ii mi niet veruelen 
Mocht ic noch trooft van haer \ crwenten» 
Die nijdcrs tonghen willen mj bederuen 
des ben ick gbeworden yroet 

Wonde fi mi in baer berteken eraen 

So waer ick tto, daer ie nv tnieren moet. 

3. Jck en derfe baer met Toor oogen leggen. 
Aldus moet ick blijiien in die quäle 
Noch van mijnen weglie docii ieggheu 
Aldus ift voor mi niet altomaele 
Nochtans is Ii die principale 

Die mi dicwils verfuchten doet 
Mocht ü dat weten die cuyUche ünale 

50 waer ick vre. %c 

4. Ocb oft ü dat wifte die Xuyuer iuecbt 
Tg^eqoel dat ick om liaer moet lijden 

51 foude mi loonen bi'baerder duecbt 
Ende beteren in corten tijden 

Mer laccn dat ftaet daer befiden 
Nemmermeer To cn crijghe ick boct 
Mocht ick noch eens met haer vciblijdeu 
So waer ick vro. tc. 

5. Dat gepeys van huer doet mi verhoogheii 
Hoe wilde ick mi blijde ghelaten 
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Jn Ipijt van alle nijders die mi ooghen 

Ende al die mi baten 

Och woudc n mijn Hjdcn vatcu 

Dat reyne wijflijck bloet. 

Woudt Ii mi noch comen te baten 

So. u, 

\ 

LXXXIX. 
^ Een oudt liedckcn. 

1. JCk draghe naeit mijndcr hertcn 
Een vcrhorghen mutiken fijn 
Stont ick in hären linne 
Als Ii doet inde mijn. 
Ende ic die waerheit wifte 

50 waer mijn trueren gbedaen. 
Nv weet ick van te voren weL 
dat die liefde is vergaen. 

2 Jck quam aen eenen verdoolden wech. 
Ende daer vant ick een lindeken ftaen 
Jck ghinck mi ßtten rollen. 
Je was feer moedc ghegaen 
Jck ontfpande mijnen boghe 
Jck rufte mi in dat gras 
Daer peynfde ick om die lieilte mijn 
Waer dat Ii veruaren was 

3. ' Jck rade allen gheTellen ionck 

Ende alle meyikenB weL 

Dat Ii hem wachten vander muts. 

Ten is gheen kuoderfpel 

51 was mi aengcdrongen. 
Gegefpt gelijc een fchoe 
Jck wilfe guen laten varen 
Ende fprekcn den wiji'en man toe 

4. Mer die dit liedekon dichte 
dat was een meyjkeu üjn 
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Si baddc die muts van ncghen maeudeu. 

Si cn fonftefe niet voorby. 

Si hadfe neghen maenden lanck 

Jn alTo grooter noot 

AI vatider muts iei ül g^eftoruexi 

God gheae haer fiele blijfdiap groot 

xc. 

^ Eeu oudt liedeken. 

1. «JCk bebbe . gbedragben wel leuen h\or 
'Ken pacxken van minneii tvalt mi te iwaer 

Jok ben licdroghen. 

Je waende den wilden valo h^ben geuangen 
Hi 18 mi ontulogben. 

2. Joncbeer wildi daer loon af bebben 

50 coemt noch tauent tot ndjnen bedde. 

Sijt feker dies. 

Mijn man die is van buys gheredeu 
Tis zijn verlies. 

3. Joiit'frouwc ghi hebt Ib feilen hondeu^ 
Oft fi mi beten diepe wouden 
Waer v dat lief. 

Op V mans bedde en .öome ic niet 
. Wat mijns geTcbiet 

4. Joncheere mijn honden Tai io doen binden 
Aen gheen groen heyde daer ftaet «en linde 

- Jn eenen boomgaert 

Daer fnllen wi twee genoecbl^ok wefen 
Stout onueruaert. 

5. Jn gheenen boomgaert dat hi quam 
Jn fmen armen dat_bijre nam 

51 riep aymi 

Dat ic V ocyt fo lief gecrege. 
Seer rottwet dat mL 
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6. Joiicfrouken cn roept niet fo reerc 

. Gbi lult cen goede vrouwe wederom keereii 

Tot iiwen uian 

Ende legt dal ghi waert roofen lefen 
Jnt foete dal 

7. • Rooükens te leTen is bi maniecen 

Jn ghenen velden To menighiertiereii 
Des feker z^t 

AI foude mijn man zijn ooghen wt erijtvn 
Hi 18 mijns quijt 

xci. 

f[ £en ottdt liedekea. 

1. Je weet een vrouken wel bereyt.- • 
Si heeft m^n herteken benaeni 

Jf et haerder ganlTcheT miiüicheyt. 
Jck en cans haer niet ontgaen 
Haer ionüle moet io dragen 
Haer wefen is fo wel ghedaen. 
Si ftaet in mijn beliaghen 

2. Sclioonder wijf en lach ic nije 
Dies wil ic rai vermeten 

This recht dat io haer vrienl'chap bije - ' 
Want ü doet mi mijn druck yergheten 
So reyn zijn alle haer iinnen 
Mi is te badt dat icfe aenJße 
die alder liefifte die ic beminne 

3. Ha^ mondeken haer oochCkens daer. 
' Si blincken als criftal 

Mocht icfe fpreken oft comen naer. 

Dat wacr mijn hcghertu al 

Mcr laccn neen ic niet 

dat doen die (juade (;hippaerts tonghen 

Och 11 brenghen ous int verdriet 
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4. Dax vrouken is mi tc booglie gheboren 
dies ic wcl mach befchreyen 

AI heb iofe in nujn herte ▼ercoren 
Het 18 al in eerbaerheyden 
Och lacen ü acht mijns cleyn. 
Je wfl noch al in hopen leuen. 
Ende draghen mijnen druyck alleyn 

5. Die lieflle eii cau ic oict begheuen. 
Si ftaet To vaft in mi 

Bönen al die daer leuen. 

Het is recht dat legge ic dy 

Och woude fi dat verilaen 

dat ic haer ghetrouwe boel Foude zijn 

6o waer alle ndjn trueren ghedaen 

6. • Och Venus vronwe fiet aen mijnen Jftaet 

door alle iondrouwen eere 
•Ghi zijt mijn trboft mijn toeueilaet. . 
Je bids V minnelic op eere 
Ghi zijt mijn liefken dies wel weert 
Dat ic V diene mijn leuen lanck 
Schoon Hefkeu als ghijt op mi b(^{heert. 
7« Die dit liedeken heeft ghemaect 
Het quam wt rechter minnen. 
AI en heeft hijt niet te recht gheraecht 
Men fait in beße verfinnen 
Het waa fo huebfchen kneoht 
Ter eeren van fdboonen vrouwen 
Heeft. hi dtt liet gedieht 
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XCII. 

^ Vant Vriefken. 

1. JCk lie die moi^hen fteire breyt. 
Wel op Vrielken wel ghemeyt 

8i Terficht ons tot inden throone 
So wie een geJftadieh boelken heeft 

Hoe noode fcheyt Iii van dane. 

2. Och vriel'e hoe waerdi ib verl'aecht ' • 
doen ghi vall in ws boels armen laecht 
Kijck god noch weet ick raet 

Je hebbe noch vrouwen cleyderen 
die liildi vriefken doen an 

3. Dat vrouken focht eenen nauwen lift 
6i trock' die deederen wt haer kift. 
daer op fette, hi den hoet 

Je fweere y op mijn trouwe 
dat Vriefken hadde eenen yrien moet 
4. , Hi floech zijn harnas op zijn fblionderen. 
Wijf düct op die poorte thib meer dan tijt 
Jck moet wt walTchcn gaen 
Mijn moeder belchelt mi feere 
Om dat ick mi verllapen haen 

5. Doen hi buyten der poorton quam 
Op zijn granwers dat hi l'pranck. 
AI onder een lindeken groene 

. daer op fo lano tlie nachtegale 
Ter eeren Tan dat Vriefken fcboone 

6. Trriefken reedt den feinen padt - 
AI daer die beere te r^den plach 
die beere die quam Jiem teghen 
Vriefken feyde hi vriefken fijn 
Waer is die reyfe gheloghen. 

7. Die deederen die ghi ane draecht 
Ilcbbe ick noch wel meer gheiien. 
Ny fegbet mi Vriefken onneriaecht 
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En wat mach dit beÜien " ' 
dat ghi defe cleederen aen draecht i 

8. Die cleedcrkcns die ic draghc an. * 
die gaf mi ecn diet mi wel gan 1 
Si faldcr noch wel meer gheiien J 
God gheue haer frifichen niorghen ^ 
Bi haer hebbe ic te nacht ghcleghen 1 

9. Och Vriofe zijt ghi een eerbaer man ' 

50 trect mannen clederen an 
Ende verweert v ionghe lijf 

Op dat niemant ghefegghen en can. 
daer leyt verüaglicn een wijf 

10. Si lieten daer beyde haer woorden ftaen. l 
Met fcherpe fwacrden gingen ii daer Üaen. 
dat Vriefken dat bleef daer doot . 
Je fwecre v op mijn trouwe fijn 

Hi en was noeyt in meerder noot r) 

11. Die beere reedt den fehlen padt 
AI daer die Vriefe te rijden plach 
AI voor zijn eyghen dore 

Staet op mijn alder lieffie lief. 
Die Vriefe die is daer vore 

12. Dat vrouken die dat haell vernam 
Een fnee wit hemdeken tooch fi an. 
Den grendel fchoot Ii daer van 

« 

51 meynde dat Vriefken in te laten 
Het was baren getroudcn man 

13. Vroiikon waer zijn v ghewaden 

die ghi daghelijcx pleecht te draghen 
Berechtes mi ic wilt fieu. < 
Vertoenet hier tot morghen 
' Het fal V wel gefchien 

14. Joncfroiiken daer zijn v ghewaden 
die ghi daghelijcx pleecht te draghen 
Die Vriefe is gheblcuen doot 
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Jck fweer v op mijn troiiwe 

Iii en was noeyt in meerder noot 

15. Och beeft die Vricre verloren dlijf 
So ben ic een allendich wijf. 

• Ende met hem fo wil ic Ilenien 
Ende bidden maria die maghet reyn 
Dat Gl ons te faoaeii wil erüen 

16. . Joncfrouken ic had y alfo Uef 

Nt ben ic op v gheworden gram 1 
fo ben ic beere weder op v 
Wie beeft die meeüe iuluicle dan 
■ ßprack dat wijf tot baren man 

17. Die ons dit liedeken eerftwerf fanck 
Een elerck van lueuen was Iii gheuaemt. 
Hi leerdet in Venus fcholen 

Die lohoone yroukens die beeft bi lief. 
' daerom fo moet bi dolen 



xcin. 

^ Een oudt liedeken 

1. JCk arm Icliaepken aender beyden. 
Waer fal ic henen gaen 

Mijn lief wil van mi fcbeyden 
dat coft mi menigben traen 
Waer lal iox mi ontbouden. 
Die ic laetQ; coo9 is troofteloos 
Dns bliue ic inden rouwe 

2. O radt van auontuercn, 
Wildi niet ommeflaen 

Dat mi moobt trooft gbebueren. 
' Alfoot voormaels beeft gbedaen 
Dus moet ick daer om trueren. 
den bitter doot bel'ueren 
Ocb lief wilt dit wel.velrAaen 
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Olli ionghers int hantcren * - 

die nv ten fpele gaen. 

Met vrou veniis cameniercn 

Ghi inoccht int wilde flaen .i 

Wildy altijt ghelooiien 

Peynft om dat eynde eer ghi begliint 

So en wort ghi niet bedrogben . 

Ghelijc Sampfon die fterckc. " \ 

En verloos hi niet zyn cracbt 

AI door der vrouwen wercken. ' . 

Ende falmon wijs bedacht 

Moell oock den doot befueren 

die een yegheHjck can, tfij wijf oft man 

Brenghcn in fwaer doluercn. 

* •■ • 

XCIV. 

^ Een nyeu liedeken. ». • .«^ 

ghinck noch ghifter auont 
fo heymelijcken eenen ganck. 
AI voor mijns liefkens dorc 
Die ic ghellotcn vant 
Je clopte fo lijUelijc acnden rinek 
Staet op mijn alderlieflle lief . . .T 

Staet op en latet nii in 
Jck en fal v niet in laten 
Je en lact v ia niet in 
Gaet tlmyfwaert en gaet flapen 
Daer is een ander in 
fi lieten nii daer alleyne Ilaen. 
Jck falt haer noch wel loonen. 
Mach ick noch leuen een cort half iaer 
O Venus thoont v eueren. 
Want ick v dienaor fi. 
Mach fi Uli nyet ghebueren. 
Den doot hon ick fcer by. 
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Jck en hadt betrout in gheeuder liont 

AI moet ick van hacr l'clieyden. 

Si liout niijn hcrteken doorvvont i7 

This wacr datmcn gliemcynlick fcyt 

Dies ben ic bedruct tot inden gront 

die fulcke zijn finnen aen vrouwen leyt 

ni vint hem feinen ter doot ghewont 

Want Fl hebben eenen loofen gront. 

Je vinde mi nv bedroglien . »i. f !:i 

Si Collen mi fo menich pont r x. 

Na dat bi nijders tongben 

Mijn lief is mi onturecmt * ' 

So wort van mi ghefonghen 

Dit liedeken in dancke neemt 

Van die alder lieflle mijn 

God Tvil haer wel bewaren ^. ? 

..*"■*'*•' 

Jck en mach bi haer niet zijn ^ 

Je quam noch ghifter auont 

Jn eenen boomgaert ghcgaen . 

Daer vant ic twee fchoone ioncfroukcns. 

So feere bedruct llaen. ' /* . 

Die een was die lieflle mijn 

Die ander hadde doorfchoten 

Dat ionghe herteken mijn 

Jck boodt haer een minnelijcke gioete. 

Jck fprac haer fo minnelijck an 

Mach Ii mi niet ghebuereu 

50 ben ick een alleyndich man 

Je waenfche des nijders tonghen leyt 

51 hebben mi gheRolen. 

Mijn ghenoechte mijn vrolicheyt 
Defe nijders gaen hier achter llraten. 
Si Ih'oeyen haer fenijn 
Mijn lief en wil ick niet laten - '7-t 
Jck wilder noch tauout bi zijn. ' 
,Jc falfe fo minnelijc fpreken , ' ' 



143 



AI heb ic een verloren 

Een ander ic kielen Tal 

xcv. 

^ Een nyeu üedeken. 

foetfte yanden meye 
AI diier ic quimi gegaen 

50 diep in een Talleye; 

daer ibböon bloemkens ßaen. ^; 

2. Die mey ftont int fayfoene. / 

Verehiert aen clcken cant 
Je hadde genoech te doene 
Want ick mijn lief daer vant ^ • 

3. Je vantfe daer alleyne • >; 

51 bant Laer gheluwe .b^yr .' . , 
Bi een daer fonteyne ' 

4u ^Aky fiviju .11^ 

Boen quam i^i openbaerj V ; 

Äaer lie^e die fi- mi boöt > ^^^-^ 
bf Je groctie ^Tiendelijcke . .• 

Je boot haer goeden dach. 

Doen dede ß mi des gelijeke. 

-die mi trooft gheuen mach \ • ' 
6. ;Schoon li^ om een bedeiv.>i.O,i<^"t 

dwelc reyn liefde pxijft ' 

^4>at.ghi J^«^,54orperhed!|ff^,.äiy 

' j. >^ wilter niet a^ IßiNB^^ 

i'Vp'ant V ly niet nuITcfaSeiiL • V 
ter dQot toe foude ict wreken< 

Saghc ick v onghelijc bien. 
8. Schoon lief tot uwer feaden. 
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Wi twec wi zijn vcrradon 
Ons vianden comeu liier 
9. AI wt mijns vaders houe 
Dat vol verraders ftaet 
Maria tot uwen loiie 
Wilt 0118 nv glieuen raet ».^ • 

10. Den raet die ic fal vinden 
En is te mael niet goet 
Jo moet inijn leuen eynden 
Ende ftorten mijn roode bloet. 

11. Schoon lief om uwen wille. 
So wil ick fteruen den doot 
die verraders fwijgiien ftille 

■ Si zijn mijn oiierhoot 

12. Jck wille gaen beftormen 
Ende maken groot gefchal ^ 
Myn licliaem hoort den wormen 
Dwelc ic hein glieuen fal. 

13. Men gincker ftomien ende ftrien 
haer lief die bleef daer doot 
Waer fal ic nv gaen oft rijen 

' Noyt vrou in nieerder noot 

14. Si was van rou ghcftoruen 
Wanneer Ii fach zijn bloet. 
Die ftrenge doot verworucn 
Door grooten teghcnfpoet 

15. Die dit liedekeu dichte 
Js dicwils fonder ghelt 

dat doet hem een zijn nichte 
Die hem te voren telt. 



Digitized by Google 



145 

» ■ Jb. 

* * * ■ 

xcvr. 

% £ea oudt liedekeu 

1. Je lie die morgen fterre 
JB^ijns lieuekens ciaer aenfcfaijn 
Men falTe wecken met Xange 

' die alder lieflU mijn 

2. Wie ift die daer finghet 

. Ende mi niet flapen en laet 
Hi fal zijn finghen laten 
Voorwaer feggc ic hem dat 

3. Dat ben ic ridder coene 
• Eeu ridder wel ghemeyt 

Waimeer l'uldijs mi loonen 

Alle .mijn langhes arbeyt 
4/ Goemt'noch tanont fpade. 

AI Yoor mijna vadera hof. 

AI diaer ISid icx ▼ looi^en . 

Ell 1^ daer memant af 
5.- Den dach die n»m ecn eynde 

die ionghelinc quam al daer 
~ . Met finen blaiickcn armen 

W üude bijlc ombcuaeii - 
0. Nv Itaet ionclieer ftille 

En rijdt mi niet te na 

Jck moet noch eerfte wetea 

Wat loon ic foude ontfaen. 
. 7. Berge& ende Wt fchoötD ioncfirouwe 

Sal y yrij eygen zyn.: 

Ende bauen alle die daer leuen 

Suldi die alderlieffte zijn 
. 8. Sal ic bouen alle ioncfrouwen 

Dijn alder lieflte zijn 

So fuldy ridder coene 

Mijns üjfs geweldicli zijn 
9. Si namcn daer malcander. 

fi ghinghe» eeneü ganck. 
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AI onder een lindcken groene. • 
dio nachtegael daer op fano 

10. Iii lict ziju mantei glijden 
Beneden in dat gras 

Om dat zijn vergiüde fporcn 

Yanden douwe niet en Xbuden werden fiat 

11. Daer lag^ ü twee verborgen 
die lieue langhe nacbt. 
Vanden anont totten morghen 
Tot dat fcbeen den liebten dacb. 



XCVll. 

% £en nyeu liedeken. 

1. In ooMant wil ic varen. 

Mijn blinen en is biet niet lanck 
Met eender fcboonder inrouwen 
Si heeft myn berteken beuaen. 

2. Iii iiam dat maechdeken bijder hant. 
AI bider witter hant 

Iii loydole op een eynde 
daer Iii een beddeken vant 

3. daer lagen G. twee verborgen 
den lienen langben nacbt 
Van tiauonts totten morgben 
Tot dat fcbeen den liebten dacb. 

4. Wel op ridder coene 
Sprack Ii dat meyücen fijn 
Keert v herwaerts bmme 
Mi wect cen will vogelken. 

5. Iloe fuude ic mi omkeren 
Mijn Looft doet nii io wee 

• En waei dat niet gelciiict. 
Ten iblüede nemmermeer 
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6. Had ic nv drie wenfchen 
Drie wenfchen alfo eel 

So foude ic nv gaen wenfcheD 
Drie roofen op eenen fteel. 

7. Die een foude ick plucken 
die ander laten ftaen 

die derde foude ic folieiickeii 
. der liefBier die io haen. 
Aen ghene groene heyde. 
Daer ftaen twe bodmkeifs fijn 
die een draecht noten mufcaten 
die ander draecht nageUdjns. 
9, Die naghelen die zijn foete 
die noten die zijn ront 
Wanneer fo fal ic cuiren 
. Mijns liefs rooden mont. 
10. ' Die ons dit liedeken fanck - 
So wel gheronghen hae. 
dat heeft gedaen een lanflmeoht • 
God gene hem een goet iaer. 

XCVUI. 

£eu uyeu liedeken 

1, Je hadde een geHadich minneken. 

Geen Tooonder die daer leeft 

Vercoren in mijn linneken. 

Van ronwe mijn herte beeft 

Want fi nd nv b^heeft. 

daeropi mach ic foriuen 
• Wantrouwe van alle wijuen. 

Want fi een ander heeft 
% Twee bruyn og{in fo draget fi 

So vriendelic int geiicht. 
, daer mede To veriaget fi 

. druck üjden ini, gewicht 

> 10* 
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Tis lange tc voren geweht 
Tis lange te voren gefchrcueu 
Dat fi nii Ibiide beghenon 
Want vrouwen woordeu die «iju lichte. 
3.. Soete weerdo lieuekeu 
Pcyß ibmtijts ecns om mi 
■ doet vry al ▼ gheiietieken 
AI fonder fimtMi 
Beer fdden Ben ic bly 
"Weder ic ete oft diincke 
Om y ift dat ic dincke 
AI wiiWi mi voor bv 

4. lioe foude ic liaer vergeten. 
Je liggbe in fwaer verdriet. 
Vau drincken noch vau« eleu. 
Can ic gheuoeden niet 

Jck weet wel hoe fi biet 
Die myn herteken heeft beuanghen. 
Naer haer ilaet alle Terlangben 
Je leue in fwaer Verdriet 

5. O yenus foete yrouwe 
Js dat V dienaers loon 
Jnt eynde van v trouwe 
So ift beghinfel fchoon 
Dies fterf ic diiyfcnticli doon 

' dat haejp eca ander M trouweD. 

Die bloem van alle yrouwen 

AI onder des hemels troon 
6» Adieu mach ic \irel Tcriuen 
- Adieu is mijn aduijs ^ 

Bedrogben moet ic blijuen - 

Als Salomen die vnjs 
, Die Icliole van Parijs 

AL Talon die fchoon e 
• Schoone vrouwen Ipannen. die croone 

die geue ic den hoochOieu prijs 
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. O bitterlijcke fclieyden 
. Waor toe ßdy gliemaect 
Die doot wil mi verbeyden 
die all'o bitter Imaect 
ket moet ghefcheyden zijn 
Schoon lief Haet mi te fpraken • 
Jck valle in defperaten 
Je bline al in die pijn^ 

t 

XCIX. 

^ £en nyeu liedeken 

1. Je wect een wtuercoren. 
Si Haet vafte in minen moet 
Na mi en wil Ii niet hooren 
Groot iiden ill dat Ii mi doet 

. Aen haer weet ic groot letten» 
"Si doet mi aen groot leyt 
Jn aDe fteden ran wetten 
doet fi mi To cleyu beicheyt 

2. Daer ic eens was wülecomen 
bieten fi mi nv eiders gaen. 
die. blinden oft die ftommen 
die cn hebbens mi niet gedaen 
This al bi baren fcbulden 

dat fi mi geeft oorlof nv 

een ander al waer fi root gülden 

En kore ic liefken niet voor y ' 

3. Noch weet ick een dye wt gaeffc mjen. 
Tis miffelijc '^t hi broot 

feer amoreus is hi bi tijden. 
Als hi de alderlicffte acnlVout. 
die lieflle wacr icfc hefic oft l(>ij:i^hL'. 
Der minnen laft valt mi te groot 
hi en cans haer niet geTeggen. 
hi 18 bicans van minnen doot. 
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4. Die poorten ende die mueren 
die doen mi dicwil groote pyn 
Nv moet ic altoos trueren. 
AI om der lieilie mijn 

als eeii ander gaet danfen ende fpelen 

'£nde bedrijuen haer iolijt . 

dan Mi iö Ümfs en traere. 

Ende peynfde fchoon HeaekeB. waer dat ghi zijt 

5. Schoon Hef ▼ fchoon vilagie 

doet mi diowils na' t ftaen. > 

Je heb fo menighe palTagie. . . . • 

Om iiwen wille ghegaen. 

Te water ende te lande 

Tallcn tijden vander nacht. 

Mijn fchoenkens geuult met laude 

ende die bleuen lacen inden gracht 
6« Hier mede willen wi fluyten 
' Scoon li^ onfer beyder fanc 
, . Jo hope ic. fal ghebruycken. ' . 

Noch e^s uwen arme blanc 

dan is minem wil volcomen 

Jn al dat myn herte begeert. , - , 

De lieflte en wil ic niet nomen . '"' 
. ~ want ü is mi .m. gülden weert 
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^ Een uyeu liedcken. 

1. Jck feg adieu. 

Wy twee wi moetea i'ceiden 

Tot op een nyeu 

So wil ic trooft verbeyden *- ' ^ 

Je late bi v dat hcrte mijn 

want waer ghi zijt daer fal io zijn 

Tfi TTuecht oft pijn 

Altoos fal ic V vry eygen zijÄ , 

2. Mijns fina gheqad - * 
diit doet mi dicwils trueren 
Ilaer lielde rebel 

Die doct mi therte fclmereri 
tfceiden van v doet mi den noot 
ic blijf gewont ic. legt .v bloojt 
Sohoon bloeme minioot 
▼ e^^gen bliue ic tot inden doot 

3. Je daac^e. ▼ Heft . 
Bcyn miifflelie lief g^prefea 
Voor aflö grief-v ^ ; 

50 wilt mi doch ghenefi^.- 
del'e niders fei met haer fenijn 

51 hcbben belet ons büde aeafcliiji 
üp dit termijn. 

altoos fal ic v vry cygcn^zijn. . 

4. Mijn hoop mijn trooft i, 
Fortuyne fal noch keerep. ,-' 

<" lief op Tfd glooft . ; ^a. - ' - ^'-^^ 
So M mytt TTueobt Yeno^ 
al'-moelr ic. deruen myn 'conroot 

S-waevder daa loot 

V eygen blijf ic tot ir^de doot . 

5. Adieu van mi '■ " 
So zijt ghi nv gcfcheydön 
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Een ander met dy 
fal'hem nv gaen vermeyden 
Ooragieiis gelijc deuerfwyu 
Een amoreus cranfelijn 
Puer ift van dijn 
Altijt fal ic V vrij eygheu zijn 
6. Adicii fclioon ftadt 

Adieu prieel vol vruechden 
Reyn maechdielijck vat 
Daer wi tfamen verlmechden 
Gedenct den trooß die gjbj mi boot 
Ghi sdjt mjn lief die ic noeyt ea vloot 
. Jo fegt V bloot 
▼ eygen bfiue ic tot inde doot 

1 .Een nyeu Jiedeken 

l. ICk wil mi gaen verhaegen 

Verblöden mijnen moet 

Ende doen na mijn Tennoegen 
. AI Taltet mi teghenfpoei 

Vrou Tenu8 bloet 

Dat is van dier natuereu. 

Jft quaet liX goet 

die mint die nioet befueren. • 
. 2. Die fiere naeiitegaie 
' ■ Singt een fo JbiuebfceTi l'anck- 

mocht ic ndjn lief betalen 

AI in hacr armkens blanck 

Sonder bedwanck 

So foude ic met yraedli4^ ^w<^* 

Alle mijn leaen lanck 

Waer alle myn dmc genefen 
3. Reyn Iclijcken wt ghelel'en 

doet V ootmoedicheyt 
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Lact mi v dienaer wefen 
Aenfiet mijn bitterheyt 
Weefl wel bereyt. 
.AVilt mi wt minneu outianghen 
Doet mi befcheyt 
daer na Haet myn verlaBgön 

4. Schoonder rofe yan sunnen. 
. En heb ic noeyt gbefien 

Si ßaet int herte van binnen . 

Die fohoone'Tiin melocUen. 

Wilt tot mi vKen 

wilt mi wt minneu verwaciiten 

doet mi befcheyt 

Gm V dole ick bi nachten 

5. O radt van.auontueren . 
Wildy niet omme flaen 
mach mi geen trooÜ; gebueren 
Dat Qofk mi menighen traeii, 
Laet mi ont&en 

- Keyn bloeme gheprefim 
Een troofielijc woort 
So waer ic gans ghencfcn. • 

6. Nv ho ort ghi ionge gefellen " 
Eer ghi dat minnen begint 
Vrou venus Tal v quellen 
Met woorden gelijc den wint 
Eer ghi beghint . 

. .So hoort na mijn prologen ' 
Aenfiet dat eynt. 
So eta wördy 'niet bedrogen«, 

7. Die dit Hedeken ^ dichte. 
Oft eerftwerf heeft geftelt. 
Vrou veims was zyn nichte. ' 
Met hacr was hi ghequelt 
Sijn vruccht verimelt 
Hi leeft in groten tnieren 
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Daer om hi queelt 

Si en mach hem niet gebueren 

CIL 

9 £)en nyeu liedeken. 

Je heb em eender vrouwen wille 
Ghereden fo mei^gheii dach 
nv fegt mi fcoon yroudelinge 
Hoe My nv bedacht 
Och wildi bi mi blinen 
Ende dat fegt mi nv ter tijt ; 
Want iek iiioct van hier 
Ja fclioon is mijn lief 
Mi en luJft gheeu ander wijf 
Luft V gheen ander wijflijn 
So draecht v herte tot mi 
So fegghen al die Uedem 
dat ick die liefße ü . 
die eere vil. ick behouwen 
Tot die alderliefUe mijn 
Ende napen bi fcoone vrouwen 
Ja fchoon is mijn lief 
Daer flaept een ander bi 
Hi nam die fuyuerlijoke 
AI bider witter liant 
Hi leydefe alfo verre 
' AI ouer die imale padt 
al TOOT haer camer reinfier 
daer lach de maecht en Diep 
die Wächter op hoger tinnen 
Ja fchoon is mijn lief 
Hoe luyde mer dat hy blies * 
Js daer yemant veiboorgheu. 
Dat fegt nv ter ti^t 
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dat hem die niders niet en Yerl)[>ieden 

Die bi der liefller zijt 

Je fie dir iiiorglicn liorro ." .. .j 

ende den dach die Ipruit daer by '^l' . 
J c hoor diQ vogelkens Jungen« » ? \ 
Jü rehoon iä mijn .lief ■/ v J ;:r< . 

däer toe die oachtegale . 

Laet finghep wat ü ^^^Qf ' 
Tea 18 noch gheesk dach 

'So moetfe god bewaren. v 
Däer io te nacht W lach " - 

Si heeft twee vak ken ooeren. '. « : 
daer toe ceneii Imehrceii crans 
So nioct ie van Iiaer 1'ciieydeii. ' 
Ja rchoüu is nüju lief" .f . 

God fpaorfo lange ghcfoiit i. .) >i s. * ,. 
Hier mede heb ic i^iöc^fei^v*^ ' - " ' 
fiet ia^^ van h^iio» kiet^ 
Jok h<^be 9m nwen wille. ^ 
0here4en 1^ ilienigen dad& - i ; ^ . 
S^oon lief lii«fe?y gedencken; x'^^i^ . 
Ende die troiiwe die ic v gaf. 
Ende laet twee biuyn ooghen. op mi weuckeu 
Ja lehüon is niljn hef ••'\,>i --'^-^ 

Adie^ ic. icMeyde ,vai^ hiec ^ 

■ • \ . 

\ iße& o^ ldM^ 
1. /{c 4üds rsiif^ öttderwoiideir * . 

' * 'VaTi eender ionefron fyn * , ' 
Si liiijt Uli diejte wonden. 
' - AI in dat ionL^lie herte niiin 
«eh hoe moehtic Iiaer dienen ' 

Haer gej&adich 4ien|fi|^.j^ja 
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AI heeft fi mi gheuanghen. 
llacr vrij eyglien wil ic xiju 

2. Het is der niinnon leiden 
dat Ii ongeftadich zijn 

Si fprekeii fcbooae woorden 
, int herte en meynen z^s niet. 
Yanden eenien totten anderen. 
Gheen tron.daer en fi. 
Hi rprac met yallbher faerten 
Och ghi sijt die Keffie mijn 

3. Des en ben ic niet »Heyne 
dat aelite ic waerlijck cleync 
Twee lionden aen eenen bcyne. 
Si dragen felden wel ouereen 
Met grimmen ende met morren 
Ten mach niet anders zijn 

Hi moet wt mijnder herten 
£en ander weder daer in 

4. .Miijn lief die -vnl wandelen 

da^ ilae den hencker toe 
Vanden eenen totten anderen 
Die hi veel lieuer hae 
Ende hi mi niet en meende 
Die ick i'o wel vermach 
So wil ic hem laten varen 
Ende hebben veel goeder nacht 
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oiv. 

£en nycu üedeken 

1. Jck weet een vronken amoreus. 

die ic met herten ndiine 

Haer wefen is fö gracieus 

Si Aaet in mijnen finne 

Geftadich is fi in alder ftonf. 
' Men Vinter niet feer vele. 

want Ii heeft oenen roodeu mont 

Twee bornk(Mis ront 

Ende een Tnee witte kele 
■Z. Alle vronkens heb io liof. 

Om eender vrouwcn wille 

Om haer lijt myn herte grief - 

HeymeUjc. alftille 

Niet dan. reyne eerbaerhede. 

En wil ic haer betooghen 
. want fi heeft een gcluwe hayr 

Een aenfchijn ciaer 

Ende daer op twee bruyn ogen 

3. Aen haer weet ic gcen miffet 
Des wil ic vniccbt orboren 
Haer tandckens zyn alib-.wit 
AI warent iijn ynoren 

haer Uppen bloeyen als corael 
Ende wt gedadt yan kinne 
waert geen zonde int generael 
. £t ist prindpad. 
Je hieltfe Toor een goddinne 

4. Moedich ende fier is die ganc 
Mer Felden coemt fi buyten. 

Haer vingherkens fpelen I'nareu clanck 
Op barpen ende op luvten. 
Haer tonge waer ic vruecht bi gewan 
Spreect woorden van Retorijcke 
Aerdigher en lach ick noyt an 
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die vruecht ghewan 

Haer ftemme finghet wel gocde muüjcke 
5. Van ledcn is fi wel ghcmiaect 

Hot Ichijnt een aiballeren beeide 

Moecht icfe noch aenTchouwen moedernaect 
, dat waer mijn herteken een weelde 

Gondefe mi dan haer ghebruyck 
. Het mochte haer luttel deeren 

Want op hftren ndtten huyo 

Eenen fwaerten .ftruyc 

Dat waer al mijn bcgheeren 
ü. Dit finglie ick wt ionltcn reyn 

Ter eeren van alle fchoone vronwen 

Want om mijn lief in fwerelts pleyn.- 

Op V ftaet alle mijn betrouwen 

Mo cht mi ghebueren een cuITeu vrij 

Van haer bloeyende wanghen 

Waer ghi zijt lief peyft om mi 

Als io om dy 

Daer na ßaet mijn verlanghen 
7. Prineerfle mijnder herten fijn 

Oorlof nemo ic met defen-. 
\ Want V complexie is I'angnijn 
Laet mi v dienaer wefen 
^ Schoon lief al hoort ghi wat 
• Quade tonghen die liefde fcheeden 
AI hoor ic van y in die üadt 
Nv dit nv dat 

Ghi en moecht mi niet yeiieeden 
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cv. 

^ £en nyeu liodeken. 

1. Je had mijn finnekens wtgheleyt 
Aen een To fclioonen beeide 

Si badde mi wat trooHs toe gefeyt 

M^Q herteken ftont in weelde. 

mer liai^ii lofen fin 

Die had wat anders in ' ' 

ilat vernain ick in To corter Itondc 

Men paytcr fo vele met eenen laclicndo nionde 

2. Je plach te zijn haer aldor licÜlc greyu 
Mijn herteken hielt ü bedwouglien 
Mer laccn nv iffer gecomen eyn 

Die mi Leeft wtghedrongen' 
Mer lacen ic ann man 
Dat ic niet ghebeteren en can 
Niet achtende dat icfe beminne 
Tliis wonder dat ic niet en ont&me 

3. AI heeft Ii mi dus wtghereclit 
Jck en fals tc droeuer niet wefen 

So waer ic wel van finnen alfo üeclit 

Bedroefde ic mi in defen 
• AI heeft Ii mi begheuen 

Ken ander fal ic aenclenen 

AI londer druck oft thoren 

Ben verloren) fes ander verooren 
4u Wl is fot die hem ouer gheeft 

met herte fiele ende lijae 

lOat hi fo lange in raferie leeft ' 

Ter eeren van ecnc wijue 

AI lope ick na haer fot 
/ met mi hont Pi liaer fpot. 

Niet achtende al foude ic daer oni üenien 

Tfi liefde daermen vruecht moet demen 
5. Adieu mijn vnieciit, adieu folaei; 

Adieu mijn lief blijft in eeren 

» 
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AI ben ick thuwaerts ghewordcii clwaos 
Jck hope den tijt fal noch keeren 
AI moet(^t aldiis zijn 
Diit glii ftrocyt v fenijn 
Ten is glieen trouwe van trouwen , 
Het mochte v noch wel berouwen 
6. Nv rade ick allen amoreufen wel 
Die yenuB chijs willen yerpachten 
£or hem fortuyne brenghet int gheqnel 
dat zQs hem leeren wachten 
Sulck 18 fo fchoon voor oogben 
Si can wcl vrientfchap tooglien 
AI waer een wcrelt fijn van goude 
Si en woiide niet dat haer droomeu ibude 

. CVL 

' ^ Een nyeu liedeken, ' ^ 

h Ig quam mer giller aaont, 
. alfo mi docbtc 
Daer moete mi een meylken, een meylken dat was fier 
Jck boot baer gocden auont^ 
mct woordekens focbtc 

Oft ic een vreken met haer mocht maken chier 

Si leyde lief coemt Ichier, 

en bcyt niet lanck 

Je fal gaen boeten tvier, 

coemt doot die ganc 

Op dat wi ons Verblijen, 

en Iftten al fantafien. ' 

Knde mclancolijen, ^ 

nv ende tot allen tijen 
2» Je quam met baefien fpoede, 
fi fach al omme 

Om ende om, al na die nijders quaet 
Si iprac met iuelle woorden, 
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ic hoet V willccome 

fi toonde mi daer een ailo fieren geiuet 
Si feyde liefken gaet 
ende weell bedect 
Mijn herteken yerfraeyt 
bi dit bancket 

Op dat wi ons verbUjen. 

3. Si-Hef op en Ii üanck, 

mct alfo foeten tale ' 

Alfiilcken voeylTcen en liad ic nije ghehoort. 

Haer ftonimeken dat clanck, 

ghelijcken dye nachtegale. ' 

Met minne i'o worde mijn hertken ib doorboort 

Si feyde gaet ongeftoort, 

ick blijf V by 

Ten worter iiiet gehoort, 

doet V unUeken. met mi 

Op dat wi ons Terblijen.^ f c. 

4. Jck lach te nacht bi haer, 
wi waren alleyne ' 

Gebruyckende daer ons beider fhertcn luft 
Iii feyde lief weelb gedaclitich 
die woordekens reyne 

Die wi te fameii in minnen hebben ghebluft 
Si feyde liefken ruft, 
in die armkens van mijn 
Op dattet fi gheruß, 
Voor die nijders fenijn 

Op dat wi ons verblijen. ik, 

5. Daer laghen wi twee, 

wi twee wi moßcn fcheyden 

Het fcheyden dat dede ons beyder liertc vcrdriet 

Haer oochfkens op hem loeghen, 

haer handekens die ü fpreyde 

Je bid y mijn alderlic£Q;e eu legtet immers uiet 

Wi willen noch te (amen, 

äl in dat .riet 

J7«r. ««4r. P. XI. 11 
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Wi wiUea ioKjt bedrijnen, 

ipijt al d*!e8 nijdcrs diot 

' O}) dat wi ons verhlijcn, 
ende laten alle faiitaiien, 
Ende melancolijen, 
' tiY ende tot allen tijden 

t 

% 

\ 

' . CVII. 

■ 

^ Vanden Keyfer. 

1. LOf tocuerlaot, maria lojidcr l'neuen 
Dies niog(^H wi wel louon ibnd(n* refpijt 

Den keylcrlikeii lioet die is ons coninc bleuen 
Dies moghen wi wel makcu groot iolijt 
Jn defen tijt. 

Ende al met hem vcrblijden 
-£ndo laten trueren lijden 
Van graue Jan, den Vierden man 

50 18 lu dan, fegt fo wie can 
Aloncins prophecie. 

2. Den Arent coen quani eerll wt OoCtonrijck . • 
Met een leewinno was hi eerll glie]);iert 

Een flout baroen, men vant nict zijMs gelijc 
der leenwen dieren heeft Iii wel bewacrt 
Sijn volc gefcbaert^ ■ * 
, [leide hi in ordinaucien 
met wapenen ende lancien 
Hi en vant noeyt Jien, die werc bten 

51 en mofiien vUen Voor Let wijfe engien 
Ghemoet waren alle ssijn canfen' 

3. Den Arent fnel heeft ons geweeft ontfprongeii 
Mor den lieyligen geei't heeft ons fo wel verlieu 
Ende niemant el, met een vau finen ioiigbcn • ✓ 
Groote victorie fal bem gelcbien . . - " 
Somen mach ßen . , 
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Jn bocckcn diet wol weten 

Gliofchreuen van jirophetcn 

Jnt aertfche dal, heeft hi gheual 

Ende tvolc int Hai, beere boueh al 

Mach bi bem wel vermeten 

Der leenwen 'Hoc is xit fe^ bert om biten 

Want den edelen Aren! is ons comen bi 

Jn zijn beldok, tot onfer alder profijten 

Wi bopen vlaenderen wort van öorlogben -Try 

Verftaet wel mi 

Mi heeft gcdocht in droonie 

Den edelen Keyier van roome - 

Den grooten Kan des heydens ibudaen 

Sal hi verÜaen , ende voortwaert gaen 

AI totten dröqgben boome 

O princelic graen, gbi zijt fouuent idone 

Waat den opperllen coninc beeft v To wel verfint 

gbi fult ontfaen, die keiferlicke orone. ' 

En acbt defe nijders tongben ni^ en twint 

Gbi zijt gemint^ 

Wil V noch yemant deren 

Wi fullent helpen weren 

Met lijf ende ghelt, als ghi op velt 

v tcnten ftelt Der leeuwen moet fwelt 

met Ibhildeu ende met ijperen 
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CVIII. 

^ £en nyeu licdeken 

1. liViHge gheefticens amoreus 
Aaentuerieus int werck van minnen 
Je bidde ▼ met herten coragieus 
dat ic ylu6 trooil mach ghewmnen 
Mijn finnen zijn mi fo Taft gfaeleyt 
Aen oon die mi fo wel glieroyt 

Sternen fal ic moot ic niet 

Triuniplieren , bjmcketereu 

met mijn boel honercn 

Want Ii iu£L alle mijn verdriet 

Als Pi eens Tiieiideliok op mi fiet 

2. AI had ic alder werelt goet 

Jn mijn behoet, ende ic moet'ßenien 
dat bi sijn van mincn lieae foet 
Sonder moct, fo foude io deinen 
Verwermen fal ic als ic mach 
mijns liefs trooft al l'onder verdracli 
Sternen fal ic moct ic niet. tc. 
3* Die acrdighe Brienen die (i mi fandt 
Jn mijn haut, (lulc die amoreufe talo • 
Si hout mijn iierte in haer bedwanck 
Ghewont ben ic met Venus (brale. 
Jck en falts haer niet af gaen 
Altijt tot baren dienfte ßaen 

Sternen lai ic moet ic niet. tc. 

4, Jck fal aUe mijn lenen lanck 

der liefden di'anck, iondcr verfadcn 
drincken, al fouden mijn linncn cranck 
Jn liefs bedwanc, blinen vcrünaden 
Jn ftaden fal ic altoos Ilaen 
die mi met minnen lieeft beuaeu 
Sternen £al ic moet ic niet. fc. 

5. gulck in TenuB boocken toeyet 
Hern vemoeyt, luiHch hanteren 
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Als ic daer mede ben ghemoeyt 
Therte doorgroeyt, ic en cans bdUereii 
Roleren fal ic In alder tijt 

Na licfs danck der nijders fpijt 

Sternen fal ic moct ic i)iet. «. 
O Venns met nwen Ih'ale fei 
Gbecft beuei, rn^nen lieue alteencu 
Dat Ii mi minnc ende nyemant el 
iSTc t herten fnely al Xonder vereenen 
Verieenen, fnllet mi geßadicli 
Ende tot mi alfo genadicb. 

Steraen moet %c 
Princelijck lief toI alder dnecht 
Als ghi nioeeht, wilt mi bi blijueu 
Want hi v mijn fin verbneclit 
Jn glu'lijcke vrucclit, doet mi bcdriucu 
Schriuen Tal ic nict bloedc root 
V eyglieu te zijuc tot in mijn doot 
Steraen üal ic moet ic niet %t. 

CIX. 

^ Een oudt liedeken. 

MEt klitc willen wi fingbeu 
Scboon lief al bider bant 
Van drie lantf beeren dingen . 
Geboren wt niederlant. 
Gleue, Hoome, ende Batenborch 
Haer namen zijn wcl becant 
Met üanglie willen w^fe prijfen 
Graen wandelen al door dat lant 
Die beeren zijn wt gbetogen 
AI in dat giilden iaer 
Si en wüuden nict weder kcereu 
Si en waren ridder gellagbcn 
Tc Vepegieu dat Ii quameu ' 
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Si maect^n een verdrach • 

St en urouden niet weder keeren 

Si en befochten dat heylighc graf 

3. Si namcn daer malcander 
AI bider witier bant 

Wi rijdcn nv te faiiien 
AI door dat guldcn laut . 
Si faghen int luylweiteo 
AI dat vergulden ia^jr ] , . . 
Her Ii waren vreemde gaften 
Te Jerufalem was hae^r begfter - 

4. Die een heere fprack' den Hierman too 
Hout uwen anckeral 

Bewaert v fchip met ftad^ji / 
Siet wol tot mvcn inafl 
Olli hebt (Irie beeren gbehideii 
llct (11 is (jin «rluMMi gbelt te dixinn 
Bcwaer v Idiip van icbadeu 
Dat ons gfaeefi ghebrec en coem 

5. Scbip rocr ende prouanden 
Alle dinck is wel gheftelt 
Ny iHeret van den landen 
AI in" des gods geweit _ . 

Voor wint ende oo<^ yoat wtf^ .* 
dat meyr is ongbewelt • -^t^v,).; C- 
Wi willen vrolijck wagben '■• 
Hct gbelt uns euen dier 

6. Si feylden voor den wint 
Ende ooc al voor die wiigbcn 
To Jerulalcm aen dat lant 
Salomons tempel dat ß faghen 
Si traden te Jenifalen^ 

AI op dat heylicii lant 

8i traden op dat beylich graf 

Daer niaria fo innich op lach 

7. Gbi beeren iidy daer üiu eomen 

di^t gbi ridders wilt gbellagbeu zijn . 
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Hout uwe fchareu baren 
Ende laet den coopman varen 

Ende voert dat fweert met recht 
Ende borchcnnt weduwen ende weefen 
So voert glii een goct reelit 
Nv hebt glii edclheyt ghecregheu. 

^ £eu amoreus liedekeii . 

1. MOet mi lacen dijn, vriendcKjc fchijn 

Diis pijnlijc zijn Ghi Hoffte mijn 
Jn V ooghon gelijc dat euerlwiln 
Dangerues is voi int belelie) den 
< ' AI haddc ic den nioet als pcerlen fijn 
En ciaer roljijn Stört dat berte niijii 
Vol gricfs als water inden rijn 
Jck lijdt yan allen iiden 
Hebt xnet mi doch medeüjden 

2. . Geh mijn lieffte lieueken liiel 

AUe mijn ghequel Mach niemant el 

Dan 'Ali, inineren alfo wel 

dat is mldts dijns ^vijs beraden 

"Wiens trooft ic noch een eranek glidtel. 

iloe dat lierte fnel Doet v beiiel 

Jnt ftorten van uwen focten rel 

die mi niet en can verfadeu 

Nccmt mi doch in giienaden. 

H. Mijn reynfte lief vol eeren benijdt 
CHii ftlue zäjt Jck kendt ick Jijdt. 
Beware v god gebcnedijt 
dijn fien is fo vol weelden 
Wienff wcfen fo reyn fo eerbaer zijt 
Ter \v(^relt Avijt Met dij verblijt 
Jck bemimie v als vvs Icuens tijt 
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Wat bfttet dat ict kclc 

Ghi ea moecht mi niet veruclen 

4. Kendt mi doch die v idnße biet 
Voor nijders vliet Mer vrij aenfiet. 
dat y ig fwaer is mijn verdriet 
Gheftadich yan motiue 

Och edel lief, in ducchdeii dooiuUet 
die mi den fprict Van minnen fchiet 
En weet ic en üü v laten niet 
En twijfelt niet V cygen fal ic bliucö 

5. Juno, Venus ende Pallas ftranck 

Ghi liout mi in v beduanck Vry ende Trane. 
Want ▼ gelaet wint al deu danck 
So Triendelijck is ▼ aenfeheuwen^ 
TiQ recht dat v mijn ionfie inTpranck 
> Wiens dicht oft fanc Mi maec^ geclanck 
Want Inder werelt ommcganc 
Noyt vriendelikcr van aeulbhouwe 
Jc'k blijue v goet ende gctronwe 

6. Neerftich iß mi dat ghi mi ontilaet 
Ende al milliaecht Wat liefde maect 
Wiens linnen ghi hebt nv ontTchaect 
Ende laet vruecbt vermincken 
Mer waert dat ghi mi wat trooHe, , 
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CXI. 

^ Eeii nyeu liedeken. 

1. Mjin hcrtc is myu in tvveen geclooi't 

' Wie l'al mi heeleu delc wonde 
daer en is geen mceftcr toe golooit 
dan een daer ic om bebbe gefonden 
Om medecijne yan haer te ontfaen 
Trooft Ii mi niet in corter ftonden 
ESylacen van drucke fal ic rergaen 

2« Daer en is gheen cruyt fo goet fo fijn. 
Noch goct fuycker, noch noten mufcaten; 
. Noch fpife noch drauc, noch hier noch wyil 
die mijnder iiecten connen ghcucn bäte. 
Dan hefkens trooH; gaet boncn niaten 
Och mochte ick trooü van haer ontfaen. 
Ti oo(t Ii mi niet, hct is te laet 
Eylacen van druc lal ic vergaen 

3. Schoone woorden en djn die cmyden niet 
Ten is gheen rechte medecijn. 
die trooft met good^ herten biet 
Verdrijft den cbruc wt dat herte mijn 
Eens ßacrs plach ic die HefHe zijn 
Jck en weet niet wat ick hebbe mifdaca 
Lact Ii mi langher in defen fchijn 
Eylacen van drucke Tal ic vcrgaen 

4* Had ic milda^n het waer mi leedt 
Dat mi vrou Venns vrake dede 
Jck hebbe To lange geweeft haer knecht 
Ghetronwe ende ooc geßadich mede 
Bnde haer gedient na venns feden 
Ende altijt wel te paffe gedaen 
Trooft fi mi niet het is onreden 
Eylacen van drucke fiil ic- vcrgaen 

5. Wee nwcr bedroefder herten zijn 
Je hadde v gacrne trooll ghegcuen 
Tc kiefen voor verlies ghewin. 
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Hadt ghi na mi wiUen cleuea 

Mcr neen gh\ niet, des moet ghi fneuen 

Ende altijts gi ooten druo ontfa<»n 

Ende en wildi mi dan glio( u trooft gheuen. • 

Eylacen van drucke ial ick verguen 

CXII. 

^ Ben amoreus liedeken 

1. Mjin hertelic lief wel fchoon ioncfrouwc 

gla zijt certe} 11 luyn lief 'alleyn * 
inoet ic v deruen fo lijde ic rouwe 
Cilii y.'ijt luiju lief niijns herten greyn. 

2. Als ic dan peynfe om dijn liguerc • 
I\oyn bloenu; }(nt, leer excellcnt 

• ■ . Düor ainoreuriieyt iclioon crcatuere 
mijn lierteken laet ick bi v ontrent 

3. Ghi zijt div liofCto, ghi MÜ'e blijuen 
Spijt diet benijt, het moet ymmers zijn 
Het.is mi folaes bi ▼ ifi wefen 

Als liefde met liefde geloont mach zijn 

4. Ghi zijt die lieflfte int herte geprefen 
Bönen filner , gout , oft peerlen fijn 

. Jck hope ick fal noch bi v flapen 
Oft craey en fal i^ln^en voghel /ijn 

5. Vrou venus pacxkrii heb ic gheladen 
Je ben die ghene diet dragluMi moet . 
AI in mijn lierteken ligdy begraiieu 
Ghi zljl die ghene diet ini doet 

6. Reyn iieüijck beeide v minlijck welen. 
yerdrijft den rouwe van dat herte mijn 
Als ick mach oomen al fouder vreefen 
Ghi zijt mijn trooß myn medecijn 

' 7. Je hebt gheleert, ick falt onthouwen 
Ilebbe ict anders wel verftaen 
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Diit heetc lief'de wcl inacli vercouwcn 
Mer rcyiic licfdc en mach nict vcrgacu 
• 8. Adieu fcliriuc ick niet droeuen finue 
Lief peynft om mi als ick om dy. 
Met quade tonghen draeclit rcync miiinc 
luijn hortekeii laot ick v altoos bi. 



cxiir. 

^ Vau mijü here van Mallcgciu 

1. jVItJin herc van mallogem die quam goredcn 
Biiyten bruggc daer ilact ecn lindokon brcyt 
Daer vant hi cen lierdcrken was cleyne 
Iii mooüe vertollen al wall hem leyt 

.2. Och hcrderkcn ic foude v gaernc vraghen. 
niocht ic onbogrepen van v wefen * ' - , 
Waen coomt v die lufleHjcken hören 
Defghelijcx en hebbe ic niet ghclien 

3. O Here Mallcgem rijdt wech iiwer Uraten 
Want daer loyt v fo hittel an ; 
Stake ick op mijnen hören • . 
mijn lamnierkens foiiden werden gram 

4. Dat herderken dede dat hem die hcren baden 
Hi fette den hören aen finen mont 

Die lammerkens qnamen daer wt gefprongcn 
Ghelijc die hafe loopt voor den hont . 

5. Och beere van Mallcgem zijt willecom.'."!;,'' 
Willecoom fo moet ghi zijn ^ -.-/«t ■ ^ Ißv ■ 
0ns gelach moet ghi bctalcn 'itij .-{uij.l ' 
Wi drincken fo gaernc den coelen wijn r>ji' 

(i. Myn beere van Mallegem ginc in zyn buydel 
Hi langde daer die penninghen waren root.' 
' Hont daer lieuc ghel'ellen dats v gelach tc baten 
Want v gefelfchap is mi tc groot '•' • * 

7. Si namen alle zijn ridders ghefmeyt • 
Ende alle zijn fware goet 
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Si liefen hem wed^'te Mallegem rijden 
dat deden fi om ziju edel bloet 
8« Geb "Wie w3 booren van lammerkens 

\Vi lullen den fanek verkeeren niucteu 
Vercken liebbcn fo wilden fwijnen 
Si liebbeu liaudcn ende ß gaen op voeten 
9, Die mcnigc Ibufe al te noode gliemoeteu 
Ilaer borllelkens dat zijn yferen 
Jn haghen in boUchen ü .wroe^en. ' 
AI onder groene rijferen , 

10. Dan brenctmenfe daer ter merct gedreuen. 
Seer verlloort ende fo fcbou 

Gbeen Tleyfcbouwer en wilfe coopen 
Om dat baer borftelkens zijn rou 

11. Dan gaetmenfe daer btüden drijucn 
IJeliden aen haer ghcfellekens dans 
Twaer mi leedt dat icker af rongUe 
Waut voorvvaer Ii ziju ougaus 



CXIV. 

^ £ea nyeu liodeken. 

jßnn'ekens zijn na doortogben 

Van cen fchoon ionclrou fijn 
ü doet nii pijne dooghen 
Si is die alder liefUe mijn 
Oin haer fo wil ic waghen 
mijn lijf ende al myn goet 
Mijn lijf ende al myn goet 
Ende laten vrienden ende magben 
Ende fobencken baer uiijus- b^en bloet 
2. Die Heflle mach ick wel fcbriuen 
. door y Trouwelijcke beeide fcboon 
Want bonen alle wijüen 
Spant Ii int herte der minnen eroon 
Si Ilaet in mijn behagen 
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Op Laer riiO mijnrn moct 
Op bacr ruft niijncn moet. 
dus wil iv hiwT liefde draglicn 
Ende fdicncken haer Diijiis herten hlopt 
Tvvijfel ghceft mi veel nopcii 
Anxt ende fliehten is mi bi 
Naer hacr ftaet alle mijn hopen 
dies ic moet zijn van herten bly 
Mijn ünnekens na haer iaghen 
die mi dick fnchten doet 
Die mi dick fuchteu doet 
AI foude mi dnic noch phigcn 
Je moet haer fchencken mijns lierten bloet 
Venus llrael van minnen 
Heeft mijn hertc feer doorwont 
Jck blijiie ghequetft van binnen 
doort deruen van mijns lief« roode mont 
Nv ende tot allen daghen 
Wort Ii van mi gliegroet 
Wort Ii van mi ghegroet 
Om haer moet ic nv claghen 
Ende fchencken haer mijns herten bloet . 
PrincerUe mclodieufe. 
Schenct iiwen dienaer medecijn 
Bouen alle fchooue amoreiife 
Suldi int herte die lieffte zijn 
AI legghen die niders laghen 
Ilout mi in v bchoet 
Hont nii in v behoet 
. Ende wilt mi niet veriaghen 
Jck h\ V fchencken mijns herten l)loet. 
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cxv. 

^ Van Keyfer Maximiliaen 

1. MEit lade willen wi linghen 
Ende Ionen dat roomfche rijck 
Van coninck Maxhniliaen 

Gheboren wt Ooftenrijck 
die edel coiiiiiek den ed(?len ftaet 
Hoe dat hi zijnder vrouwen 
Wt Britanieii befcbreuen hae 

2. Die brieuen heeft ü vernomen 
die edel ioncfroii faert 

Die met mi wil rijden 

Die maket hem op die vaert 

Je moet rijden na dat duytTche lant 

Tot minen edelen beere 

Hi 18 mi onbekant 

3. die broyt fadt op met eeren 
Si reedi na dat dnytfcbo lant 
Met i'ucliten ende met beuen 
Groot iauiuKT quam daer van 

Dat dede die coninc van \Tancrijck 
door zijn lant moeße Ii rijden 
Die ionci'rou was dnechdelijc 

4. Doen reedt ü een weynich yoort . 
die coninc quam baer tegben gfaegaen 
Van tränen' werden baer oogben nat 
Si wert feer ongedaen 

Hi feyde god groete v ioncfron teer 

V eere wil ic behoudon 

den roomü hen coninck te lee 

5. Si fprack dat on wil god nemmerniwr 
Ghi bebt een ander wijf 

Je bebbe eenen coninc tot .een beere 
Gbeboren wt Ooftenrijck 
Hi is edel ende daer toe fijn 
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Ter eeren van hem willi(? dracrhon 

Van gonde een cranfclijn 

Mijn wijf en was niet oudt genooch • 

Si en lieeft maer neglien iaren 

Si was mi teghen mincn wnl goghenon 

dat fegge ic v voorwaer 

Het was oen ioncfrou op defen dach 

Si was mi toe ghefchreucn 

Doen fi inder wieghen lach 

Die pacus nam dat glielt van mi ü *. 

Hi fcheyde mi van mincn wiue. 

Hi fcheyde ons beyde te Aimeu 

Twee lielen ende eenen lijue 

Mer dat fal Collen fo menighen man 

die dacrom fuUcn llernen 

Luttel fchuldcn hebben ß daer van 

Si fchreyde nacht ende dach 

Si fcreyde al om hacr eer 

Van tränen fo werden haer oogen nat. 

Si verfnchte fo lancx fo meer 

Si fprac dat en wil god nenmiermeer 

Je , fal mijn eere behouden 

Den Ivoomfchen coninck ter eer 

Die dit liedeken eerllwerf fanck 

Dat waren drie ruyters fijn 

Si hebbent fo Höhte cefontren. 

Te Cuelen op den rijn 

Si trocken al door des conincx hmt 

Om bnyt fo fonden fi gangen 

Si en haddon ghelt noch pant 
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CXVI. 

^ £en nyeu Hedeken. 

1* MEt Venus gefchut ben ic doorfcoten 
Van een die alderlieffte mijn 
Haer claer aenfchijii, dat beeft doorwont. 
Mijns herten gront, fchoon roodc mont 
Tot alder ftont, fo lijde ic pijn 

2. O Ciipido god vander ininnen 
Wilt ghi mi noch in Ttaden ftaen 
Je ben gPTiaon, in Venus net 

So vaft gei'et 

Je en cans ontrijden noch ontgaen 

3. Je bemin fo Teer, dat alder liefifte greyn 
Haer handekens teer, haer Yingerkens deyn. 
Jn Venns pleyn, fpant Ii die croon 

Dat TTouken fchoon, vijf duyfent doon 
Ci ijghe ick te loon, van haer certeyn 

4. PrincerlTe troofl; mi mijnder herten kerlbuwc 
So waer myn ionc liortoken ghelbnt 

Tot jilder Hont, oock vcrhuecht 
^"^Met uwer dnoclit, trooll mi ghi muecht 
Met uwer duecht, v vrientlchap iont 

5. Prince, ghi zijt myn alderliefUe princeffe. 
Als mi van v troofl ghebueren mach 
.Nacht ende dach ben ic verblijt^ 

Tot alder tijt, yerduldich lijdt 

AI werden- wi benijt, maect gheen gedaeh. 
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cxyiL 

^ Een uyeu licdeken. 

1. MEt 

ifl: dat ick v claglien moet 
Dat ic diis bi bedwaage 
Moet laten dat lieflle goet. 
Haer weTen is To loet 
Van haer die mi trueren doet 
Na haer moei ick verlanghen 
Verteerende mijns herten bloet 

2. Schoon Kef wt cbaritaten 
Ontfliiyt dat herte dijn 

. ' Ende wilt compallie vatcu 
Des bitteren lijden niyii 

V amorens aenfcbijn 

• Verblijt dat berte mijn 
AI liebt glii mi gbelaten 

V dienaer wil io zijn 

3. Jck ben To dorn yan ßnnen. - 
dat io ▼ met al mijnder macht 
Moet eeren ende mimien 

. V ende al v gheOaeht 

• Al ben ic ongeacht 

Van T reyn vroulijc dracbt 
Daer ionfte is van binnen, 
die wortel hout baer cracht 

4. Lact ons niet verfcbeyden. 
Scoon lief waer ghi beuaert 

Wi en bouden tufTcen ons beyden 

Den amoruefen aert» ^ 

Want dicwils openbaer. 

ghi fegt mi.waer ghi beuaert 

Dies vnl t god geleyden. 

die alle dinc bewaert 

5. Wat dinge mach mi gebreken 
' Wat heb ic v mildaeu 
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dat ick dils ben verftekeii. - 
Van V rcyn vrouKjc graen 

Uijck god waer £a\ ic gaen. 
Oft lioc falt met mi liauii. 
AI wt inijii ooghoii lekeii 
So meiiighcii hccteii traeu 

6. Adieu fuyiicr priiiccile 
Adieu reyn violier . ' 
Adieu reyn acoleye 
Adieu reyn eglentier > 
Adieu bemint rolier , 
Adieu reyn balfemieor : : 
Dit is mijn bien piXLeje 
Adieu ic moet van' . 

7. Jnt fiot *yan mijnen gedichte 

50 radc ic elcken perfoou 

dat hi zyn iniimc niet en rüchte 
Ghetroiilijc foiidor loon - 
Want venus kindor doeii 
Die coiueu, gaernc int groeu 
Och lacen all'o lichte 
Diende ick lond^ loon 

cxvm 

^ Op die feluc wijfe 

1. MEt eeiieii nyeuen fange. 
Vcrhiiocht dat hertcken fier 
Chi die zijt in bedwange 
Ontfteken in vcniis vier. 
Aenfiet den eglentier 

Die bloeyt fchone ende plaeyfant 
Jn venus eerfte fchier 

51 liaet To triumphant 

2. Dien mey hißich ende groeue 
Die fchoon gebloeyt fta^t 
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Hi is nv in fayfoene 
Hi riect fo deUcaet 
Spaceert reyn vroulic laet. 

Om te hören der vogelen fanc 
Reyn ionfte niot cn ])aet 
Aenhoort der keleii geelanek 

3. Gbi miiinaers cloeck van moede. 
Spaceert int grocnc gras. 

nict haer doet als de vroede 
Als Thinge die bloemkens las 
Schout vileynich ghebras 
Oft dorperbeyt een paer 
Jß To oft gheuet pas 
Bedrijft folaes xnet haer 

4. Metter liefRe kerfouwe 
Spaceert int groene wout. 
Si würt V fo glietrouwe 

Op haer en valt nict tc flout. 
Die voghelen ionc ende ondt 
verhnegen elc hertekcn reyn 
Met ander fo meuichfout. 
Jnt fpijt der uijders deyn. 

ö. CypreB ende maioleyne 
Elc herte nv verhueoht 
den rofenuiTeyn ten pleyne 
Verfoec die sijn onthuecht 
Allmen aenfiet die iuecht.. 
met eenen lachenden mont 
Elc ininnaer maect dan vruecht. 
Hi is gcncfen die is gewont 

6. Jll niet een melodie 

Te wel'en inder vogelen i'anc 
Met zijn liefllc amye 
Bi dattct 18 inder rotten geianc 
Alimen mach vrij ende vranck. 
met haer zijn in folaes 
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men mach haer wel weten danc 
Door een amoreus relaes 

7. Princerffelijcke beeide. 

Gaet pluct den groonen niey. 
Olli Vinter ws Herten weelde. 
Gaet aen hoort der vogelen. gefcrey 
Jnt bidden en zijt niet tc ley. 
Voor den Keyler bidt dach ende nacht 
Dat hi comen mach tot ünen grey 
.Voor yerraderie moet zijn gewacht 



CXIX. 

^ Eon nyeu liedekcn 

1. Ma rgrietken ghy zijt Ib huebfchen dier. 

Glii hebt er tvvee briiyn oochkens die ic gaern aenüe, 

reyn vrouweliic dier 

Sout ghi niet willen fcheyden eer lanck 

Jnden crijch fal ic v ley den. 

fchoon lief iH uwen danck 

2. AI inden crijch daer wil ick zyn. 

Men fchencter de vrome lantüknechten den wijn. 

Reyn Trouwelijck fijn, 

al onder die hlauwe lendaawe 

Voorwaer daer is gebrec van vrouwen 

Schoon lief had ic v daer 

3. Mer grietken woudy inet mi gaen 

* Jck foiide V ley den al voor Terwaen 
Reyn vroinvelijc graen 

daer füllen die lautrkncchten neuen v ftacn 

Si en füllen v fcoon lief tot geender noot af gaeA 

4. AI voor Terwaen daer is groot noot 

Men üater die vrome lantfknechten al doot 

Cleyn ende groot, 

te Toet en oock te paerde 
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Gaet me fchoon lief rijdt uwer vaerde 
Iiaet mi met vreen 

Her grietken wotit ghi met mi Je wou met dy, 
Teel Yoorder foude ic met v gaen 

Bt'ghcerdijs op my 
So gaet liem af ende blijft mi bi 
Tis al verloren wat ic doe 
fchoon lief om di 

Margrietkon woudt ghi fo wel als ick. 
Ghetrouwe bleef ic tot iu den laetften ftric 
Je en fach myn dagen noyt firaeyder quick. , 
Soudt ghi niet dorren aoontueren fchoon lief 
Alfo wel als ick 

Mer die dit liedeken heefit gedieht 
Sijn herteken dat truerde licht 
Yrij niet en facht. 

Quade nijders die houden hem in die piju 

Daerom dat hile deruen moct 
dat vrouken fyn 

Mer die dit liedeken eerftmael fanck 

Dat was cen ruyterken wt wcßlant. ' ' ' 

Vrij ende vranc 

Sijn leuen dat viel hem yeel te lanck 
daerom dat hife deraen moet 
tegen finen'danck 

cxx, 

\ Een nyeu liedeken, 

1. O Trcfoor mijnder herten melodien 
Jn wiens opfien ic vorhuegen moct 
Wilt doch nwen dienacv verhlion 
dat bidde ic v mija lietEe beeide foet 
Ende neemt defen mey in v behoet 
Die lußelijc .ilaet in defen lien 
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AI waer mijn alder werelt goct 

Mijn berte moet in y aenfiea altijt vcrblien 

2. Hoe coemt lief dat ghi mi niet en irooft 
Daer ghi mi fiet in defen aUende 

den mej te planten hebbe ick gbcglooft 
God wüs mi gönnen tot goeden eynde. 
Defen mey ick ionftelijck tuwert Tejnde 
Wt licfdeii Ib uiinne toebehoort 
O Venus wildi mi mct allen fcheynden 
So blijf mijii horte in drucke vcrfmoort 

3. O Roüer mijnder lierten glietrauwe 
Neemt doch in dancke myn minlic faluyt 
V eyghen blijue ick tot uwen^behoene 
Mijnder herten üdy een condtiyt 
Ontfaet den mey die lußich fpn^^ 

Je wil hem v fchencken tot aw£^ eeren 
O Venns .liadÄe Ic mijns lie&^'j^ebruyck. 
Alle vruecht foude in mi yeTmls^rt"^h ' 

4. O bloemkons die fpruyten int grocne dal. 
daer menicli amoreus herte vorkccrt 
Ende menicli minnaer brenghet milual 

Bi nijders die thertc verteort 
AI ftaet den mey in vruechden vermeert. 
Een drocf herte en mach niet verblijden. 
Ten doet Venus die alle duechden leert ' 
Door zijns üe& aenlien tot allen tijden ; , 

5. O roofe bloeme prieel van w,aerdeii . 
Engien mijnder herten confobrt 
Ontfaet vän mi defen mey ^S^^l^ 
Ende geeft myn herteken een tfSdl^jjc woort. 
alle droefheyt worp ic ouerboort. ' 

Ende in v wil ic mi fcUien vcriuecbden 
AI waer mijn herte in druck verfmoort 
Ais ic V fie To moot ick verhuechden 

6. O hcflijcke tijt l'choon endo luftich 

Wie foude zijn hi en foude hem verhuechden. 
Ale twee minnaers moghen oomen ru(tich 
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Don mey t<' |)luntcii altijt in diicclidcn 
Elex lierto dunct mi in duyfcnt vruei luU n 
Als fi niaiciiudereii hacr ooclil'keng toogeu. 
O veaus wat doet ghi door v vermoghen 
Door ▼ is fo menicb goet herte bedrogiion - 

CXXI. 

^ Eeii oudt liedeken. 

1. Och hoe mach hem zijns Icueus lulteii 
Die zijn lieueken v(Tloreii heeft 

Sijn finnckens zijn hem in fwaer onrulicn 
Want dat herteken gheenen trooll cn heei't 

2. Twas luijnder hertcn wel eeu medecijn 
Doen ick hem lactfi; met ooghen aenikch 
Eylacen nv is dat tnieren tnijn 

Want ic hem üen noch fpreken en mach. 

3. - Dat lot is ny op mi geuallen s 

Dat ic dat fuer opfuypen moet 

Ende ic^en weet gheenen trooft met allen. 

dan 'wat ic doe <het is teghenfpoet 

4. Mijn liefkcn hadde mi wtuercoren 
Eer hi mi laetiiweruen verliet 

Hi en leyde mi niet dan duecht te vorcn 
Ende nv laet hi mi int l'waer verdriet 
. 5. Och moechte ic den tijt gheleuen 
Dat hi mi minde ende ic hem niet 
Je foude mijn herteken in ruße Hellen 
En laten hem oock int fwaer f erdriet 
6. Die ons dit liedeken fo luftich Uelde 
Het was een ghefelleken ionc jeüde iijn 
Vrou Tenus liefde die hem daer toe quelde 
: Het is fo qnaet bi nijders te zijn 

Een Talfehe tonghe ghcen arghcr i'cnijo. 
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cxxn. 
^ £en oudt liedekcn. 

1. O Venns bant o vierich brant. 
Iloe hceft dat vroiiken To playlant. 
Mijn berteken onbedwoDghen 

Dat doet baer trooßeKjc onderiiant 
Twelc mi bout inder vraecbden bant 
C^befwongen, ondanck der Dijders tongen 

2. Reyn lieflijck beelt, reyn fuyuer iuecbt 
Ende wel ghedaen vol alder duecht 
Aen V flaen alle mijn ßnncn 

Als ic V ße mijn liertoken verhnocht . 
Ghi zijt die mi trooll: gbencn mopcht 
alleyne, och wout ghi dat bekennen reyne. 

3. Jn trouwen viy, waer dat ick fi 
II ebbe ic bereyt mijn berte tot dy 
Nocbtans moet ic ▼ deruen 

Gbeen meerder pijn noch lijden in mi 

dan dat ic y niet en mach wefen bi 

Her ßenien, dat fal ick nocb yerwemen. . 

4. Dat blijde woort, is mijn confoort 
dat lieeft nv ßrijt in mi gheftoort 
Mijn herte en mach verwcrnen 

Oeh beere hont mi van moede accoort 
Ghi zijt die alle mijn cracbt doorboort 
Alleene, lief wilt mi trooß verleenen 

5. V fier gelaet, v foete aenfcbijn 
Belieft fo wel dat herte mijn 
Ocb wout gbi mi trooft gbeuen 
Ontfangbet mi docb in dat berte dijn 

50 fal ick die alderlie£fte zijn 

Sonder iheuen, bouen al die ter werelt leüen, 

6. V woordeken foet, mijn tmeren boet 

51 leyden mijn herte ter miuen vloet 
AI reyn van alle fmerten 

liout V geüadich wat ghi doet 
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Tot V Teynde ic alle mijn groet 

Op aerden, tot iiwer ganfer wa erden 

7. Ocli vrouwen raet, is dicwils quaet 
Mcr dat ü mint ende na verimaet 
En zijn geen abel fcden 

Dies hope ic daer alle myn trooft aenßaet 
Si is int woort als in die daet 
Befneden, dies ben io* badt te Vreden 

8. Aen ▼ To ftaet mijn leuen al 
Ghi zijt mijns herten Uefghetal - 
Ten can mi niet vergheten 

Mijn herte gbeen lieuer kielen eii lal 

door ccnich druck oft ongheual 

door weteu, dies wil iek mi vermeten 

9. Jck beu haer raet, ende niet fo waert 
Haer minlikc woorden znyn herte doorgaet. 
V alderlie£[le wil ic wachten 

Door ▼ To lijde ic menich leet 

Aen T aUeen myn bope Aeet 

Mer crabhten, dus wil ic op v wachten 

10. Die Twane üngt, wanneer haer dwingt 
die doot diet al te niet bringt 

dus volglic ick haer natuere 
Je proeue vroech, airo mi dinct 
dat ß voor mi een ander winct 
Ter duere, mijn edel fchoon creatuere 

11. Van V en fcheyde ic nemmermeer 
Ghi zijt mijn trooft ende mijn begeer 
Gheeft mi nv trooft ende hulp te mate 
die liefde qnelt mi alfo leer 

Wilt mi doch gheuen trooß noch meer. * 
Ende bäte, daer ic mi toe Terlate 

12. Die dnyne puer, hont haer natuer 
Dat fuyuer is al haer ghedner 
Als haer gaey laet zijn Icucu 
Hier in fo neme ic een figuer 
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Bedroeft blijue ic in venus vier 

jMiju leuon, ocli woudi mi trooft ghcucii 

13. Geh ininlic ai;rt, Iclioono roolc graet 
O Ibetc lief dat is venus aert 

lilijf nv in mijn gedachte 
O reynfte mijn in wiens vmecht^ 
Peynil arbeyt is doch loons waert 
Tgedachte, noyt vßercker min eü vraohte 

14. Jck blijue ▼ di^^aef . attijt c^yn - ^ 
Tot uwen dienile bea ic gemeyii^ 
Ghi fijt nv des ooc wel weert 
Ontdoet mi op v gonübcn reyn" 

Ghi zijt mijn alderlieflle greyn 
Van waerden, gheen licuer lief op acrden. 
lü. Mijns lierten fjxet die ick nv meyn 
Want ß is vanden tluyten reyn 
Die mi nv heeft beuanghen 
Want die ghene zijt alleyHi.:' • 
AI in mijn hert^v4at jioopbfte gr€^ 
Met fanghen, dacr na Haet mijn verlangen. 

16. Oorlof najn lief, des ben ick i^et 

Jck en jneyn dea wt^fien dckrlöf Biet >i 
Mer. altijt trooH begheeren toY 
l^er dat ghi lieuer eeü imd^r fiet , 
Hkt doet mi druck ende oock verdriet 
AI teenen alft paft het fal noch keeren 

17. Mocht ic een woort van v ontfaen . 

So Ibude ick trnorcu laten itaen - " . 
Jnt fpijt der nijders tonghen / v ifcj ii 
Tot uwer eeren «b dit gWi»^ 'Ä^i- 
Ende willet van mi in dapcjce^ ont^^ff^ 
Keyn ionghen, dat ick hebbe ghefopgen 

18. Och;wa^4y8;j3^Jö^^ 

Wanne^ ic y^ys^ O - ' 

Aen baer dioi« ; 
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Thcginfcl Weier wol ijjhclaten goct 

Jn vrouweu, die dicwil leyt in rouwen 

. cxxm. 
, %_ Van prox)er Janneketi. 

1. OM een die lieffte die ic beminne 

Moet ic daechs voor haer duere ilaen 

Si is To aiiioreiis van linne 

Het Tai mi aen mijn leuen gaen. 

Si coft myn horte fo luenigen traen 

Adieu Ichoon Janneken tot op een wederkeereu 

Adieu ic varc na troomlce laut 

2. Schoon loete lief waert v bequame 
Dat ghi nd gaeft een troolielijc woort 

Je en foude certeyn geen ander boelken kiefen 

AI fout mi oock aen nujn leuen gaen 

Helpt mi maria minen dnic yerllaen 

Jck hebbe verloren mijn befte pant 

Adieu fchoon Janneken tot op een wederkeeren 

Adieu ic vare na troomlclie lant 

3. Defe nijders tongen gaen voor mijn oogheii 
Ende achter minen rnggho ftroyen fi quaet 
Si doen mijn ionghe iuecht verdrooghen 
Dat fal ooc aen mijn leuen gaen 

Het coH mijn herteken fo menigben traen. 
Hier ende eiders aen elcken cant 
Adieu fcboon Janneken tot op een wederkeeren 
Adieu ic vare na troomfcbe lant 

4. PrincerlTefijc lief boe moeohdi mi vergbeten 
' Ende ic was altijt fo ghereet 

Ende dat ghi mi dus wih vcrIVeken 
Dat vah mijn herteken al te wrect 
Mijn hjf mijn goet was voor v lirreet 
Want ic noeyt Ibjioonder lief eii vant 
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Adieu Ibhoon Janneken tot op een wederkeeren. 
Adieu ick vare na troomfche lant 

^ Een nyeu liedeken. 

1* O Qaade fortuyn wat doet ghi mi 
Wat hout ghi mi dat herte beuanghen 
Nacht ende dach fo lijde ic pijn . 
Naer anders te wefen ßaet mijn verlangen. 
AI moet Ick nv in drucke zijn 
Je hope acn god den tijt fal keeren 
Swijcht eude deiict in elck terniijn 
Dit liedeken mach ick nv wel loorcn 

2» Die trou des werelts is al ghedaen 
Welc ick beclaghe tot allen Honden 
Niemant en ghelooft this ndjn yennaen. 
So en wordi naraaels niet verwenden - 
Draghet int herte laet daghen JUaen 
Ende weeft te Vreden in v lijden 
Swijcht ende denct daer mede ghedaen 
, So fult ghi namaels noch verblöden 

3. Veel te betrouwen en is niet goet 
Want menich ilTer door bedroghcn 
Het doet verdwinen herte eude bloet 
Ende menige heeftet neder ghetoghen 
Twin ende diiVoort al fonder fpoet 
. Daer om verdraecht, ick fegt den defen 
Swijcht ende denct wel wat ghi doet 
Van drucke fult ghi noch ghenefen 
. 4. Ghi ionghe hräten in Iwerelts pleyn 

Spieghdt V aen mi ick bids v wt minnen. 
Scheut alle druck ende groot gheweyn 
Ende wilt dat cynde altijt verfinnen 
Verlaet quade tonghen tfi groot oft deyn 
Waut menich werter door bedrogben 
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Swijclit ende denct yan herten reyn 
So en wordy namaols niet beloghen 

So wie dit liedeken ceriHverf I'aiick 
God glieue hem gracie tot allen ftonden. 
Sijn lieite leyt hem in groot bedwanok 
Mer tfal cens kcoren na mijn vermonden 
Den tijt Tal comen al vallet hem lanck 
Te Loeuen int ftadt is hi gheboren 
Swijcht ende denct neemt dit in danck 
Op hope te leuen heeft hi yerooren 

cxxv. 

^ Van die couinghinne van Denemerckeii 

O Kadt van auontiieren 

lloe wonderlijck draeyt v fpille 

Den eenen moet ongeluc gebiiereu 

Die ander hecft fo wcl fineu wille 

Van die coninghinne van Denemercke 

Yfabeele dat vrouwelijc graen 

Die dachte die ü dede 

God yerleene haer die eewige yrede 

Dat Mdi hier na yeriCben 

O ooninck yan Denemercken' 

Mijn man mijn here reyn. 

God wil v in duechden ftercken • 

JEndc alle mijn kiiiderkens cleyn 

Nv moet ic van v Ich ey den 

Ende laten v in cencn foberen ßaQt 

God willet hem verghenen 

Die ons dus hebben yerdreuen 

Ofit daer toc gaf den eerften raet 

Mijn broeders zijn verheuen 

Ende mijn fullers in lUten groot 

Eylaes wi djn yerdreuen 

Ende liggen hier in groote no'ot 
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O beeren ende Prelaten 

Diemen hier al mct ooghen acnfict 

Coemt doch alle niijn kiuderkens te baten 

dat icfe nv moet latcn . '. • * 

dat is mi cen groot verdriet ' 

Die Coninc fprac met wccnendcn ooghen 

Och edel vrouwe en zijt niet verfaecht 

Hoe fall mijn herte ghedoghen 

dat ghi du8 deerlyc ciaecht. 

die kindcren lullen wel op gheraken 

Den Keyler wort haer onderftant 

Je hope ick iah fo makcn . • * ' 

Gods gracie fal met mi waken ' « 

dat ick fal coracn in mijn lant 

Adieu vrou Janne lieue mocder 

God bchoede v voor tcghenfpoet 

Ende V Kaerle lieue broeder 

Dat edel Keyferlijc bloct 

Hadde ic tegen v moghen Iprcken 

Mcr ic moet IVeruen die doot 

Ende claghen v mijnen ghebreken 

Dat mijn kindcren niet en worden verßeken 

So en wäre mi gheen ilernens noot 

Adieu hertoghe van Ooftenrijcke 

Donfernandus broeder goet 

Ende Leonora dier gholijcke 

God behoede v voor teghenfpoet 

Ende Katherijne fußer reyne 

Die ic noyt en hebbe gcfien 

Adieu myn kinderkens deine | 

Adieu mijn vrienden alle ghemeyne 

Adieu mijn man coninclijck engyon 

Dit heeft die coninghinne ghefproken 

Te Swijnaerde alll is bekent 

Daer haer herte is ghebroken 

Den Coninck daer zijnde prefent 

den .xix. Januario tghcwaghcn 
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CCOCC.XXV. beleu^ 
Hi machfe wel bedagheti 
Ende in xijn herte draghen 
Alfo langhe als hi mach leuen 

« 

CXXVI. 

^ Van vrou Marie van Bourgoengicn 

O Fello fortuync wat liebdy gewracht. 

Wat hebt ghi nv bedreuen 

Aon een lanfvroii van grooter macht 

Te Bmgghe liet fi haer leuen 

Cranck anontner fchent menighen man 

Goods gracie wil haer biHaen noohtan 

God wil haer adjn rijcke ghenen 

Och edel prince Maximiliaen 

mijn man mijii edol hoore 

Hier moot een fcheyden zijn ghedaen 

mijn herte doot mi feere 

Ende mijnen natuere wort mi fo cranck 

O god almachtich lof ende danck 

Van defer werelt ick mi nv keere 

Oorlof van Ghehre neue reyn 

Oorlof mijn beeren alte lamen 

Eylaces het'moet gefcheyden zijn 

God behoede t allen van blamen 

Adieu Philips van liauenfieyn 

Adien van Beueren neue reyn 

Ende Simpol hooch vau namen 

Oorlof mijn lioue niclite foet 

Van Ghcire hcrtoginne 

Oorlof mijn reyn Koyferlijck bloet 

Dien ic fo leer beminne 

Tfclieyden van v doet mi fo wee 

Ghi en ßet mi leuende nemmermeer 

Oorlof alle n^jn ghefinne 
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5. Adieu Margiite edel bloeme reyn 
' Mijn liefße docbter bidt voor mi 

Mijn berte is in grooten weyn 
Eylaes die doot is mi fo bi 

Het moet doch eens gheftoruen zijn 

Adieu Philips lieue fone mijn 

Jck fchcyde noch vecl te vrooch van dijn. 

6. Adieu mijn vrieiiden altemale 
Ghi hebt mi redelijc wel glicdient 
Nv bidde ick v naet corter tale 
Weefli doch mijn kindcrkens vrieni 
Ende mijnen man wilt doen biftani 
Ende zijt eendra^tioh in y }^ 

Je bope bet V^ nodti wd Yerfien 

7. Oorlof lieue man mijn fajei^, V 
God verleene V paeys ende ^r^de. 

Jck ben fo moede ick en mach niet meere. 
die doot brrocrt mi alle mijn lede 
Adieu Brugghe fchoon llede foet 
God wil V nemen in zijn behoet 
Daer toe elck lant ende llede. 

CXXYIL 

^ Vanden regbenbogbe 

1. OCb regcnboge waer op ßelt die iongbe belt zijn 

finnen 

Je heb verteert mijn ionghe iuecht 
Mijn goet ende al dat ic can ghewiunen 
Die eerüe ioncfrouwe die was ciaer 
Dats maria die lioochgeloofde coninginne 

2. Staet op Ibndaer hier is te lange geüapcn 
0ns beer god die verleene nd eenen man 
Die mi Tal belpen ^aken 

Ons beer god die verleene mi eenen man 
die mi mijn bebn mijn wapen op M binden 
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3. Noch weet ick drie vorftcn lioooh geieten 
Dat zijn drie beylige daghes liebten 
Daer fo wert bi gbdeken 

God Yader^ god föne, god heylighe gheeft 
Die Toepen yn aen in allen onTen nooden . 

4. Die iongelinc fprac, o doot mach io met ▼ niet ver- 

dingben 
Je wil V ghcueii wat ic hae 
Ende wat ic ca^n ghowiniien. 
Je wil V gbeuen filuer ende root gout 
Dat ghi mi laet leneii met mijndcr vrouwen. 
«5. Die doot Ijprac, met mi en is geen verdingen 
die aerde en wil v niet langer draghen. 
die lucht wil y verflinden 
Maect ▼ bereyt ghi iongelinck 
die doot coemt met erachte aenghedronghen 

6. Die iongheUnck fprack, o doot en madi ic met ▼ niet 

▼erdinghen. 
So fette ict op gods glienade 
Ende op maria die hooeh geboren couinginne 

7. Die doot fprae, ic beb gedient der werelt. fo lange , 
Om eens fo rijckor heoren fout 

Wat gaf Iii nii te loone 

Mer een lijneu cleet ende docken gbeclanck 

Als ick van defer wcrelt moelle fcheyden 

8. Die ionghlinck fprack, och doot en fedt mi niet op 

een ejnde 

Ghelijck men die verloren kindoren. . 
Ghefchiede mi dat, fo waer mijn Trüeobt gans ten 

eynde 
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cxxvm. 
^ Een nyeu liedeken. 

1« O Lvtftelike mey gbi zijt ny in laifoene 
Sdioon ende groene 
die Togelkens fingen nacht ende dach. 

Dies ic wel mach Sonder verdrach 
aeiiiien reyn oo«2re opllach Van myn lief coeue 
Ilaer liefde inaelit nii veel te doene 
2. Jnt velt l\aet menichte vau bloemeu 
Wie foudefe Ibmmen 

Hoe lußelic dat gerüeken wier aerden' fpruit 
lioof ende cruyt Gheeft nv Tirtnyt 
O mijnder herten iuyt Yerhlijt den dommen^ 
jGen trooßelic woort laet lief yan y common 
8. Schoon lief ghi zijt die lieflte creatucre. 
Mtfns lenenfl dnere 
Blijue ic gelladicli tot in nüjn doot 
Reyn lief niinioot Trooft mi tis noot 
die mijn herte doorfcboot. Keyn maget puere 
Om uwen trooll ill dat ic labuere 

4. Schoon lief ghi acht mijn woordekens cleene 
Dies ic in weene 

• Blijue ic met drucke fo fecr doorwont 
Ghi z\)t diet doet Schoon beeide foet 
Yerhuecht fin ende moet. Met uwen trooH reeüe 
Wörde ic yerblijt döor y alleene 

5. Ptincerflelic greyn, mm ick geerne a^chouwe 
Bluß mijnen rouwc 

Laet mi arm dienaer trooft ontfacn. 
Keyn vrouwelijc graen Iloort myn vermaen 
Laet mi in v gracie ßaen. So fal ic met trouwe 
V dienen lußelijcke vrouwe 
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CXXIX. 

^ Vandeii Ijautlknecht. 

1. Ocii moeder Je\ (le ß moeder 
Kv geeft mi goeden raet 

mi vrijdt ccii lantrkneoht leere 
Hi yolckt mi altljt im. 

2. Vrijdt V een lantfkneolit lewo 
Volcht Li T altijt Da 

So flaet ▼ ooghen nedere 
£nde laet hem benen gaen' 
. Geh moeder feyde Ii moeder 
. * Dien raet en ben ic niet vroet 
Jck hebbe die lantfknecLt Heuer 
Dan alle mijns vadors goet 

4. Hebdv doii lantlkneelit Heuer 
dan alle ws vaders goot 
Och des moet god ontfennen 
Dat ic V oeyt gedroech 

5. Hi namTe al biden banden 
Bi baer fnee witte bant. 
Hi lejdefe alTo verre 

AI daer liijt fchbone- vant 

6. Wat gaf bi baer te loone 
Tot baren nieuwcn iaer 

Een kindoken inde wiegbeu , 
■ ' Met linen ^checruldeu liaer 
*7, En glieeft ons god een kuape 

So cleynen knapelkijn. 

So willen wi bem leeren fcieten 

die wilde deyn Togelkijn« 

8. Ende geeft ons god een maget 
So oleynen nmecbdeHjn. 

Wi wülen baer leeren breyden 
Van fiden een bnyudijn 

9. Van ßden was die buyuo 

. Van goude To was die fnoer, 

13 • 
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daer lal die vrome lauf knecfat 
Sijn gheittwe hayr in doen. 

10. Ten eynde van mijns liefs hoofde 

Daer ßaen drie boomkcns fijn 
die ecn draeclit noteu mulcateu 
die ander draecht iiagelkijn 

11. Den derden draecht fiolen. 
den liefKe boele mijn 

Het foude wel bliuen verholen 
en dede dat deyne kindekyn. 

12. Teynden aen myns lie& voeten 
Staet een cofferkijn 

Ende daer leyt inne ghefloten 
dat ionghe herte mijn. 

13. Die dit Hedeken dichte 

dat was ecu lanfknocht üjn ^ 
Iii heuet fo wel ghefongen. 
Tantwerpen al indcn wijn. 

cxxx. 
^ Een nyeu liedeken 

1» O iVaerde monl Ghi maect ghefont 
Mijns herten gront Tot alder ilont 

Als ick bi v mach wefcn. 
So ben ick al genefen 

2. Mor tfcheyden quaet Van tfier j^felaet 
maect mi difperaet Ten baet gheenen raet 
Wilt ü nii iiv beghenea 

Van vruechden moet ic fneuen 

3. Hacr fchoon ghelu hayr. Haer oochrkens daer 
Brenghen mi. in vaer Nv hier nv daer 

dat icfe foude verliefen 

Oft fi een ander foude kiefen 

4. Haer lippekens root Haer borßkens bloot 
AI fonder ghenoot Maken mi vroecht grool 
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Als it; l)i iiaer mru li ruHen 

Boote ic inijiis herten lullen 

Schoon lief doet wel Ende kieü niemaut el, 

Jn narU in fpel Doet mijn beuel 

Ende hout gelofte in troQwen 

Het 011 Tal y niet beronwen 

cxxxi. 

^ Een üudt liedeken 

1. O Lacen hoe niaclit wezen 
dat ic fo truericli hon 

Je bad con wlgclclen 

Si üaet To vall in mijnen ün. 

Je drage dat lijden verborghen 

Jnt ioQgbe herte näjn 

Van tiauonts totten morgen. 

Het en mach niet anders zyn 

2. Jo beb die alderlieflle 
dats e^en brief ghefant 

Hi hielt van tronwor liefdcu 

ni is mi wel becant 

Den brief heeft ü ghereten. 

Jck fcriucr haor nemmeimeer 

Adieu myn alderliefile 

Je en fie v nommermeer 

3. Den brief heeft ü gereten 

- die Ibricken heeft ontdaen 
Si heeft myn herte benan^en 

. Jo en can haer niet ontgaeiu 
Je fal haer dnecht bewijfen 
Waer dat ic can oft mach 
Je gönne die alderlieflle 
Veel dayfont goeder nacht, 
i. Ghefelle lact v gedencken 
Yalt V eeu yrouwe To hert 
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nicnieh hale wert gewenckct 
Die noyt geuangen eii wert. 
En condife niet achterlopeu 

50 volcht haeilelijc na 

Door hagben ende door Jftraten. 
die liefde die is onderdaeo. 

5. Ghefelle wel Heue gefelle 
leeft Toort op goedea trooft. 
Hi lejt dicwils genaoghen 
die namaeb wort Terloft. 
Je wil mi gaen verhueghen 
Väert wech mijnder herten pyn 
Het is in haer verinoghen. 
Het mach noch anders zijn 

6. Adieu mach ic wel fcriuen 
Adieu ia m^jn deuijs. 

Je Lope noch trooft te crigen 
Miju Hef gheue ic den prija 
Je lal haer foetelio Tolghen 

51 en mach nd niet ontgaen 
Adieu mijn alderlieflie lie£ 
Ghi hout myn herte geuaen 



CXXXII. 

^ £eti liedeken Tanden mey 

Och ügdy UT en daept 
Mijn wtuercorea bloeme 
Och ligdi nr en flaept 
Jn nwen eerßea droome 
Ontwect ▼ foete lief 
wilt door V veynfter comen 
Stact op lief wilt ontfaen 
Den mey met iinen bloemen 
Wat ruylTchet daer aen die niuer 
Dat mi myn ruHe berouet 
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Die mi tfcevclcn macct fuer. 
Die leit hier op gedooghe 
Ju minen arm fo Taft 
Wi cn connens niet ontfluyten 
Myn beddeken heeft finen laft 
plant uweQ mey daer buyten 

3. O fuyuerlijcke iuecht 
Wilt nv ▼ ruften lateii 
Doet op dijn veynfterkijn 
Ende coemt v lief ter fpraken 
AI om te vinden trooft 

So ben ic hier tot v gecomen 
Staet op lief wilt ontfaen. 
Deu mey met finen bloemen 

4. AI Ilondy daer tot morgen 
Je en fal y niet in laten 
Mijn boel le^rt bier verborgen 
Ghi en condt mi niet TermakeB 
Myn berteken op t niet en paft 
Nocb op gheen fpel van luyten 
Mijn beddeken heeft linen voUeu laß 
Plant uwen mey daer buyten 

5. Je lie den lichten dach 

AI door die wolcken dringen 
Je üe die bloemkens fcboone 
AI wt der aerden fpringben. 
Je üe die Herren ciaer 
Die verliebten inden tibroone • 
Staet op lief ende wilt ontfiien 
Den mey met linen bloemen 

6. Waent gbi dat ie nv flape 
Ilct is anders dat ic dachte 
Die mey hont my in wake 
daer na myn hoi tf kcn wachte . 
N'iet als indcr aerden waft 
Kooleu bloemen« oft ander virtuyten 
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Myn bcddckcii Leeft linen volleo laß 
Plant uwcn mey daer bujten 

* 

CXXXIII. 

^ Een nyeu liedeken. 

1. Op een morgen ftonde. 

Om den mei Ibo ift beghinnen 
Daer lioorde ick eeuen rooden moiit 
Si fanck fo wcl van minnen. 

2. Ilacr voys die gaf mi coniöort 
Beter dau een nachtegale 
Dejghdijcx en hebbe ic noeyt gehooii 
Van een fo cnyflclien fmale 

3. 29atiiere heeft mi geleert 

JSkja finnen zijn daer toe bedwooghen 
Om te trecken in een prieel 
Daer alle die vogelen fongen 

4. AI op der vogelen fanc 
Ku acht ic iiict leer vele 
Vcel Ibeter is dat geclanc 
Van mijns liefs claerdcr kele 

5«. Je quam al daer ie^ vant 
Een Ichoon maghet reyn 
Glunder iitfcen op eenen cant 
Bi een daer fonteync 

6.. Als mi die maghet fach. 
Haren fände he^ Ii ghdaten 
Si riep fo luyde o wi o wach 
Mijn eerc bonen maten 

7. Ay feyde ü wel vuyl coekijn 
Will ghi mijn vmecht verTmaden 
Je meende hier allcyne te zijn 
Mi dunct ic ben verraden 

8. Hi i'eyde mijn wtuercoren iuecht 
Mijn alder weerße vrouwe 
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Je en be^ere ooc niet dan duecht 
Dat neme io op mijn trouwe 

Ü. Si feyde gaet wech vuyl ferpent 
V tongc heeft feer ghelogen 
Het fenyn is i» v prel'eiit 
Mi dunct ic beu bedroghen 

1(X Die dit liedeken eerftwerf Xauck 
Wat loon fal hem god geuen 
Syn foete lief al bider bant 
Daer na dat oewich leuen 



cxxxiv. 
^ Eeu Dyeu liedekeu. 

O Venns wilt mi nv billaen 

Hoort myu vermaea 

Wilt mi van druck ontflaen 

So dat ic mach ontfaen 

l}rooß van die lieffte mijn 

So macb ic vrolijc zijn 

Myn finnekens beeftTe mi ontftolen 

Haer daer aenfcbyn beeft mi myn börti doorulogben 

O Gupido met uwen ßaet 

Je bcn verwact 

Helpt mi door uwen raedt 

Want mi mijn trool't ontgaet 

Ende ick ben bedroghen 

Sin ende moet mijn geeiß-Terblijt 

Jn druc af fnijt . 

Jn defer werelt wijt 

Tot alder n^ders fpijt 

Sal Iczfe benunnen 

Want fi mijn finnen 

Met Tenns vierken heeft ontftekcn 

Ilacr blinde min l'al my mijn hert doorbrekeu 

Wat ick veei tiucr ten baet mi uiet 

c 
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Jck ben befpiet 

Xwas ream diet mj riet 

Jo woode wel dat.zyt liet 

Want iofe moet iineeken 
3« Je bidde y foete lief ezpaert 

dat ghijt mi verelaert 

Want ghi mijii hert befwaert 

Tot V neem ick mljn vaert 

Want ghi mi trueren doet 

Dus bid ic door ootmoet 

Dat ghijt in danc wilt ontfangen 

Jnder minnen fpoet lide ic fo fwaer Terlangen 

Want niet dan druck is mi prefent 

Je blijf gefchent 

Bleef ic al daer gefcent 

Want gbi mijn bert doorprent 

Sot inder' dToefheyt Arangben 
4. O princelijcke prince Ichoon 

door uwcn thoon 

Spant gbi int Lcrt die croon 

Onder des hemels throon 

En weet ick gheen lieuer lief 

Aldus doet doch mijn gerief 

Mijn finncken hebt gbi mi ontAolen 

door ▼ milkief brengt gbi myn bärt in dolen 

Want gbi zijt foete lief certeyn» 

Jnt bert cleyn. 

mijn wtucrcoren grcyn 

Jn defer werelt pleyn 

Kn laet dat ziju verholen 
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cxxxv. 
% Eeu nyeu liedekeii 

.1. O Venus V ontrouwe 

Brengt mi laoen inden rouwe 
Dat heeft ▼ wanckebaerheyt g^eüdaeii 
Als ic ▼ lief aenfchouwe 
Mijn alder lieflte vrouTie 
So dunei mi myn berteken Tan drucke vergaen 
GM eoft mi fo menighen traen 

2, O edel god der minnen 
Wat fal ick nv beghinnen 
Dat ic van die lieflle dus ben verfmaet 
Mach ick gheenen trooll gewinnen 
Mi dunct ic fal onUimien 
Je bliue in lijden puer defperaet 
dat heefb ghedaen y TFOuüjok iaei 

3. O fuyuer bloeme i^ene 
Y dienaer hont ghi inden weene 
Laet dalen uwen hooghen moet 
Sidi gelijc den fteene 
Verhert al totton bene 
Ghi doet mi veranderen lijf ende bloet 
Jck bidde v lieueken den ün verroet. 

' 4. O vrouwelikc ymagie 

Reyn edel perlonagie 

Jck bidde v om een trooüelijck woort/ 

Soude ▼ hooghe couragie 

Schonwen fulcke villerogie 

So doedy uwen dienaer een groöt confoort. 

die liefde tan ▼ mijn ionck herte döorboort. ' 
. 5, ^ Ten baet, fcfaat, goet noch emen - 

Wi moeten alle Ileruen 

Hoe hooghe gheboren op dit termijn 

dus laet mi nv vervveruen 

Trooü; mi of ic moet ileruen 
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Olli zijt die alderlieflie medecyn 

Verblijt den bedructen fchoon ciaer Bobiju 

PrincerH'elijcke beeide 

Die mi noyt en verueelde 

Wilt doch dit liedeken in dancke outfaeu 

Ghi waert bi mi een veelde 

Bi V ic noyt en qiieelde 

AI hcbben ons defe nijders leyt beraen' 

Oorlof fchoon lief eode ick moet gaen 

CXXXVI. 

^ Een oudt liedeken. 

1. Oci 1 liefde lioe geerne waer ic bi dier 
Jn I aIcker liogliLTten 

* Als mi yet wert op aerden 
Myn hopen is ic üe di fchier 
Jck fpreke van dier. 
Gbeenßns en mach lieuer werden 
Och laghe ic inden arm van dier 
Alle vruecht doet mi gbeleyden 
So balde als ic y dan weder fie 
So wordet vergheten alle mijn fcfaeyden 

2. Och lief eu ial ic uiet bi v mogheu zijn 
Dat herte mijn 

fplijt in duy feilt ftucken 

lloe mocht ic lijden grooter piju 

mijns liefs aenfchijn 

Hoc fal ic dat verdraghen 

Jn fulcker acht wel dnyfentfojit ^ 

Och yrouwe ghi zijt die waerde croon 

Slape ic wake ick mijn herte is cranck 

Sdioon lief na ▼ begheeren 

3. Och lieuer ic niet en ghewan 
Herte moet ende lin. 
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En laet van dijn liefdc nict rouwcn 
Ghy weet dat ick dijn eyglien bin 
Mijn keyferiu 

Je make v mijuder trouwen. 

Ghi zijt dye gene, mer die io mene 

Dier ic mijn trou hebbe gegduen 

Alleene, ende anders gheene 

Ws ghdijo en leeft niefc op aerden 

j 

cxxxvn. 

\ £en amoreus liedeken. 

1. ROzijn hue is dijn geftelt. 
Bi coninck Paris tijden 

Doen Iii den a{)pel haddo in zijn -ghewelt 
Die alderlieflle woude hijt gheuen 
Voorwaer ghelooft. 
Hadde Puns y fchoonh^ aenghefien 
Yeniia en waer niet begaeft daer mede 
Den prijs waer v ghegeuen 

2. Jck weet hadde Virgitins v gbekent 
Eer bi bedachte te fcriuen 

Van die Ichoone Helena yent , 

AI wt der griecken lande 

Een croon bouen alle wijuen 

Ghi hebt die rchoonheyt veel meer dan ü - 

Hacr fcoonheyt toegemotcn 

Daerom fo is mijn hertc To vall met haer liefde befeten. 
S. Jck weet iiad Pontus bi zijnder tijjt 
Ghefien een dier ghelijcken 
Sydona die hadde breedt ende wijdt 
Met haer fchoonheyt moeten ^vijcken 
Binde ander yeel meer, daer ick deer - 
Lief hebben v in trouwen, 
faert ioncfrou fijn V dienaer io wil ic zijn 
So langhe als ic Icue opter aerden. 
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cxxxvin. 
^ Eeu aiuoreus licdekeii. 

1. lijick god lioe is niyn boclken dus wüt 

50 menich alünen in den weghe yint. 
Wee mi die grote eilende 

Doen myn boel die lieflVe was 
Doen moeHe ic van haer fcheiden 

2. Dat wout is breedt die liefde is groot. 
Dat .io dit homoet lijden moet. 

Des wil xmjn ionge herte breken 
Die minen bocl gbellolen beeft 
Dat wil ic noch eens wrokcn 

3. Mi rout fo foer baer gbelu gbecrult bayr 
Ende dat haer god in duecLden Ipaer 

51 is Xb wel gelltallet 

Je en weot in alle den lande geen 
Die mi fo wel beuallet. 

4. Nt gki fchoon lief wilt tot mi keeren 
Ende wilt ghi mi ▼ TrientÜbhap gheuen 
£en trooHelick' woort toefpreken 
Twen oorlof is mi fo bitteren crayt 
Des wil mijn herteken breken 

5. Mijn boel is alder eeren waert 

Si beeft al dat baer bei teken begeert 
Dat wil ic baer wel gönnen 
^ AI boeft fi myn bert fo leer befwaert 
Je hope ic falt verwiunen 
^ 6. Die ons dit liedeken eerftwerf üanck 

Een vroom lantiknecbt was ßnen naem. * 
Hi heuet fo wel ghefonghen 
Hi beuet van finen fcboonen boel gbedicht 
God fcheynde der uijdeFS tonghen 
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CXXXIX. 

9 Een nyeu liedeken. 

1* ßjiok god wie fal ick daghen 
Dat hejmelijck lijden mijtL 
Dai io alleene moet dragen. 
Dat doet mynder Herten pijn 

Jck vindc mi bedroglien 
Dat clao^e ic uiinen oofreii 
Jn lijden fo moet ic dooghen 
Ende blijiion in fwaer verdriet, 

2. O radt van auontueren 
Wildy niet omme flaen 

Dat mi mach trooll ghebueren. 
Soot voortijts heeft ghedaen 
Mach ic gheencn trooft verweraen 
So bliue ic inden druck 
Moet ic die lieflle deruen 
Van rouwe fo moet ic fteruen 
Ilet waer mi fo grooten ongheluck 

3. O Cupido god vander uiinnen 
• Helpt mi wt defer iioot. 

Vroii Juno troofterinne. 

r 

Jck bid V met herten deuoot»' 
En laet mi niet verloren 
Staat mi bi oft wefen mach 
Pie ic .hadde wtnercoren 
Laet mi tn drudce yerfinoren 
Dwelc ick v daghe nacht ende dach 
-4, Ghi amoreofe gheeften 

Die gaenie geno echte hauteert 
Jn danfen ende in feellen. 
dat glii V fo niet en regeert 
Ghelijck Samfon die ftercke 
Uem was benomen alle zyn macht. 

AI door d^ vröuwen wercken 

- . - - . . ' 

• \ • . 



Ende thooft van alle clercken 

Salomon leer wiis Ix dacht 

AI die dit Hcdokni dichte 

Fortuyne die was hem ontgaen. 

AI vallet wat in fliehte 

Hi heefl zijn befle ghedaeD 

AI badde hi zyn Heflcen yerloren. 

Hi is ny alTo bedaclst 

AI hebbens die nijders tbdren 

ISen ander faeeft hi wtnercoren 

Dies hi nv alle Tniecht verpacht 

CXL. 

^ £en oudt liedeken. 

1« Itjick god yerleent auontnere ons 
8prack daer een frifch iooghelinck. 
Dat ic mach comen binnen der nniere. 
Daer woont die alder lieffte mijn 
Rijdc'-god gbe^ raet 
Die waobter en is mijn vriendeken met 
Dat dunct mi qnaet 

2. Die ionclrou lüvt To vafte en jliep 
Si hadde verhoort den iongliclinck 
Seer haeftclijck Ii ter veynlter liep 
Si bant een coordeken aenden rinc. 
Daer na niet lanck 

Doea ü dat coordeken dale liet 
Den linck die clanck 

3. Die Wächter niet fo vaß en üiep 

hi hadde verhoort des rincza gheluyt 
Seer haeftelijck hi ter tinnen liep 
hi Äack zijn hooft ter yeynßer wt. 
hl iprac wie is daer. 
Die iong-elinc neder ter aerden viel 
Van grooter vaer 
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4. Die ioiiofrou fprack met linnen verltooii; 
Wat illcr Wächter dat v clocrt 

Hot zijii uiijii veyiiitereu die glii hoort 

die herren zijii drooghe ende ongheimeert 

Jkfaect mi iiiet gram 

Je ße al na den lichten dach 

AI oft hl yet quam 

5. Hi fprack ioncfrou eii belghet v niet . 
Jck doe nla een wachterkijn ^ 

Den lichten daqh daer ghi na fiet 
Dat 18 die alderliefll^ dijn 
Stille heymelijck fwijcht 
Want quaem int ciaer, wi waren voorwaer 
0ns leucns qnijt 
.0. Die ionglielinc Iprac, och wachter goet 
Wilt ons iiiet melden door v doecbt 
daer mocht of comen groot onmoet 
Wat l'chadet dat wi twee zijn v^huecht 
III Iprac ic fal 

Nv gaet al daert die lieflle be^eett 
Maect gheen gheTdial 
7. AI inden rinck fette hi finen Toet 
Ghelijck hi dicwils baddc ghedaen 
Si baelde hem op al metter fpoet 
Seer vriendelijck was hi daer ontfaen 
Jn corter üont 

Si cuTte hem meer dau duyl'ent weruen 
Aen ßnen mont 
' 8. Och willecome feyt ü Ibete lief 

Mi cn quam mijn dagen noeyt lieuer gaß 
Kv laet ons met genoechte zijn. 
' Wi willen gaen drincken den codeii wijn 
, Wi worden gewacht. 
Die wachter fal finen boren blafen. 
>Al8 coemt den dach 
9. Een cortc wijle was daer niet lanck 
Die wachter fanck zijn dagheliet 
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^ Jn linen armen dat Iiijfe nam 

riet fcheyden was hem een groot verdriet 

Göll leydcr dach 

Ghi doet mi vander liefller fcheyden 
Die ic oeyt fach 

CXX.X. 

^ Een ondt.liedeken 

RjidL god hoe mach dat weien 
, Dat ic duB droenich ben 

Je hadde een wtgelefen 

So vafl; in mijnen lin 

Je eu can hacr niet vergheteu 

Hoe feere dat icx mi piju 

Wat wil ic mi vermeten 

Druck moet mijn ey^en zijn 

2. Schoqn, lief ick fou v vraghen 
Woüdijt in duechden. yerßaen. 
^aljlonoch langer lagen 

^ ' Eer. ic y üal connen ghenaen 

Je hebbe V wtuercoren 
.AI in dat herte mijn . , ' 

Segt mi falt zijn verloren 
Druck moet iinjn eyghen ziju 

3. Ghefelle wcl Heue ghefcUe 
Segt mi tot defcr tijt 
Hoe dorft ghi mi verteilen 
Dat ghi in drucke- zijt 

AI hebdy nu.wtnercoren 
Wat weet ick uwen gront. 
Mack T wat goets gebueren . 
- weeft hnefdi in uwen- mont 

4. Schoon lief confte ic verengen 
. . Van V een trooftelijc woort 
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inijn knickons loii ic buygeu - 
Voor V alit wel behoort 
Secr Rille foude ict draghen. 
AI in dat herte mijn 
Wat baet dat io Ted claghe 
Drac moet mijn eygen zijn. 

5. Gefelle ghi zijt feer fcboone van woorden 
Bedroch is t gheleert 

GeKjo den wint van noorden 
Sidy van ini ghekeert 
men mach v niet betronwcn. 
Dat l'eggbe ic v goet ront t 
. Beglieerdy wil van vroinren 
Sijt huefc'h in uwen mont 

6. Schoon lief wilt goelijc wefen 
antwoort mi niet te fcl 

Je heb dicwils hooren lefeii 

Dat twee' fiefkens namaels maken fpel 

Jc'hope den tijt fal keeren 

AI fehlet ghi V fenijn 

Nochlaiis wil ic v eeren 

AI [bilde druc myn eygen zijn 

7. GeA'llc fj^h'i Coiit V fcamen 
dat ghi mi dus die vcrmaeut 
Ghi gaet al door die brauten 

den wcch is onghebaent ' 
die ghi beghint te treden 
Och wifte ick uwen gront 
Je waör noch> badt te vreden 
waerdi huefch in nwen mont 

8. ' Schoon lief laet ws gedindcen 

fo menigen rwaroii Wwhi. 
die ic V phu-h te fcbincken 
Ende al wt L';opdpr diieclit 
Ter ftraten ende ter kercken. 
Als ic ikcii y blide aenfchijn 

14? 



212 

* 

Ilebdijs niot willen in< rckeu • ^ 

So moet driic myii eygen /.ijii. 
9. Ghefelie v Ibeto woorden 
Die gaen int horte mijn 
mer oft alfo ghebuerde 
dat water worde wijn 
Ende myn miime coft engen 
waer ▼ dat niet een Tont 
Soudy wel connen fwijghen 
En3e huefch zijn in uwen mont. 

10. Och ia ic reyn vrouwelijc weien 
Van V heb ict geleert " v " 
lo waer miiien druck genefeii' ' ' 
wes ghi op Uli begecrt - 
och niücht Uli dat volcomeff. , 
V lieflijc blijde aenfchijii: ' ' • 

En derf ic mi ny«t beromen ii - 

11. Gefelk laet T ntei/^ 

. Leeft bp goedeti^irooi^ ''^ ' 
men le^^tiä^ ttiet%en geuangen 

die uauiaels wert verloft 

Weeft huefch tot alle tijden. ' - 

En maect dat niemaut condt 

Troll fuldi aen mi vinden. , ' 

Sijt huefch in uwen inont. .. 

12. «Tc danek» v yenuS'^ioiiine - 
' ~Vin uwer duäehdeiiL ||inov>t. 

god laet mi tron aeit .T'^den . 
Belpt mi wt deStät,'^^: ■ 
VyriendeHjc ä«i|(ffi|^^ 
doet mijnder te^vj^'''^' i 
o reyn natli«#e''%ln&<^-lnrö«iw(»i^ 
Laet vruecht mijn cygen zijn 
Iii. Gefelle wilt vruechde bedrijuen 
Als i\y tot defer tijt 

/• • 
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Je wil V vniccht toefcrijuen 
Mijn herte liebdy verbUjt. 
AI met vroii vcmis llrale 
Lcbdi inijn berte doorwont 
V eyghen bon ic altemale. 
Weeft huefch in uwen mont 
Vrouwen eere mach ic wd rcriueti 
Wes mach mi aen gaen 
Een bloeme bouen alle ^vijue]l. 
die heefi mi trooß ghedaen 
Myn trouwe is mi geloont. 
Vaert wecb mijnder h erteil pyii 
Alyn druc dcrf mi niet rouweu 
Vruecht fal mijn cyglien zijn 
Ter ecren xnn alle vrouwen 
So is dit liet gbeniaect 
men loont fo die met trouwen 
Daerom iSt dat wel betaelt. 
Men mach wel eere bewifen 
fchoon vrouwen op elc termyn 
coft ic trooil yan haer verengen 
drucJc fonde vergheten zijn 



CXLII. 

^ £eu oudt üedekcn 

1. T?Ji(' i?o(l wio fal ic clagen 
dat heymelijc Hjden mijn 
Mijn boel is mi Teriaghet 
Schejden is mi gewordeni pyn 
Mijn boel is mi veriaget 
Sceyden is mi geworden cont 
dus draue ic oiier gcen heyde 
myn herte is mi feer gewout 

2. Hi badt mi fo minlijcke 
Met Witten armen blanck 
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dat ic bi bem wöade bliuen 

Die fomer en ia niet lanck 
Je en mach bi v niet bliuen. 
Jck en mach bi v niet zijn 
Jck wil ouer geen groen heide 
Tot die alder liefile mijn 

3. Moet ic nv van haer fceyden 
dat doet mijnder berten fo wee ^ 
dus vaertCb oner gbeeii beiden 
Tot äat icTe wederonune ^fie 
Ädieur mijn alderbefße ' 

mijn berte blijfl voi döorwont > , • 
Jck en mach altijt bi ▼ niet weftoit 
BHjft glii nv doch altijt ghefont 

4. Ecn bitter cruyt is fchcyden 
Dat proeue ic wel nv ter tijt 

Wie noyt van zijn liefken en fcheyde 
Hi en weet vsui gheender pijn 
Mijn liefken vaert- owr. gbeenvbeyde 
Je en mach bi baer n]«t ;aijn 
Adieu mijn ^f^iftMefifte 
Het moet nv gelbbeyden zijn, 

CXLIU. 
^ Een nyeu liedeken. 

1. Schoon lief hoe moeobdi mi vergeteu 
Jn alfo corter üont 
' Wat macb ▼ aen mi gbebreken 
' Jo bidde y Heiken maect mi des condt 

Nocb bid ic ▼ ter eeren 
* Van uwen rooden mont 
die ic ▼ gan Als getronwioh mftn 
dat roode bloet wt mijnder berten 
dat fchencke ick v reyn wijflijc faet . 
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Mijn toeaerket, daert al aen ßaet 
Ghi doet mijn herte, grooic Imerte 

2. Jnt i'inertcn lijde ic groot vcrdriet 
Mer fi en acht mi niet een twint 
Nochtans is 11 miiu woorfto lief 
AI en heeft zijt niot verlint 
O mindeTe mi die bJoeme reyii 
So waer gbeblull alle mijn miflcief 
Want ii is certeyn Mijn weerfte greys 
Voor al dat leeft draghe ic haer gonfte 

t baer miolijc weTen maect mi fo mat 
Jn >Yenu8 bat, ick fegt y plat 
Wanen ghemint te fine en is gheen conße 

3* Conde haer herte op rai ontllekeu. 
Jn tijts van vierigher minneu 
Alle mijncn druc i'oude mi brekeu 
Mocht ick frooß; 
aen haer ghewinnen 
Je bid V lief hier op glool^ 
Want myn propooft 
Ja ▼ te crijghen in mijn geuoecb 
En laet mi niet Heroen in dit verdriet 
' Mijnen druc aenHet» reyn wijflijc diet 
Kens lief <»n meer is mi genoech. 

4. PrinceriTe yron bonen alle amorenfe 
Een kcri'ouwe onder Venus gracieufc 
Licht onder des hemels throone. 
O lief van mijnen druc ontlaft 
Je hebhe v vall Jn niijn lierte *?hetaft 
dus laet v gracie op mi dou\v( n 
Want langhe te qnelen maket leer 
Atijn leden teer, ic cn finge v niet meer 
Aen ▼ Itaei alle mijn betrouw^ 



4 



Digitized by Google 



216 

* « 

CXLIV. 
^ Van Symonet 

1. SVmonet Hont voor die poortc 
Sinen ineefter die hi comen fach 
Die groote necker met zijndcr foorte 
die geue v alfo qua den dach 
Wat fegt ghi lieae knape lijn 
MeeJIer ic biete ^ weUecome 
Moet ic niet een goet bode zijn 
Meefber ic ben Symonetldjn. 
Die van uwer vronwen camere 
draecht het flodt ende Ket flnetelkijn' 
En ben ic niet een mannekijn. 
Ende altoos ben ic fmoorpot fijn 

% Symonet oiier tafel was ghefeten 

Sijn vroiiwe brochte fpijs ende dranc. 
Symonet ic laet v weten 
Altijt ßaet ghy in mijn bedanc- 
Knaep ende meefter Tuldy zijn 
Ocb TTouwe dat M ic betalen 
Moet ic niet een goet bode sdjn 
Meeßer ic ben Symonetkijn 
Die van uwer vronwen camere. "lic 

3, Symonet maecte goede chiere ' • 
daer hi op die bedfponde fadt 

Die meeAer maecte die manierc 
door een cleyn fpleetken dat hi fach 
O wat maect ghi Heue knape mijn 
MeeHer ic doe dat ghi bchoort te doene. 
Moet ic niet een goet bode zijn 
Meefter ic ben Symonetkijn 
Die Tan uwer vronwen camere. 

4. Symonet finen meeßer diende 
Senen maenden meer noch min 

AI hadde hi zijnder vrouwen te rriefide 
Sijn meeßer gaf hem zijn ghewin 
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Ghi eü moecht oiet meer goet bode zijn 
die van mijnder vrouwen camere 
Draeobt het flot ende flnetelkijn 

Meelkr ic ben Symonetkijn 

CXLV. 

^ £en oadt liedeken. 

1. SOuuereyn van Vlaenderen 
I^aet fincken uwen moet 

. Wilt Y gbeuai^ben gheuen. 
Bebouden lijf ende goet 
Voor Nyeupoorit willen wi maken fpel 
Nv fwijghct vcrrader ftillc 
V meninghe verüac ic wel 

2. Soudd ic Uli gheuanglien gheuen 
Je en ben noch niet veruaert 
Je rijde hier, lancx die.muereu 
Jck ßtte hier op mijn paert 

Je gbeue den ruyters goeden moet 
Jck drinoke den -wijn wt fcbalen 
Gbelijck memch Hont ruyter doet 

3. Herinan die op der docken Hoecb 
Hi laob int fVanfcbe heyr 

■ "Wel op gbi borgers van Nieupoort 
Stclt V nv vromelick ter weyr 
Want ons en gaet geen flapen aen 
Jck fie die Franlclie knechten 
Blanck in baer barnas Itaen 
4; Si quamen daer aengedrongen 
Veel blancker dan een ijs 
Op eenen morgenftonde 
Si bebaelden daer cieynen pd^s 
Grenecoor met alle zijnder macbt 
Nyeupoort hout ▼ vaft 
Ghi en fnlt niet ghcwonneu zijn 
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5. Die Zwitfers met liaren cranfen 
fi lagen daer al verünoort. 

Si en badden gheen herte om danfen 
- Dies truerde creuecoor. 
Dat hi fräs comen fonder auijs 
AI voor dat iledeken yan Nyeiipoort 
Iii bebaeldc daer cle} ueu prijs 

6. Die dit liedeken dichte 
Dat was een riivtcr ffoet 

Hi faelgeerde in ziju geliclite 

Dies truerdß hi in lincn moet . ' 

hy bidt maria die maghet foet 

Dat Ii dat foete Ylaenderlaut 

WiU nemen in haer behoef... ^ 

CXLVI. 

' ^ Een iiyeu liedeken. 

If TRuercn ghi zijt mijn eyghen bleuen « 
Trooüeloos ben ick vol fantaüen 
dat h ebben de& nijders tongben ghedaen 
Want Ii Iblaes van lieften benijen 

2. Hoe loude ick mi dan moghen yerblijen 
Want wat ick doe tis al yerloren 

defe pijn 18 mi feer fwaer om l^en 
die liefite en mach mi im oft hooren 

3. Deden die nijders diet fonden meroken. 
Jck fprackfe aen waer icxfe aenfagbe 
Ende I'egghen baer al van venus wcrckeii 
Hoe fi mi quelt van dagbe tot dagbe. 

4. Het moet wel zijn een ianiinerbke ])lai»;]ie 
Van fcbaemten en can ic mi niet verweeren, 
dat ick mijn lijden haer foudc clagben 

duB en can ic niet comen tot mijn hegeerea 
'5. Ay lacen nv ift altemael ghedaen 

Waer ick mi keere oft waer ick mi wende 
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Van trooßen hoor ick ghe^ Termaen 
. Si hottt haer oft ü nd Diet en kende 

6. Woude Ii nü 'trooften die waerde geminde 

Ende ghenen mi een vriendelijck opflaoh 

50 waer verdreueii alle mijn allende 
Ende al dat mijn herte deeren mach 

7. Och lacen nv ift al om niet 

dat ic hären wille hebbe ghedaen 

Van mi vliet fi als Ii mi fiet 

Mijn lijden en wil ü niet yerflaen . 

8. Och woude ü mi in danck ontfaen 

Jck foude haer noch te beminnen ghenen 
Mer neenfe.ß font noode yan n^onde flaen« 
Tweick doel mi fuchten ende benen 

• 9. Schoon lief ick en weets mi gheenen raet 
Hoe ick mi lelucn fonde moghen vermaken. 
' Mijn finnekens zijn i'eer difperaet 
Mi en mach gheenen troofi: ghenaken 

10. Jn hopen moetic mijn genoechte maken 
Ende deucken op haer wefen foet 
Ende fhideren altijt in yenus faken 
Jck hope het M hoch werden goet 

CXLVIL 
' Een oudt liedeken. 

i« H Kueren moet ick nacht ende dach 
Ende lijden alfo groot verlanghen 
Om een die lieffte die ick oeyt fach 

51 hceft mijn herteken beuanghen 
Boorfchoteu heeft zijt alTo menichfout 
Si.heeft mijn herte in haer ghewout . . 
Na. haer fiaet jbijn yerlanghep 

2. Jn wat plaetfen dat ick bin 
Si ftaet in mijn gedachte 
Daer en mach ghecu lieuer liefkeu comcu in 
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^ daghe noch oock bi nachte 
' Dat heeft haer daer aenfch^n ghedaen 
Woude nd in haer herteken ontfaen 
So waer alle mijn lijden ISachte 

3. Jn aDe defe werelt wijt 
Kn weet ic geeu fo lief 

Als ic aenfic haer ciaer aenfcbijn. 
Daer af neme ic alle mijn gherief 
Mer laccn als ick van h^er moet-zijn 

50 ia alle mijn blijfchap pijn^ 

Jck en doe niet dan fuchteh ende beuen 

4. Helpt rijck god hoe ^ee ii| mi 

Als ic viin haer,.moet^^e];|^ydsD ; 
Och mochten wi iiireten vib clappalbts vrij. 
' So, waer mijn herte ghenefen' 

51 brenghen die menigbe in fwaer verdriet 
Schont quadc toiighen waer gife üet 

Si zijn fo valfch gheprefen ^ 
^. Clappaerts moeten clappaerts zijn 
Je wil£e gaen laten, varcn . ..i i^r 

£nde fchencken die alderlie^C^^B^jR';^. 
Thien duyfent goeder ua^'.rr'^g^'i-'^L 

: Si > 18 die. JMjfte op 
wilfe gaen <fiep^ 

6. /Help rijck god, heer^>^e^^ 

Äle lö irati hÄeir moet fcheyden / 

-xTrueren ghi blijft mi altoos bi 
God wil mijn liefkea gheleyden. . 
AI is niyn auontuere du8 cranck 
Je hope het fal beteren eer ey^t.laj^k 
Den tijt isi J^ei^^^ 
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CXLVIIL 

^ Ken oudt liedekcn. 

1. Tj. $i verkeert dat plach te zijn 
genoecht folaes myns herten vruecht 
d«t keeft ghedaen baer fcheydens pijn 
God wilTe bewaren die fuyuer iuecht 
Herte ende fin is onuerhuecht 

God beeft miju lieflle boel gehaelt 
AI is den wijn daer int aGnTchijn 
Jii miju herte is Iii verfchaelt 

2. Die nachtegale ende die leeuwercken 
die bloemkens die aender heyden Aaen 
Trompen, hiyten ende harpen 

£n moghen van mi gheen vniccht ontfaen 
^ dat rcheyd<9n heuet toi al ghedaen 
Jck ben eeu haueloos ruyterken 
Jn Venus prijfoen ben ic gheuaen 
du8 ihoet io trueren al dienen mijn " 

3. Kijck god ick ben mijns leuens moe 
Jnt berte lijde 'ick beymelijck doogben 
Ect ick, drinck ic wat ic doe 

dat is nict twoe bewoendc ooghen 
lloe fonde ic conneii vniecht 1)etooghen. 
God beeft benomcn mijn iieÜie ghenoot 
die liefiHe bad ic fo diepe ghei'oogben 
Tis mi rottwe tot in mijn doot 

4. Tyergaderen en= was noeyt To Toet 
•Het Ajbe^den en is veel meerder pijn 
die niet en weten mijnen i^oot 

Hoe fonde bi kennen dat berte mijn 
Waat bier te zijn is cort termiju 
- AI ligghen wi hier in blancken armen • 
Ten eyude moet al gefcheyden zijn 
God wil haer licue üele ontfermen 

5. Och rijck heer god en waeit L;een fonde. 
Ouer V riepe ic veel meer dau luoort 



Ghi hebt mijn liefRe lief gheiionden 
Wceü doch haerder armer fielen coufoort 
(Tlieiiadich god ick bidde v voort 
Gm hareii wüle mi^ herte iheeil 
Op rechter minne was ic gelloort 
Je bidde v dat ghijt mi vergheeft 
6. Mi heeft ghedrpomt To men^hen droom 
dat niet eil is dai^macili .iKHlih zijn 
AI m dievÄadt ^ Poc#lt 
Daer leyt h€gl^ia^^Mer'^S^ 
Op gods acker alft is aenfchijn " 
daer droegonfe die ruytera vander baiick. 
Je fcheucte hem lieden den coelen wijn 
Si willens mi grooten danck 

cxux. 
^ Ben oudt liedeken 

op den rijn 
Dato vaot ic twoe maechdekene fpelen gaen 
die een dochte mi aen haer aenfchyn 

Haer oogheii wareu uiet tränen ombeuaen 

Nv fegt mi liene ghefpele goet 

Hoe fweert v herte hoc triiert uwen moet 

waer om is dat woudijs mi maken vroet 

Je en cans v niet gefagen 

Tis die moeder diet mi doet 

Si wil myn boel veriagen, veriagen 

Ock lieue ghefpele daer en leyt niet an. 

den iney die fal noch bloeyen 

So wie zijn liefken niet fprdcen en can 

die minne mach hem niet rermoeyen 

Och lieue ghefpeelken dats qiiaet fanck 

den mey te verbeydeii valt mi te lanc 

llet foiide ini maken van finneu aifo cranc» 

Jck foud^ van rouwe ilerueu 
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Je en weets luijndor moeder gliconen daar. . 
Si wil niijn hovl vortlenien, verderuen 

3. Och lieuc gliei] )('!(' diier en loyt nict an. 
Nv ledt nv Ichict v Iierteken al in Vreden. 

Mijn moeder plaeh te ipinnen des en doet fi niet " 

Den tijt en is niet lange gheleden 

Nv fühelt (1 mi hier, nv yioect ü mi daer 

Mijn boelken en derf niet comen naor 

Daer öm is mijn herteken dus fwaer 

Jft wonder dat iok troere 

Ende ic en macb niet gaen van haer- 

ter veynfter noch ter duere, noch ter duere 

4. Och Heue ghefpele dat wacr wel quaet 
Wilt fulcker tale begheuen 

Hadde ic ghedaen mijns moeders raet 
. . Je waer wel maecht gheblenen 
Nv hebbe ic linen wille ghedaen 
Mijn baycxken is mi opghereTen 
Ende nv fo is hi mi ontgaen 
Ende g8et:elwaert8 fpelen 
Des moet ic hkten fo menighen traen 
Jo en cans v niet gehelen, gehelen 

5. Ghefpele wel lieue gliefpele goet 
En lidy dan gliecn maecht 

Och neen ic lieue f]!;berpolo goet • ' ' 

Ende dat h ons beer god gheclaccbt 
Her datmer viiit £o veel god danck dat ick noch ma- 

get iL 

Spiegelt V lieue gefpeeiken aen mi. 
Ende waoht v oft ghi eo zijt niet vr^ 
Ten Tal v niet beroowen 
Goenit hem nemmenneer niet na bi. - 
Oft ghi wort gheloont met tronwen, met trouwen 
' 6. Ghelpele gefpele hi feyt dat hi mi mint 
Die lainue placli mi te Jiegbeii 
En gelooft die cbippaerts niet en twiut. - 
Si ilaen al na, bedriegbeu 
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doen loech finen grooten fchach 

(lut was dit; magliet die op iiii fach 
Je boodt haer minnelijck goedeu dach 
Je groetefe lioocliiike 
God geue dat iefe viiideii mach 
Bi mi in hemelrijcke, in bemelrijcke 

OL, 

^ £en oadi liedeken. - 

1. TOhepeys leyt mi leer vaß en quelt 
Van mi en caii icx iiiet gheweeren 
Mijn linnen zijn mi fo feer ontftclt 
Want trooß; van haer moet ic ontbecren. 
Ten eoemt niet al na mijn begheeren 
Want niet cn baet wat ick labuere 
Aldus moet ic mijn bloet verteeren 
Je ben daef in ick moet daer duere 

-2; Heyn gonAe moet ick tot liaer dragken 
Die nv fo dick verwandelt mijn bloet 
Mocht ic ba^ nocb eens mijn lijden clagen. 
Mijn berte ontlaften dat waer mi 'goet' 
Nv moet ick deiueii haer vrientfchap foet 
Ghecn llodt en can ic ^efchieten daer vore 
Dwelc mi bedrooft, hertc, lin ende moet 
Je ben daer in ic mocter ducre 

.3. Och lacen ie en weet niet waert mi ledt. 
Dat li_mi fchout die waerde reyn 
dat is een plaet dat mi belmet 
Want ick gheen trooft aen baer en vinde 
liijde ick .Terdriet ende groot aUeynde , 
Jdc en vinde nergbeAs gbeen änontnere 
Mer ic bope b^ fal nocb beteren ten eynde 
Je ben daer in ick moet daer dnere 

4. Die nijders tongen hebbcnt gebrouwcn 
Dat ic van haer ben ghedreuen 
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Op bsfer ßont aUe mijn betroiiwen 
Mer ü lieeft mi ultcmat'l l)eglieiien 
Je en derf iiiet inoer op hope ftaeii 
Want Ii maect mi dat leiieii ic liiore 
Ten baet uyet aUe mijn luobteu ende beueu 
O lac^ ick ben daer in ic moet daer daere 
5. Ter eeren van alle iGboone ioncfronwen. 
Die geeme in Venös amen ligghen 
So hebbe iok nv dit Het ghefdngen 
Dat daer elok af mach ümaken 
Niemant en derf daer na feer .haken 
Dat foete yerwandek fo dick int Tnere. 
Eick wachte bem voor vrou Venus faken 
Jck beu daer in ic moet daer duere. 

♦ 

CLL 

% Een ondt Hedeken. 

1. TE Bruynf^Qk Haet een tsaßeel 
Daer woonen ^ebroedm feffe 

Di0 e^ die hadd^ een mbyfken lief - 
Hi en condefe niet TergelTen 

Dat clage ic god 

Hi en condefe niet vergbefTe 

2. Die ridder fprac finen rchiltknecbt toe 
Och hanfken lieue gbefelle 

Nv fädelt mi n^jn alder belle ros 

Laet ruylTchen ouer den velde 

Dat dage ic god Laet ruylfch^. 
d. Doen hy dat groene wondt oner quam 

dat TOS dat viel ter aerden 

Helpt mi Maria fchoone moeder goda . 

wat fal mijns nv ghewerden" 

dat clage ic god Wat ial mijns. u 
4« Ende Iii hief op een Hedeken bi fauck 

AUe druc woude hi vergeben 
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50 luyde dat opter falen clanc m 
Daer zijn liefken was ghefeteu i^ 'ü 
Dat claghe ic god Daer. u. 

5. Si ßack haer hooft ter tinnen wt 
Met twee beweende ooghen 

'*Helpt mi Maria fchoone moeder gods ^ * 

Men gaet mijn lief onthoofden . . • 

dat claghe ick god Men gaet. «c. v 

6. Si nam dat hooft al in haer hant (* 
.Si wielTchet vanden bloede 1- 

Helpt mi Maria fchoone moeder gods - 

Hoe wee is mi te moede 

dat clage ick god Hoe wee is. ic. r 

7. • Si nam dat fwaert al metten knoop i 

51 fettet op haer hcrte ' • 
Si litet fo lijfelijc innewaert gacn 

Des hadde die ridder fmerte 
Dat claghe ic god Des had. tc. 

8. Nv zijn daer twee ghelieuekeiis doot 

- vdie een om des anders wille > . 

Waer vintmenle nv in kerfteurijck i 
die draghen fulcke minne 
dat claghe ick god Die draghen. %c. ' 

9. Nv zijn daer twee gheliefkeus doot . , ' 
Och waer falmenfe grauen 

AI onder eencn eglentier i 
Dat graf fal roofkens draghen 
dat claghe ic god 

Dat graf fal. tc. •'' • 
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cur. 

^ Eeii oudt liedekeii. 

1. Te Ghcrbeken binnen 
daer Xlaet cen ileeneu liuys 
dfter rijdt alle dage 

Een edel lantfvroiiwe wt 
Si r^dt wt alle daghe 

Selue heeft een fo goeden getronwen man 
die derc die fmjaer Hont in haeren finne. 

2. Die beere tot zijnder wonwen fpraok 

Wel edel ioncfrouwe mijn 
Seer wonderlijcke dinghen 
Mi ter ooren ghecomen zijn 
Mi is ter ooren ghecomen. 

Hoe dat ghi xnetten icrijuer gaet ipacereu luden wijn 
Ende te famen boeleren gaet inder ilonen 

3. Och beere feyde ü beere 
Wel edel beere mijn, 
Yan alle fnldce dingben 
WU ick onfcbnldicb zijn 

Jo en quam noeyt üider lk>tien 

Tis fo menighe vrou foo menich eerbaer wijf 

Si worden alfo dick belogben 

4. Tfmorghens vroech alll was l'clioou dach 
die beere reedt van huys 

Mer des auonts alib Ipade 
So quam bi wederom na buys 
Hi ßreeck op zijnder Talen. 

Daer tbüI hi finen fcrijiier bi zijnder ionofirouwen^ilaeo. 
Seer yriendelic dat ü op malcanderen lagen 

5. Die mawe tot baren beere fprack 
Wel edel beere mijn 

Van alfnlcke laken 

Moet ic nv fchuldicli zijn 

Laet uweu moet doch liuckeu " 
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Daer twee foete liefkens tfamen vergadert zijn 
Den rijiirchen coelen wijn woudy hem gaerue fchincken 
6« Den rijnlchen coelen wijn. 
Die ick v fchincken fal . 
Daer fult ghi wel op dincken 
Alle y leuen kno 
Glii Tnlt daerom wel dincken 
Je lal Y beyde te gader doen Heken in een^n iac 
AI inder mafen fal ic t doen Terdrincken. 
Hl namfe daer beyde te gader 
Hi üackle in eenen lack 
Hi worpfe al in der malen 
Die male die was nat. 
Hi worple al inder mafen 

Daer Itont fo meuick beere To menicb edel man. 
• die dat met beweenenden oogken faghen an. 

CLm. . 

Eeu oudt liedeken. 

1. Ty rannich werc vol archs gedrongben 
mi en twifelt niet noeyt erger qiiaet 
dat ic oyt was van venus difcipels iongben 
Dat maect mijn berte al deiperaet 
Jck bebbe v verloren mijn toenerlaet 
Je en weet niet hoet gaet 
Alleen fo blijue ic bodken inder noot 
Want trouwe is nv ter werelt doot 
' % Alle mijuen druck moet ic; ny onÜMndsn - 
Hoe wd nd trermaen is leedfc 
Gheenen trooft en can ic aen v ghetunden 
Eiders te foecken dat waer mi onghereedt 
Noyt fcherper fnede mijn herte doorfneet - 
Och noeyt fpere fo wreet ' 
Si beeft mijn berte heel dooruloghen 
Ter eer^ ran v fcboon lief Dd wil ict gedoogen 
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8. Gbeen dbe ter wereH en dniMi m £o M 
dat Bugn ionoherte alfo feere deert 
Ais dat B. met eea ander bedrijft Jiaer fpel. 
die mijn ionc herte alfo feer begecrt 
Het is mijnder lierteii eeu rnijdende fweert 
Och ic bens onweert 
dat ic die alderlieflte moet wefen fchou 
des fterue ic thien duyfentich dooden av 

4. Wee mi dat ic oeyt was gheboren 
Ter droener tijt ic die werelt aenfach 
Dat ic moet deruen die ic heb wtucrcoren 
dat is nüjitder iied»D eett fwaer gelach 

Jo maoh wel roepeii o wy o waoh 

Ende bednijiien geclach 

Comt doot haelt mi wten verdwijne 

Want langer le leuen is mijnder herten pijue 

5. Schoon lief als ic van defer werelt fal fceiden ; 
Ende ghi met eenen anderen doet v gcuoech 
Segt doch eens god wil zyn fiele geleyden ^ 
Hebbe ic alfo vele tis mi genoech 

die noeyt dat pack van npimeB em droecbu 

Oft en trock die ploeok 

der ialoufien in Twaer Terdriet 

Je rade ▼ voor tbelle, Myer niet en ooemter met 

CLIV. 

^ Een nyeu liedeken 

1. TFij der valfcher ialoßen 

Ghi valt ini teghen in partien • 
dat ic mijn lief, met gheiiei' . 
Moet demen, hoe foude icx mi verblijen 
Wel roepen ick mach, mei geclach 
Tfi aadit of dach, dat ic oeyt lach 
Diet mi doet, die gosi ic goei 
Met utoordea foet, aoet ic mi lien 
Ify der ▼alTolier ialofien 
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Daer noyt wanck an en was geiionden 
Jaloerfcheyt doet mi anders gronden it. 
Tot alder tijt, fo maect ghi nijt 
door ialofie wort menich man verüonden 
Jaloertfheit fnel, ghi valt mi fei .3 
Laet V ghequel, fo vaer ic wel 
Hct coft mijn bloet, der minnen foet ^j' 
Ghi weet den moet, in vricn Tfy der. ic. 
Die tortelduyf wil ic flachten 
Haer eerite gaey, niet te verachten 
Helpt haer die gaey, van herten fracy 
dat bhiH veel vreemde gedachten i 
Want this fomen fiet, een groot verdriet 
die menfch is crancker dan een riet 
Stact hi vail, hi wort verraft "ii" 
Tfaelt hem een lall, toutrien Tfy der. Ui^ 
Noch gheef ick prijs eerbare vrouwen •>< 
Die haer vercieren met valt betronwen 'h 
Met blij gelaet, hoe dattet gaet • h 

dat is den raet, wilt dat onthoiiden;»» .•>^^ 
En maken haer yent, tot een prefcnt ki.o 
Och thert verwent, door Hefden blent ♦ 
Schoon bloem, weell niet fo dorn ('i 
Kijt herwaerts om, bi tien Tfy der. tr. 
Prins wacht v der valfcher ialolien 
Wilt niemant met een ander bctien 
daer noeyt en was, daer coemt wel ras. 
Veel vreemde fantafien 
Mijn hert verhuecht, in die genoecht. 
myn iuccht, maect vniecht, in die genoec 
Sout niet fo zijn, dat coft mi pijn v 
Schont dat fenijn ende latet gUen Tfy. 
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OI«V. 

l| Ben oudt liedeken. 

rblijt V ic fal v ünghen voren 
Den tijt heeft vruecht wtiiercoren 
Wi waren naect gheboren te voren 
AI verteeren wi tgoet 
Wi dienen den beere van fclden vroei 
Die al verdoet 

Men moet, den droenen fin verblijden. 
Om tgoet, en üdkn ons vrienden met ftr^den 
Wi fuflent verteeren in tijden inijden 
So diep int vet 

Ons penninghen blijnen altemet - 

Jnt cabaret 

Ghewet, is hier tot defen Ipele 
Befmet, zijn wi met roeyaerts mele 
Wal batet dat iot bele feer vele 
Om tvet van dien 

Die fommighe fooden vruecht implien 
En deden die lijsn 

WUt vlien, van hier die met ons gheoken; 
Wi fien, genoeobte in a)len pleoken 
Ondaao der njjjders bedken wi Wicken 
JoUjt ende vruecht 

Wie in zijn ioncbeyt niet en verhuecht 

Die is onduecht 

Doet duecht, als duecht is in fayfoene 
Dijn iuecht hont altijt euen groene 
Die fulcke eu was noyt coene in doeiie 
Daer vruecht aencleeft 
Wie Oda dat aertfce goet in. Toargen leeft 
Voorwaeir hi ftteeft 

B^heeft, ep fohont dte'uijdew pbighto - 
Wi heeft} goet voor hem gedra^^ien 
Ons ondm ondl van da^^ien wi laghen 

afiAfwilftn daev van 
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Wel hem die tgoejk oorboren oan . 
TE wijf oft'man. 
7. God gan, haer broot diet bopeHjo eten 
Du8 dan, is beft die forghe vergheten . 
- Die lulck is hooch gliefeten, gheiineten 
Voort op een radt 

AI vinden wi ons ghildebroeders achter nat 

Wat achten wi dat 
8^ Wel fadt, werden wi noch tauont vonden. 

Jn vat, leyt eenen dronckaert ghebonden 

Die hont in gheTonden al üonden 

Wi gheUSc een troey 

Tweerdinneken borghet ons wten doy 
* Dos woorden ^ moj - 
9. Poy poy, wort tauont ons maniere 

Schoy ichoy laet ous genoechte hantieren. 

Wi willent van thienen van vieren te bieren 

Tis goet int Hjf 

Neemt al in dano iH ntan oft wyf 
Ons Tot bedr\|f 

CJUVI. . 

^ Een nyea Hedeim. 

1. TjAn lieae te dichten wil ic beginnen 

AI en iü ooc niet int openbaer 
al wilde ict laten ic en foude niet connen 
die minne van haer valt mi te fwaer 

2. Helpt god beere wie fal ict claghea 
Mijn onghenoechte mijn fwaer verdriet. 
Je gae te niet en van daghe tot dagben 

^ Mer niemant en weet wat mijns gefohiet 

3. Jo hebbe ghemint ic en twijfel niet. * 
E«en die mi 4K)ch bediißgen lid 
Oorlof übliooii lief wi moetea fishi^dfiQ* 
Ten habiea ghekeert en doelt aiet jil • 




4* JB quMUn wHle oft qamit inftekiBii : 
dai ic To rafoh Tergheton moet zijn 
V minne die doet mijn herte breken 
Si quelt mi ter doot dat dunct mi 

5. ' Heer god mocht ic den dach noch leuen 

dat (i mi minde ende ic haer niet 

So Xoude mijn hertekeu in yruechden lenen 

da^ ic nv ben in fwaer verdriet 

6. Die dit jdedekon eerftweri' lAnck 
dat was een rayter Tan herten fijn 
Modii Id flapen in saja Hefa armen blanok 
Vol yraedidai waer dat. herte sijn 

CLvn, 

^ £en oudt liedeken 

.1.. XJErlaiigen ghi doet mijnder iierte pijn 
AI om te weten boelken oft icx v bade 
Om trooH, om voetfel om medeo^n 
y liefäe lieiieken gaefc. mi te nade 
Sylaee e^laes eylaes boeUfion ay stu. 
Bylaee hei moet gefcheyden zijn 

2. Ghelijck die roofe waft op den doren 

heb iek met vrttechden mijnen Inrjt ghel^^ • 
daer ic vooimaels was wtuercoren 
Certeyn daer ift mi nv ontfeyt. 
Eylaes eylaes eylacs myn herte dat fcreyt 
O doot coemt voor rafch en niet en beyt. 

3. Je hadde mi haer feinen euer ghegeuen. 
Xe doene daer .haven fin toe droech. 
Mer quade tonghen dk hebbent bedreaen 
dat io lijde itit ongesoeoh 

Eyh^s ey]ae8 eylaes tcn .is nie^ genoech, ' 
Eylaee het fcheyden ooemt mi te TroecäL > 

4. Ö lief 'die mijn herte doorknaedit 

* V minne doet mi fo grooten pijn • . ' \* 
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Je heb T Üb diewils mineA neot gbeelaedht 
Mer ▼ dmkel is moort ende fbmjn 

Eylaes eylaes eylaes adieu die lieflle myn 
Eylaes liet moet ghefcheyden zijn 
5. Mocht ick haer ter fprake comen 
Als ic hier voormaels heb gedaen 
Je foudt haer looneii het foude haer vromen 
l^emmermeer en foude icx haer afgaen 
e^aes eylaes ic mach wel myn banden üaen 
Eylaes fi heeft mi ontrou ghe^ien 
. 6. IVooft begheer ick noch aen dy 

Och bertehjck fief mocht mi g^efofaien 
Mi en roecz in wat manieren dat fi 
Mocht ic V Toortßd noch eeng aenfien 
eylaes eylaes eylaes wat fal myns gefchien. 
O doot coemt raTch ic Tai v mi bien 



CLvm. 
^ £en oudt liedekea 

1» IjAn li^äm eoemt groot ligden 
$nde ender wijlen groot leyt 
fiet vrijde een hertoghinne . > . ''. 
Een ridder wel gemeyt 

Hi mindefe feere hy haddefe lief 

Si en CO ollen van grooter liefden 

Te famen ghecomen niet ^ , 

^. Die ionci'rouwe die was edele 
. . Ende Ii ghinc eeneu ganck 

AI tot haers vad^s poorte . . 

Daer fi dat wmohteiken vant 

Och waditer mijne ▼adfira wachterkijjn. ; 

Hoe rqdc foude ib t makmi . . 

Woudt ghi gheloouen my. 
3. -Jdt foude ▼ wel ghdoonen «- 

Wel edel ioncfrouwemn ' t 
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Onlüage lo inet 1» feire 
Den grooten heer Tsder dijn 

Jck ontfie fo feer dijns vaders thoren 
Waert dat v yet mifqiiame 
Mijn leuen dat wacr verloren 
4tm Mi on fal niet mifcomen 
Mijns vaders wachterkijn 
Beyde ic v yet te langhe. 
Singt op ende wachtet m 
Ende waphtet mi voor der manen Ichijn 
Singhet op een goet nyeu liedel^jn 
fönghet op ende wachtet nd 

5. Die wachter ontfloot die pooEte 
die ioncfrou die was bereedt 
Den fadel worp Ii op haer paert 
Si reedt ten holen fteenc waert 

Daer ß haer locte lief'ken niet en vant 
Daer ladt die fiere nachtegale 
Van minnen fo wel en fanck 

6. Nv fegghet mi üfde ß nacht^ale. 
Wel cleyn wilt vogelkijn 

Wondt gbi mi die boot(iDap dnighea 
, Waer va^n folioon lief mach z^n 
Hi nam die ioncfiroii edele 
Hi fettefb acbter hem op zijn paert 
Hi voerdefe alfo verre tot zijnder moeder waert 

7. Moeder hier is mijn foete lief 
die ick vant ten holenfteen 

Vondife ten holenfteen fo voertfe wederom • 
daer. af foude comen groot leyt 
daer af fal comen grootei»^ noot ; 
Daer faider eer morgheo noene 
No^ drie ou wefen doot 

8. Hi nam die ioncfrou edele 

Hi fettefe aditßr hem -op zijn paert 
Hi ^^efe wedercbnme 
Ten iiolenßeen waert. 
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Daer lach haer lief van rouwe doot 

AI in zijns felfs fwaert vermoort 

Was dat niet iammer groot 

Si nam daer dat felue fwaert 

Si fettet op haer herte 

Mer eer dat fwaert ten haluen quam 

Haer herteken dat haer brac. 

daer lagen fi beide van rouwe doot. 

den ridder ende zyn foete lief 

was dat niet iammer groot. 

Die nacht die was feer doncker 

Die mane en fcheen niet ciaer 

Scone weerde moeder gods. 

Hoe falt met mi vergaen 

Hoordy ons wachterken kennen niet ' 

Jck duechte onfer beyder dochter 

Sal wefen in groot verdriet 

Die beere die Hont op 
Ende hi ontftack een licht 
Hi ghinc van bedde te bedde. 
Hi en vant zijn dochter daer niet 

En hoordy ons wachterken kermen niet 

Je ducht onfer beyder dochter 

Sal wefen in groot verdriet 

Si namen daer dat goelijc wachterkijn 

Si leydent op den difch 

Si fnedent in vieren > 

Ghelijc den falmen vifch ' ♦* 

Kaet waerom deden fi dat. 

Om dat een ander wachterken 

Soude wachten te badt. ' 
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CLIS., 

^ Een amoreiis liedeken 

1. UAert wech ghepeyiis verdriet. 
Mi 18 fo leyt ghefchiet. 

Jck worde altijt befpiet 
AI voer ick ouer rijn 
Tis hed met drac doorwiel 
Soot bKjct wel mt aenfohiijti 
Je dme die fiefüte vajn 
Hl door dl» dappaertsfemjii 
Hoe foude ic blijde ghezijii • 
Dus finge ic een droeflijc liet 
Mijn herte haer cerc biet 
Mijn vriiecht die is al niet 
Verlangheu gbi doet mi pijn . 

2. Och beer oft Ii mi WMr 
AI tot mijn wederpaer 

50 waer lo fonder yaer 

51 10 mijns herten gteyn 
Bön nacht dnnct mi eetf iaer 
dos Iiidite ic dicwils fwaer 
Het foude wel wefen , maer 
Het gebreect aen haer alleyn 
Si is mijn lief certeyn 

Jn fpijt commer oft dyen , - 
haer wefen is fo reyn 
Mocht alle dinc zijn ciaer 
dät ic mocht cri^heii haer 
' daer boocht taja lierte naer 
God weet wel wie ic meyn 
8.^ Fortuyn nr keeM; ▼ radt 
Van droefheyt hm ick mat 
Keert doch aen een ander blat. 
dwelc mi mach wefen goet. 
Je trede den leluen padt 
Je bade in trueren badt ; * ' 
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Je ben mijns leuens fadt 

Je verteer mijns herten bloet 
Om dat ic derueu moet 
Haer aenfchijn is fo l'oet 
Si en is niet diet mi doet 
Je en noeme v niemant plat. 
Die waer om is dat 
Je moet verbeyden wat 
Na ebbe fo ooemt die vloefc 
4. PrineeriTe die nd beut 
' Grenangben fo meoicbfoiii 
Ten ie idet al haer fehont 
' . ' Want ghi mi yri^tfehap gant 
V deruen mi feer rout 
Je beminne v boiien gout 
Mcr f<;)rtnine mi verdout 
AI waer ic haer viant 
dus blijue ic indeii brant 
AI om mijn liefkea playlant 
J-o knagbe den droeuen cant. 
iherte ia mi Teer dicwil cont 
Mer den moet is nedb-ftont 
den geeß ooo niet en flaut, 
Soot blijct na. mijn Terftant 

CLX. 

- ^ Van beer Danielken. 

» 

1. IJjldy booren een goet nieu Het 
£n dat Itd io 008 ^agea 
Wat beer danieikeik is gefdet 
41 met TTon Tenns minne 
, 2. Qorlof fprao bi vro^we waert 
Bnde ic wil van > fceyden 
Je wil gaen trecken te romen 
AI om des paus geleiden 



239 



8. Heer d«tiiel wilt ghi oilof ontfim 
io en wil ▼ niet begeuen. 

Laet ons in die camer gaen 

die hoochlle minne pleghen 
4. dat en doe ic niet vrouwe fier 

mi diinct in alle minen linne. 

V ogen bernen al waert een vier . 

xBi dunct ghi zijt een duuelinne 
5« Heer daniel wat ift da|; gbi legt 

Ghi en dort ▼ niet TenneAeii 
* ooemt ghi noch weder inden berch 

dat woort e&.£al io niet vergeten. 

6. Trouwe neen io ioiiofron ftout 
Nv noch te geonen Bonden 

En pcyl'c ic oin dijnen rooden mont 
Die en achte ic niet tot allen iloudeu, . 

7. Daniel wiit ghi oorlof faen 
Keemt oorlof aen die griji'en 
werwaert dat gbi henen keert 
euren lof üilt ghi altijt prüen 

8«. Bi nam een ßaf al in sijn hant 
Ende hi ftreeo te romen binnen* * 
Ny bidde ic maria die moeder goda 
Dat ic den paus mach binden 

9. Doen quam hi voor den paus ghegaeu 
Voor onfen eertfchen vader 

Here ic l'oude mi biechten geerne 

Ende rocpe op god genade 
tO. Je foude mi biechten £&er beureeß. 

Met alle mijnen finne 

Je heb ienen iaer inden berch gheweeft 

Met vrou Venns die duyuelinne 
11. Hebdi (enen iaer inden ben^ gheweell 

Met TTon venna die dayndittne 

So fnit ghi bernen eewei^c 

AI in die helTce pijne 
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12. Die paus nam eenen drooghen Hock. 
Ende ftack bem in die aorde hcneuen 
Wanneer doien Hock rool'eii draecht 

Dan zijn v Ibnden vergheuen , 

13. Vermaledijt moeten die paii£et| .9Eiiii 
Die ons ter hellen drijneil'' ' ' 
Si bebben gode £0 itteB^ilie' ßete j^iuiiiien 
Die wd behott^eiifiiwoliite .1^^ 

14. Hi tooch te röiUefi <^^ooge huys < 
Oim drie djndei'':Ml^ ^ h :j > 
Die nam hi al metter hant ; * » r. 
Ende leydefe bi Venus zijnder vriendinne 

15. AI doen den derdeii dach omme quam . 
Dien droogen flock droech roofon 

Men fant bode ende wederbode. 

Om beer danicl te foecken ; : ^ 

16. lypea hi yoor den bercb quam ^ • ' 
Yrtm Venns togßkemr ' . £ 

]9o^ 18 i& ip^fe: gelegen- v ^ 

17. Hoe öT die r^fe> ig gelegMi . > r« fiu 

Daer toe is mi fo leyde ■ - v^'i- h%v-.>' 
Die paus heeft mi l'idcken trooil gegeuen 
Eewelic van god te zijn ghefcheyden 7J 
16. Si fette hem eenen ftoel iv"'' 

Daer in fo gbinck bi ütten ■ v it> 

Si baelden hem eenen verguldai aap. ' - ' 
Ende wilde dameyseo fchincken 

19. ffi en yiiMsr ^^^^ -i 4^1%: 

Si wade I INI II, iiii)ii|^jiil#ii-Tr.X''f^^' 
^ Hoe Ü'- iil^^' CMMli^ 'l^^ - 
* Met'f«üeii\o«l«itieiNöi4"?^^^^ 

20. Mer doen fi wter camer <fäm'^ ffr.tfc> 

AI lachende ende al fpclende i ; / : :; . . 
AI had fi eewelijck ghefpeelt " ' ' " 
' Heer Daniel die badde gbefwegben 
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* 

21. Mer die dit liad^en eerftw«rf ÜMMk 

Sijn herte lach hem in dolen 

Hi was lieuer in venus bedwanck 

Dan in helTche Icholeu 



CLXI. 

^ Den nyea fiedeken. 

1* l^Aeot op, waect 'öp da wnarde gäft 
die Talcke is opter ftranghoi 
Hi keert bem £eer na des dsf^iee Hobt 
daer na ftaet fijn verlanghen 
daerom ic v in trouwen rade 
die morghen Herre inden hcmel ftaet 
. Siet dat v niet en worde te Ipade 
Keert v fchoon lief van danen 

2. Neen wachter neen laet dat gefchal 
Wat dingke lielpt ▼ dat Icbimpeii 

Ghi brenget ons beyde in groot ongeual 

Het oan y luttel gbehelpen 

Dat gbi TerAoort den lieffien gaft ' 

Hi coemt bier laoen Mäm 

Ten is nocb tuet fo na den daob 

Ghi füllet noch mifghelden 

3. Neen vrou neen, weell niet Ib fei 
Door gheue l'werte wolckeii 

• Mi dunct ic lie een lleire ciaer 
AI door die wolcken comen Itoikkea 
Oft ic daer In bedroghen ben , 
daer gbeoe ie aii in Xchuldicb 
den dacb en ib niet fo na daer bi 
Gbi flaept nodi wel een vre oft diy 
Laet nd in «^er bnlpen 

4. Die gaft die gaft, die 11 vercöos 
Haers iierteii ecu labernakel 

Jn heeter liefdeu haers horten begheert 

BT. B. XL 1<^> 



' Si brant recht als een fadcel 
Haer dunot een vre een iaer lanck dueren 

Si en lieues gheen verdrieten 
Si fpeelde beydo haers herten begheeren. 
Tot dat die lichte morghen (lerre 
Quam aenden hemel fchieten 
5. Dat vrouken in haer bedde lach 
Met haer üiee witte wanghen 
Haer roode mont, haer bruyn ogen opfladi 
Haer herte is fo baoghe 
Yoor die nijders tonghen is Ii feer Tarüaedit. 
Ben dach coont aen ghefireken 
Hi fpranck daer luftelijck doör den eise 
Dat fcheydeu doot hem beyden wee 
Ende Arijdt boueu alle valckeu 

CLXU. 

% £en nyeu liedeken. 

!• W^Je wil hooren een goet meu lieto 
En dat M ic ons finghen 
mer dat te wittenberch is gefchiet 
Van alfo vreemde dinghen 

2. Daer ghingen twee gefpeelken goet 
So verre aen glieen groen heyde 

die een die Voerde eenen buebi'ceu moet 
die ander weende feere 

3. Ghefpele wel lieue ghefpeelken goet 
Waer om weende ghi To leere 

■ .Mer weent ghi om ws yaders goet 
Oft weent ghi om r eere 

4. Je en .Veen niet om mijns raders goet 
Jok en ween niet om mijn eere ' 

Wi twee wi hebben eenen lantlknecht JBef 
Rijck god wie Tal hem werden 
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5. Ohefpele wel lieue ghefpele goet 
Laet mi den lantfkneelit alleene. 

Jck fal V mijnen broeder gheueu 

Mijns vaders goct een deele /. 

6. Och dijiien broeder en wil ic niet 
Noch dijns vaders goet een deeie 
Je hebbe veel lieuer mijn iocjite lief 
Dan fikier oft root guldeu 

7. £n neme ick dan die rijcke 
So truert die rnyuerlijcke 
-die r^cjce yrÜ ic latea Taren . 
Ende n^emen die fuynerHjcke 

8. Een liittd goets is haeft yerteert 
dan heeft die liefde een eynde 

dan ziju wi twee noch ionc ende Ilerck 
Meer goets mach ons ghewerden 

9. Hi nain dat maechdeken bider baut . • " 
Bi haer ihee witte banden 

Hi voerdefe voor dat groene wout 
dat groene wont.ten eynde 

10. Da^ Yonden ü twee een bedde 
. Van peerlen ende van £den 

Adieu adien nnjn foete lief 
Het gaet £oh aen een fclieyde^ 

11. Maer die dit liedeken eerllwerf üwck - 

Hi heuet wel glielonghen . / . . . 

Hi heuet alle vroiiktMis lief 

Grod fcheynde die verraders tongben . ^ ' 
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cuun. 
% ESen ondt Bedaken. 

wil hooren een goet nyeu liet 

En dat fal ick ons finghen 

AI vander edelder minne 

Van een ridder ende ioncfrouwe 

Si droeghea verholen minne* 
2. Die TTOUwe op hoogher faleiL fach 

Van alfo verre^dat & Dach 

Si lach hem Tan fo Terre 

Si lach hem comen ghereden 

Veel daerder dan een llerre 
3t Si (lack zi}n hant onder »rjn oleei 

Een vingherlinck was daer bereedt 

Dat worp hi inden rijn 

die vrouwe op haer fale lach 

Seer noode wou zijt verloren laten bl^en.- 
4« Bnde ü had een clcyn vondel hont 

dat conße wel duyckea tot indeo gronfc 

So diep in ghenen gronde 

dat haelde baer dat TinglieKi^ - 

Jn alfo corter ftonden. 
5. Doen A dat vingerlmc ontfangeii hadde 

Ende fi dat feer wel be&eb 

So ftoiit daer in gefcreuen. 

Och rijck heer god hoe falich hi waer 
»Die lazarus mochte wefen 
fit Si ghinc voor hären vader .ß^en 

Voor hären lie£Eten Tader 

Siet vader ick moet v clagheii 

Jc .ben befinet met lazarie 

Je mo«t wt alle mijnen magben 
7. Oob docbter fprac hi dochter mijn 

Hoe Ibode dat mogben ghezijn. 

Want gfai zijt alfo fchoone 
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Ende bouen alle lantfurouwen 

50 fpant ghi die croone 

8. Die vader al totter dochter fprac 
Och dochter wel lieue dochter mijn 
Hoe gaerne foude ic weten 

Waer v die leelike iazorye 
eerft wt Xal breken 

9, , Dat meyÜBen cbt mefc kten m dotft 

51 nam een mes fi oloolile hner boill 
8iet Tftder ic ISdt ▼ bethoonen 

Si en condefe daer na in fisiion laor 
Ghefoyueren noch ghefchoonen 

10. Men ghinc haer daer een huyiken maken 
Befiden des weechs al vander ftraten 
Men huerde haer eenen ghefelle 

die haer al door die minne van god 
Soude dincken die lazariilohe belle 

11. Daer in fo lach ü reuen iaer 

dat Ii noch fonne noch mane en üaoh 
Niet meer dan tot eenen t^fde 
8o fiet fi haer dore open ßaen 
SI fadi den ridder comen rgden 

12. Si wiefch haer banden fi waren fishoon 
Si leydefe opten fadel boom 

Si lietcr die foiine op fchijnen 
Doen kende hi dat vingherlijn 
Dat hi worp inden rijne 
18. Hi fiettefe voor hcm op zijn paert 
Hi Yoerdefe tot ünen lande waert 
Hi deedefe al met gouwe 
Ten eynden yanden fenea iaer 
So was fi des riddem vronwe 
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CLXIV. 

^ Vanden Timmerman. 

1. Wje wil hooren iiiighen 
Van eenen Timmerman 
Van eender borchgrauinnen 
Hoe fi haer lief ghewan 

2. Die beeren fejdra wellecome tuninenDiai 
Gbi zijt ans waerfte gaft 

Gliy fnh noch tonont hangen 
Aen eenen . boom ßaet vaft. 

3. Waer om fo fal ic hangen 
Je en ben ia gheen dief. 

dat harte van minen iongen liue 
heeft een fchoon vrou feer lief, 
4.. Sal ic noch taiiont hangen. 
Aen eenen boom ßaet vaß. 
▼erlincken moeten die wortelen 
Verbamen moet den baft 

5. Dät remam een Trouwe. 

^ Eens groten hmtfheren wi^ 
Ü dede haer paerdeken iadekn 
AI om des timmennans lijf 

6. Doen (i haer paerdeken ghefadelt had 
Haer fporen had aenghedaen 

So was den timmerman. 
Ter leedereia opghegaen 

7. Nv boort gbi beeren alle 

Qnaem die borchgrauinne Toor v beddbeken L\a,en 

Soudyfe helfen ende onlTei^ 

Oft fondife laten gäräi 
8« Quaem ini die borohgraninne 

Voor myn beddeken ßaen 
. Je foudefe helfen ende eulTen 

Ende vriendelijck ontfaen 
9. Soudijre helfen ende culTen " ' 

Ende vriendelijck ontÜE^ 
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fo en heeft defe timmennui« 
Niet al te veel mifdaeii 
10L Coemt af, ooemt af goet timmemwii 
V is Terbeden t lijf 
dat heeft gedaen een yroawe 
Eens grooten lanfheren wijf. 

11. Heuet dat gedaen een vrouwe 
Eens groot laiailieeren wijf 
God houdfe in haerder eeren 
Ende mi mijn ioiighe lijf 

12. Hi wranck van ünen banden 
Een gouden vinghermn 

dat gaf hy haer teenen pande 
Si hadde behouden zijn Ujf 

CLXV. 

' ^ £en oadt liedeken. 

1. Wjit god ic fal beginnen 
Vander alderlieflle mijn 

myn kert wü ic bi baer eynden 
Kijc god waer machTe zijn 
Si wil mi nv begheuen 
Si neemt mi lijf ende leuen 
die alderlieflie mijn 

2. Myn hert is mi doorfchoten 
Met eene vierighen pijl 

dat heeft ghedaen een vrouken 
Si Ilaet int herte mijn 
Si hout myn herte beuanghen 
Na haer ftaet myn verlangen. , 
Si Itaet int herte mijn 
S. Mijn lieueken heeft twee borUkens ront 
Veel witter dan ihee 
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Mach Ii mi niet gfaewerdea 
dat doet mijn herte fo wee 
Glieea Heuer üp aerdeii 
Mach mi niei ghewerden 
dat doet mijn herte fo wee 

4. Schoon fief ic fal ▼ helpen^ - 
Wat ▼ te helpen ftaet 

Je fal om uwen wille 
Vader ende moeder af gaen 
Schoon lief laet v gebruycken 
Ende wilt v herte ontÜuy.ten« 
Laet mi daer rulten in 

5. Schoon lieueken m moeten fcheyden 
Ja dat niet iammeir groot , : 

die maget beitont te woToen! 
den luyter in baren fdioöt 
Wat gaf bi baer te loone 
iSen Triendelijc onlfön fcöone 
Aen Haren rooden niont 1' 

6. Die dit liedeken dichte, 
dat was een ruyter fijn. 
Hi heuet wel ghefonghen 

hi en mach hi zijn liei' niet zijn 
Si finghet wel bouen maten * 
Mijn boei en lal ic niet laten - 
Ten eynden Tanden kfuen mija 
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CLXVL 

% Eeil oadi liedeken. 

fal ic mi lieiuen keren 

ic arm broederlijn 
Wes fal ic mi gheneren 
Mijn goet is veel te cleyn. 
Als ic een wefen haen 
So moet ic balde van daen. 
dat ic nv foude verteeren 
dat heb ic te voren verdaen. 

2. Je ben te vroech gheboren 
AI keer ic mi om ende om 
Myn gelnc coemt eeril moigen 
AI had ick een keyferdom 
daer toe dea toi yanden rijti 
Ende waer Venegien mijn 
Het waer doch al verloren. 
Het moefte verfluymet zijn 

3. So en wil ick dan niet fparen 
V Ende wil dat ooc verteeren 

Je en wil daerom niet forgben 
God beforghes mi morgen meer 
Wal helpt my dat io fpaw 
Billicx ick verloort te gaer. 
Tfou mi een dief ontdragen 
Het roude mi wel een iaer 

4« Je wil Jiem laten ^orghen 
die dat ter Herten gaet 
Mijn gelt wil ic vcrbralTen 
- VerÜuymen vroech ende fpae 
Ende ic ben euen bly 
Bi die meuighe waer dat ü 
Het fpringet optßr Heyden. 
God beboede zijn gefchil 

5« Je fie op gbeender heyden 
Menicbte yan bloemipn ßaen 
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Si zijn fo wel ghecleydet 
Wat forghen foude ic haen. 
Als mijn goet ouer quam 
Je ben fo frifch ende ionck . 
Sou mi die doot bedwingen. 
Je en truerde daer niet om 
Drie worpen Inder caerten 
dat is die wapen mijn 
fes huebfce vroulijns hertzen 
Op elcke fide drie 
Coemt hier du fchoonfte wijf 
Ghi verblijt dat herte mijn 
Lief mocht ic bi v Ilapen i 
So waer mijn herte bly 
Die voghelen laet ic forgen 
AI teghen defen winter calt. 
Wil mi de wecrt niet borgen 
Mijn rock gheue ic hem halt, 
myn hucyckelijn ooc daer toe 
ic en heb noch raft noch rou 
des auonts ende des morgens. 
Beyde ict al verdoe 
Geen beter dinc op aerden J • 
Wanneer ic goet leuen hae 
En weet ic meer 
dan fliiymen vroech ende fpäe. 
Daer toe eenen vrijen moet 
Je en ftae niet feer na tgoet 
Als öienich rijck borghere. ! 
Na grooten woecker doet 
Hi wint zyn goet met flauen 
daer toe met forghen groot 
Wanneer hi ruft fal hauen.^ 
So leyt hi al waer hi doot 
So ben ick frifch ende ionck. 
God geue mi veel terftont 
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Qod hoede mi ionge knape. 
dat mi gheen homoefc ea coemt 

10. Heerweert fteect aen liet ghebraden 

daer toe die hoenderen ionck 
daer toe mach ons beradcii 
Eenen frilTchen coelen dronck 
Breiigt hier den coelen wijn 
Ende fchenct ons dapper in 
Mi is een buyt beraden 
die moet verfluymet zijn 

11. Dat fwaert op mijnder liden 
Jok make mi haeft daer vaa 
En heb ick niet rijden 

Te Toet fo moet ick gaen 
Het en wil niet zijn ghelijck 
Je en ben ooc niet To rijck 
Je moet den tijt verbeyden 
ende verwachten dat ^oet arffelic 

12. Die dit liedeken l'choone 
Ghefongen heeft voorwaer 
dat heeft gedaen een iluymer 
God geue hem een goet iaer 
AI inden coelen wijn 

Hi wilde altijt vroÜjc zijn 
Sijn gelt he^ hi TerbralTet 
Met fdioone ^ronwen. fijn 
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cixvii. 

^ Vanden Comnok ytat Caßflien 

1. Wje "wü hooren linghen 
een druckelijc nieu liet 

Van die coninc van Caflilien 
Hoe dat hi wten lande fchiet. 

2. Trompetten ende claroenen 
dede hi To feere ilaen 

dat fi alle fouden comen 
die met hem wilden gaen. 
$. Als ü opt water quamen 
daer gefchieden iammer groot 
die foepen Tiegen van maloander 
fi waren aDe in grooier noot 

4. Die coninc fprac Joanna. 
Wel edel vrouwe mijn 
dit is bi uwen fchulden 
dat wi in defen noode zijn. 

5. * Die coninc iotten IHerman fprac. 

wel edel ßiennan fijn 

Nt brenget mi weder te lande. 

mi en roeot met waer wi| aijn 

6. Die ftierman fyn totten coninc iprac . 
Wel edel heere mijn 

Je en can ▼ niet i» kade gebrenghen 
Je en weet niet waer wi zyn. 

7. Die coninc viel ootmoedelijc 
Op beyde zijn knien 

Hi badt gode van hemelrijck 

dat hem gracie mocht gefchien 

Die itierman totten coninck fprac 

Wel edel here n^jn 

Mi dnnot io Jioore die Tcigelen linghen 

Jo hope het Iid wel zijn 

Doen ü in Engelaut quamen 

Men biet hem willeooem zijn 
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Men fcanc hem daer te drincken 
den alderbeften wijn 
10. Van daer fo gingen fi feylen 
AI na dat fpaenfche lant 
Tot zijnder edelder vrouwen 
AI in behoudender hant. . . ... . .. 

CLXvin. ••.-;4 .. t.. f . , u 

* ^ Vanden ßorm van Munfter 

Wj e was die ghenc die die loouerkens brac. 
£nde diefe inder narren cappen Aack ' •. ' 
Het wil hem openbaren 

Wi riepen dat cruyce aJ vanden bemel an k". 

Wi vrome lantfknechtcn alle IQ 

Het was op eenen macndacb ' 

datmen den Horm voor Munfter fach 

Ontrent den feuen vrcn 

daer bleef fö menich lantfknecht doot 

Te MunAer onder die mueren 

Die ßorm die duerde een corte tijt 

Tot dat die metten waren bereyt 

die metten waren ghefonghen 

doeu fchoten wi daer drie buffen los 

AI arm ib floeghen die trommelen. * 

Wi vielen Munfter dapperlijck an ai> / 

Wi leden fchade fo menighen man 

Men fach daer menich bloet verghieten > 

Men fach daer menigen vromeu lantlknecht »^V 

Het bloet liep ouer haer voeten A 

Die lantfknechtcn waren in grooter noot / 

daer bleeflPer wel drie duyfent doot VH' 

Jn onderhaluer vren \h l'U 

Was dat niet een groote fchare van volc ' • J // 

Noch eu fal geen lantl'knecht trueren . \ H 
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6. Wi weedDen in een 'inlde Ydt 

Jn die fcanlTen hebben wi geuuert ons gelt 

Eencn raet foudcn fi ons gheuen 
Wi riepeu Maria gods inoeder aeu 
Belchermt ons lijf ende leuen 

7. Knipperdollinc tot finen knechten fprack 
Olli borghers coemt hier op die wacht 
1/aet OBS den hoop aenfchouwen 

AI waren fi noch drie duyfent ßero 
den prijs willen wi behonden; > 

8. Een bnlTchieter die daer was 

Hi fcboot drie cortouwen al op dat paa • 
Veel fnelder dan een dnyne 
WiÜeut mijii vader ende m oeder thuys 
Si Ibuden mi helpen trueren 

9. Die dit iiedeken eerftmael fanck 

Een vroom lantlknecht, is hi ghenaemt 
Hi heuet feer wel gheTonghen 
Hi heefb te Munßer aen dana gheweeß. 
den rey is hi> ontfpronghen 

CLXIX. 

\ Een .nyeu Iiedeken. 

1. Wy groeten myn heer, met grooter eer 
Van keyenborch verheuen 

Sonder yet meer, wi groeten hem feer 
God laet hem langhe leuen . 
Van ona geflacht To üTer veel 
Men canTe niefc gheteUen 
Wat batet dat iot Twijoh oft heel 
Wi zijn beftroeyt möt dat inyJfehe 
Wi draghen cappen met bellen 

2. Wi zijn al mal, tis ons gheual 
Wi wiüent ooc wel weten 
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Jnt aertfohe dal, maecken wi ghefchal 

Ons wijrheyt is vcrüeten 

Wi en kennen groen wit fwert noch root 

Waer vintmen meerder dwaTen 

Onl'e fotheyt is fo groot 

Si blijft ons bi tot inder doot 

Wi en können niet dan rafen 

3. Die fommiglie gwea ßrijcken, men maohfe kgeken 
Si willen ons verachten 

Toor ons gbelijcken, To willen fi wecken 

Si sijn Tan ons ghefladiten 

Te botterdam zijn fi ghedoopt 

Te dixmuyen zijn fi gheboren 

W^aer gbi gaet oft waer gbi loopt 

Gbi Vinter Ibtten opgheboopt 

Jnt bont gaen J& verünoren 

4. Si gaen brageren, met bonte deeren 
Si zijn feer opgheblafen 

Men moetfe eeren, ghelijcken beeren > - 

Waer yiatmen meerder dwafen 

Gm dätfe hebben fo grooten goet 

doen fi al wijfe wercken 

Watmen met fulckeu dwafen doet 

Het fcbijut al datmenfe prijfen moet 

Dus en canmeut niet wel merken 
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CLXX. 

^ £Ien amoreua liedeken. 

1. W^T liefden fiel Lijde ick verdriet 
Je en macht ooc niet wtfpreken 
Hoe dat ü biet diet herte doorXobiet 
Twelo Tenus heeft ontfteken 

Noyt linert To groot Jn defen ftoot * 
Wie foade den doot geneken 
Reyn roofken root Trooft nd tb noot 
Eer ic den doot fal linaken. 

2. Jck ben doorwout Sijt des oorcont 
Jn tfliertfen gront, met liden 
Nochtans haer mont Ende bor^eufi ront 
Can mi teritont verblijden 

Jnt fwerelts troon Door baren toon 
Spant fi den croon, der Trouweii 
Jn defen boon Haer dienaere loon 
Wie foade die fboon, betronwen 

3. Lieft woorden foeft Voor gbelt Toor goet 
Want lief bi lief moet , bUnen. 

Nocb vintmen goet dat trooften doet 
Twelc liefde doet, verdrijuen 
Mer dees kerfou daer op ick bou 
Js bi geen vrou, te ghelijcken. 
Derf ic den dou Jck ßerf van rou 
Schoon liefken trou, moet blijcken 
, . 4. Laet boop ndjn vertrooßer sijn 
Scboon roofemairyn geprefen 
foet medecijn Eer ick yerdwijn« 
So ia mijn pijn, gbenefen 

weygbert zijt Gbeen meerder fp^t 
Mijn herte dat fplijt, doort deroen' 
Vermalendijt Si vre oft tijt 
Je roepe ic crijt om Ikruen. 
ö. JIl haer beb aecht Eer ghi lof draecbt 
baer ü beuraeobt, xnet üneeken 
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Je hebt gliewaccht Tli gode gbeclaecht 
Diis lioort de maecht, oorft fproken 
Loppe niet verblint AI teglicii wiut . 
Oock uiet en mint met ooghen 
Mer wel verfint Eer ghi mint 
Eer ghi v vint bedroghen 
6. Met oorlof reyn Siet int gemeyn' 
Je blijf alleyn in fmerte 
Jo prijs dat greyn Jn fwerehs pleyn 
Si blijft äUeyn iüt hecte 
Si 18 eerbaer Haer bruyn oocliCkens ciaer 
AI fonder maer ghefchcpeu 
Een vre van haer Js duyl'ent iaer 
Tblock valt iwaer te Jlepeu 



OliXXL 

^ Een nyeu liedeken. 

1. Wj xneyfkens net^ fchoon gheblancket 
die gaerne vrue^t bantieren 

Wi zijn verplet, in Venus bruywet * 
Niemant en wilt ons nv vieren 

dat heeft "-bedaen • ; 

Ons cuifen ons lecken, ons boerd^ ons gecken 
ons drincken, ons clincken, ons roq>en ons winken 
Het ooß ons To menigben traen - 
Yoor oort ioi^t, een lanc verw^t 
One TTuecht die mach baeft yergaen 
OüB Yruecbt die mach haeft yergaen 

2. Om dat wi eens, al binnens beens 

Speelden met venus brande • ^ 

Met luttel gheweens, certeyn ic meens 

Bleef onfen maechdom te pande " . / 

dat heeft ghedaen . 

Ons eoffen ons leoken, ong boerden ons geoken 

Oos' drihckeU) anm olinGkea, ons roepen ons wineken. 
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Jft nv niet qualijc ^hemaect 
den luiyc is groot, dat is den noot 
Wi zijn aen een kint ghrraect Wi zyn. ic 
3. Dan claghen wi fnel, niet groot ghequel 
Ons moeder om trooß te verwenien 
daa.antwoort ü fei, een^dubbel yel 
Een hoerken fnlt giu fteruen 
dat beeft gbedaen 

Oiui culTen ons lecken, ons boerden. ^ 

Ons drincken, ons fcbincken. ific. 

Wat will ghi claghen mi 
dan gaen wi dolen, wat batet verholen 
Kiemant en oiiti'cgghen wi Niemant. ^c, 
^ Dus treden wi voort, hoort dit appoort • 
£nde cr^gben voor ons ghelucken 
die pocken aent boort, ende , worden gelmoort 
So dat wi danifen dp oruycken 
dat. beeft gbedaen 

Ons cuiTen ons lecken, ons boerden 
Ons dringen, ons cUnoken. ^ 

dus worden wi cruypel ende maack 

Ons vrienden ons magen, wi luttel behagen 

dus eyndt ons leuen cranck Dus tc. 

5. Eens waren wi ient, al omme bekent 
Tot allen feeHen om drucx vernielen. 
Nv iß; gewent, wi zijn gefcbent 
Ende Ichoeyen metten fielen 

dat beeft gbedaen 

Ons cdTen ons ledcen, ons boerden 
. Ons dHncken, ons cUncken* ^ 
daer crijgben wi menigben waert 

Van laude te lande, dan clappen ons tanden 
Ende uienighen couwen haert Ende ic. 

6. Dus worden wi lau , int werck feer Äau 
Verleept ende afgcbraeyen ' . 
die tanden grau, die lippen blau 

dan mpeten wi ooppalen draeyen^ 
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dat heeft ghedaen 

0ns cuffen ons lecken, ons boerdea 
Ons drincken, ons clincken. %c, 
Ghewreuen is onfen ilruyck 
die mammeu zijn plat, als een iootel doec oat 
Si hangen op onfen buyck Si han. tc. 
7, Dus fietmen one r^en, doort met bedien. 
Om gode al yoor die keroken 
Ons boelkens daer l^en, met tween mel drien 
' 8i en wOlen op ons niet merckeii 
dat heeft gliedaen 

Ons cullen ons lecken, ons beeiden, ic 
Ons drincken, ons fchincken 
Eick wijft ons met vinghoren naer 
Pouer dat bijt ons, aermoede fmijt qua 
Het yalt ons yeel te fwaer Het valt» ^ 
S. Ons lefte huys, ig met een otxxyB 
Ni^inant en derffer na haedten 
Dan £ijn wi eonfbys» tb een abnya 
daer leeren wi hiylen craeclcen 
dat heeft ghedaen 

Ons culTen ons lecken, ons boerden 
Ons drincken, ons clincken. ^c. 
Hier toe fo comen wi bloot 
Vol feren vol fchellen, vol fweereu vol hejüen 
daer fteruen wi Inden noot Daer. 
9. Princerfkens fier, ient in.beftier 
die nodi zijn maechdekens reyne 
Wacht Y voor tvier^ der liefden hier 
;£ade flaepi noöh rry aQeyse 
Snde wacht ▼ 
Voor cuITen voor lecken, tc. 
Voor drincken, voor fchincken. ic. 
Weeft eerbaer in uwen mont 
Wiet anders doet, ick maect v vroet ^ 
Het.Xal Y berouw/sn terßont. Uet I'aL ^ 
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CLXxn. 

% £eu nyeu liedekeu. 

MEt eenen droeuen faiighe 
So claghe ick mijnen uoot 
Het fcheyden yalt nd ftranglie 
AI Tan dat ▼rouken minyöot 
Wt naijnen opghen faen 
yio^ fo menigheQ heeten traen 
AI om die lieflW niijn' 
die nv anders is beraen 
En mijn ontrou iieelt ghedaeu 
Och het fcheyden doet mi pijn 
Schoon amoreufe care 
Jok en haddes t noyt betrout 
Laeßa Ipraken wi te gare 
Schoone woorden menicMbut 
Och hoe wa« ick alfo bot 
Bn met mi hout ghi r fpot 
Ja alTo io -aenfie 
Laetßs vant ic die doere in üot 
Met een ander lief iut cot 
Waert ghi vrolijck ende blije ' 
Dus vinde ic nii hedroghen 
Quade toDghen hebbent mi verbeeut 
Schoon woorden al gelogen. 
Spraect ghi en niet en meent 
Ja aji biden raet 
Door qua ionghen qakest * 
Sijt ghi. yan im TBrnreentt 
Bnde öock heel ran mi yerfaet * 
Hoe coemt dat ghi nn aldus Yerfmaet 
Noeyt en heb ick met v gefchimt 
Adieu fchoon reyn figuere 
Adieu fchoon eglentier 
Je en can gendien niet een yre 
Om V rey» yidier 
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Geb moolit kk noeb 
Beneii foen het waer gedaen 
Aen T fdioon roode mont 

Och mijn lijden faen 

Waer dan al geheel ghedaen 

Want mijn herteken hebt ghi doorwont 
ö. O edel god der mionen 

Cupido ßaet mi bi 

Venua difcipulinnen 

Aen ▼ roep ic »y mj 

Alfo ghi mi doet aen fohijn 

Oock bedroghen Xal ick adjn 

Gbelijck Salomon feer wijs 

Ende ooc Abfalon feer fijn 

Wel fchoone rofemarijn 

Stae ick op eeu craeckende ijs 
6. Adieu adieu princelTe 

Daer ic üu op hadde gheleyt 

Het was mi een droeue leHe 

Als ghi mi v trouwe ontfeyt 

Qaa toaghen breken vel een beeii 

Sn £ en genefen geen 

Dat heb io ny verltaen 

Och adieu wi moeten fofaeen« 

God die wil v wel gheleen 

£n befchermeu van alle quaei) 
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OLXXnL 

^ Een amoreus liedeken. 

TRibulatie ende verdriet 

Wat moet mijn herte al lijden 

£ylacen fchoon lieuekea 

Js dat niet groote pijn 

Confortatie gheeft mi foete lief 

Jo fondet To wel ghei^dea 

Mer eylacen fchoon lieaeken 

Ten madi anders niet zijn 

Je wijts quade tongen 

Veel erger dan fenyn. 

Want zijt al beniden 

waer datier vruecht gefeiet 

Trooll ghi mi niet 

fo blijf ic int verdriet 

O trooH confoort 

Na V ftaejb alle mijn Yerlangfaen 

O wreede fortayne 

Hoe raldy mi dns fei. 

Van die lieffte die ic ▼(ärcooA 

En can ic gheenen trooft verweruen 

Mar eylacen fchoon lieueken 

Js dat niet groot gequel 

Je wijts qnade tonghen. 

Onghetrooit te £ne 

Waer ▼inimen meerdeor pijne 

Want rooc ende ünaec 

Die dpet al viergaen 

Wel neckende soofemarijne 

Glieelt mijn herteken een medecijne 

Sal ick foete lieueken 

Van V gheenen trooft ontfaen. 

Je wijts quade tonghen. tc. 

Oorlof fchoon lieueken 

Aift anders niet en mach wefen 
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Jck bedanoke mi Teere 

Vaa ttwer goeder duecht 

Je hope aen god den beere 

Je ffllt noch alfo wel gLelijden 
- Her doet fohomi Keueken 

Van alle dat glii moecht 

Want ghi zijt die ghene 

die inijii ionc herte verhuecht 

Ende ghi weet fchoon lieuekeii 

Wat tiilTchen ons beydeu is geTchiet 

Troolt ghi mi niet, 
. To bHjf ie int Terdriet. 

CLXXIV. 
^ £eu nyeu liedekeu. 

1. Al ben ic van den fcamel ghefellen 

Y nochtans fo willic vrolic zijn 
Van thienen van vieren fo wil ict Hellen 
En drincken den hupTen coelen wijn 
Hi ]aet ons drineken en clincken 
Bn last ona maken den dobbelen haen 
M^n keeiken moet wijnken drineken 
AI fou mijn YoeÜcen baenioets gaen 

2. Wel eten wel drincken dat doet mi fpecken 
Verftaghet al mijncii ßn 

Een potteken drincken een potkeu lecken 

daer ftaet al mijn leueu in . 

Hi laet ona drincken en clincken 

En laet ona maken den dobbelen baen 

Mijn keelken moet wijnken drineken 

AI Iba mijn yoetken benioeta gaen 

3. Met biilio weroken en Tromelic broefen 
Daer hanghet al mijn kuen aen 

En wijnken drind^en met dobbelen eroefen ' 
Dit doen ic altijt waer ick can 
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Hi laet ods drincken en clincken 
En laet ons maken den dobbelen haen . 
Mijn keelken moet wijnken drincken 
AI foii mijn voetken baruoets gaen 

4. Sinte noywerc heb ic vercoren 
Tot mijnen alder bellen patroon 

Je heb hem dapperhjc hiilde ghefworen 
Jn leechdom eer ic zijnen perfoon 
Hi laet ons drincken en clincken ». 
En laet ons maken den dobbelen haen 
Mijn keelken moet wijncken drincken ' 
AI fou mijn voetken baruoets gaen 

5. Sinte Luyaert heb ic om ghedraghen 
• En finte noywerc heerlic gheuiert 

■ Je hebfe ghedient bi nachte bi daghen 
Sinte reynuyts heeft mi beßiert 
Hi laet ons ichincken en clincken 
En laet ons maken den dobbelen haen 
Mijn keelken moet wijncken drincken 
AI fou mijn voetken baruoets gaen • 

6. Dus ben ic vall te fchepe ghefeten ■*> 
Jnt luyfich fchip van finte reynuyts . 
En motter ghilde mijn daghen verÜeten 
Dus geeft mi elckeu toch wat cruyts 
Hi laet ons fcincken en clincken r 
En laet ons maken den dobbelen haen 
Mijn keelken moet wijncken drincken 
AI fou mijn voetken baruoets gaen 

7. Oorlof Bacchus prince gheprefen i 
Je vaer te platte borffe na mijn hol -h 
Oorlof lieue Prince te defen ■ " 
Je drinc fo gheerne mijn buycxken vol 

. Hi laet ons fcincken en clincken 
En laet ons maken den dobbelen haen 
Mijn keelken moet wijnken drincken 
. * AI fou mijn voetken beruoets gaen 
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CLXXV. 

^ Een nyen liedeken 

At ^ dai %reeot met Tlaemfolicn ton^^eu 
Hoort naer cKt ^oelijck Het 
Twert tswer eeren ghefonghen - 

Wat te Watendamme is ghefchiet 
Hoe dattct befchcrmt was voor verdriet 
Maer this God diet al voorfiet 
Want die vranfclie valfch van manieren 
Waendent branden ende piigieren 
Daer was een yalfch veirader 
den meeloBaer bi befdiee 
Hi ^nrack tot out heonen aUegader 
Dat Ii ouer twater fouden trecken m bree 
AUjnen Xbreef dnyfent .Coooc XI en twee 
£b dat met eenen TalToben ee 
Op den auont van onfer vrouwe 
te half oogft dede Iii dees ontrouwe 
Mijn lieere van nyeuwer leeooene 
Mijn beere vanden gracht 
Om Rumegem byßant te doeue 
Met rcbaders KijiTel ambacht . 
Scbeepten otusr twater inder nadit 
Maer fi laghender met Tolle lüacht 
.Waht den venader fwoer fonder fparen 
datter meer een vaenken knediten &i waren 
Defe franfche met nauwe liften 
Si berchden haer in een bout 
Ons beeren diet niet en willen 
Volcbden haer valfcbc ghanghe Äout 
Edel onedel, ionck en out, 
De TranT^e om r^ngdenfe To meniok §out 
Si en wißen haer waer folueren 
Eick .vinekte fonder oefleren * 
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5. Bellambacht mct clo ecken ünnen 
Si hoordent allaerme ßaen 
Si laghen te wachtendamitte biimen 
Si lieten Laer eten itaen 
Seer haeH fijn Ii naer twater ghcgtea 
En riepen keert, wi zijn al Terraea 
Veel kneohten fijn huer teghen gheoomen 
Die door twater quamen gfaefwommen 

0» Bellambaoht niet OHL ▼evfrayan 
Met merfle ghinghen Ii rooH 
En deden dat vaenderlinc blaeyen 
Neffens twater op den boort 
AI faghen fi haer broeders verlmoort 
Dan al loopende njn vermoort 
Si riepen lUet vronie landt£knocliten 
Laet ons liener doot vechten 

7. Met- bnlTen ende halue haken 
Vielen fi feer dapperliok an 
£n fchoten cm gkeraken 
Daer bleef So menighen firanfdien man. 
Monfuer de Kues quamer toe als dan . 
Heel den leghere te lichten began 
. die twee flanghen met hem brochte 
Daermen die franroyfen met gheraeck^ 

8« Bin dat ons lieden dus Tchooten 
Om Waten te doen byHant 
Die franiche namen drye booten 
och op eenoi anderen cant > 
En waenden fo oner te comen iat knt ' 
' Dus Ueef waten ojDghebrant 
Ma«r ons lieden dit Terßonden 
Si maectenfe waterhonden 

9. Die franchoyfen met nijdighen toren 
Qu amen op dat fayfoen 
Met borgoenfche cruycen voren 
datfe on^ volck niet en foode mifdoen 
£n haelden Dohiqpen en ooen 
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Want fi kenden hacr gheluwe hoen 
Met die borgoenfche niet en lieten 
Noch tparek te bebouden met Tchieteii 
IOl Qtod fpare ons keyfer machtich 
Voor draok ende teghenfpoet 
Her aUen beeren Voordaditicii 
En al dat hem bjßant doefc 
En'befchennen tomiofSBl bloet 
Op dat fy die iranchoyfeB <muroet 
Die om verraetlchap altijt beiden 
Huer valTcbe coopen verghelden 

^ Tanden edelen Landtman« 

1. ALs ic aenmercke al dat de werelt baut bosaen 

80 gael die bmdtoian ▼erre te bonen 

So my duTict naer mijn verftaen 
Hy is feer dueclidelijc van zeden 
Dus moet bi prijs van mi ontfaen 
Want nacien , landen , (loten , fteden, 
Voet hi met fine fweetigben leden 

2. Den goeden lantman tot alder duecbt- verbit 
' So loyael diet wel ontknochte 

Hi eert, fai delft, bi liaect, bi fpit 
ak nenieh edd man leit op zyn bedde foobte 
Peynft of die lantman niet en wroobte 
Wie fotide ons dan met troefte lauen 
Paufen, Coniiighen, Princen, Grauen, 
Süllen Ii leiien hi moet beilauen 

3. Den goeden lantman van grotei werden 
£lck doet bcm toren ende groten bant 
^IHe moUen comen wter aerden 

' Si en waditen boeck middel nocb cant 

81 wroeten dBort ben meeft meChant 
Blent ajnde makena gbeen i^eraebte 
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binnen der tijt dat die landtman faeyt of plant 

fo rouen coeyen, verkens, dit wil ic pluchten 

ende eeten den landtman af zijn vruchten 

Venus kinderen ic bens orconden.. . 

gaen bnyten int doncker als een vedere 

die eene valt bouen die ander valt onder . r 

dus liggen fi des landtmans coren ter nedere 

natuere die werct, elc rect die leden fijn ^' 

Die landtman is des coli verbeyder 

Nochtans moet hi van als te vreden fijn 

Men fondt gepiet hebben het moet gefneden zijn ^ 

Seyde ic anders ic foude lieghen ' 

het pluct al aenden landtman dats ciaer befeuen 

Die voghelen die inden woude vlieghen 

Moeten doch biden landtman leuen 

Hanen, hinnen, al die daer aen cleuen 

Doen haer beüe, fi fcrapen fi ftecken n -h 

fiilcke menige leeft aren fomtijts in plecken 

Maer God weet of fife wten fchonen trecken 

Dus laet ons den goeden landtman te vriene hebben 

die voor ons Ilaeft met herten noyael 

dan comen die papen die willen thiende hebben 

Dan compt die cofter om zijn natael 

die vier oorden maken een fchoon verhael. : 

Als die van weldoen fijn verbeyders >^..<t . . 

Jck maecht wel weten principael 

fi en begheren, fruyt, Üeeu, noch braembeycrc 

Si willen hebben glielt, kaes, of eyere 

Ahl coren is in, tfi vroech of fpade • " 

50 comen die ruyters of die quade ^ . ,ji 
Segghcn herwaert wi moeter eten . - 
den landtman trect men moet wel weten.-,. 
Ter moelen wat baet dat ickt hele * ^ 

Die molenaers hen niet en vergeten ,^ ' 

51 nemen redelijcke vanden meele " v,/ 
Paeys is goet God weet hoe veele ^. -^w^i^. 
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Den armen landtman heeft menigen üoot. 
Die woluen fei van cleynen gheruchte 
Biten baer lieden beeren doot 
Die voiTeii doen ooc aUb int pleghen 
AI flaet die menighe dit Toor een ohijte - 
die wefels fuypen die eyeren wte 
' den 9xmea luidtman heeftefc al teghen 
Dns laet ons gode bidden feere 
dat Iii den landtman in dnechden ßercken 
Chrillus felue bewijß lu;ni eere 
foot daghelicx blijct inder kercken 
bet licbaem Gods boe dat ict merüke 
Comt vander terwe dats waerbede 
Jjeyt den landtman niet te wercke 
Ten bleue Aaende flot noeh Hede 
God glieae den landtman paeys ende vrede 
Ende dat eeuieh leuen. Amen 



CLXXVU. 

^ Een nyeu liedeken. 

L BOurgoenfchen laet ons Troliok fingken 
Ende maken eenen goeden moet 
AI willen ons die kleeffdie dwinghen 
En'nemen- ons lijf en daer toe goet 
Wi Hebben Tiotalie ende goet gbefchnt te vneren 
Gbelt ende daer toe den coelen wijn 
Antwerpen en wilter niet trueren 
Maer laet ons altijt vrolijc fijn . • 

2. Ons Borch is met roofkens becranft» 
Te wetene wit ende root 
Daer menicb Torft, ende knecbt om danft- 
Wi en hebben Tan baer -g^Maien noot ' , 

•Wi wiUenfe ttamen verXchueren 



. Met hären verraders fenijn 
Borgoenfchen en wiiter niet. tc. 

3. Wi hrbben op Laer ghebrouweii 
0ns fpijre die ifi wel gaer , 
Met fpiefen ende cortoiMRen ^: 
Tantwerpen int operimer / 
Taiitwerpai op die maearea/^ -v h 
Daer zijn did burghers fijn ^-^^ 
Edel Antwerpen, löf. 

4. Onfen dranck die fal verfchalen 

En comen die ghelderfe niet aen boort 
Ilaer roemen fal heii i'alen 
Eick fegghet Schämt v der valfclier kueren 
Ghi kleefTche aen giienen hju . 
Boi|^oen£chen en. 

5. EEaer myters lallen ons yerblyden 
Hen paerdeii comen ons goeti 

Dan fuUien yn vroom broedevs rijdeb . 
Die ny gaen een deel te Toet' 
^ Ons gheuanghen in corter bneren 
Süllen Ii wefen al doeghet haer pijn 
Borgoenfchen en. tc. ' ■ - • 

6. Goet Keyfers fiillen fi leeren 

die firanfoylen nv ouer al ^ * 
' Seer dl^lfli .to#^^|fierder eeren' 
3C» liaof-Ä gtoot mifual rnf - . 

r. Te^^ien den Keyfer on^ alder medeayn 
Borgoenfchen en will i^ > / 
T. Marten van EolSbin ▼ madi wel yerdrieten 

Dat ghi Antwerpen oyt quaemt fo by 
- En dat ghijt uoyt en dorlle befchieten 

Te rechte machmen v wel fegghen fy 
' Maer ghi dacht ons te befueren 

Met ▼ yerraders wel ala cokjyn 

Antwerpen en wik» 
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8. Hier mede beueel ick v den beere 
Ghi Borgoenrchon met herten iier 
Ende doegbet na mijn leere 
Ende drinct den wijn ende bier 
Maer altijt wüt befpueren 
Die Ternukn op dck term^n 
BorgoenDdieii en wüt met trneren 
Maer laet ons ali^t Trolyek IQn 



CLXXVUL 

^ Een njevL Hedeken Vanden Molenaer 

1. DAer was een goclijc molenacr 
, Op.zijnder mokn da( bi dam 

Om datter niet te malen en quam 

Daer om was bi fo gram 

Wat nieuB dat bi yeraam 

Ja, ia, om datter niet te malen en quam 

Daer ora was hi fo gram 

2. Smorgheiiö alil was rchoon dach 
Die molenaer lach al op filn doer 
Met dien quam daer een vronken 
Met baren faozken Toer 

Het badde To grooten fdioer 
Ja, ia, molenaer wikU mi malen 
lüjn corenken loopt da^ door 

3. Molenaer als gbi mi malen wilt 
So maeh mijn corenken wel 
Steect een üeecxken diepere 
Het belpt mi alTo wel 

Ten is gheen kinder fpel 

Ja, ia, twaer grote fcade liept coren op velt 

Het gbelt To grooten gbelt 
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4. Snachts ontrent der middernacht 
Dat belleken gaf gbcluyt 
Ay my feyt fi molenare 
Ghy moeter fcheyden wt 
Ende nv eelt al ghedaen 
' Ja, i», fo vriendelijc fprack die molenaer 
Dat godijcfc mejlken aen 
AI gheeft dat belleken groot ghetayt 
Ghi madt noofa- yeel te grof 
Ay my feyde fi molenaer 
En fcheet daer nyet To of " 
Het is To goeden Hof 
Ja, ia, fteect een luttelken diepers 
So gheue ic v den lof 

6, Soude io noch langhe malen 
mijn Aeen wort Teel te bot 

Jdc en fönt niet weten waerhalen 
Mijn Itof viel yeel te cort 
Ende In opt vrouken loecb 
Ja, ia, en wilter niet afTcheyden 
Het is noch veel te vroech 

7. Die dit liedeken dichte 
Dat was Pen riiyter fijn 
Sijn buydel was Ib lichte 

Te Machelen en mach hi uiet üjn 
Daer ladt hi inden wijn 
Hi heuet van.hem feinen ghedieht 
Te Machelen bi die lieffl» 
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CLXXIX. 

9 Een nyea Hedeken 

1* DAer ick left leedt 

Daer rant ick een fchoon dierken 
Jck fachfe ligghen in fecreet 
AI by cen parmentierken • 
Het is int openbaer 
Daer hoerckint daer 

2, Hoort wat dat vrouken Ipraek 
AI tot dat parmentierken 
Den lellen dye my Itack 
Dio gaf my een colierken 
Het was fo Ytyea haer 
Daer hoerekint daer 
Aldaer mijn iiefken daer 
8. Den parmentier die fprack 
Wildijt mi niet ontfegghen. 
Jck Tal op uwen koers 
Een trypen boort gaen legghen 
Hy en wort v niet te Iwaer 
Daer hoerekint daer 
Aldaer mijn Heiken daer 

4. Met eenen trypen boort 
£n ben ick niet om pay«n 
Maer ick ben ghefchuert al Voort 
Soudijt niet willen naeyen 

Dan Tolghe ick v al naer 
Daer boerekint daer 
Aldaer mijn liefken daer 

5. Hoort lieuen parmentier 
Jck fal V een oyken doppen 
Jck heb een gaetken fier 
Willet mi doch eena ßoppen 
Jck lal V toogben waer 
Daer hoerekint daer 
Aldaer wijä UeHten daer 

«MvM^« P,xt, 18 
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6. 



Den ruyter fprack feer fijn 



Wilt wat ontrent my tropp«a 
Jok £bX op dit tenmjn 
Daer aen fteUen twee Jbpppen 
Daer ^16 : l^^/^efeii <iic^u . 
Daer hoerekmt daer .:i ^ 
Aldaer mijn lief aldieier 

7. Wat cn Oppen Ibudent zijii 
Segt aen wilt v verbondeu 
AI waren Ii noch fo fyn 

Sy en füllender nict aen houden 
Daer beb ick voren ,¥^r 
Daer hoerekint daer 
Aldaer mijn liefken daeic 

8. Oorlof gltfiCeUen ail6 \ 
£b wflt da«r niet 9p lei;t«|i(i 
Ilaer 1% yeipuu^ m^^ T 

Die daer'tvm eiio^peB i# aen fetten 
Die come noch bat naer 
Daer hoerekint daer ; 
Aldaer m^Q liefkc^ da^,^,^, 




.Daer vant io een ioncfrouwe 
Je feyde baer in feoreet 

Je vare naer die landouwe 
En ß volchde mi naer 
Daer hoerekint daer. 
Aldaer mijn liefken daer 
2. Daer icxfe vant 

Die euer fchoone roofe 
' . Je namfe bider hant 
Je GuiUfe daer een poofe . 




CLXXX. 



% Ben nyeu liedeken. 



1« DAer ic left leet 
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liet Hont varinck clacr 

Daer hoerekint dacr 

Aldaer mijn liefken daer 
.3. Teerlle ghebet 

Dat ü aen mi begherde 

Myn hoofl deerken net 

Lief wachtet van der aerde.. 

En ic oonfenteeret haer 

daer horekint daer 

Aldaer myn liefken daer 
4w Wat 10 haer boot 

Het was wel baren wille 

AI op haer buycxkeii bloot 

Leydick myn haut al Xlille 

En fi loech eenpaer 

Daer hoerekint daer 

Aldaer mijn liefken daer 
5. Hob vriendelijc hi fprae 
AI tot dat dierken fchoone 
S^n kndie die brack 
Hi chreech van haer te loone 
Warnt ten fddlde haer niet een haer 
Daer hoerekint daer 
Aldaer mijn liefken daer 
.6. Wat ic haer gaf 

Het was haer al in namen 
Je toochde haer mijnen ftaf 
Si en wilde haer noch niet.fcamen 
Maer ü quam altijt bet naer 
Daor hoerekint daer 
Aldaer nujjn lie&en daer 
7. Wilt dit in dftnoke ontfaen 
AUmaiectet van den gronen 
'Bser bnyczken is op ghegaen 
fi 18 belchüut met prouen 
^ Het is int openbaer 

18 • 
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Daer hoerekint daer 
Aldaer mijn Hef ken daer 

CLXXXI. 

^ £en nyeu Uedeken 

1. Dje gheldera ende die £c$3oSoj£ea 
Die üjn daer ombekent 

Sy branden ende £j roqfden 

0^ dit Bouigoenfdie lant 

Dwelck ons Keyfer was onbekent 

Hi wae gheuaren al wt ziju lant 

Qualijck coli hijt weten 

Wat fijn volck Licr mocht ghebrekea 

2. Ons Keyfer verhoorde die fprake 
Hoe dat wi waren gliequelt 

Hi comt ßjne leghere doeu maken 

Yoor Cleeflant in dat velt 

Hy wilt aenTchouwen cleyn ende groot 

£nde imyten die oleeflehe ende gdderXiohe doot 

Ghene pays en lal Len baten 

M ton den Aren fijn leuen om laien 

8. Den A^n is Aout int ylieghen 
Met' fijn yedere wijt 
Hi Tal den lelycn verdrijuen 
Die Glielders bloeme ter fpijt 
Om dat Ii op ons draghen haet ende nijt. 
Sy meynden wi waren des Keyler quyt 
Maer ueen godt danok den iieere 
Hy comet hen den cnjcb rerleeren 

4. Waer is den yerrader gheuaren 
Die leü mael TOor Lonen was 
Het viel hem fner om draghen 
Het ranfoen datmen hem daer gaf 
Van dooten, van poyere, was een abaya 



277 



Hy moeH dan lopen totten coninck huys 
Om dat Kanüoen te draghen 
Dat hem die lonenaers gauen 

5. Het moHen hem wel feer fpijten 
Den fchellem den onyerläet 

in fijne breydel bijten 

AI om te wreeken fijn qnaet 

Om dat hi te Lueuen niet en binne en quam 

Met alJe fijn verraders lam 

Die hi daer in hadde befcreuen 

En Jochendaelders hadde ghegheuen 

6. Ghy borgoenfche en wilt niet trueren 
Schafft weder om eenen hu^ohen moet 
Nae fuere comt tiiiete 

AI Yallet V tfighe^i fpoei . > 

Hebdf^ TBftotiwe^ 
Yvnnää^^^j^ der %iä|it 

En inSt Hem/lbJ^Qi(fei;^j^ 
Gin fnlt Winnen die croone ran gouwe 

7. Maer die dit heeft ghefonghen 
Oft diet eerfl mael fanck ' 
Hy fprack met vlaemfche toDgfaen 
Gheboren al in Brabant 

Van blijfohap drinckt hy geerne den wijn. 
Lijf en goet is Toor den Keyüer fijn 
Wi willent met kern wagfaen < 
En bi ßaen tot alle %i da^bN^;r 
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CLXXxn. 

^ £eii uyeu liedeken 

1« Dje Wächters hoorde ick rijden, 
Ghi lantfknechten maect ▼ inde weor 
Meynaert inet Unen lammen leden 
Die conit ons voor heynXberch heyr 
Hy iMrengt met bem To menieh miin 
: Gby crijflieden wiltfe «enfdioawea an 
Ende -wilt Terdienen tprijfen 
Na doude lanlkneehts wijfen ' ■ » 

2. So haell als wy vernamen 

Ende hoorden des wachters woort 
Wy lant£knechten alle te famen 
Msecten ons ai op die poort 
Men fach daer geen crijücnecht trueren 
het dochte ons meef); gdderfe boeren 
Wy boden baer goeden morgben 
Ende fcboten daer in fonder foigben 

3. Eenen brief is ons gbecömen 
Met een bode al op dat pas, 
Daer in dat wy vernomen 
Dat Meynaert haer ouerfte was 

O hcrtoch Willem hooch gheboren man 
Js uwen raet an Meynaert van ham 
Merten van Bofiem en fuloke reden 
Si bringben ▼ om landen en iteden 

4. Bode beert weder om tzo veldm 

Dat gbenen wy ▼ Toor den bellen raet 
Segt meynaert dat bi laet zijn fdielden 
fin fien wat in finen boefem geforeuen ftaet 
Hi begheert van ons defe ftercke ßadt 
Scliaemt hy hem niet wi weten wel badt 
. Wilt hy ons crijghen leeren 
Den Keyler hebben wy tot een beere 

5. Hi begheert een antwoordt Ichriflelick 
Dat dunot ons wefen fo vreemden fpel 
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Mei ipioen isotUmw^ etsde der -^iemok 
Hebben wy leeren fohrijaea we]^ ' )p 
paer hebben wy mennigben lantfimedit by 
Sy fefarijaen fo dapper met puluer -in bly 
Wilt hy die brienen lefen . ;vr v 

Van die pocken füllen wy hem ghenefen. . 

6. Op eenen morghen ß ons beleyden ' 
Op eenen faterdach dat dat ghefcharh 

Mer des maendachs moelten fy weder om .Ichey den 

XJX. Vendelijn men vUegh^ fach^ 

8i hoorden daer quam fo grooten gewek 

Meynaert van hiun moelte ranm tvelt 

dat deden die boi)gdenfohe beeren <■ 

Het narrenfpel wäden fy ben leeren 

7. , Thof Tan borgoeoien willen wi Ionen 

dat ona liinftiM)lit|et niet fpijfe ende dranok 

fitten wy by den cacgel ouen, 
Nirredom noeye is onfen fanc 
Op Meynaerts garde worden ons dye billen bloot 
Die Keyfer loont ons met penningen root 
Wy maken ons cleeder doorüheden' - 
Naer doude lantTknechta 4eden ^ -rt: 

8. Die dit iiedeken dichten ' • ■ ; v 
Dat was een lantflmeoht goet / 

Sijn herte Macbmen verfiehten 
Hi iffer wel toe ^emoet 

Om fieynfbiordi te honden ende dritiicken den wijn' 
Aen Meynaevts garde en wil hy niet meer üjn 
Hi laet hem fljn brillen vercoopen 
Iii wil blijuen bi Ikeyi'ers hoopen 



Digitized by Google 



280 

CliXXXIIL 

% Een nyeu liedeken 

1« ESEn meyüken leyde een knechtken te Toreii 
Te tFOUwen naer den BruycsTen aert 
En Iii en wilder niet naer hooren 

Maer hi deynde al achter waert 

Ey ey hi en derf niet comen 

Ey ey hi is veruaert 
S» Ten eynden foo was hi te vreeden 

Hi Toufe trouwen ongheTpaert 

En doen beefden hem alle zijn leeden 

Hoe hebbe ic mi aldus befwaert 

Ja, i», hi en derf niet comen 

ia ia hi is veruaert 
8. Alfinen die bmylofl fou gaen houweii 

Ende die Trienden waren rergaert 

Het meyfken fprac ghi moet mi trouwen 

En doen craude hi finen baert 

Ey ey hi en derf niet comen 

Ey ey hi is veruaert 
4. Die bruyt die is te bedde ghegaen 

En fy fprack lief oompt herwaert , 

Doen ghinck hi in een hoeok ßaeii 

En hennen toochde iijnen aert 

ja ia hi en derf niet comen 

Ja ia hi ia yeruaert 
. 5. Hennen fonde te bedde waert gaen 

Hi fey vroubruyt liegt achter waert 

Doen worden zijn oochfkens allen traen 

Sijn herteken was fo feer befwaert 

Ey ey hi en derf niet comen 

Ey ey hi is veruaert 
6. Hi en wifT niet hoet ontlegghen. 

Om dat hi fou üjn ghefpaert 

J<^ bidde y willet die hinderen fegghen 

Dat fijer me ga^ ommoltaert 
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Ja ia hi en derf niet comen 
Ja ia, bi k Temaeit 

CLXXXIY. 

^ Ken nyeu liedeken van die Coninghinne 

van Enghelant 

1. Ee n liet met droeuicheden 
Sal ick ▼ doen ghewach 
Hoe ter werelt is ouerleden 
Wilt hören dit beclaoh 
Die Coninghiivie g^eprefen 
Yan/Enghelaiit roorwaer 

God vil kaer ghedacbttoh wefeii 
Die ons heeft al ghenefen 
Ter werelt ran fonden fwaer 

2. Hoe moclit een üenen herte gedoghen 
dat den coninc daer dede aenfchyn 
Thien mijlen wt finen ooghen 
Moelle ß altoos van hem fijn 

Ende den coninck glunck boeleren 

Met een ander dit wd onthout 

AI door fijn laat pafleren 
. Ende daer bouen wih dit gronderen 
^ fieeft hijfe teen^i wijue ghetrout 
3« Dit heeft fi ter herten gheoomen 

Dat haer den coninc hadde ghedaen 

Si is in een büTchops hof ghecomen 
♦ Ende was met fiecten beuaen 

Daer heeflfe trooft vercrechen 

Ende wert daer eerlijck onthaelt 
' Den rouwe is haer ter herten gheüeglieD 

Si 18 te bedde gheleghen 

£nde beuet metter doot betaelt 
4, Het- deerlijck ouerlgden ^ 

Sal idc ▼ doen ghewach 
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Men hoorde noyt tenighcn tijden 
So deerlijcken bedach 
- Den biffchop van coleten • . 
die walTer altoos ontrent . •.. 
Veel worden int fecreten •• • • •.. 
Heeft fi hem laten weten - 
Doen hi haer gaf dat heylighe facrament 

5. Och adieu will v eerlijck draghen 
Mijn man mijn beere reyn t^.j 
Ghi fult mi noch beclaghen , 

Dat duchtich van v certeyn ^ . 

God die willet v vergheuen i 
dat ghi mi hebt ghedaen , 
Wt uwen ooghen verdreuen ^ 
Dat fal mi coften tleuen 
O ghi waert feer qualijck beraen > 

6. Adieu Carohis mijn neue geprefen 
Adieu mijn vrienden ouer al 

, God wil V ghedachtich wefen 
Ende behoeden v voor mifual 
Defe werelt moet ic laten 
Jn eenen foberen ftaet 
Op dat ic niet en worde verwaten 
O Jhefus coemt mi te baten 
Voor god den vader mijn aduocaet , 

7. Adieu mijn neue rooms coninc ghecoren 
Domfernandus excellent 

Adieu vrou marie edel gheboren 
Van vlaendcren ende brabant regent j! ; 
' Adieu coninghinne van vrancrijcke ; 
: Doen ghi quaemt met ftate groot 
• AI binnen Camerijcke . .. 

Jck willich daer oock ghelijcke ^r^u,•^ 
En claghen v mijnen noot 

8. Dit heeft de Coninghinne van engelant 
Jnt doot bed daer fi lach ^ 
Met dien heeft fy haer ooghen geloken 
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in Jamunio dfln aoUltti dadi 
Js fi vaader wmh gbefiolieedea 
Die Oonmgliiiiiie yan Engliehint 

God wil die Tide gheleeden 
En haer zijn rijcke bereeden 
Jn die eewigh^ glorie playlaot 



CLXXXY. 

^ Ben nyeu fiedeken 

i« EiYlaaa ic aim allendich wijf 

moet m^Mn noot wel drackieh dagen 

Jok- heb een man een lecker catijf 
Jck moeter vele me verdraghen 
Jck cruype fo nauwe onder den fteert 
Dan fegt hi Sulc wijf is vecl eeren weert 

3. Smorghens makic hcm goet bier en broot 
Ghefuyckert wel om fijn verfoeten 

' Dan liel ic hem finen kackfetel ift noot 
Met een warm bardflken onder fijn Toeten 
Jok Tragfae oft Iii jet meer begbeert 
Dan fegt hi Sulc wijf ia^ veel eemi weert 
d. S&oenens heeft hi een hoenken wel gebraen 
Dat eet hi warm al vanden fpete > 
dan moet ic om een ftoop wijn ooc gaen 
en cappers brenghen voor lijn mete 
Jck vraghe oft hi yet meer begeert 
dan fegt hi. Sulc wijf is veel eeren weert 

4. Jck fie hem peerkena inde wijn 
Wel gepoert tot finen greye 
gherooU^ rammekens moetender sijn 
die dnerweyct in maluizeye 

Jck bray hem caftaengekens Inden beert, 
dan' fegt hi Sole wijf is Teel eeren weert 

5. Dan comt hem een noen flaepken aen 
dat moet twee vieu Jane gheduereu 
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▼olezkea weet In te nnckn dan 
dui drinct Iii me tot den fes Tran 
Je en Traghe'heni idet wat Iii le ri e e r t 

dan fegt hy Sulc wijf is veel eeren weert. 

6. Jck decke die tafel ic make goet vier 
Je Helle hem voort wat hi mach dencken 
Mach hi gheen wijn ic hale hem hier 
Dan doet hi mi een baczken rchincken 
Hi en brenget mi niet en ic ontbeert 
dan fegt hi Sulc wiji' ie veel eer» weert 

7« OorJLof noch warm ic om zijn ghemack 
Sijn bedde daer bi op gaet ruften 
daer ligbt hi met finen paluflen Aap 
Hi yijft Iii fol^jt al waert een peert 
dan peynück Gbi en £jt niet veel eeren weert 

CLXXXVI. 

% £en nyeii liedeken 

Gm chrijßieden alle te lamen 
Sijt TTolijcken in die weer 
die Crdderfce mögen haer wel Ibamen 
dat A ons comen beer 
Om henfbordi te winnen was haer motij£ * 
Het heeft hen ghecoll fo menich lijf 
En al tot haer verlanghen 
Het en conde haer niet wel vergangben 
Die Wächters hoorde ick reden 
Ghi lantfknechts maect v in die weer • 
Meynaert met finen lammen leden 
die comt one voor Henfborcb heer 
Hi brengt met hem fo menightti man 
Ghi ofarijflieden wütCe lohouwen an 
Ande verdienen prijfen 
Kae onde laatfknediten wijfen 
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50 liaeft a]0 wi TMiflieii i:^; ; v^ >^ r« 
Ende hoorden des wachten woort 

Wi lantf knechten al te famen 
Maecten ons al op die poort 
Men fach daer gheen crijfknecht troeren. 
Het dochten ons meell gelderfche boeren 
Wi boden haer goeden morghea 
Ende fchooten daer in fonder forghen 

4. Eeneiii>rief is ons glieoomen 
Met eenen bode al op dat pas 
daer in dat wi Temamen 

dat Mejna^ haer oaerfte was 
Och hortodi Willem hoochgheboren man 
Je uwen raet aen Meyuert van Ilam 
Merten van Roffum, en fulcke reden 

51 brenghen v om landen ende itedeu 

5. Bode keert wederom tzo velden 
Da.t gheuen wi voor den bellen raet 
Segt Meynaert dat hi laet zijn fchelden 

En üen wat in finen boefem gefcreuen itaet 
Hi begheert Tan ons defe ßeroke üadt 
Sohaemt hi hem niet wi weten wel badt 
Wik hi ons crijghen leeren 
Een orijch yorft hebben wi tot eenen beere. 

6. £Q begheert een antwoort fchriftelick 
Dat dunct ons wefen To vreemden fpel 

Met fpiefen ende met cortouwen ende dier gelic 
Hebben wi leeren ichriuen wel 
Daer hebben wi menighen lantfknccht by 
Si fchrijuen To dapper met puluer en hiy 
Wilt ghi die brieuen lefen 
Van die pocken lullen wi hem ghenefen. 
Tb Op eenen morghen £ ons belejden 
Op eenen Xaterdach dat dat ghefchach 
Mer ttaemdaechs mollen fi wederom fohdden 
xk. Tenlijn men ylic^sbcp ^9^ ;^ 
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Si hoorden daer quam fo grootc geweit 
Meynaert van ham mofte ruymen dat velt 
Dat deden die Borgoenfche heeren 
Het narren fpel wilden Ii hen leeren ^ 

8. Thof van bourgoengien willen wi louen. 
dat ons heeft ontfedt met fpijfe en dranck 
Nv fitten wi bi den cackelouen 
Nirredom noey is onfen Amck 

Op meynerts gaerde worden ons billen bloet 
die Keyfer loont ons met penninghen root 
wi maken ons cleederen doorfnodcn 
Naer oude lants knechten zedcn 

9. Die dit liedeken dichten 

Dat was een lants knecht goet 
Sijn hert dat fachmen verlichten 
Hi ilTer wel toe ghemoet 

Om henfborch te houden en drincken den wyn 
Op meynerts gaerde en wilt hi niet meer zyn 
Hi laet hem fijn brillen vercoopen 
Hi wilt blijuen bi tkeyfers hoopen 

cLXXXvn. 

^ Een nyeu liedeken. 

1. HOort toe al int ghemeyn 
Een leyt met droeuichede 

Hoe dat ons Keyfers huyfvrouwe reyn 

Ter werelt es ouergheleden 

Sy was feer goet den armen 

Ende huer ghemeeute int ghetal , 

Laet ons god bidden ouer al . . 

dat God die fiele wil ontfermen 

2. Die arme menfchen breet ende wijt 
die moghen wel druck oorboren 

Want fi hebben als nv ter tijt . " 

Seer veel aen haer verloren 
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Ende ai die ghcmeeute raede 

dat mochtmen wel mercken Sijt dies wel vroet 

Hoe fi haer Ichamel ji^liemeeute bijliont 



3. Nv fuldi hören haer bedach - • > tfi 
God wil die fiele gheleyden 

Op die meydach hoort mijn ghewach- 
So is ß Taader werelt gheCoheydeu: 
CoDinok phifips hären föne gheprefen 
die was daer altijt in prefent 
Als fi (mtfinck dai heylighe fS^crament 
Ende hi moelle altijt bi haer wefen 

4. Adieu coninck philips mijn Tone goet 
Want ic moet henen varen 

Ende alle mijn kiuderkens met der Tpoet 

God wil V in duecbden fparen 

Adifiu coninck van Portugale verheueipt» 

AdiiBii. ooninokubroeder domfeniant 

Je moet gaen treeken in een ander huidi 

ChriftiiB wil mijn bewaerder wden 

5« Adiea ELarolus keylSer wtaercoreii ; / 
Oed wil ▼ bewajren ende fint Andries 
En helenora m^ fnßer hooge geboren 
Vrou marie god wil v behoeden voor meerder 
Je moet de werelt begeuen 
dus oorlof ghi beeren onghefpaert 
die hier ten boue üjn vergaert , - * 
Wilt toßh eendraahtel^)ck leuen ^> ' r 

6. Si riepen al zijt vroom in Qxft hi'^j^ii ; * 
Kaden hemel üoeeh ü haer oosfeei^^ ' 



Jn fpaengien dit is waerbede 




-87 iprack o ihefua ghebene^ ; ' 
Wüt mi T ghenade tog^beii ^ ' 
Die doot quam hner beßotMd : • 
8i fprac o beere God osbetbeeft ~ 
Jn Qwen banden beueel ick mijnen gheeft 
dus heeft Li huer oogben gheloken ,^vj^^! 



7. AI die daer bebben bi gbeßaen 

die groot metteii cleenen 

Si weenden daer fo menigüen traen ' 

Met droeuegher herteii ghemeeiie 

Jn die ßadt van Tollete met groten rouwe 

daer is Ji vander werelt ghefche^: 

God wil die edel üele gheleen 

Van oDfen genadigen Keyleni ywwfe 

CLUxvm. 

^ Een nyeu liedeken. 

1. HOut al aen, laet ons vrolic fpringen • 
Jck fal ons ünghen een nieu liet 

£q met genueclite wat voort gaen briogen 
Van dat nv cortelinghe is ghefohiet 
AI van een vrouwe die quam in rouwe 
£in moefie Hjden groot Teardziet 

2. Dit vrotiken gent feer iray Tan feden 
Tgaet To g^eerae moy en firis 

En banneken is fo' wel te ^rredw 
Macb hi ßtten aenden dis 
Eten eu drincken gheen acbterdincken 
Van waer dat haer ghecomen is 

8. Twee iongers hebbeii dit vernomen 
Eick leyde haer vanden tijnen voort 
En begheerden tbuerent thuys te comen 
En fpyden mijn lieflle lieueken boort 
Jck ial Y gbeuen Tonder ineuen 
£en roy euer» met een tr^iien boort 

4. > Die ander fpraok al ibnder quelen 
Gbi Ajt die lieffte dien iok weet 
Laei mi eens in y craemken fpekni 
Jck ial Y gbenen een nien booft cleet ' 
dat vrouken feyde ras fonder beyden 
Weefi; morgigen te clocke acbt bereet 
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5. Dat vrouken ras, dat ginc zijn gangen. 
Haer Iweefte boelken die quam daer 
Si feyde mijn liefUe fouder verlangheu 
Coemt morghen ten thicnen fonder vaer. 
Clopt tu wer bäte, ick fal v in laten 

En acht op mijn man niet een haer 

6. Smorghens vroech al voor den daghe 
dat vrouken gheliet haer feer cranck 
Maer lacen wat haer hanneken vraechde 
Twas neent te wercke vaert uweu ganck 
Kn laet mi ruften met cleender lüften 
die liecte mach vergaen God danck 

7. Te clocke acht quam den eerften 
En fpeelde totten thienen zijn fpel 

Met dien ib quam daer ooc den tweeften 
En clopte metten rinck leer fnel 
den vrijer opfpranck toghon zijnen danck. 
Het is V man en niemant el 

8. Dat vrouken was feer haeft heraden 
En heeft hem oj) den folder gheftelt 
den anderen ghinc zijn pack ontladen 
den eerften was alle zijn vrurcht gheuelt 
Ras nv met üfte, in dees kille 

Mijn man coemt ick hebt twaclf ghetelt. 

9. Die man quam thuys en meende gaen Pten 
. daer en was niet met allen bereet 

Ras heeft hi daer zijn wijf gefmeten 
En feyde ghi vuyle hoere wreet 
Hi falt betalen rafch fonder falen 
dier bouen is, den Heere weet 
10. Den ruyter van bouen fprack met lifte 
Hi moet gheuen den helft van dien. 
Die daer licht al in die kifte. 
Hi heeft haer vryne belien 
Je hebber gholaten thaer den bäte 
Gm haer ghefontheyt adieu wi vHon 
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li. Oorlof wi nemen int ghenneene 
En bidden elck wie dat ghi 
ondt, ionck, groot en deene 
dat ghi V van fulcke meefters beurijt 

. . Die vroukcus bediiegen haer mans en liegen 
l£u uiakeuie hannekeus breedt en wijt 

* 

CLXXXIX. 

üen nyeu liedeken 

X. HOoxt alle toe arm ende rijoke 
Wat cortelinge ie ghefchiet 
. Van eenen backer noyt dier gelijoke 

Gill iult huren dat rechte bediet 

2. Die vrou begonft den backer te vraghen 
Lieue melis mijn reden nv hoort 

Glii üjt out ende cranck van dagken 
Aldus V feluen niet en verßoort 

3. Ghy zijt out qualijck condi backen 
Want y leden ibien alte Säjß 

En ghi cont qualijok heffen groote üaoken 
Spraok dat ouerGdboone wijf 

4. Och wijf ick weets ▼ fo grooten dan^k 
Dat ghi mi den arbeyt aldus verlaefc 
Hier woont mijn gbebuer beer vranc 
Die hem van backen fo wel verftaet 

5. Melis ghinck in alfoe cortcr vren 
Daer z\|n ghebuere fad^; bideu viere 
Heer Trane ick foude y gaeme hueren 
Om uwen wille To come ick hier 

6. VTanc ghebuer ghi moet weten 
Helpt doch mi)n wilf en weeß ^eftilt 

Te backen y te budelen en wilt niet yogeten ^ 
Ghi fnh hebben al dat ghi wilt 

7. Die knape was cloeck van bedrijue 
Ui bacte dat vrouken To wel te pas 
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Die vrou fprac wi en füllen ooc niet kijnen. 
Hern docht dat backen groten arbe} t was. 

8. Die knape ghinc dat meel begieten 
Twee maenden lanc drie oft vier 

Ten leAen began hem den arbeyt te verdrieteo 
En feyde meefter ick wil van hier 

9, Melis fprac wildi bi mi bleuen 
. Je ial ▼ verbeterm ▼ hii«r 

N6en io meefter om ▼ ronde fobijaen 
Dea arbeTt ralft mi veel te iiier 

10* Dät yronken fprae al om begrepen 
Vrancke ick ial v betereu alle v buer 
neen ic vrou iiwen bauti ocli te fcrepen 
myn meefter eii ic hebbens bey gbenoech 

n» Meefter ic wil gaen foecken auontuer 
Je wil gaen nemen mijnen ganc 
Aldus wilt mi betalcn mijn huer 
die ic verdient lieb vier maenden lanck 

12. Meli« fprac ic en ial ▼ niet betalen 
traue gbi ea dient ▼ hner niet wt 
ghi en cont t vronwe niet gbepayen 
daer om fidi een arm druyt 

13. AI is dit van eenen backer gbefongen 
Niemant en fal hem trecken an 

Hier voor wacht v venus difcipules ionge 
die den arbeyt niet ghedoeu en oan 
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oxc. 

^ Eeii nyeu liedeken. 

, .1. HOort menfchen hier gheX'eten 
Jnt borgoenfche crijt 
die yromelijc drincken en eetea 
en bedreuen iolijt 
Om dat ons Keyfer üt wort benijt 
Ende To vromelic ßrigt, 
dies «ijn wy rerbKjt 

Wi daiicken al tfamen god gebenedijt - 
2, Mellich herteken was iut benauwen 

Jnt borgoenfche pleyn 

Om dat Gelder en CleefTche landouwen 

En die Guikenaors cleyii 
• Spraken van onieii Keyler vileyn . 

Ende Teyden certeyn, 

al tfamen ghemeyn 
' dat hem die cabbdiauwen hadden in . ' 
8,^ Een herte Ternedert van gheefte - 

Jn gods toe verlaet 

Niewers hem en niaect de meeile 

Wert verheuen iaet 

Maer die bcm verheft, hoort menTchelijo iaet 
Wwt vernedert quaet, 
het blijct aent miTdaet 

Vraget Willem yan Guilic die genangen gaet 
4. Die coeruoorfters fpraken te rade 
Aen ons Keyferlijck graen 
Oft hy Willem niet in genade 
Sonde willen ontfaen 
Ons Keyfer en wilde aen fulc vermag 
gheen hant aen Üaen, 
hi wilde weten faen 

Waer om dat by den Arent was af gegaen 
d. Die coeruoorüers elck ander in Ibide 
Gingen Willem beuroen 
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Bode Braken eert ie te ^ade 

Hoort hier Cleueiuicr coen 
trec in Keyfers banden op dit faifoen 
, • Jn der velden groen 
als geuangen baroen 

En op diet v rieden, wilt y onfohult dpen 

6. Ny en fal prophede niet liegen 
Hoort al liier naer 

Alle looCh^t en bedriegben 

Wert ny opj^nbaer 

Tis Ib ndfleiie wiei berocket heeft 

En das beeft gefoeeft 

vry Iclic nv beeft 

Wi dancken god dat onfen Keyler noch ieeli 

7, Gelder, Cleef en Guylio die landen 
Recht vry ongefpaert 

Begeren onder ons Keylers banden 
Te fijne bcwaert 

Wilde byfe oiitfiuigen als Key£tr Teraaaert 
81 zgn Tol yaerty 
nae den yroemen Ubaert 
Hi wilfe »et brabant bollant bebben gepaart 
8b- O princelijc prince verheuen 
Karolus coragieus 

Van WS gelijcken en was noit ghefcreuen 

^joch foe victorieus 

Het buycht al voor ons keyDer yaliant 

Doer gods craobtige bant 

den Torcxeil tirant 

wilt god ons kdfer Sal befitten £jn lant 
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f £en nyeu lieddcen. 

1. HOort toe ghi flootmakers altefamen 
al die met vijlen (loten will ontdoen 
Ghi fout y ooc met rechten fcamen 
Dat ghi daer voren maect twee fcoen 
En facht al nojt gheen beter fpel 
dan idjlt m^n üootken tgaet To wel ' 

% Ben ioQge maecht die quam loni dagen 
Hoe dat haer flot gefloten was 
En fi haddet lange alfo gedragen 
"V\ aot ü en vaut giieen üotel op dat pas 
En al ben ic een luttel fei 
Comt vijlt mijn (lootken tgaet fo wel 

3. Den ruyter Itac zyn vijle al bimien den üote 
Eü dede noch naer hueren rel 
Dat vrouken fprac beneder mote 
Daer fult ghi blii£(^en mi gefwel 
Noyt en haddic beter fpel 
Vijlt mijn floticen tgaet fo wel 

4* Dat TTonken fprac legen den flotmaker 
Ghi moet myn flotken maken veij 
Je goeter ünout in wel een aker 
Myn hoofl bedeech mi aKo keij 
Noit en had ic arger fpel 
Dan vijlt myn flotken tgaet fo wel 

bt Dat vronken dede huer flooten wel fo vijlen 
dat fi zyn vijle al heel bedarf. 
En 000 daer naer in eorter w^len 
Den mytor van v^pen fiarf 
En noit en had io lulc geqnel 
Dan vijlt mijn flooticen tgaet fo wel 

6. Dat flot was eenen cleynen tijt ontllooten 
Maer varinc wall weeder toe 
Theeft die üoetmaker io verdroten 
Sy vouder.mede wt hueren ghoe ' 
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NoH en bad ic arger Tel 

dan ▼ijlt myn floetken tgaet fo wel 

This ichande voor de llootmakers 

Om dat Ii alle waren moe 

Men vint noch fpitters ende brakers. 

Si foudent doen met heeten bloe 

En fegghen noit geen beter fpel. 

Dan vijlt mijn üoetken tgaet fo wel 

Wi bidden elc nemei in dancke. 

Mer wü iemant tflootken noch ontdoen 

Hi lal wel crijgen een goe blaadce 

Om te coopen een paer fooen. 

En fingt dan noit beter fpel. 

Dan vijlt iiiijn Üootken tgaet fo wel. 

CXCII. 

^ Een nyeu liedeken. 

1« HOort toe den boop met allen. 
Wat ie Laeaen is gbebnerfe 
zgni fint Janfinide is gerallen. 
Van een Cftensxken ongetraert 

En van een moederlijc meyfken. 
Si hadden malcander lief. 
AI fprack hife nunicii rcyfken. 
Dat en bluße noch niet haer gerief . 

2. Hi ilachte. Vrou Venus knaepen. 
Sint Jooris bifTchop maecte hem nai 
Om in haer blanck annkens te Hapen. 
Hi haer fo yriendelijcke badt 

. Dweloke fi bem oonJfenteerde. 
. -Van Taer en ,Moer was bi bemeft 
Mer tmeyfken douders infoimcerde. 
Hoe ii ghequelt was van eenen gheeft. 

3. Screyen iancken croegen en ftenen 
fachmen ^en dit meyfken fier 
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Och moeder waer fal ic henen 
noit maecht en leet fulc dangier. 
Eenen geeft fal mi die leden breken 
Ten dient niet langher geftilt 
Of alleen moet ic tegeu hem fpreken 
Op den voorfolder hi comen wilt 
De ouders hier af feer verfcriecten 
Maecten haellich huer bedde beneen, 
Op gheen boeiierye fi en mickten 
mer hebben huer lief dochter gebeen 
Willet paciencelic verdragen 
AI wat V den geell aendoet 
Wi hopen in corten daghen 
Sal al zijn pijne zijn geboet 
Tfauens ontrent den neghen 
wort dit meifkcn feer beureeft 
Och moerken ic moet fonder beiegen. 
Daer bouen gacn fpreken den geeft. 
Den clerc quam ter veynfter innc. 
Bi zyn lieflle moeder naect 
Die gheeft quelde zyn lieflle minne 
Datter die coetfe af heeft gecraecht 
De ouders niet feer vaft en lliepen 
haer iammerde tfdochters verdriet 
Seer lüde fi biddende riepen 
Liefkint lijdt al wat v gefchiet 
Geeft, goet, erue arbeit mcde 
AI wat hi V beueelt. 
Confenteert al hem tzynder vrede 
Op dat ghijt niet langer en bequelt 
Tfnuchtens ginghen vrienden en magen 
Met medecijn tot haer bedde vroech 
Meyfken fey de geeft fou mi plaghen 
dedic niet altijt zijn geuoech 
Tgheüachte weende feere 
Tmeifken was van verwe bleec 
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0«k rt kn A uk dst wect oiifen here 
Hoe dat mi den geeft te iiadit beßraei 

8. Ten baet feyt fi hulen fcreyen en lollcn 

Alleen ic mot die pyn lijen 
Siet hoe ic hier ügge gefwollen 
Door des geeft pynlic beftrijen 
. Wt die yrienden fonder weder leggen, 
Spraker eenen boerdelic onTerlaecht 
Coßjn dmrßio ic fout feggen 

• y dochter myn nicht ea is geen maecht 

cxcm. 
^ £en amoreuB liedeken. 

1. Hei wa8 een aerdt een aerdich medecyn« 
Op eenen morgenßonde. 

-£n daer vant hi, yant hi een vroukeii fijn. 

Sy had een fo diepen wende. 

8y Traegdea dat meefterken op dat pos. 

Oft hi een meeßer Tander wonden was. * 

Sy hadts Tan doene. 

Do neempt ▼ tent en tenteit my. 

• Van goeder herten bly 
Pijnt V te l'poene 

2. Hy nam dat vrou, dat vrouken bider hant 
als meefter gcprefen 

Hi leydel'e daer, aldaer aen eenen cant . . 
Om haer te genefen 

Sijn bu8 metter faluen die was daer bereet 

En daer me dat hi teg^t goelijc vrouken &reet 

dat vrouken riep 

lalft mi ijüft nu noch eene . 

notk eemi al binnen« beens 

Oft ick ontfinne. 

3. Dat Meefterken gaf en gaf dat vrouken fqet 
AI Tanden heile 
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Bj rondefe nach' tarn tenteti tenten mettor ^»oet 
maer lyn tente en wonde niefc velleii 
Syn tente die fimte gelic een riet 
Van fcbaemte dat hi dat vrouken liet 

Als die veniaerde 

dat vrouken riep hoort mijn hoort myn beueel 
Maer tentelt my noch wel 
Met lacker aerde 
4 Prince dat meyüken moeße daer vlien 
met alfo groote oneeren 
Die bufle metter laiaen was qual^jdna Terfien 
^ Voor fiileke onde Teeren 
Dat Trünken riep luj ende daer toe fei 
Armen dnnel leert ierft y ambacbt wel 
Leert eerft cureren 

Ghi mocht veel bctcr eerß gaen läppen v fcboen ' 
Ann allendighe loen 
dan vroukens tempteeren 

* 1 

CXCIV. . 

^ Een nyea liedeken. 

1. HEt was te nacbt, alfo foeten nacfat 

Dat alle die vogelen fonghen 

De fieren nachtegale hief op een liet en fanck 

Met zynder wilder tonghen 

2. Dat verhoorden twee gefeüekens fyn 
Twee geTelleken van auontneren 

Si namen mi, minen fiere maghedom 
Jok en moohter niet om tmeren 

3. Si namen dat ic veel lieuer hadde 
Een vingerlino root vma goawe 

Maer bringhen zij mi dat wederomme thuys 
En het fal hem noch berouwen 

4. Het Tat een Ichipperken al op zyn fcip 
Hi boorde dat vrouken Teer dagen 



^ .i^L,d by Google 



299 



Gebreect v hier, broot, ofte wijn 

Dat fal ick v doen halen • 
5. Mi en gebreect bier, broot of wyn 

Noch geenderhande dinghen 

Jok draech een kmt fo de^ne kint 

Jok en oan die vader niet 
6w Draedidi een kint fo deyne 

Gondt glii die Tader niet Tinden 

So doet dat kindeken aUe zyn geri^ 

Die vader fal v beminnen 

en van uwen cleyne kinde. 

7. Nv wil ic gaen trecken dat groene wout in 
Dio fiere nachtegael vraghen 

Maer of ü alle gefceyden moeten zijn 
En dat eens twee liefkens waren 

8. Wy waren ghefdieiden myn foete hei ende iok 
^e« vf liA#>«rii^ Ib wel berouwen 

Wy fouden alib Üaen vergadert tyn 
En wonde fi mj zyn getronwe 

9« Goet en getronwe fal io ▼ zyn 

Een fiere gelaet fal ick v fchencken 
Wanncer ic Ügghe inden arm van dijn 
Op een ander Tal ick dencken " 

10. Nv radick elcke ionghe maecht 
Dat zij haer eerken bat beiluyten 
Wanneer dat will( ken is gedaen • , 
£u dan ia die Trientfchap wte . 
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oxcv. 

^ Een nyeu liedeken, 

1. Jn Jnnius den .xx. dach 

den Prince van Araengien te velde 1116II iach 
Met menighen vromen lantilieere 
de Ghelderfe verlloorde fonder verdrach* 
Hi behaelden daer oock i^ijs ende ecore 

2. Des prinoen raeynen was op dat pus 
Henfberch te yictaliereii ras 

Hi de alle motmcie ber^dm 

Wie dat ruyter noch laBtftneoht en was 

MoeAe wten bourgoenfen legher fcheydea 

3. De gelderfe quamen tegen der nacht 
En hebhon eencn lofen alarm gewracht 
Met ontrent vijfhoiulert peordcn 

Mer de bourgoeul'e zeer wija bedacht 
Dorftenfe wel attiüeerdcn 

^« SmOTghens ontrent dagberaet 

Js den Prince geiroeken met finen Aaet 
Met Tijftbien hondert peerden 
daer onerAe sf was my wel verftaet 
Graue Willem van Vorftenboroh van weerden 

5. Als die gelderfe dat vernamen 
Dat die bourgoenfe aue quamen 
Mot die victaille waghens gheprefen 
Met dry Üachoorden Xachmenie verfamen« 
Wt hen cnylen quamen fy midts defen 

6* De Prince viel die geiders dapper an 
£nde haer fcbade^van menighen man 
Ten collb die bourgoenfe niet verdrieten 
Veel vaiiden beeren lachmen als dan 
' Het bloet ouer die fcfaoenen vlieten 

7. Die van henfberch zyn 00c wt ghefprongen 
En hebben onder den hoop geclongen 
Met buHen ende cortouwen 
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Si hebben die geldeiCen ib bedwong^ueo 
Si eo mocbtent daer met langher hottWen 

■8. Die gelderfeu vemamen dit rumoer 

dat daer wert verÜeghen fo meniglieu boer 
AI van die bourgoenfe knechten 

Si riepen gelt geit dou vertwijfelde loer ' 
Of wy eu willen der ia niet vechteu 
9, Van gelt en wat daer geen gherucht 
Voor de bourgoenfe hadden fy dacht 
Jn Waffembordb z^n Ii gheweken 
Na Rnerenniiide namen fy ooo de Thicbt 
Die bourgoenfe T<>lchden op Laer llreken 

10. Panwellioenen tenten en Tiotailie net 
Met .XV. groote Itucken reyu opghelet 
Bufpoeyer en daer toe dooten 

Hebbeu de bourgoenfe met beckeueien gefcept 
Ten beeil haer niet Verdroten e 

11. God en den Heere fint Andries . - 
Die wü bewaren dat gülden Vlies 

Voor alle Tenraderyen > . ' 

Voor binder of fohade of eenidi Veiües . 

Nv en tot allen t^den ' < - - \ 

CXCVI. > - 

% £en nyeu liedeken 

1. Je beb de w^erelt leer bemint 
Si heef> mi beel van god ge^ogm 
Ny beb iok ooo al verfint 
Hoe nd die wereh beeft bedrogen. 
O- god bet is in ▼ Temo^ben. 
Wilt mi nr ont^men noob 
O vaifche werelt ghi hebt my al geiughen 
Jn V en is niet dan bedroch " • 

> 2. O werelt ghi fijt tocli een partie 
Tegbens god het is ciaer befeuen 

• • ... 
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Waat nijdidieyt en kouerdie 
S^n ter werdt al yerheueii. 
Niemont en foecket dat eewieh leuen. 
Dat mach io wd fegghen noch 

O valfche werelt ic heb v wel beleuen * 
Jii V en is niet dan bedroch. 

3. Gulficheyt en ouerdaet. 

En zijn nv ter werelt al gkeen Tonden 

Ouerlpel feer fornicaet 

AI zijn de oner ai gheuonden 

Om gelt om goet ontbintmen alle fonden 

dat madi iek flehen noch 

O TBllbhe .wfirelt als ick t wel duergronde 

Jn ▼ en 18 niet dan bedroch 

4. Als idc die Werelt wel befie 
Ihi bekenne haer ghebreken 
Lact ons dan tot chrifkim vlien 
Ende werelt heel verfteken 

_ Aen hcm en fal ons niet gebreken s 
Want hi is der menfchen foch 
Q valibhe werelt ick heb v al diierkekeH 
Jn ▼ en ia niet dan bedroch ^< < c, - 

5« O HemeUcbe yader ghebenedijt 
Wilt mi Tan dit vleea yerlaten 
dat wi door criftom werden benrijdt 
want wi zijn al brooflche vaten 
De werelt met hareii onderfaten 
Heeft mi nv beuangen noch. 
• O valfche werelt ten mach v {)je^..(>aten, - 
Jn V en,is niet dan bedroch - a^'^ir 

6. O Vader inder eewicheyt ^^«u^' ^j:- 
wilt mi uwen g}ud^,w^ftü^^ 
De werelt hnipft, Tj|i(;^|^|teii^^ : 
Si doet mi j^>M|ffeip|)i^ 
Het welc de .MM^t^ot in Ineoiea^ 
Verloren inder" heUen trocb 
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O Tilfoiie wereh ic heb y dftdr befeuen 
Jn T «D ig niet dan b«clroch 

CXCVII. 

% £en nyeu liedeken. 

1. Jn AuguAo den tweeften dach 
Datmen de ßadt Tan Lonen belegen iaob 
AI Tan die franf^e knechten ' 

-Daer Merten van BoiTnm fonder Terdrach 
die hieaenaers wonde b<medit6n 

2. Die fraiiiüyi'eii quamen fcer ftoutelic aen 
Si meynden te Lueuen binaen ghaen 
Ghelijck een fcheper drijft lija i'chapen 
Sonder flach oft fonder Üaen 
Meynden de louenTcc vroukens te ilapen 

3. Op de veße was menigen ßouten clerc 
die yronk^s waren neerHioh int werok 
Aeh fteenen aen reepen aen aUe dinghen 
Si fpraken üjt aUe doeo int werok 
'Wi fnllen v ghenoeoh aen brenghen . 

4. De franfoyren fchoten hen bnlTen af 

die van louen en achten dat niet een caf 
Die burghers hielden goe hoede 
AI waert dat hen veel volcx beghaf 
De fchutters waren cloeo van moede 

5. Merten van KofTum den onuerlaet 
Hi beeil ghefonden eenen abaiaet 
AI aien die burghers gbetronwe 

Hi ef fte met woorden feer abftinaet 
Tfenentiohduyfent croneli root Tan gouwe 
ft. Daer bonen eyfte hi noefa een Toor al 
Van clooten van bufllen een groot ghetal 
En poeyer met gheheelder crmijen 
En dat hi i'es weken fonder ghefchal 
Wt ende in fou moghen r^en 
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7. Die t eeren hebben yorftten dit woori 

Die borghers waren feer ▼erftoort 
Si enwouden dat niet confenteeren 
Si fpraken altlamen met een accoort 
Wi willenfe derlinoren 
S. Merten van ÜGilum hen capiteyn 

Ui hielt voor de Iladt van Louen ghemeyn 
Dat heeft den borghers yerdroten 
Si riep^ comt aen grooi ende deyn 
fin A hebben inden hoop ghefchooten 
• 9. Die franfoyfen waren feer vemaeti 

doort fchieten is hen den moet befwaert 
achter rugghe fijn fi ghetoghen 
dus danct god de zyn dienaers heeft bewaert 
Want het itaet doch al in hjn vermoghen 

10. Merten van Roflum was in grooter noot 
Want daer bleeffer meer dan iüj .c doot 
dies was hi gheßoort van Hmne 
Mer in een groote fcfaore verftagel bloot 
daer dede hife varen inne 

11* Die franroyfen waren leer TäniAert 
Si hebbent al tCunen yerbaert 
die dooden metter fchueren 
die i\adt van louen was hen outuert 
dat mochten fi wel betrueren 

12. Als god zijn dienaers helpen wilt 
Teghcn hem en helpet tlwaert noch i'chilt 
dan alleen in die hant des beeren 

dus laet ons tot god keeren als ridder milt 
Hi fal hem tonlwaert keeren 

13. Die dit Hedeken heeft ghedioht 
Sijn hert dat was daer toe yerlioht 
Om eleken te yermonden 

Want ghelijc een leen de eloeckelijck vicht 
Sijn die van lueueu beuouden 
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oxcvm. 

^ Een nyeu liedeken 

1. Je wil gaen om mijn ghewin 
En foeckeu hanlken ende gille 
Jck heb ecnen man naer mijnen üu 
Hi laet mi doen al dat ick wille 
AU ict ai beToighe op dit termön 

Dan fegt bL Een ytou tsb eeren faliii zijn 

2. Jo loope rinckelten aen eLd^en cant 
En io doe mijn kedken dincken 

Je gheae mijnen man eenen penninc in de lumt. 
daer me fo gaet hi ütten drincken 
Als ic ghelt thuys brenge cull hi mijn 
dan fegt hi. Een vrou. 

3. Jck litte heel nachten op die banck. 
Niet achtic op der lieder Ihaer 

Jck hebbe eenen man naer mignen da^ck 
Hi draecht mi gans dner vier en water 
Al8 ic hem hon gaende te hier te w^n 
dan iegt hL Een rtou, 

4. AI werdidc bedapt men hinter meet 
daer af en maeot mijn man gheen Toere 
Hi kijft fo mytdic voor mijn eer 

En fegt mijn wijf en is geen hoere 

Jck beloue hem een paer coufen fijn 

dan fegt hi Een vrou. * 

5. Hi laet mi nv mijn willeken doen 
So langhe als icket al betale 

Coop ic nyeu coufen oft trijpen fcoen 
Hi en vraghet mi niet waer dat ict hale 
AI doe iek al dit ten is hem gheen pijn 
dan fegt hi Een ttou. 

<L AI ,werdic ghebefidit wat fiehter aen 
Het en fcaedt mi niet een boone 
Jck come weder thuys tot mijnen man 
Ell ick gheue hem een gouden crooue 

Jbr. Mg. F, XL 
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Als ie hebbe ghehadt een goet ravijn 
Dan fegt bi. Ben vrou yan eerea faldi sijn 
, Oorlof men vinter nocb meer bekent 
YaiL fulokeii aerde in alkiD boeeken 
Jn Tlaendren, brabant, te' brugfa, te gent 
die wel tcoiito orboren lateii verfoecken 
En liaer mans wel payeu met cluchten fijn 
En wiliea noobtans vrouweu yau eeren 

. ' cxcix. 
.9 Ben nyea üedeken . 

1. Je quam nocb gilter aoont. 

Voorwaep ic en liege v niet. 
Daer quam een meilken wter hagen. 
Si was geoleet gelijc een pagie 
En was dat niet fwaer verdriet 
2» Pagie wel lieue pagie 

Waer is v heer? mi verllaet. 
Mijn beer beefi mi verlaten 
Dus moet io dolen lancz^dor Aroten 
Jck en weet mijns gbeenen;raet 

3. Goeden raet üal ic y gbeuen. 
Laet ons gaen drincken denvwyn. ' 
Want mi.danot aen ▼ TiTagie 
Gbi en zijt gbeens beeren pagie , L 
En ghi ßjt een iier inacchdelijn 

4. Oft ick een maechdelijn wäre 
Wat leyt daer yemant aen 
Laet ons te famen gaen wanderen 
Vanden eenen altotten anderen • 1 
Wi füllen gbenoecbte ontßten 

5. Daer gbingben fi henen fluypen 
Gbeüjck een boender dief 
Van daer tot aditer die veften 
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Om vrou Venus brant te leffchen 
Daer creeoh hem die pagie lief 

6« Pagie wel lieue pagie 
Wi twee wi zijn ghemelt 
En comt niet meer £o laet int donoker 
Om te fpelen met nwen ioacker 
Oft ghi font wdienen' tgbelt 

7. Maer die dit fieddcen didite 
dat was een iionglieHiick %i 
Hi hßadb fo wel ghefonghen 
God fohende quade nijders tongheo 
,Met zijn lieuekeu Inden wijn 



Onruyuero tonghe onfiiyiieren fin heeft 
Want elc vat .wt gheefi nae dattet in heeft 
Wildi dan reynich, syn ende cuyfch beuonden. 
Hebt berte) tongbe, ende leei gbebonden 

' • I 

cc. 

^ Ken uyeu liedeken. 

. 1. Lof God en weeft verblijt 

• AI dye Bourgoenfche zijt. 

Eick fchaft nv huprchen moet 

AI iH oorlogbe en Ilrijt. 

Vöor ona noyt beter tijt 

Comt oiis Keyfer het edel.bloet. 

Jnt lant geüjc bi doet. 
. Naer daoidta woort bi moet 
* Wel zijn ghebenedijt. 

Die oompt om ons profijt 

Jn den name des beeren foet 
2. Ons keyl'er dat edel greyn 

Mach wel den acrnt certeyn. 

Doen in zijn wapen ilaeu 

20* 



\ ■ 



m 



Den edelen aernt rcya 

Die iietment int ghemeyn 
Bouen alle wolcken gaen 
Dan daelt hi neder faeii 
indcr zee rafcli onbelaen 
£nde daer To haelt bi eyn 
vifoh om fijn ioncxkens cleyn 
Den liongliere te werQUßi^ ^ ' 
8* 8^elqox euer nyfet «1 
Laut, water, berch, Me 4flt 
0m edel K^er fijn^^ ^ ■ 
En forghet Toor groöt 'Iblil 
Hoe hi donnofel fal 
Befchermen voor gbepijn 
' . Als wi in ruften zijn * ' 
' Hi en ruft in gheen termijn. 
Maer waect voor zijn ghetal ^ 
. AI maect hi deyn ghefohal < 
Alfoot nv es aenfchijn 

4. Naer Tlaender laut mignoot 
"Was oia Aesjßek dmxocii 
Jh aftrU^deii /nefd«»'^<4MP 
Öp vaefde. maer. den jEbpt 
Die do^ d<^ tiifdE %eii^^^l^ 
Belette fomen lach • ' h i''' 
Chriftus diet al vermach -.v ^ ^ 
Hielp hem in dat beiach 

Dat den turck voor hem vloQt 
Sijn yyanden bleuen doot ^ 
Löf god.*lu wanden flach 

5. Ais ODS Keyfer playüant »X4^^ 
Dk torciair^ 4S^^miil^ k0^ 

■ eNlM^'^mie]^«# 
XHe rifeiitti^B iKiä^ 

' Jn fpanien Van als Wi^feH^" 
Aen zijn kindereu doeu te tien 
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En alle edele tot dien 
Nam hi huelTcheu oorlof, want 
Iii quam perpiniant 
Verllerckcn van crijfchlien 

6. Als hijt in fpaenghieu ciaer 
Gheftelt hadde alle gaer 

\ K. Den Vierden in Meye left leet 
'>V v-Quam hi om ons weluaer 

Te hairdoenicn daer 

AI fijn f(;hepen laghen bereetii . 
V" > Daer ons Keyfer in fcreet. , 
. , .Met al zijn edele difcreet 

Dus fo quam hi een paer 
t Met een groote armee naer 
. Defe nedcrlauden breet 

7. Löf God want hy hem fcanck 
Goede weeder en voortghanck . 
Hi is ghearriueert 

Te Jenes vry en vranck 
Daer elck ter vruecht ontfpranc 
En feer hceft ghetriumpheert 
Eick nv veriubileert 
; En ghereefchap pretendeert 
Naer des Keyfers ontfanck 
Want hi naer ons verlanck 
Comt ons bi ongheceifeert 
\ 8. Vrou Marie ingenieus 
: . En den Graue van reus. 
Van Aranien den princier 
Den Graue van Buren vleus 
En alle edele coragieus 
Wi bedancken in dit quartier . 
Want zijs Keyfers landen hier . 
Befchermt hebben voor daugier 
Defe tijt periculues 
Ons Keyfer fortunieus 
Sals haer nv bedancken fchier. 
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001. 

^ Vanden Landtman 

1. LAet ons den landtman louen 
Met fanghe ende vruecht 
Want hi gaet al te bouen 
Om fijn loyale duecht 
Landouwen, Iloten Heden, 
Daghelijcx fpijft ende voet 
Met fijn fweetighe leden 

Den edelen landtiiuui goet 
• Daert al hy lenen moet 

2. Hertogben, Prineen, Grauen 
Süllen fi ziju ghefpijft 

den landtman moet beflauen 

Thes recht datinen liem pr^H 

Als beeren triuinpheren 

En fchaffen huypfchen moet 

Men fiet heni laboreren 

den edelen landtman goet Daert aL 

3. Eick doet den landtman torea 
Waer hi fayf ende plant 

die mollen bänt gkeboren 
wroeten naert hem meeft meflumt 
die Oö^ön, fchapen, en fwijnen 
die oomen metter fpoet 
En doen zijn vrucht verdwijnen 
den edelen landtman göet Daert. « 
i. Vrou venus lacke dieren 
Die doen hem groot gequel 
Sijn vruchten niet en vieren 
Als fi ligghen in haer fpel 
Si £tommelen ende £ üdken 
AI waren fi verlioet 
S^n coome deerUjc breken 
den edelen lantman goet Daert iß. 
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5. Eick beficht daer zijn clauwen 
Hoenders en voghels vry 
Men gaeter ter oefte houweo 
Iii en ifTer niet altijs by 
Men loude qualick gheloiien 
Hoe menich ontfchamel bloet 
Trecken en teefen wt cijii ibboaen 
den edflleii Undtnum goet Daeii» ^ 

6. Dan is Id van die papen 
Gm zijn tMende ghequdt 
die ooHers ftaen en gapen 
Om eyeren fchoouen oft gelt 
Sufters ende bagliijnen ' 
Om hehlen elc lim groet 

• dus laet hi vanden lijnen 

den edelen landtman goet Daert. «. 

7. Muinootcrs mei haer i^uen 
Om kiekens koome en viag 
Colinen wonder bedr^nen 
Die vier oordenen <^ dat paa 
Willen faem goda rijcke verleenen 
Met haer bedinghö foet 

Mer tes liebben dai fi meenen 
vanden landtman goet Daert «. . 

8. Die iaghers en ferganten 
die zijn oock geerne verblijt 
Want fi hem voor terwanten 
En boeuei^ beleben beur^t. 
Den molenaer vanden meie 
Als hi ter molen doet 

Sohept di^e god weet hoe veele 
Vanden edelen landtman goet Daert. 

9. YolTen fiflanwen fluwijnen * 
dwsa zijn lioenders en ganflen ßoot' 
<fie wolnen wreet om fchouwen ' •» ' 
bijten coeyen en fchapen doot 
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Wefek faypen fo & ^egben 

S^n eyerea oni^ebroet 

das oommei hem alle tfeghen 

den edden landtman go^ Daerl» lÜ* 

0. Chrühis die tonfer vrame 
Ter eeren den iaudtman fijn 
Sijn bloet ende lichame 
Schanc onder broot ende wija 
En als hi was verrefei^ . 
Quam als een Iaudtman vroet 
Moet in zijn hulpe wefen 
Den edelen lantman goet . 
Daert al bi lenen moet 

ccn. 

^ Een nyeu liedeken. 

1. MEt eenen drouen fanghe 
So claghc ick mijnen noot 
Het lobeyden yalt mi Ilranghe 
AI yan dat TTOuken mint^ot 
Hnyt myn opghen laeii • 
Vloeyt fo menighen heeten traen . 
AI om die liefUe 'raijn 

die nv anders is beraen 
'En mijn ontrou heeft ghedaen 
Och het fcheyden doet mi pijn 

2. Schoon amoreul'e caer 

Je en haddes v noeyt betrout. 
Laets ^raken wi te gare 
Schoon wocnrden menichfoui 
Ooik boe was iok älib. bot . 
Sn met mi beut ▼ Spot 
Jae alfo Uk wel aanfie 
Laefo vaiifk kk die dum int flot 
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Met een ander lief in cot 

Waert ghy vrolijc ende blye 
3. Dus vint ic mi bedroghen 

Quade tonghen hebben mi verbeut 

Schoon woorden al ghelooghs^n 

Spraect ghi en niet en nieeiit 

Jae al bijden raet 

Door qaa tonghen quaet 

Sijt ghy vain mi yetvaeemät 

Bude oock heel van mi yearfaol 

Hoe coemt dat ghi my aldns yerlmaet 

Nocyt en heb ie met ▼ berchimt 
^ Adieu fchoon reyn figueie 
' Adieu fchoon eghelentier 

Jck en can gheruHen niet hufijre 
\ i Om V reyn vidier 

Och mocht ick noch eens nntfaca 

Kei^in foeu kßt wäre ghedaem 

Aen V fchoon roode moai 

Och o^jii lijdea Sitm> 

Wft^r dan al .gheheel gheda^n 

Want m^ hertek«^ h^bt ghi doonm^ 
5. O edel god der myBnen 

Oapido ftaet my by 

Venus difciplinnen. 

Aen V roep ick ay my 
- Alfo ghy mi doet aenfcbijn 

Oock bedroghen fal ick. 

Ghelijck Salomen feer wijs . ' 

Ende oock Abibloa, 41^1- fi^ 
. Wel fchoone rootfemaiij» 

Staen ick op ee& cpikon^» jjjs 

Adiea ädien prinoeflSe^ 
• Da«r iok fin^op hidde ghelc^ - 

Hei was mi een droeue leüe 
: ;::i^J| 1^ mi v trouwe ontfeyt . 
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Qnade tongben breken wel em beeA 

En fi en ghenefen gheen 
Dat heb ick nv verftaen 
Och adieu wi moeten fcheen 
God die wil v wel gheleen 
En belciiermeti van alle quaen ' 

ccnL 

^ Ben nyeu Uedeken. 

1. MArgrietken ghi zijt fo bnepfob en fier 

' ghi hebt twee bruyn oockÜs.eus die ic gerne aenfie 
Reyn vrouwelijck dier 
Sout ghi niet willen Icheyden eer lanck 
Jnden crijch fal ick v leyden lief ißt uwen danc 

2. AI inden crijch daer wil ick lijn, 

■men rohenot daer die Trome lantlkneohten den wijn 
Beyn Tronwelijok fijn 

al onder die liÄanwe landonwe Toorwaer, • 
daer is gebrec van Tröuwen lief bad ic ▼ daer 

3. Maergrietken wout ghi met mi gaen 
Jck fon ▼ ieyden al iroor Terwaen 

Reyn vrouwelijck graen 

daer füllen de lantfknechten neuen v Ilaen 

Si en füllen v tot gheender noot afgaen. 
4.. AI voor terwaen daer is groot noot 

Men Üaetcr die vrome lanTknechteu doot 

Cleyn ende groot 
. Te voeten oock te peerde gaet me 

fcoon lief rijt üwer Verden en laet mi met vre 
h. Margrietken ic waer fo gerne bi dy 

Jek bleue ▼ dan mijn knen bi 

Begeerdee op mi . • 

Soe lal ick ghetrooweKjc bi ▼ ftaen 

Wilt ghi mi nv noch nemmermecr nyet af gaen 
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6. Margrietken fprack met moede ficr 
Adieu ick wil vortrecken van hier. 
Wt dit rofier. 

Sa wil V god gheleyden voorwaer 

Dat ghi van mi wilt Icheyden lief dat valt mi £w««r 

7. Maer die dit liedeken dichte ' 
8yn herteken traerde bem lieht 

V17 niei en Twicht 

Qoae nijdm- hondeo hebben hem int gepijn 
Da^om dat bi moet deraen dat Tronkisii fijn 
8« Maer 4ie dit liedeken eerlhnad faii«k 

Dat was een ruyter vander banck 
Vry en vranck • . 

Maergrietken en mach hem ghebueren niet 
Daerom fo lijt z\)n herteken To groten verdriet 

.1 . 

CCIV. 

^ fien nyea liedeken van Borbon. 

1- O God Tan bemelnjcke 
Wat druc is ons ghefchiet 

die Borgoenfche alle gehjcke 

God behoedc Borbon voort verdriet 

Twas fo vromen capeteyn 

dien hebben wi verloren 

Den eedelen beere reyn 

2. Menioh Aach heb ick gheüeghen 
Te peerde ende oock te voet 
Groote Tietorie beb ick gbecreghen 
Ter eeren den k^fer Toet 

Menidi leet beb iok den ooninc gedaen 
*- daer }& quam al voor patuen 
daer en mocht bi mi niet ontgaen 

3. Melanen hebbe ick in ghenomen 
met menighen crijfchman vry 
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die Paus hadde dat vernomen ♦ * 

die fandt hem groot volck by 
Si meenden mi wel af te üaen. 
die Veneetlianen qiiamen mede ^^4 • • 
• » r Mar ten was haer niet wel vergaen t 

4. Heel ytalien heb ick bedwonghen 1 > 
Ter eeren den keyfer fier ^. n^oi . 
Roomen heb ick befpronghen T m> 

daer ben ick ghecomen int dangier . 
Het ghebuerde al inden tweeften flach . 
daer ben ick deerlijcken doorfchooten 
daert fo menich man anl'ach 

5. Och adieu Kaerle lieue neue 

Het moet nv ghefchcyden zyn ■lA 

Nv moet ick v begheuen ' 7^ _ 

Want het fcheyden doet mi pijn 

Je waende met v te winnen dat heylich lant 

Nv moet ic ommer fteruen 

God bhjue nv dijn onderftant i-. 

6. Adieu ghi edel beeren bouwe 
Adieu graef Joris van falTen goet ;j 

. Weeft toch den Keyfer ghetrouwe 0 
dat bidde ick vry edel bloet li 

. adieu vice roy de napels vry . . 

, Nv moet ick van v fcheyden ( 
Gods barmherticheyt Ilaet mi by ''rl 

7. Die beeren weenden feere ;1 
fi hadden groot verdriet 

AI om borbon den beere b'. 
dat hi fo droeflijck fchiet » 
» die knechten maecten groot mifbaer 
Si en willen wat bedrijuen 
deen vranck fijn banden dander trac zijn hayr 



8. 0ns troofl hebben wi verloren ■ 
Ende oock ous toeuerlaet j 
l Jck bidde Jhefum wtuercoren u. • . : 
dat hi zijn Iiele ontfaet . 
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Ghetrouwen dienft hecft In ghedaen 
God fal een ander verwecken 
die den keyfer nv fal bi Ilaen 
9. Wi moc^hen wel bedrijueu rouwe 
Om Borbon den capeteyn goet 
Ende voor Walfenaer ghetrouwe 
Hi heeft oock gheßort zijn bloet 
Ter eeren den Keyler dot is wacr 
Men modlii gheen fetronwer '▼indeii 
dan defo twto int openbaer 



CCY. 

1. ßjick God wie fal ic claghen 
Mijnen druck, en myn verdriet 
Hier en is niemant ten daghen 
die my oock byilant iMfit 

. dies Hjdt mijn heite romre 
lEisk daer toe grooie pxjn 
lief de iok ▼ ontrouwe 
Soe waren die fchiddeii m^n 

2. Eens fiaers Acmditik int herte 
Van een reyn vrouwelijck graen 
Nv lyde ick pijne ende fmerte 
Om dat ick ben wt ghedaen 
Van row mijn ooghen leken 
En lyden groot verdriet 

Jok he ick ben verßeken 
Ken weei die caufe niet 
8« Niet tronwen lief wih hoorea 
Altoos na vrienden raet 
Jck en' bender nieA toe gheboaren 
Om te comen in fiikken ftaet 
idijn goeyken is te dleene 
Nae duwe reyn maechdelijn fijn 



318 



du8 leet mijn herteken in weene 
Om dat ic om tgoet balJinc moet zijn 
4. Och goet ghy doet my queleii 



En lyden groote pijn -'^hj'- 

Jck ben nv een te vele cthi^' 

daer ick willecome plach te zijn »y 

diis gae ick achter lande fto 

Als een man defperaet in-jt 



Lief dit dunct my wefen fchande '»i> 
Dat dat goct voor liefde gaet 
5. Wat dinghe heb ick bedreuen 
Teghen v reyn maechdeken foet 
dat ghy my wilt begheiien ^ ' - . 
En worpen ouder de voet ^ - " 
Dies moet my therte trueren »ff 



Ende lyden pijne groot ^^p, 

Sou dit noch langher dueren t*« 

Je waer veel Heuer doot i««' 

6. AI ben ick dus bedroghen \ 

Met V reyn maechdelijck faet iy 

En valfchelijc beloghen .1 

, Het compt by uwer daet f. • 
• Sprack ick te naer v eere 
Segt my maechdeken coen 
Anders dan duecht ende eere 



Als ghy moecht v feinen doen 

7. Ten had my niet ghefpeten ' t > 
AI tleet dat ghy my doet /J 
Hadt ghy my niet verwetcn i 
dat ick was te cleyn van goet 

• daer om dat ic fal mincken 
Schoon lief die trouwe van dijn x 
Jck faider noch langhe om diucken 

, Alft V vergheten fal zijn 

8. Oorlof reyn creatuere 

Die eens was die heflle mijn 
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Meyndy dst idc Tai traeren 

Alft moet ghefcheyden zijn 
Neen ick bloein verheuen 
Van V ueem ick den keer 
AI hebdy my begheuen 
Schoou lief Men vinter meer 

OCVl 

^ % Een njea liedekm 

1. Sch oon lief wat macht v baten 
Dat ghi my dus perfequeert 
Op V Hont mijn verlaten 
Maer lacen ick ben gh^reMeert 
O amoureuüch wei'en 

En hebdy my niet verleent 

Hoe foude my ghenefen 

AJil Y herteken niet en taeent 

2. Na blijfehap moet ick traeren 

Dies zijn mijn ooohfkeng al in traen 
Jdk ben fo toI dolueren . . ' 
Want ontrou is my ghedaen 
Hoe condt ghy lief ghedoghen 
Dat daghelijcx mijn herteken weent 
Hoe muechdy vrientfchap toghen 
Alft V herteken niet en meent 

3. Jck mach my leluen wel haten 
Dat ick ▼ liefken oyt aenlach 
Mijn claghen en madi mi niet baten 
Want £y die mi te troollen plaoli 
Die doet m^n herte breken 

Dat £j op mgr das blijft yerfteeni 
Hoe cant. den mont gbefpreken 
Alft ▼ herteken niet en meent 

4. Waer fal ick nv beienden 
Mijn lijden dat is Iwaer 
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y lieiae wü ttpf Mted<n / 

Diat gaet mijn ionglie dorn hefte ttaer 

dus moet ick druckich leneti 
Dat ghy my altoos verbeent 
Hoe l'oudy my trooft gheuen 
Alft V herteken niet en meent 

5. En haddy mi oiet eens trooft ghegeuen , 
So en haddic mi niet betroui 

AI in V liefde te leaeü 
Het welekd mjr n¥ btcout 
Want iok t doen niet en kende 
80 V^'hert en fo vctßeent 
Dat gM my Uelde toodxt wtwenda 
Alß Y herteken niet en meent 

6. PrincelTelijcke vrouwe 
Waer om fydy aldus ghefint 

' Dat ghy fedt v betrouwen 
Tot een ander die ghi bemint 
En iaet mi in drucke blijuen 
Rijck god iioe ben ick nv verbeent 
Eylaoen g^y condt bedr^uen 
Dat ▼ herteken niet en meent 

CCVIL 

> ^ £en nyeu liedeken 

1. Wje wilt hooren een goet nieu lict 
Wat te Haerlem in Hollant is gefeiet 
Tiauonts te neghen vren 
AI ran twee huepfche ghefpelen goet 
Voor den reghen üb^den & eueren 

2» Si cuerden daer Yocr den reghen waa nat 
. . Een .goet g^eUeken acht« die Aoppea &t 
Hi ^binck hem nederwaert £tdlen 
Hi do<jite dat die ghefpeelkens goet 
Malcandereii wat londen TerteUen 
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3. De eene heefl der ander ghenraecht 
Segt mi ghefpele ßdi noch maecht 
Wilt mi die waerheyt wtlegghen 
Jß laeck dat mi die reden behaecht 
Hot mijn fal ick v weder fegghen 

i. Ghefpeel ick hebbe verloren mijn eer 
Ghifter auont met eenen witten heer 
Ten is mi noch niet berouwen 
Hi gaf mi Mcht ftayuers een grooten meer 
Daer coelit ick me twee fayen monwen 

5. Noch quam ick in die turf fteech 
daer ick noch eenen vechtmes creech 
Jck weerde mi dapper van onder 

En dat ick daer af geen kint en droecb 
Dat gheeft mi leluen groot wonder 

6. Jck quam gegaen hoort mijn vermaen 
daer vandick twe huepfcbe gefeUekes ftaen 
Spaceren ai in den doelen 

6i halben mi mendeHck wel ontfaen 
Si deden mi wel na nugn benoelen 

7. Ghefpele mi ia alfolcz ghefohiei 
Jck fal Y doen mijn rechte bediet 
Ghiller auont hoort mijn verciaren 
Een goet ghelel dattcr bi mi Üiep 
Wi laghen malcanderen alloo uaren 

8. Doen hi bi mi gheüapen hadt 
En bi mi alfo vriendelick badt 
data wende ick wefeii zijn vrouwe 
Vijftich oroonen foude bi mi gbenm ras 
Bn daer toe sijnder tronw^ 

9. Jtk nam aldaer zijn ironwe te pant 
Jck creghe dat ^eh in mijn hant 
Jck en wift van ymechden wat maken 
Jck cochte twee doecken vat dit verAaat. 
En een cuers van root fchaerlaken 

10. Die ons dit liedeken heeft orhedicht 
Hi boorde die woorden alloo liebt 
Ar. Mg, 27. 21 
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die fi tot malcanderen Ipraktti 

Mocht hi aenfchouwen Laer aenficht 
Hi Toude met haer wel kenTchap maken 

♦ 

CCVÜI. 

^ Een ny^u liedeken 

1. Wy moghen wd Ionen en danoken den tijt 
die dees ghemiechte doei bedr^en 

Jck hebbe confent al van jii^ wijf 

Te fpelen tot den vijuen 

Jck lach daer ouer op beyde mijn knien 

doen leyt ß de vou gaerde homme de bien. , " 

2. Hot fnuchtens als ick op gae ftaen 
Jck leyde mijn wijf tea alemeute 
Jck leytfe al in haer camerken 

Jck helptfe Hellen al op haere gente 

ic houde den fpiegel dacor ü haer hair op doet 

dan legt fi maoi Tan Bearm weeft ghegroet 

3. Jck walGche iok backe ic Tage den vloeir. 
Jck doe dat werc al vanden huyfe 

Je fette dat kint op mijnen fcboot 

Dan vraghe ick vuiiden griife 

Als ick dat doe dan eeft al goet 

dan legt Ii man van eereii weell ghegroet 

4. Het fnuchtens als die clocke aclifte Üaeti 
Dan gae ick maken den pottagie 

Jck leyde mijn wijf ter kercken waert 
Spreect ü mi toe io weer mijnen hoet 
dan fegt fi man Tan eeren weeft gbegroet 

5. Ten geeft mi.geen wonder al lijde ic dnio 
AI gae ick al üende met Imallen oidsen 
Fortune en biiei nd glieen gheküok 

Aen troore woonen en can io niet g«rakon 
Jck lach daer ouer op bcydc uüjn knien 
Doen feyt fi de vou gaerde homme de bien 
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6. Oorlüf prince op dit termijn 

Wi moeten floicx vau hier Icheydeii 

Jck hebbe een wijf Ib quaden wijf 

Den duyuel die moct haor gheleyden 

Seggkc ic ia mijii wijf i'eyt iiceu 

dan feyt fi dieu von gaerde homme de bicn. 

CCIX. 

^ Een nyeu liedekeu 

1. Wje wil liooren eeu goet nieu liet 
dat van twee goey Lijnkens is gelciet 
Men linghet voor een cluyte 

Sy dedeu dat iiaer Vrou Venus riet 
Sy ghinghen matten naeyecorf uyte 

2. Jck quam ghereden al door een lant 
Daer ick twee ionghe Troiikene vant 
Speiende al op die luyte 

Sy gliinghen te lamen eenen ghanck 
Sy ghinghen matten naeykorf oyte 
3* Tot grietkens van brufel Tat ic en draniQ 
Met mijn fchoon Lijuken-op de banc 
Het was een roofken van virtuyte 
Wi giiinghen tlameu eenen ghanck 
Wi ghinghen metten naeykorf uyte 

4. Och naeien is fo goeden diuc^ 
Aylacen het brenct veel lorghen in 
Dat mijn herteken fluyte 

AI zweit mijn buyczken niet te min 
, Metten nayekorf gae ick uyte 

5. Naikorf naikorf reyn maechdelyn. 
Altoos wilt ghi gedragen zijn. 

Bi gildekens metter fliiite. 
Tfmorgens vroech inden coelci) wijn. 
Ende tTauonts metten uaeiekort uyte 

21 • 
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6. Des morgens als ic laot op Ilaen. 
Vroech wil iv Xvr korcken gaen. 
Met mijnder Icheeuer tuyte. 

4i8 ic wij water heb ontfaen 

So gaen ick metten naeikorf uyte 

7. Je lach in een prieel geuaen. 
Kylacen dat heeft mijn naeyen gedaen. 
Je hidde mi inde muyte. 

Mocht ic op tfheeren ftraten gaen 
Noch ginck ick metten naeikorf uyte 

8. Die dit liedeken eerlhnael fanc. 
Was een gefelleken vauder banc 
ITy fchoyde gelijc een gnyte. 

Hi nam zijn Lijnken metter hant 

Hi giüc met iiaer metten naeicoff uyte 



' ccx. 

^ Een nyeu liedeken. 

ßOurgoenfche herten wilt v verbiijden 
En fcafFet eenen hiiebl'chen moet. 
Eick hf Ip den keyfer yromelijc ihrijen. 
Met alle ziju edeien goet. 
Want hi is comen na dat gentfe pleyn 
En Voort al na Antwe^en certeyn. 
Comt hi die borgen verdoecken. 
Borgoenfe- herten in allen hoecken 
JBy heeft voor landerci gheleghen 
Met menighen vromen man. 
AI en heeft hijt doen niet gecreghen. 
Daer en leit nv niet veel an. 
Landurcy fal noch tzijnen heften zijii, 
Eick borgoenlinan op dit termijn. 
Wilt vrolijck iubeleren 
Met ouien keyfer wilt triumpheren 
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3. Die iranToyJCeii hebben daer gelat«ii, 
JBuITen poeyer ende clooten goei,, 
Landerci hebben ß verlaten. ^ 
Met alle dat fraofe blo6t> v 

Die fraafoyren zyn comen al met gewek. * 
Dea, keyÜT heeft hem in een flaohoorden gefielt. 
En beeft die franfoyren Terdreuen. 
Vele hebbender gelaten haer leuen 

4. Die franfen meynden int gemeyne. 
Dat onfen edelen keyfer was doot 
die trock franfoyfen groot en cleyne. 
Wordent geware verllaget den cloot. 
Want hife beCchiet met puluer en bly. 

Den franfman moeß wijken ▼erßaget wel mi. 
Met alle stjn onderlaten^ / 
Torcken cn lir^nfoyfen mofl bi daer latoi 
5). Den dolfijn heeft; dirir gelaten. 
Siluer en daer toe roode gout. 
Maien van roflnrn quam te baten. 
Den edelen keyfer feer ftout 
Den graue van bueren Ilout edel en coen. 
Die hielp daer menigen franfen man ontdoen 
Menigen turck van onwerden. 
Te voet ende ooc te perden 

6. Die franfoyfen badden haer venneten 
Jn aUe So corten Aont, 

Quaiyok hebben Ii haar gequeten, 

Si. liepen yan daer goet roit- 

Daer den franfen eoninc af beeft befcheit 

Hi heeft ons gedaen fo menich leyt. 

AI met die valfche turcken. 

Wi en achten zijn pochen noch Ihorckcn 

7. Den coninc had hem vermeten . 
Met alle zijnen ftaet. 

Hi meynde ena hebben verbeten. : 
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Dies hi keeren moet binnen cort termijn 
En eeren onfen keyfer fijn. 
Alfo daer is beTchreuen. 
Door godlijcke prophet^ Terhenen 
8. Loef god id Tan hier bonen 

Gheeft hem prijs eer en da^ toe danc 

Lact ons den keyfer louen 

AI nae der propheten fanck 

Die gcfcreuen hebben ouer menighen tijt. 

Dat onfen keyfer fonder verwijt 

Soude triumphcren ouer asijn vyanden 

Turcken irancboyfen brengen ter loiuuideii. 

OCXL 

^ Een nyeu liedeken 

« 

1. Do emen fchreef .M. V. hondert 
ende eenen veertich Jaer. 
Doen is den hcrtooch van Gulic 

tot den coninc van Vrancrijc getogen.' 
Ende hceft met hem een contract gemaed 
Des Keyfers vaders landen. 
Tot groote fcbaden ghebraoht 

2. Dat contract hebben wi vemomen 
dat is worden openbaer* 
Ongeftraft en falt niet blijuen 

dat fegghc ick v voorwaer. 
Merten van rofTem bebben fi in Brabant gefant 
Dies en wils hem die hertoch niet nemen an 
Hy wil hem keeren daer van 

3. Wil hem die hertoch dit niet aen trecken 
waerom heeft h^t dan gedaen. 

Daer om willen wijt den Keyfo* dagen, 

hi heeft To meoigen ftouten man 

Op den Keyfer willen wi dragen trien moet 
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Hi wil de Gulickers Ara£fen. 
Aen lijf ende oook acn goet 
i» Die hertoch vtai gnlick 
is een ionger man 

dat hi hem tfegen den keyfer wil leggen an. 
daerom wil hi noch groote fchade haen 
Dat Toeget onfe here God. 

Die gulidche hebbeu metten vromeii keyi'er 
ghefchimpt en gcrpot 

5. Wel op ghi gulicker beeren 
waer iia üaet uwen moet. 

V fchimpen en v i'potten 
en coemt niet alte goet 

Hottt eenen huefchen mont ende een reyne hant 
So maechdy yrijlic wandelen. 
AI door des keyfers lant 

6. O raet ▼wi gulic 
hebdijs ny niet wel gemaect 

dat ghi nwen beere in ongenaden. 

Des keyfers hebt fi;ebracht 

Dat en ward v loch nymmerineer goet 
. Ghenade moeii: hi begheren 

ende vallen den Keyfer te vpet 
7« Dat hi geoade begeret 

dat en is ▼ geen fcand 

des is aUen menfchen oondioh^ 

dat ghi ghefondicht hebt. 

Tfegen God en dat Boomfche 

Waer moohtmen oyt ghenindeii 

der Gulicker hoomoet ghelijck 
8. Niet wel en Tüllen Ii varen 

die Lucifers kinder willen zijn 

Die hem feinen wil verheÖe% 

vernedert moet hi zijn 

dat Xelue fpreect ons heere God 

Men fal den keyfer eeren 

Ende houden »et hem glieeB ^ot 
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9. Nv rade ick edel ende onedel 
die inden duytfchen landen zijn 
dat ß den fTanchoyfen niet betrouwen 
Want fi des keylero Tyanden willen njn 
Ende dat ig üy openbaer 
den orent en can hf niet gekeeren, 
^ want lu TÜeget hen veel te koocb 
10. Die ons dit liedeken dichte 
ende eerft gefongen baet. 
Hy en derf hem niet uoemen 
van wegen zijn der ftadt 
Merten van roffem heeft den dans gemaect. 
Die moeten die Gulikers danfen. 
Dach ende daer toe naoht. 

CCXIL 

9 Een amoraes liedeken. 

1. Ee n Venus dierken heb ie wtucrcoren 
Gheen fcoonder en weet ic nv terßont 
Om haer fo wil ic nv vruecht orboren 
Jnt aenfien van hären lachenden raont. 
Haer keelken wit, haer borUkeus ront, 
Maken mi yrolic van finne. 

Spoonder en was noyt van moeder gebmren» 
Tu recht dat iofe beminne 

2. G^jc gout huer hayr is van echtere. 
Twe cochfkens ter amcraefheit fiiei. 
Twee borflkens ront, foet Tan natuere. 
So is myn lieueken dat weet ic wel, 
Sedich van geefle ende niet rebel, • ' 
Js mijnder herten keyferinne 

Je en weet ter werelt gheen lieuer creatuere 
Tis recht dat icTe beminne. 

3. Noch beeil Ii een hocdunoedighe ccragie 
ISs^ daer toe eenen ftrem gmc» 
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Jnt triumpheren bedrijft ü ragie. 

Jo eil hoorde mijn dagen nmt loeter fanc. 

Dan fi en .bedrijft met hären voys geolanc 

Hefe dimot mi poer een Goddmne. 

Ghe&ifoneert is fi als eea ynuigie^ 

Hb recht dat ickfe beoiiime 
4. Jok en can yergeten m^na fiela manieren 

Haer rriendelijck wefen, haer fiere gelaet 

Crijge ic ghceueii trooFt door haer befiieren 

So wort mijn herte heel defperaet. 

Mocht ic met haer mijn trooA mijn toeu^rlaet 

Soo waer ic blijde vaii ßnne, 

Vruecht ende folaes i'oude ic hantieren 

Tis recht dat icxTe beminne 
5» PrincelTe ient, die vmecht doet breeden 

AI nKM3hi^ieflieH«it1^^ fwaer 
Tgewiclite yao y niet IblieedeB 



, Want aen y liefken cb wieet ie gbeeDen maer. 
Dan alle ymecbt een gewinne. 

V wefen reyn en mach mi niet verleeden. 
Tis recht dat icxfe beminne. ; ■ . 




CCXUL 



^ Een nyeu liedeken. 



2. 



1. 



£)N ick fonde tot nunen boele gaen. 
ÜM& wedi yalt my Ib leyt. 

Soo wye den boiTe fdiade feyt 

Die doet den grauwen ros aen 
Den fneeu die was gefmolten . 
daer lieper een bolTelyn door 
So wie zyn lief behenden wii 
die Helle zijn lijf daer voer. 
Je Ilont op hooghen beighen 
Je lach een fi«ynen kons 
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daer rijden alle merghen 

drie ftoute üumerkens ous. 
4. Die een d&t was een ruyter JkovilL 

Die ander jrMr een boermans foon. 

Die derde WM een kntTknecht goet 

Hy wpttde tbruyn meohde^ faaen 
5« Mijar moeder dede mi mgen 

Oft ic deb ttijrtep wände haeti; ; 

Se^moefie ic defen fomer kaO" 

Syn leerfen en fporen doen aen 

6. Myn moeder dede mi vragen • 
oft ic den keerl woude haen 
So moeite ic defen fomer lanc 
Met zijnen rofl^en t£o veide gaea 

7. rMyn moeder dede mi yiaghen 

oft ic den lantTJmechi wolide liaen. 
r- ' 6ö' moefte io defen Tomer lamv 
Metter fLeScheaM^ 

8. i Boeeen dut ^n^ lioci^^k'.; < 

8y drincken iSir^iBlieB 4ieB -wijn. 

50 en doet tlie vrome lanfkneoht niet. 
Hi fchencter fo dapperlic in 

9. Boeren dat zijn boeren 

51 dnncken To felden den wijn 
Si drincken Heuer l>fitermelc 
Dan den hueTchen coel^^^j^ 

la Die. dti üedei^^^dMrte 

Sijn hörte ditü T«rHdlite/ J - ; , ^ . - 
Tfo HeynflbJftreh Inden mjd /A 

11. Maer diet eerß heeft ghefongen. 
Dat wafTer een Lantfkneoht goet. 
Hi heeft daer aenden dans geweelU ' 
Met ons ^^^^^^ ^^cm^ ' 
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CCXIV. 

9 Ben nyea liedekm 

Wewer hat een meyf ken heL 

Iii mindefe alfo feere- 

Ili en vraeghde na haer goeyken niet 

Hy mindefe om haer eere. 

Men coli hem wel ghelouen. 

Dat fy goet meyrken was 

Daer na vant hijt gheloghen. 

men feytet op dit pas. 

Die brnyt had den rou fo groot 

Ab men gaen danfen foowe 

Daer quamen twee clappeyen geloopen. 

Die brochten hem inden ronwe 

Sy fpraken bymer. tronwe. 

De bruyt en is gheen maecht 

Het mocht noch wel ghebueren 

Dat fy de broecke draocht 

Den bruygom die dit hoorde. 

TTi was fo feer gheltoort 

Hy fprack met haeütighe wowde 

Hy foule finyten doot 

En is dat niet een hoere 

Jck tronfe voor een maeoht 

Jck hebt haer vm te Toren 

80 menieh mael ghenraeeht 

Die vrienden al te famen 

Dat maefchap vander bruyt 

Begonnen hen te fchamen 

Sy liepen ter dueren wt 

Van daer zijn fy gheloopen 

Sy lieten de bruyt alleen 

Jn eenen kelder ghefloten 

Dat aerdich meyfken reyn. 

Den daoh die is f^eleden 

Den anont quam daer aen 
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Men flelde hem te Vreden 
Met alfo menighen man 
. Bliijft doeh by y huyluronwe 
En wilt daer bfijaea by 
Si lal ▼ zijn ghetrouwe 
Ten fal gheen hoerken zijn 

6. Als de brugom dit verhoorde 
Hy was To wel gheraoet 

Hy fprack met haeite woorde 
den raet die dun et my goet 
Wilt fy my dat gelouen 
Jck fal haer laten wt 
AI in mijn camer comen 
Soe fläep ick bide bruyt ^ 

7. Dat haweHjdc wot ghefloten 
die brnloft wert ghemaeet 
Het heeft haer feer Terdroten 
Si die indeii kelder lat 

Hi hadfe daer in gelloten 
Hi lietfe wederom wt 
Hi dede dat duerken open 
doen quam die proper bruyt 

8. Wilt V hier af wachten 
Ghi Bieyfkens ouer al 

Soe en comen daer gheen daditeii 
Alfinen gaen danfen Xal 
Segghet .doeokelijok van te rotea 
dat ghi een meyfken sijt 
Wat fchayt eeli woort T^loren 
Om niet fidy doch quijt. 
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ccxv. 

^ Een nyeu liedeken Vanden hafelaer 

1. HOort ghi ghüdckens alle 
Heere wonwen ofte knecht 
maye, Griete, Lijfe, ofte Kalle 
Den hafelaer es op gheredit 
Ghy moet y alle bereeden 

XSa bebt toch gheenen yaer 
Alle ghi quade beleedeii 
Om te comen inden hafelaer 

2. Moniken nonnen baghinnen 
Ghy loUacrts ghy moet al me 
Wüt y totten hafelaer p^nen 
AI om die beße Übe 

Hoort ghi een woordekea Tpreken 
Tfteekt y al inden orop 
Ghy füllet noch wel wreken 
Dns loopt al Inden top 

3. Coophiden ambachtera poortera 
Maect V alle bereet 
duerwaerders ende muylftoters 
Den hafelaer es fo breet 

. Trompetters fluyters tamboeren 
Nv loopt al paer en paer 
die ghaeren den elleboghe roeren 
Loopt inden hafelaer 

4. Vrou ynyle ende laudate 
Loopt yry te danfle onneraaert 
Weeft tlanons laet opt ftratte 
Tgaet te yaftelanont waert 
Laet vry ▼ werck legghen 
Weeft vrolijck als nv ter tijt 

■ Wilder v yemant toe fegghen 
Den hafelaer es fco wijt 

5. Cjhefellekens van aiiontueren 
MeyXkens maect gheen achterbl^f 
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mach V wat goets gebuereu. • 
Auontuert het achter lijf. 
AI willen v ouders kiueu 
En achtes uiet eeu haer 
Wilt by V boelken blijuen. 
Oft loopt inden hafelaer 

6. Ghy moet v alle ghereeden v i 
die ick niet ghenomen en can ^ 
Daer fchuylen fo veel quaey beleeden 
Tußchen wijf ende man < . 
Tfauons zijn wi droncken-. i 
Tfmorgheus es die keele drooch jn 
Het wijf gaet dan proncken ^,,^JQ| 
Den hafelaer es foe hooch , y j 

7. Als defe ghehoude vrouwen -il^v^iac 
Tfmorghens vroech op ftaen 

Jnt wijnihuys machmenfe fchouwen 
Si fouden te vleefchuyfe gaen. 
Als die mans dit hebben vernomen. ^ 
Sijn wijf drinct den wijn tes ciaer. 
Als die vroukens thuys dan comen. 
Den man is inden hafelaer ^ 

8. Sotten wat mach v gebrekeu ! 
Sottinnen hebt goeden moet 

Als V die wefpen lleken 

Loopt inden haefelaer metter fpoet. 

Die gaeren metten lenden werckeu 

Compt doch metten hoop .y. 

Papen ende clercken 

Die nooten zijn goeden coop 



386 



CCXVl 
^ Eeu nyeu liedeken. 

]* Hst Xou een ghildeken wt vrijan gacn 
daer vant hi die alder iiefile (la«ii 
Het do<^ liem wefbn «en fohowi aenfoovirtti 
twee tr^jp«ii fbooi Do draeoiit fi aen 
En daer toe twee fleweelen mouwen 

2k Si fprack ghy fijt mijn wtoerooren 

maer ic hebbe vreefe Tan mijnen yrienden toren 
En uwen ftaet en ibiits iiiet wel vermuegen 
fcaerlaken coerfen te dragen naer myn behoort 
met flewecle gebort om mijn verhuegen. 

3. Jonci'roiiken ghi üjt mijn Herueo ea leuen 
Bi Y es alle druck Terdreu^n 

Bönen alle ander fcoone vrouircB , 
Een fayen fiielle üal ic ▼ ghenen 
En daer toe twee fleweelen monwen 

4. Jone Ruyter ghi «n fijt mi maer te goet 
En rijc genoeoh dies bea io vroet 
maer ten mach Toerwaer aUbe niet we(en 
mocbt ic mijnen wille doen zijt dies wel vroet 
Soe waer mijn herteken ghenefen 

5* Joncfrouken en baddijs mi niet verfocht 
mijn dagen en baddic op v niet gbedocbt. 
Je fey V vrienden en foudent niet gedoogen 
dat een brouwcrs Juiecht aen t Iba as^"^ gheanocbt 
Van baten flans wt hueren oogen 

6, Och maechdeken het ea wel ghedaen 
Naer menden danck wilt altyt Smx 

Je hope den tijt en fal mi ia niet roawmi. 

dat icker noch wel irindea üd hoovt wyii remaen 

die hem Ujden fidlen met kalfolbtten monweo 

7. Oorlof princelle doet altijt wel 
Want houwen en is gheen kinderfpel 

Maer tes vrij dat ghi hu TelueQ wüt verdieren 



Noch fegic mijnen ftaet en vermaech niet wel 
Te doen draghen Üeweelen coliereii 
8. Men mach niet meer dat mvu liedeken lingen 

die brouwers knechten foiiden hem geüuj&ten vinden 

Om dat zijt wt hem ieluen dichten 

hier ifler noeh in ßede hoort yermaen 

dies hem moejea willeii om «Ue elderlieflie 



CCXVIL 

1. Op een Maendach morghen 
Trocken wy crijllieden al 
Sonder trueren ofte forghen 
Lanex een water fmal. 

Daer waenden wy die Franfoyren te ilaea 
Wi waren met verraders belaeii 
Si iiadden ons binnen der bane 
Pap^aeyken waa fynen name 

2. Ala wi oner dwater quamen ' 
Wj lanflcnediten wel ghemoet 
dry VendeKjn wy Tcmamen 
Eick in een Üaclioorden üoet 

Op een fchutgewerte waren wy geuoert 
daer in die walen waren beroert 
Wi creghen ghenuchte int fchieten 
Te Wyle dat die Walen üepen 

8. Die Franchoyfen ab cloecke mannen 
Quamen ons cnaphendich aen 
meeft wt Viaenderlant . ghebannen 
jSy m^mden ona hebben g^euaen 

riepea her her^ Wi toochden^den rüg 
Tot dat wi quamen aen een bmggke 
daer vonden Wy ons hooftman ftaende 
Sijn twee vendelijn niet af gaende 

4, Met .XX. vendelijn van twee iyden 
Quamen fy als dulle iien. 
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Olli tegen ons te ürijden. 

Wi moftcn voor haer vlien 

die Franfche niyters ontdeeten tvelt 

daer waren wi met die Franlbylen gequelt 

Si moghen haer wel rchameu 

dat ß .XXX. teghen een quamen 

Wi weken in corter wylen 

Tot aen een water firanck. 

Het quartier van eender mijlen 

Nodi vlogen ons vendelyn blanck 

daer toochde elck ruyter wat hi was 

Wi fchoten die Franfce ouer haer harnas 

Jii dat water Tachmer vele ghenefeu 

Si moften geherdoopt wefen 

6. Och üertoghe van Vendome 
• Biftu een onredolick mau - 

dat gbi ons wildot comen 

met fo Tele Vendelijn an 

den Arent (kl noch die LeKe ontdoen 

AI hebdi genoechte voor de noen 

Wy comen noch in tyden 

Om in Vraiickerijck te verblijden 

7. Lanlknechten -wilt v verblijden 

Om te trecken in V'ranckerike bloot 

Van V Hootlman en wilt niet l'cheyden 

AI foudy daer blijuen doot 

Met V Hooftman y lenen leen 

En aen gheen water van hem fcheen 

AI gader totten fcouweren innc. 

Hi yolcht y tot finen brunen kinne 

8. Die dit liedeken dichte 

Hy waer gaeme een Lantlknecht 

Hi Aeldet al opt Ilichten 

Te Rumegem int glieiucht 

Sinen naeui was Hanlken loiuh r f<helt 

Daer was hi metteu Frauloyl'cn Gequelt 
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Jck fegt ▼ fonder falen 

Jn Vranckerijck Tai Hi zijn fcade Yerhalen 

ccxvm 

^ £eu uyeu üedeken 

1* W^Je wJl hören een goet nieu liet 
Van dat Thantwerpen ut is gefciei 
AI yan di^ Vroukens reeoe « 
Si badden den cnape yanden Irayfe fo lief. 

Si en lieteu hem uiet Ilapen alleene 

2. Deeu dat was die dochter fier. 
De tweetlle was de camenier. 

Die derde machmen ooc wel uoemen. 
Het was dat ibhoonlie onder ionokwi^. 
Een fchoone roofe bloeme. 

3. Die maedbden alle waren beduohi. 
Want fi alle dry waren benrucbt. 
£n al met deynen kinde 

Deen al totter ander fprack 
Den yader fallen wi wel yinden 

4. Als vader eu moedcr dat veniam. 
Si waren alle bey feer gram 

■ AI om des dochters wille 
AI fonder die cleyne kiuderkeus . , • 

Sy badden wel gefweghen Hille. 

5. Maer Imorgens yroeob twaa fcoon dach 
Den vädn totten enaep fpreken lach 
En al met grammen finne 

Hont daer wSja cnape daer ia v ghelt 
Ei;ide en eomt bier- niet meer inne 

6. Als die docfater dit heei^ aenhoort 
Haer herte befwaerde rechteiioort 
Si en coft een wport niet Ijpreken 
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Bi fach de IMIe ien Imyfe wt gsen 

Haer herteken docht haer breken 
7. Die dochter en vergat haer feinen niet 

Si dede dat haer die ciiape riet. ' ♦ 

Si ftreeck hem na met lullen. 

Si nam hem in hären witfen arm. 

By T lief wil ic noch eens mßen 
S. Maer alft den JLandeken heeft v^rboort 

Van herten was hi zeer Terftoairi 

En «1 om des medlers wiHe 

Hy heeft den enxpe by hem onüboden 

Oft hy de wewe trotiwen wille 
9. Heer Landeken hoor na mijn bediet 

die wewe die en beghere ick niet 

Ken ben daer niet in gehouwen 

Maer tis die dochter vanden huyfe 

Jck foude haer gherne trouwen 

10. *Die landeken aen hoorde dwoort 

' Hy was opten onape To Teer gelkkori 
Om dat hyfe niet en wH tronwen 
Ende hem leyden op den fteen 
Daer wü hi hem e^elijck houmn 

11. Waoht V ghi mesfkene groot en deyn 
Bewaert altoos v eerken reyn. 
Wacht V van groote l)uicken. 
Wannecr dat willeken is gedaeu. 
Dan is die TnenTohap wte 

CCXIX, 

% Een nyeu Uedeken 

1. WAt fegt ghi pocghghers van C^nen 
Van Gelder van Gulic me. 
Wat hebt ghi toch bedreuen. 
Met uwen ftercken Ileen. 

22 • 
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Ghi hebt v gantfche geheele macht 
Met al V hulpers op ghebracht 
Ghy woudet Heynf borch wmnen 
Maer fi wiften wel bat van binnen 

2. Hanlken van Gelder ghy moecht wel zwijgen 
V pochghen dat en achten wi niet 

Ghy waendet Heyufborch te crijghen 

Met bedelen int verdriet 

Ghi zijt V leuen behoiiden man 

Want die fo naerllelijc bedelen can 

den coli moet hi verweruen 

Hoe foudt ghy connen bederuen 

3. Ghy waert Ib dapper int fpreken 
Ghi bruyctet foe menich woort 
Verhalende onfc ghebreken 

Dat hebben wi wel ghehoort 
Wy en achten v fnorcken niet een kaf 
Dantworde die v den koeckoeck gaf ' 
Met clappen vander keyen 
Daer mocht ghi v toe bereyen 
' 4. Die Prins al van Araignen 
Heeft dat vernomen faen 
Van alle die groote calaignen 
Datmen Heynfborch heeft ghedaen 
-Si hebbent befchoten met menighen fchoot 
En hebbent ghebrocht in Ipijfens noot 
Si meenden het waer ghewonnen 
mer ten was niet half begonnen 
5. Die Prins die wildet beletten 
Als een veltheer fier 
AI cm Heynfborch tontfetten 
Heeft hi verfamelt fchier 
Van Ruyter en knechten een groot geweit 
En heeftfe in een llachoorden gheftelt 
En horcht Heynfborch victaille, 
Jn fpijt des Ghelders rapaille 
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6. Wat Tegdy ghy cheffehe knedilen 

Hoc waerdy allb bedacht 

Dat ghi niet en dorfte vechten 

Doen ghy ons hadt verwacht 

Het fcheen ghy hadt fo grooten moet 

ghi en wildet ons ontwijckeu niet eenen voet 

AI waren wi noch thien hoopen 

Waer om gbinct ghy dan loopen 

7. Des Paefohauonts victory 
Hadt ▼ Teer fot gemaeot 
Met een yerwaende glory 
Waerdi feer qualick geraect 

Certeyn gb) Iiaddet al anders ghemeent 
Ghi hadt den Hertoch tghefchut pntieent 
Ghi en wildet niet betalen 
Die Prince moellet weder halen 

8. Hertoch van Cieef met uwen ileden, 
En doet gheen verloren pijn 

£n laet Heynf beroh met Treden 

Ten mach met andm zijn. 

Ende legt den Keyfer thooft inde fchoot 

Ghi wMt zijn macht ia r te groot 

Wat condy dan bedrijuen 

die minice moet ghi bliuen 

» 

ccxx. 
% jßen nyeu Uedekea 

1. WOnder fietmen nv ghebueren 
Van onfen Keyfer pkyjant 
Men £et hem al,omme yerfchuertti, 
Sijn vyanden in ajn lant 
Hi is comen verflaet wel dat 
Sijn vyanden die en wüleu niet bat 
den cabbehau had hem verbeten 
maer hi en heeft ons niet vergeten 
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2. Binn^ii dieft heeh Iii gheleghefr^ 
met fo menighen "vromen man 

Na dat hi gelderlant in heelt gecreghen 
. dat laot ▼an gulic ende dene als daiä 
die hem nr al onderdanich zijn 
En niet meer en willen wederfpanich zijn 
mer helpen hem ftrauen als doiibekende. 
de torc franroyfen met haerder benden 

3. Den prince van araengien als opperveltheere 
der Keyferliker maielleyt 

Verwaert gelderlant met prijs ende eöre 

AI om zijn vromicheyt 

Je een befohormer Tan dat gelderfce lant 

onder die boorgoenCce is hi feer wel bdumt' 

dät weten al zijn vyanden 

Want fi zijn ny onder des keyfers banden 

4. Vier en twintich venlijn gelderfce knechten 
Sijn corts door liere gepafleert 

En willen den keyler gaen helpen veohten. 

Xy. hondert peerden onghecelTeert 

die gaen nv onfen keyfer bijftaen 

Om den franchoys doen ruymen die baen 

met al zijn medepleget»- "»^' ' - ; : 

En verßbren die franche ebr t^nrestie fogen 

&. O Coninck ▼ mach wel grüw^ 
Vander grooter ouerdaet 
Dat ghi met den torck hebt gebrouwen 
Het fal V noch worden quaet 
Want V gantfce ijrlieheele macht 
Sal ten eyndc weicn heel tonderbracht 
Want den Enghellinan cloeck van leden 
En Tai v ooc niet latent met Vreden />: 

6. AI hebdy den torck te tfttegt^-^^ ^-#0» - 
God heeft bonen al'die n^^hl^t /^^«mi^ 
Gbi rnlt kern noch moeten Tetlatd^f^^ < 
En ontlien des Keyfers ovachl^ (^H?<^d 
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Want hi comt met groten ghcwelt 

Den liertooch van (yleue lieeft hem bideu keylere geftelt 

Met al zijn onderlaten 

C)oxtit Iii den keyfer oock te bateu 

7. VftD dieü is ons keyfer ghetoghen 
Jn dat HenegouITcbe laut 

Daer die franfoyfen ongheloghen 

menich fchoon dorp hebben verbrant 

maer die van bins hebben den franfioaan weerftaen 

Si hebben den dolfijn doen rumen de baen 

Met alle ziiii onderlaten 

Sijn opp elfte capiteyn moell Iii daer laten. 

8. Dus moeten fi alle vareii 

Die teghen den keyler opüaen. 

En die hon feinen paren 

Om ons te doen rnymea die baen 

Laet ons god bidden groot ende cieyn 

Voor al de bourgoenfce kinderen reyn 

Voor onfen keyfer gheprefen 

Dat hi victorieux mach wefen 

ccxxr. 
9 £en nyeu Üedeken 

1. Da er (laet een clooßer in ooftenrijc 
Het is £» wel gheciert 

Met filner ende roode gout 
Met granwen Aeen doormoerei 

2. Daer in fo woont een ionofron fijn 
die mi fo wel benaHet 

lüjck god mocht ic haer dieuaer lijn 
Jck foudefe met mi voeren 

3. Jck voerdefe in mijns vaders bof. 
Daer Itaet een grone linde 

Daer op fo finghet die naehtegael 
fi finget fo wel vaa miimen 
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4. Ooh naclitpgale cleyn voghelken 
Wildi V tonghe bedwinghen 
Jck falder al v vederlin 

Met goudraet doen bewinden 

5. Wat vragke iok nae ▼ roode gout 
Oft nae v loofer nuBnen 

Jek ben een deyn wüt yoghelkeii ftout 
Gbeen man en can mi bedwinghen 

6. Sidi een cleyn wilt voghelken ftotit 
Can V gheen man bedwinghen 

So dwinget v die bagel, die coude fuee 
die loouers vander linden 

7. Dwinget mi de haghel, de coude fuee 
die loouers vander linde 

Als dan fchijnt die Tonne fchoon 
So Tai ic Veder yrnecht beghinnen 

8. Do^n hi zijn fporen had aen gedaen 
Hi reet ten ooßenwaert inne 

Hi fach fo menighen lanlknecht ßaen 
Jn haer blanck barnas blincken 

9. Hi is een weynich voort gereden 
AI euer die groene Ilrate. 

So wie zyn boel niet hebben en mach. 
Die moetfe varen laten 

10. Den ruyter fprack met moede "vty 
doe bi zijn boel moeft laten 

Je wil bHjuen den lanfknecht by 
Kijck god comt mi te bat^ 

11. Die ons dit liedeken eerftwerf fanck 
Hi henet wel ghefonghen 

Met pijpen ende tromnielen geclauc 
Jn fpijt des uijders tongheu 

^ Gbeprent Tantwerpen By 
mi Jan Roulans. Jnt iaer 
M .CCCCC. en 
XUJJJ. 
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